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Illit.de-m.vorliegeuden Band 173-. der ,Stetirtik der Buuderrcoublih.Deuraüleud'l lviril _dic,Yeröfient- ...,| " .- - .' ..' . t -l------;'';1-a --='
, . Iidrung der Ergebnieso dcr Statiotik der natürli&en Bevölkerurogrbewcgung in der B-irndecr"prblik Dcutedr. '.

. Ianil füi ilag Jahr 1955- fortgeeetzt..Der.Tebellenteil hat-eiü.- beaoudera in'der ia&liü"o bli"d""riog -
gelenüber dem Band 147 mit den Ergebnieaen. des JaLreä 1954 niüt nenueisivert geändert. Ei;rige ncue

:-, Tabellen einrl hinzug+om-üeir,' audcie weggefalleu. Vic ,irr i.o geoa"; 
-UZ uu«l l4i fü. ai" f.ii" I95B ),' ünd 1954 sind ilem Tabellentcil wieder eiuo Rcihe "oo ror"-il"nfasseideo übcroiüteu uuil'staubilderu

\.. \ -,r - . .' vorangeetellt worden- Die text[Äcu Erlluterungeni'"rf 'di" io d"o b"i,l"o VorjJ["en ,"rridri"i wurde,-
. gind wieder- aufgenommen,*o",I.o. Es kourien nui ilie widrtigrtei E"gcbois."'fiir'mehrere,Jahre.rlat-

geatellt werilen. : ,' ''{ ':'-t " : '- " ,' ' i i
'' : -In'tiuem zweiteb.'i"it ;;ttltt a"i i"ra die Sterbetefel tg4.iil naü dem fr-iti"orr.oi -it "io"". 

i,
ausführlidren trläuterun! der Bereünunge;"tho,Ii. Dord, .io"o Vergleit mit de5 St"rUlt"i"t' 1Lb2Uz6 ,

naü dem Familienstanil wurdcn die Veräuileruugcn dcr Sterbliükeit für die einzeluen Frmilicnrtandg-
gruppetr aufgezeigt.

Der Banil igt in der vom l)irclctor beim Statirticücn Buarleramt Dr. Kuh Eorctmrna-goleitetcn Ab-
- teilung ;,Bevölkiruift'- rrod Koltrrrstatiatik" 'im 

Räferat ,Netürliüc Bcv'Akcruuglbewcgung" vou Rcgic-
iungsrat Dr. Karl Sdrwarz und der Referentin Dr. Ifenriette Peters bearbeii"t *!"a*, Die Aufrtellung
der Sterbetafel naü dem Familienctrud und ihre t"itii&" Erläuterung erfolgte durü Oberregicrungrrat

'-'a.D. Friedriü Hago.' . -'.: "'-- "'i..ar".-' '", I -..'' '-

'Wieabailen, im Augiot 1957

Dr. Gerhard Füret-" '

Prägident der Stetirtir&du Bundeormter
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Vorbemerlung
Der Tabellenteil'dei vorliegenilen Baudee enthält'die Ergeb-

nisee, die im Rahmen dea Bundeaminim.alprogramms von allen
Statistisdren Landesämterr aufbereitet worden si1fl1). Nur die
Tabelle über die Geburtenabatände gehört uidrt dazu und liegt
deshalb audr nidrt für alle Länder vor, Die Statistisdren Landes-

-.:
Statistiadleu Landesämtern im Jahre 1955 erfaßt wurilen.'AIs
Erhebungrunterlagen dieueu Zählkarteu für Ehesdrliqßungen,
Geburten, Sterbefälle und geridrtlidre Ehelösungen, von denen
in Band 101 der ,statistik der'Bunileerepublik Deutsdlland" je
ein Muster abgedru&.t iat,

ämter haben weitere Tabellen mit den versdriedeneteu Merk-
malen und Merkmalskombinationen vorliegen, auf die im An. 1) Dio Zahlcn für rlu Srarhntl kouutcn iu dicaem Brnrl no& uidrt ciu.
hang im einzelnen hingewieaen wird. Nadretehende Zueammen- gcarbeitot werdlu. Die widrtigaten Ergcbuirrc rinil iu dio Trbcllo A 22 rtcr

ateriuns sibt einen üb-erbrid< über die M"rk-,r",ldi";;" d"" 3T1iä::::::l"l"Y:;;:t*'"'aur 
s'5I uuil in'die GruudtrbcrrenBl und

Erhebungsmerkmale auf ilen Zählkarten 1955
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nodr: Erhebungomerl(m;le- auf den Zählkarteu 1955

' ' 
Für'ai" B"r.kooduig eine's Personenelandsfalls ist aler Stan-

deebeamte zuetäudig, vor dem die Ehe gesdrlossen, in dessen
Bezirk das Kind geboreu wird oiler si& d6r'sterbefall ereignet.'

' Die Ehegchließungetr'ryeralen uach dem Ereiguis--
äit äussezähti, aie" c;b';-r';ndrr ;'dä' Geeio "b-"o "rr- auf Gruud-iler in'den- Zählkarten enthaltenen Angaben dem
W o h n o r t (bei Geburten' dem 'Wohnort der Mutter) zuge-
oralnet. '. :

t'

Die Unters&äiilung der Kinder naü ehelich orl ,o-'
, ehelich geborenen ridrtet 6idr n;dr alen Yorsdrriften des

'.'Bürgerlidren Gesetzbudres,- insbisondere nadr § 1591. Danad, '

-. wird eirl_Kind,.ilas'.nadr pi.ngehung der EI_e'oiler innerhalb v9-n..,,
)'so2'r"s;i ""a Ä"itor""i a"r nl9 eeblr-;n wirrl, grunilsätrlidr: "'

ale.ehelidl arigesehen. pas gilt, unbesdradet- der-Möglidrkeit.
, eioär Epäter;n AirfJdrtu"g iler.Ehelidrkeit,- audr für alle die
.' Fälle, in denen offenbar ist, daß der Ehemann. nidrt deq Vater

Bei ilen Geboienen wird zwiedleELebeud- und Totgeborenen- dee Kindes sein kann, weil er sidr beiepielsweiso no& in Kriegs-
unteredriedeD- Kinder, bei'dehen nadr der Geburt die Lungen-. gefangensdraft befrndet oiler .vermißt iet,,Die 

"oegeruiee"n"nattnung eingeietzt h-at, gelten als"Lebendgelorene, alle - Zahlen.über.die ehelidren'Kinder sinil ilemnaü-d!i &,,süei,n-.'.'.
'übrigen Kinder, sofern eie bei der Geburt eine Körperlänge eh;lidre" Kiniler etwas überhöht. '

vor mindesten§ 35 cm hatten, als Totgeborene. Leibes- BeidenZahlenüber«lieStärbefällehanilelt.essidräus-
früdrte mit einer Körpörlänge von werige"-"ls 35 cm, b"i d"r"o . sdrließliü um di; im Beriütszeitraum Gestorbenen.'Na ch-
ilie Lungenatmung nidrt eingeoetzt hat, redrneu ale Fehlge- träglich beurkunäete Sterbefälle aus früheren

. burteD und wririlen, ni&t erfaßt (vgl. Dienatanweieung für .'Jahren,-untei deneo si& insbösondere Krieggsterbefälle befin-,
die Standesbeamten und ihre Äufsiütebehörilen, § 194). - den, sinal in den Tabellen nidrt ausgewieeeu. Dasselbe gilt für die

l o

I
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g e r i ch t I i c h e n T o d e s e rk I ä r un g en. Üher die nadr-
träglidr beurkundeten Kriegssterbcfälle untl geridrtlidren Todes-
erklärungen wird eine besonilere Statistik geführt, deren Ergeb-
nisse in den Statistisdren Beridrtdn Arb.-Nr. VIII/28 veröfrent-
Iidrt werden.

Die Beredrnung der S ä u g I i n g 5 s t e rb I i c hk e it erfolgte
zur Aueedraltung störender Binflüsse durdr die Sdrwankungen
der Geburtenzahlen unter' B"-.ü&sidrUgung der Geburten-
entwid<lung, Soweit dies mangele Unterlagen nidrt möglidr
war, ist in ilen Tabellen darauf bcsontlers hingewiesen. Über

- ilie Berechnungsmethode kann Näheres Band 62 der ,,statistik
der Bundesrepublik Deutsdrland" entnommen werden. Bei iler
Beredrnung der Säuglingssterblidrkeit nadr iler Legitimität tler
Kinder konnten dic Legitimierungen unehelidr Geborener nidrt
berü&sidrtigt werden; die Sterblirhkeit der ehelidren Säuglinge
ist daher etwas zu hodr und die iler uneheli&en etwas zu nieal-
rig angegeben.

Die Tabellen über die gerichtlichen Ehelösungen
beruhen auf Zählkarten, die von'den Geridrten fürjedes redrts-
kräftige Urteil in Ehesadren ausgestellt werden. Grundlage für
die geridrtlidren Bhelösungen im Jahre 1955 bildeten die Vor-
edrriften des Geeetzes Nr.16 des Alliierten Kontiollrats voin
20. 2. 1946 (Ehegesetz).

Die im Absdrnitt B des Tahellenteils enthaltenen Zahlen über
' die Vohnbevölkerung,sind durdr Fortsdrreibung der

Ergebnisse der Volkszählung vom 13.9,1950 gewonnen worden.

- 1. Allgemeiner Überblidr
Die'Ergebnisse der Statistik der natürlir{ren Bevölkerungs-

bewegung und tler geridrtlidren Ehelösungen sind in ilen ersten
Jahreu nadr dem 2.'Weltkrieg sehr stark durdr die Auswirkun-
gen des Krieges bestimlnt worden. Mit wadrsender zeitlidrer
Entfernung vom Ende des Krieges traten diese zwar mehr und
mehr in deu Hintergrund, ihr Einfluß ist jcdodr audr nodr in
.den Ergebniseen für 1955.erkennbar.

Die relativ hoLen E h e g chließ un gs zif f ern {erersten
Nadrkriegsjahre lyaren durdr die zahlreichen' nadrgeholten Hei-
raten, die durdr Abwesenheit der lllänner im Krieg unil in der
Kriegegefangensdraft, aber audr rluidr ilie' Uneidrerheit der
wirtsdraftlidren Yerhältnisse der ersten Nadrkriegszeit aufge-
edloben worden waren, bedingt. Andererseits gingen viele Ver-
witweto uud Geedriedene erneut eine Ehe ein. Seitdem diese
Einflüsse keine große RoIIe mehr spielen, ist die rohe Ehesdrlie-
ßungszifrör (eeit 1953) ziemlidl honstant geblieben. Für die tat-
sädrlidre Hciratshäufigkeit,'die in den rohen Ehesdrließungs-
ziffern nidrt voll zum Äusdrud< kommt, spielt jetzt die veredlie-
den starke Besetzung der für die Ehesdrließung in Frago kom-
menden Jahrgänge der Unverheirateten die llauptrolle,

Die Fortedrreibung erfolgt unter Berüd<eiütigung der Geburten
und Sterbefälle sowie der Zu- und Fortzüge aus der 'Vande-

rungsstatistik, Nirht zur 'Wohnbevölkerung redrnen die Ange-
hörigen der im Bunilesgabiet stationiertetr auslänilisdren Streit-
kräfte sowie der ausländisdren diplomatisdren und konsulari-
sdlen Yertretungen. Dementspredrend wurden audr deren Per-
sonenstandsfälle bei der Auszählung der Geburten und Sterbe-
fälle sowie der geridrtlidren Ehelösunger ausgesdrieilen. Yor
einem deutsdren Standesl)eamten vollzogene Ehesdrließungen,
bei ilenen einer der Ehegatten Angehöriger iles genannten
Personenkreiees \yar, einil jedodr erfaßt.

. Die der Beredrnung von Yerhältniszahlen zugrunde gelegte
durchs chnittliche I\fonatsbevölkerung wurde äls arith-
metisdles Mittel der Bevölherung am Anfang und Bnile
des Monats und die durdrsdrnittlidre Jahresbevölkerung als

arithmetisdres Mittel der Dur&sduittsbevölkerung der einzel'
nen Monate erredrnet.

Ale Vertriebene galten 1955 alle Deutedle - deuts&e
Staateangehörige oder deutsdle Yolkszugehörige - die am
1. September 1939 in der z,Z. unter fremilerVerwaltung etehen-
ilen Ostgebieten dee Deutsdren Rei&s (Stantl.3l. 12. 1937) oder
im Ausland gewohnt haben' einsdrließlidr ihrer nadr dem 1. Sep'
tember 1939 geborenen Kinder. Bei den ehelidr geborenen Kin'
dern erfolgte die Zuordnung nadr der Eigenedraft des Yatera,
bei rlen unehelidr geboreneD nadr der iler illutter.

.Audr die rohen Geburt etzit f ern waren in der ersten
Narhkriegezeit höher als in tlen letzten Jahren. Zunädlst wurden
zahlreidre Geburten nadrgeholt. Der Hödrststand iler rohen Ge'
burtenzifrern war 1949 erreidrt, lag aber mit 16,8 Lebendge'
boreuen auf 1000 Einwohner no& erheblidr unter dem Stand
von 1938 (19,8). Yon 195I bis 1955 sind die Geburtenziffern
weitgehend konstaat geblieben.

Die allgemeinen Sterbeziff erno die 1946 und 1947

höher waren ale vor dem Krieg, haben sidr eeit l9t[8 '.ridrt mehr
äennenswert verändert. Die .S ä u g lin g I E t e r b li c h k e i t,
clie unirrittelbar na& Ende des Kriegea außerorilentli& hodr
war, hat in den folgenilen Jahren laufend abgenommen unil den
Yorkriegsstanil sdlon seit mehreren Jahren untersdrritten.
Hierin, wie audr im Rü&gang der Sterblidrkeit der älteren Kin'
der, drü&en eidl wohl am etärketen die wadreenile Besserung
iler Lebensberlingungen einerseits, aber' audr die Maßnahmen
zur Hebung ilee Gesunalheitszustandes,iler Bevölkerung aue' Die
Alterssterblidrkeit ist dagegen - beeonders bei den Mäoo""o -
in den letzten Jahren angestiegen. Diese gegenläußge. Tenilenz
wiril in den rohen Ziffern der Gesamtsterblidrkeit aufgehoben,
so ilaß sidr nur nodr in den Grippejahren Sdrwankungen in den
Zahlen bemerkbar madren.

Entwiddung der natürlidren Bevölkerungsbewegung nadr dem 2. Weltkrieg

lhesdrließungen, Lebendgeborene, Geetorbene und Geburtenübersdruß im Bundesgebiet 1938 und 1946 bis 1956

Jaht
Ehesdrließungen Lebendgeborcuc

Gestorbeuc
Geb urteuüb e re&uß

iusteErEt iE crstcn Lcbcoejrhr

Auzahl euf 1000
Eilwohncr Anzrhl auf 1000

Eiuwohucr Anzahl auf 1000
Eiuwohuer Äuzrhl auf 100

Lebendgeb. Änrahl auf I000
Eiuwohuer

1938 .............
1946..,..........
1947.............
1948.............
1949 ,.......,....
1950.:...........
t95r . , . . . . . . . . . . .
1952 .........,...
1953 , . . . . . . . . . . . ,
1954 . . . . . . . . . . . . .
1955.............
1956 1) . . . . . . . , . . .

367 830
380 576
454 398
493 606
470 806
506 101

493 503
456 410
435 250
427 408
435 61 0
450 759

9,5
8,8

10,0
10,6
70,7
70,6
10,3
9,4
8,9
8,6
8,7
8,9')

709 300
708 659
748 975
769 1 11

793 005
7728E0
758 472
76246ß
7ö9 813
779864
78öW2
819 858

19,8
16,4
16,5
76,6
16,8
16,2
15,8
15,7
15,5
15,7
15,7
16,22)

443 166
633 974
625 4ü2
4767§
479 931

493 410
607 687
608 053
639 134
615 664
641 324
650 939

ll 14
72,3
11,6
10,3
10,2
10,3
10,5
10,4
11,0
10,4
10,8
1l,1zt

45 580
63 917
62781
62 191

40 343
42877
q4w
36 767
36 m4
33 353
32 613
31 606

5,9
9,5
8,5
6,8
5,9
5,5
5,3
4,8
4,6
4,3
4,2
4,8

326 140
1 74 686
n3493
2{2373
313 164
275 434
250 885
254 416
z20675
264 2m
243768
262 919

8,4
4,1
4,9
6,3
6,6
5,9
5,3
5,3
4,5
5,3
4,9
5,22')

1) Vorliu6go Ergcbuioro - 2) Bczogon mf dcn Bcvölkorungrrtanil ao 30. 6. 1956
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Au der ständigen Zunahme der Bevölkerungszahl dee Bundei-
gebieteo hatte der Geburtenüberschuß meist einen ge-
ringeren Anteil als ilie Vantlerungsbewegung. Er sdrwankte in -'

d,er Zeit von 1947 bis 1955 um'250000 im-'Jahr und überetieg
lediglidr im Jahre 1949 300 000. Auf 1000 Einwohner betrug er .
1955 5,2 im Yergleidr zt 8,4 1938.

. Die durdr die Kriegs- und Nadrkriegsverhältnisse bedingte
ungewöhnli& hohd Scheidungshäufigkeit hatte im
Jahre 1948 mit..B70l3 Ehesdreidungen absolut ocler IB,B auf -
I0000 Einwohner ihren Na&kriegshödrstsranil erreiüt. Seitdem '
ist eine etänilige Abnahme zu verzeidrnen, so daß 1955 rlie Zahl
iler Ehegiüeidungen (4253ä) nur noü etwa' halb so groß war
.wie 1948. Der Yorkiiegsstand wurde jedoü no& niüt wieder
erreidrt.

, 2. Ehesdrließungen

a) Dio Entwicklung der HeiratB-
,.häufigkeit

(Y61, zuaep_menfagsendc Übcraidrtcn-: Tabelle Ä 2, S.44; Ä ?, S. 46; Ä B, S.46;'Ä9, S.46 uud Grundtqbsllen:.Tabelle 84, S.55;85., S.59; BtA, S.65).'
Die Zahl der standesamtlidren Trariungen ia der Nadrkriegsl

zeit,:die 1950 (506101) einen Hödretwert'erreicht hatte und
eeitdem ständig -.bia auf 427 4AB im Jahre 1954 - zurüd<gegan-
gen u'ar, iet 1955 wieiler etwae angeritiegen (4355f6), Dieselbe
Tenilenz kommt au& in der Entwid<lung der Ehesdrließungs-
ziffern zum Auedrud(: 1950 Lamen auf 1000 Einwohner 10,6
Ehesüließungen, 1954 8,6 und 1955 8,7.
. Die Gründe für die S<lrwankungen der Ileiratsziffern na&
1945 eind in den Auswirkungen des Krieges und in
der versüieden starken Besetzung der für die Ehesdrließung in.
Frage kommenden Jahrgänge der Uoverheirateten zu sudren,
Zu der-.Zunahmo der Ehösdrließungen bie '1950 haben ilie
nachgeholten Heiraten beigetragen; denn eowohl
durd'r die Abwerenheit der IVIänner im Krieg und in der Kriegs-
gefangenadraft als audr durü die Unsidrerheit der wirtsdralt-
lidreq Yerhältnisee der ersten Nadrkriegazeit waren viele Ehe-
adrließungen aufgesüoben worden. Allmählidr ist jeilodr rler
größte Teil. der Männer, die.unter ,,normaleD." Yerhältniesen
sdlon früher verheiratet ge\ye8en wären, die Ehe eingega:rgen,
so daß 'die nadrgeholten Ehesdrließungen'uadr 1950 zahlen-
mäßig immer,mehr an Bedeutung verloren haben.

, Die Eheedrließenden im Bundesgebiet
nadr dem bisherigen Familieustand 1950, 1953 und 1955

1) Ohnc dic Fällc unbekruntcn Familienataurler

' Pio" d"" Hauptureadren' dee Rüd<gange iler Zahl der Ehri-
eüließungea eeit 1950 ist aber au& die starke A b n a h m e
der :Wiederverheiratungen. Die ZaLl der Yer\"it-

-ryeten, die einöut die Ehe eingegangen sinrl, vermintlerte sidr
von-87 500 auf 40 500 und ilie der erneut heiratenden Geedlie-
denen von I0l 600 auf 74700, Der Gesamirüd<gang ddr Zahl der
Ehee&ließenalen zwis&eu 1950 und 1955 in Höhe von 141 000
hängt demnadr' zu über der Hälfte damit zusammen, daß sidr
ni&t mehr so viele Pereonen wietlerverheiraten,'

Die zahlreiüen Wiederverheiratungon in ilep letzten Jahren
."u."n i "io" ausgesprodlene Nadrkriegsersdreiuung. Berliugi
durdr- ilie Kriegs- und Yertreibungsverluste hatten viele Ver-
heiratete, insbesondere viele verheiratete Frauen, ihren Ehe-
gatten sehr früh verloren und einil daher zu einem Teil bald
erneut die Ehe eingegangen. Der Kreie der für eine 'Wieilerver.

heiratung in erster Linie iu Frage kommenilen jüngeren Yer-
witweten ist iladurdr erheblidr kleiner geworden. Daneben muß
berüd<sidrtigt *"ril"o, daß wegen des vorhandeneD'Mangels än
unverheirateten I\fännern paesenilen,Alters, und weil genügend
Iedige Frauen vorhanalen sinil, es für die verwitweten Frauen
mit der Zeit immer sdrwerer wird, einen neuen Ehepartner zu
frnden. Die Zahl tler aus dem' Witwenetand heiratenilen Frauen
betrug daher 1955 nur no& ein Drittel tlerjenigen von 1950.

Die vielen Ehesdreiclungeu in den ersten Jahren nadr dem
Krieg haben zunädrst ebenfalle zu zahlreidren Wieilerverheira-
tungen geführt. Inzwisdren hat jeilodr die Sdreidungshäufigkeit
stark abgenommen. fm Zusammenhang hiermit ist die Zahl der
erneut heiratenden-gesdriedenen Männer von 61 500 huf 42 300
und ilie der wiederheiratenilen gesdrieclenen Frauen von 40 200
auf 32 400 gesunken.

Für die L e rl i g e n, auf die 1955 fast 90 v. H. der Ehe-
sdrließendeu entfielen, eoll eiue genauere Analyse der aeit
1950 eingetretepen Yeränderungen in d'er Zahl
der Trauungen erfolgen. Dazu war es notwendig, für die Jahre
195I bis 1955 dio Zahl der Ledigen, Yerheirateten, Yerwitweten
unil Ges&iedenen zu s&ätzen. Grundlage iler Sdrätzung bildeie
die Annahme, daß sidr die Stcrblidrkeit der Ledigen, Verheira-
teten, Yerwitweten und Gesdrietlenen nadr dem Alter seit 1950
etwa im gleidren Yerhältnis verändert hat wie die allgemeine
Sterblidrkeit. Davon ausgehenil sind zunädrst die vorliegenden
alters- unal familienstandsspezifisdren Sterbeziffern für 1950 ent-
epredrend der Entwid<luug der allgemeinen Sterblidrkeit vari-
iert und hieraus soilann über die abeoluten Zahlen iler Gestor-
benen nadr dem Farnilienstanil die Lebenden nadr dem Fami-
lienstand für l95l bie 1955 ermittelt woiden.'Der Fehler iler
Beredrnung .beträgt im allgemeinen nur.etlya I bis 2 v. H. Die
Bo gewounenen Unterlagen über die Glieilerung der Bevölkerung
naü dem Alter und Familienstaud, die.eine widrtige Grundlage
für ilie folgenile.Analyse der Entwid<lurg di" Heiraisheüfrgkeit
unil Geburtenhäufigkeit in den letzten Jahren bildcn, können
ilemnadr als auäreidrencl zuverlässig augesehen werden.

Die Ureadren für die Yeränderung tler Zahl. der Ehesdrließungen- von Ledigen im Bundelgebiet 1953 und 1955 gegeuüber 1950 r)

I Yorgang 1953 t9s5

Männcr
406 100

-41 300
Ehcsdrließenrlc Lcdigc 1950 ....
Äbuahms (-) gegenübcr 1950

unil zwär durdr Veründerung
iler Zrhl .der Lciligen .,....
dcr HeirrtahäuEgkcit ...,...

406 lm
- 40 700

- 26 200

-161m
'-16400

- 24 300

Tatoiüli&c Zahl iler ehcs&licßcnden
Lerligeu ....,-.,. 3At 800

Frauen'
Ehee&lieBeuilc Ledigc 1950
Zu- (*) oilerAbnahmo (-) gegeuüber 1950

un<l zwar ilurü Yeräuderung
der Zahl der Lciligcn
tler Hciratshäufigkcit ........,..,....,

410 800

- 31 700
410 800

- 20 600

- 29 800

- 1900
- 3ö 000

+ 8600

Tateä&li&e Zahl der ehes&licßeudeu
Lcdigen

1) Ehca&licßcnde ledige Mlnucr im Ältor von 20 bis 60, ohee&ließeutlo
Iciligc Frauen im AItcr von 15 bir 60 Jrhreu.

1955 haben im Bundesgebiet tlO 700 ledige Männer ünd 26 500
leilige Frauen weniger 'geheiratet als 1950.' Um feetzustellen,
inwieweit der Rü&gaug auf einer Abnahme der Heiratshäufig-

Jahr
Biaherigcr Familicustsual dcr Ehes&liößcndcn 1)
lcilig vcrwitwct

Auzahl vE Arzabl vH Änzahl vH

411 Sbz
360 624 .

371 292

410 958
379 366
384 684.

1950 .. , ..
1953.....
1955 

'. 
. ...

1950
1953
r955

Mänuer
32625
z2sa7
21 514

Fraueu
| 64 880
| 'ztözqI ra oeo

81,4
84,9

81,2
87,2
88,8

.6,4
5,3
5,0

10,8
6,7
4,3

61 462
42751
42§7

40 101

30 953
32 393

12,1
9,8
9,7

7,9
7,7
7,4

l1

366 400



keit beruht, wurden die'nadr dem Alter gegliedertell Ledigen-
bäetände von 1953 und 1955 mit ilen ä_Iterespezifisdr"l Hcirats-
zifrern iler Ledigen für 1950 multipliziert und tladurdr für 1953
bzw. 1955 die unter den Verhältnissen von 1950-zu erwartentlen
Zahlen der aus dcm Ledigenstande Heiratentlen ermittelt. An-
sdrließend wurile zrved<g Feststellung der Arrswirkungen einer
evtl. eingetretenen Veränderung der Heiratsfrequenz die Diffe-'
renz dieser Erwartungszahlen gegenüber den tatsädrlidrerl Zah-
len in den Beobadrtungsjahrcn und zur, Feststellung der Aus-
wirkungen von Veränderungen in rlen Leiligenbeständen gegen-
über den Zahlen für 1950 gebildet. Das Ergebnis dieeer für die

. über 2Ojährigen 1lIännet' urid über.I5jährigen Frauen' tlurdrge-
führten Beredrnungen enthält in Form einer'Bilanz die vor-
stehenileÜbersidrt. Danadr hat sidl die Zahl der ehesdrließentlen
ledigen Männer von 1950 auf 1955 durdr einen Rüd<gang der
Heiratshäufigkeit um runil 24 000 vermindert, wäs einer Ab-

' nahme der'Heiratsfrequenz um 6 v. H. im Durdrsd-rnitt. aller'
'Altersgruppen entspridrt. Oder anders ausge.drüd<t: unter den
Heiratsverhältniseen von 1950- hätte die Zahl der ehesdrließendeu
ledigen Männer 1955 390 000 Btatt nur 365 400 betragen müssen.
Im Gegensatz hierzu ist bei den ledigen Frauen 1955 im Vergleidr
zu 1950 eine leidrte Zunahnie der Heiratsfr'equenz um 2 v. H. -'

zu beohadrten. Sie hätte zu einer um B 500 größeren Zahl von
' Ehesdrließungen geführt als 1950, wenn der Bestanrl.an ledigen

Frauen inzwisdren -nidrt kleiner geivorden wäre. Bei tlen 1\Iänj
nern Iiegt ebenfalls eine Verminderung der Zahl iler Ledigen
vor, tlio den sdron infolge' der Abnahme der Heiratshärrfigkeit
eingetretenen.Rüd<gaug der Ehesöließungen nodr verstärkt hat. _

Venn 1955 wenig'er Ledige geheiratet hal)en, so ist demnadr
nur bei den'Männern, unil audr hier nur zu einem Teil, der

, Gruuil dafür in einein Rüd<gang der Heiratshäufigkeit zu sudren. '

Daneben hat sidr sehr stark die Yerminderung iler Ledigen-

. 
'bestände 

"rrg"lni"kl. Diese hat ihre Ursadre vor allem darin,
daß ilie durdr die zahlreidren Ehcsrüließungen in ilen vorange-
gangenen Jahren ärfolgten Abgänge bei den Ledigen durdr Zu-.
gänge aus Jahrgängen, die inzwisdren neu ins heiratsfähige Alter,
aufrüd<ten, nidrt genügend ausgeglidrcn worden sinil..Damit ist.
eist allmählidr mit dem Alterwerden der zur Zeit iles Geburten-
hodrs um die Mitte'untl gegen En,le ,lä" ilieißiger Jahre Ge-
horenen zu redrnen.

Die Zunahme der Heiratshäufigkeit bei den ledigen Frauen
seit.l950 besdrränkt eidl äuss&ließJidr auf- die Frauen unter .

25 Jahren; in den übrigen'Altersgruppeu iet die Heiratshäufig-
keit wie bei ilen Männern zurüchgegangen, wenn audr nidrt im
gleidrän Ausmaß. Die Erhöhung der Heiratshäufigkeit bei den
jüngören Frauen kommt vor allem daher, daß gegenrvärtig ein
weit größerer Bestand an etwas ältcren Männern i'orhanden ist
ale 1950. Damals kamen für die in'Frage steheuden Frauen,
wenn sie nidrt'einen gleidraltrig-en'odär, gar jüngeren Ma'nn..
heiraten wollfen, häufig'nur die i\Iänner in Frage, die'äus-deu
stark gelidrteten Kriegsteilnehmerjahrgängen stammten unil
zum Teil audr nodr den besonders sdrwadr besetzten Jahrgängen
aue dem l. Veltkrieg ängehörten. Ein anilerer Grund für den
Anstieg der Heiratshäufigkeit iler jüngeren Frauen ist in iler' weiteren Zunahme iler Neigung, früh zir heiraten, zu sudren.
Ihr...entspridrt. auf der Männerseite eine" leidrte Zunahme der
Heiratshäufigkeit bei den unter 2Sjährigen und eine immer nodr
redrt hohe Heiratshäufigkeit bei den 25- bis 30jährigen. In allen
übrigen Altersgrupp6n ist die He-iratshäufigkeii 'der ledigen
Männer längst nidrt mehr so groß wie 1950. Das gilt vor allem
für ilie 30- bie 40jährigen. Diese haben 1950 nodr in beeond8rs'
großem Umfang Eheedrließungen nadrgeholt, die ohne die

, Kriegs- und Nadrkriegsereignisse meist sdron früher erfolgt
wären. Eine entspredrende, aber nidrt.ganz so große-Abnahme
iler Heiratehäufigkeit ist bei den Ieiligen Frauen im Älter von
25 bie 35 Jahren zu b'eobadrten, wie überhaupt iler Riid<gang
iler,Heiraishäufigkeit bäi deo ledigen Frauen, der vom 25.Le- .

bensjahr'ab zu beobadrten i6t, geringei war als bei den ilIän-
uern. Dabei epielt sidrerli& eine Rolle, daß ilie Heirats&ancen

der. Ie.digen Frauen zuunguneten der'Witwen zugenommeu habeu.
Kennzeidrnenil hierfür ist, daß sidl'bei den- ledigea Männern
iler Anteil der Fälle von Ehesdrließungen mit Witwen vou
5,7 v.H. im'Jahre 195I auf 2,0 v.H. im Jahre 1955 vermiudert,
der Anteil der Eheedrließrrog.o -it ledigen Frauen von 90 v, H.
auf 9d v. H. erhöht h.at.
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- Trotz, iles Rüd<gangs der Heiratshäufigkeit bei den über 25jäh-
iigen letligän l\Iännern und Frauen ergeben si& fiir alle.Lebens- - ' .,
alter immer noü höhere Ehesdrließungszifrern alg vor alem Krieg, '

AIs Beispiel hierfür mag der Vergleidr mit dem Jahr 1928 dienen,
das gewählt wurde, weil es zeitlidl vom 1.'Weltkrieg genau so

weit entfernt ist wie das Jahr 1955 vom 2,'Weltkrieg, und weil
audr rlarnais.kelne alliemeine Vehrpflidrt beetand,'durü die ilar '' -
Heiratsalter erfahrungsgemäß. ansteigt. Ea gibt ilaher in allen
Altersgruppen gelenwärtig anteilmäßig weuiger ledige Männer
ale in früheren Jahrzehnten. Audr unter den Frauen iet dio

_Qu6te der Ledigen trotz des großen Männermaugels durdr den
letzten 'Weltkrieg bie züm 50. Lebensjahr, foo dem ab -siü- die'-'"
lllänuerverluste des, I. 'Weltkrieges auszuwirken beginnen, im
ällgemeinen kleiner als etwa l9I0 oder 1939. Eine ganz gering-
fügige Überhöhung'besteht lediglidr uodr gegerüber I9l0 bei
den 30- bis 3Sjährigen Frauen.
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. .b) Die Eheschlibßenden nach dor.,,
, Staatsangehö.rigkeit
'l\

(Ygl. Gruniltabcllen: Tabcllc n ff, p. Oni B l2! S. 64)

Für ilas Jahr 1955 wuiden die Eheg&ließenden au& in äus-
führliüer Gliederung .nädr der,Staatsangehörigkeit ausgezählt.
17005, das eiud 4 v.H. der eheeüließenden Männer und 4639
oder 1. v. H. der'ehesdrließenden F"auen waiän Ausländer. Der
überwiegende Teil der mänulidren Ausländer kam aue den USA
(10 018), wobei ee eidr in der Hauptsadre um Angehörige der
amerikanisdren Streitkräfte handelte. Von allen anderen Staa-
ten, die erat mit großem Abstaid folgeu,stehen_die Nieilerlantle
uud ,Öeterreidr an d.er Spitze.'D.ie Niederländer.und öeteireidrer
maüen audr bei den ausländisdren ehesdrließenden Frauen den

.,
Dio Ehes&ließenrlen i- Bioa"rg"bi.t iSSS na&'iler' Staats-- ;. . angehörigkeit

Ehes&licßcnde
Ehee&ließungen zwi.

a&en Männern u. Frruen'glei&cr
Staateaugehörigkcit

Mäuner Frauen rnE-
geEemt

auf 100 ,

cheedrlicßende
Männer Frauen

Übrigc europ. Staeten

Zugammcn

Außereuropiirdro Strrtcu
usa ...................

. Kanaila ...,.,..:.......
ÜbriBo ruBcrcuropiir&o
Stsrtcn .....,.........,.

Zuarmaen .

Startenlog orler uugeklärt
Unbekrnut

. fnagerrmt

418 611

92'2' 816
, 624

613
- 407

237
232
210
186
117
116. 1ö1

.'74
399

4§877
617
816
1m
203
167

166
144

81

98
68
45
36
29

174

41 6 809.34
a2

"178

.3
,4

7

'24-16

.1
2
6

'13

99,4
3,7
7,6
0,2

75,2

,0,7
1,7.
3,0

12,9
12,8
0,9
2,0
'8,1'

3,3

96,5
5,5
7,6
0,9

38,4
7,8
2,6

v
24,5
25,9
.2,2
5,6

N,7'
7,5'

423 364

10 018
216

162

433 610

998

ry
68

416 053

908
25

9,1
11,6

5,6

91,0

15,5

10 305

1 732.
25

1 085

820
1

942

176
r1

10,2
4,0

21,5
100,0

435 61 6 fi15 616 417.172 95,8 95,8

1) Einedrligßli& dcr aeiatisdren Teilä. . ' '

99,4 v,H. iler eheedrließenden deutsdlen Märo". heiräteten
. eiue deutsdre §rau und 96,5 v. H. der eheedrließenden deutsdreu

t' Frauen einen deutsdren'.Mann. Yorr ruoil 15 000 eleuteÄen
. Frauen, die mit einem Äusländer die Ehe eingingen, ließen sidr

8700, also mehr äle die Hälfte, mit.Bürgern der USA trauen. In
' niüt ganz 10 000 Fällen haben eidr Mitglieder «lei im Bundes-
' gebiet statiouierter auelänalisdren Stieitkräfte mit deutsdren
, Frauen verheirstet. ',:. I '.,

c) Die'Heiratshäufigkeit der' Vertriebenen
t

(Vgl, Zuaammeufagsenilo Übcrai&ten: Tabelle A 6, S. 46 und Grundtabcllen:. Tabcllc B 9, 5.63) :

,' Bei'rler G"'g"irüb""rt"llrrng der rohen Ehesdrließungsziffern -
däseelbe gilt für die Geburteu- und Sterbezifrern - der Vertrie-

, benen unil ilerjenigen der übrigen Bevölkerung ist'wögen d.er

' untere&iedliüeu Struktur der beiden Pereonenkreise Vorsidrt'
geboten.

, Diese Untersclrieile, von denen in «Iiesem Zusammenhang ins-
, besonileie die Alters- unil Familienstandsgliederurrg interessie-' ren, sind in zwei Sdraubildern'verrleutlidrt worden. Hiusidrtlidr
- der Familiensianilsglietlcrung eigibt sidr nadr den Unterlagän
. iler Yolkszählung 1950 in fast allen Altersjahren bei deri Yer-
' triebenen ein höherer Anteil von Unverheirateten. Für die Al-'tersglieilerung dei,Yertriebenän ist drärakteristisdr,' daß die' mittleren, zum Teil ub".'rr&, tlie jüngeren Altersjahre atärker

vertreten'eind ale bei ddr übrigen Bevöl(erung, während die
höheren Altersgrupprin'eine sdrwädrere Besetzung aufweieen.

, 'Da die Vertriebenen ni&t nui'untcr Eidr häiraten, sonde"n
. sehr häufig die Ehe mit einem Angehörigen der übrigen Bei,öl-

kerung eingehen - zwisdren 1950 und 1Ö5S in mehr'als iler
Hälfte aller Fälle -, können für die beiden Personenkreise keine
Ehesdrließungs-, sonalern nur E hes chließ en d.erziffern

1

Diese liegen bei den Yertricbeiren ausnahmslos höher als bei
. der übrigen Bevölkerung. Um festzustellen, äb die Vertriebeneu
tateädrlidr ein'e höhere Heiratshäufigkeit aufweisen, müssen je-
dodr die Untersdriede in-der'Alters-'und Familienstandsgliede-

, . rung ausgesdraltet werden. Das ist äuf Grüntl des vorhandenen' Btatistisdlen i\Iaterials'i, 'äer' üeiee möglidr, ilaß ilie Hlirats-
häufigkeit der üertriebenen zunädrst mit den Verhältnissen bei' der Gesamtbevölkerung vergli&en wird.

Zu diesem Zwed< sind für-{ie Gesamtbevölkerung im Jahre
1950, in der Gliedeiung nadi Gpsdrledrt und Alter, Heirats-
häufigkeiten--der-Ledigen, Verwitweten und Gesdrierlenen er-
redraet worden. Diese wurden.mit den entspredrenden Bestanils-

' 2ahlea de-r Vertriebenen am 13. Septernber 1950 multipliziert
uud die Summe rler Produkte gebildet. Das Ergebnie sind die

' - Yertriebeneu, die 1950 geheiratät habeir würilen, wenn ihre
Heiritshäufigkeit derjenigen der Gesämtbevölkerung entsprodren
hätte (Erwartungewerte). Auf 1000 Einwohner.bere&net be-

ANTEIT.PER VERTBIEBENEN '

AN DER GESAMTBEVoLKERUNG AM 13,?.1t50 uilD31,12.1?8. 
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Ehesdrließende im Bundesgebiet nadr Personenkreisen 1950 bis 1954

Jahr

Ehesdlließcnde
el

Gcäamtbevölkerung

inEgc!aEt männlith weibli& insceaamt männlidr veiblidt insgeErEt männlirh weiblidr inBßc!amt männlidr weiblidr

Änzahl '414377

398 S13
366 832
360 91 2
345 531

t9s0
l9sl
1952
I953
1954

1 0122U2
987 1 20
910 820
870 500
854 81 6

606 101

493 603
455 410
436 250
427 408

606 101

493 603
455 410
436 250
427 4ß

191 630
197 31 4
183 057.

172491
166 598

99 906
102 813

94 503
88 153
84721

sl 724
94 ml
88 554
84 338
81 877

1S8m
1S1 300
178?fo
172ffi
1 69 800

100 300
99 400
92 600
8S 400
88 000

93 ö00
91 S00
85 700
8?s00
81 800

?2,4
21,6
19,8
18,8
18,3

9N572
789 514
727 716
698 009
688 218

406 195
390 601

360 883
u7cD7
u2ß7

auf 1000 dcr jeweiligcu Bevölkerung 2)

21,2
20,5
78,8
it,a
17,3

22.6
21,9
20,0
18,9
18,4

20,0
19,3
77,7
16,8
16,3

24,3
24,5
22,4
20,7
19,6

26,9
27,2
24,5
22,3
27 ,7

22,0
n,2
n,5
79,1
18,3

24,6
24,8
21,8
20,6
20,0

27,1
xi,3
24,0
n,7
2t,9

n,6
19,7
18,1
17,2
16,8

2tß
nß
19,1

18,2
17ß

19,6
78,7
17,7
76,3
15,9-

1) Für l95l bie 1954 gesdrätzt. - 2) 1950 auf 1000 iler Bevölketung am 13. 9. 1950, sonat mittlerc Bevölkerung.

UWERHEI RATETE NOU OTEN DER VERTRI EB.EN EN AM 13.9. 1950
IM VERGLEICH ZUR ÜBRIGEN BEVöLKERUNG. NACI{GESCHLECHTUNDALTER.
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Frauen war die Heiratshäufigkeit 1950 geringer, in den Jahren
l95t bis 1953 größer und 1954 ungefähr genauso hodr wie im
Durdrsdrnitt aller weiblidren Personen.

Der Vergleidr ist mit den Verhältnisseu bei tler Gesamtbevöl-
kerung, ilas heißt der Bevölkerung einsdrließlidr der Vertriebe-
nen durdrgeführt worilen. Ein Vergleidr mit der Heiratehäufig-
keit der übrigen Bev§lkerung ist zahlenmäßig exakt nidrt
möglidr. Es leudrtet jedodr ein, daß, wenn die auf Gruntl iler
Heiratshäufigkeit der Gesamtbevölkerung für die Vertriebentin
e.redrneien Erwariungswerte von rlen tatsädrlidren Werten ab-
weidren, der Untersdried zwisdren der Heiratshäufigkeit der
Yeitriebenen und der übrigen Bevölkerung nodr größer seiu
muß. Vas über dic Heiratshäufigkeit der Vertriebenen im Ver-
gleidr zur Gesamtbevölkerung gesagt wurde, trifrt damit, von
graduellen Untersdrieden abgesehen, audr für den Vergleidr mit
dei übrigen Bevölkerung zu.

Besonders hervorzuheben ist, daß der in den Ietzten Jahren
allgemeiu zu. beobadrtende Rüd<gang der.Heiratehäufigkeit bei
tlen Yertriebenen etwas später einsetzte. Yermutlidr - Unter-
lagen für die Jahre vor 1950 liegen allerdings nidrt vq1 - !s1
bei den Vertricbenen die Nadrholung eines Teiles der durdr den
Krieg untl die erste Nadrkriegszeit verhinderten Heiraten etwas
später stattgefunden als bei der übrigen Bevölkerung. Daneben
haben sidr im Verlauf der Jahre die Heiratsdrartcen der ver-
triebenen Frauen im allgemeinen verbessert. Kennzcidrnentl
hierfür ist die verhältnismäl3ig große Zrrnahme des Anteile der
Ehen, bei denen vertriebene Frauen einen 1\Iann aus der übrigen
Bevölkerung geheiratet haben.

d) Jahreszeitlicher Verlauf tler
Heiratshäufigkeit

(Ygl. Zuaamnrenfagscnde Ülrersidrten: Tabelle A 5, S.46 unil Gruniltabcllen:
Tabclle B 4, S.55)

'Eine rler auffälligsten Ersdreinungen im jahreszeitlidren Ver-
Iauf der Heiratshäufigkeit ist der zunehmende Anteil der Ehe-
sdrließungen, die auf dqn August entfallen. Kamän im Jahre
1938 von I00 Ehesdrließungen auf den August rund 7,4 unil im
Jahre 1950 rund 8,1, so waren es 1953 bereits 13,4. 1955 ist der
Anteil weiter auf 16,5 gestiegen und ist somit gegenüber I93B
mehr als tloppelt so hodr.

Der Grund liegt in dem Einfluß der Steuergesetzgebung auf
die Vahl des Ehesdrließungsmonats. Lohnsteuerpflidrtige, die
vor dem I. September eincs Jahres die Ehe sdrließen, erhalten
die eteuerlidren Vergünstigungen der Verheirateten für das
ganze Kalenilerjahr. Diese Be'stimmung gilt seit_I9rE, hatte sidl '

aber bie l95l nodr wenig auf die Zahl der Ehesdrließenden im

trageir tlie 'Werte für die Männer 2?,I und für die Frauen 22,4
bei Ziffern rot 22,6 bzw. 20,0 für die Gesamtbevölkerung. Die
Diffeienzeu entspredren dem größeren Anteil'der Unverheira-
teten im üblidren Heiratsalter, der bei glcidrer Heiratshäufigkeit
eine höhere Zahl von ehesdrließenden Vertriebenen hätte zur
Folge haben müssen. Ahnlidre Beredrnungeu wurden für l95l
bie 1954 durdrgeführt.

Der Vergleidr der Erwartungswerte mit den tatsädllidr er-
folgten Ehesdrließungen zeigt nunmehr, daß die vertriebenen
Männer ledigli& 1951 und 1952 eine etwae höhere Heirats-
häufigkeit als die.Gesamtbevölkerung aufzuweisen hatten, wäh-
renil sie 1950 unil L953154 tiefer lag. ,Bei den vertriebeuen

L4

1950 .......... 
,

l95l ..........
1952 ..........,
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Die Ehesdrließungen nadr'Kalendermonateu 1908 bis 1955 1i
in vH iler Ehcedrließungcn dee grnzen Jahres uutcr Borü&aidrtigurg iler Illonatslängen

I\Ionat Ehcedrließungcn jc Illonat iu vH dcr Ehcsdrließuugen des ganzcn Jahrea
1908 1910 1928 1e38 I rer6 1947, 1918 r94e I r9s0 1951 1952 r953 1954 19s5

, Januar .,...
Februar ....
lllärz .......
April .....'.

.Mai........
- Juni .......
- Juli ........
Äuguat..,..
Scptembcr ..
Oktobcr . . .'.
Novcmbcr,.
Dczembcr ..

6,?
9,6
5'6

. 9,0
11 ,0
8,3

7,1

6,2
7,4

12,6
11 ,1

6,0

. 7,7
6,4
6,2

11,6
10.8
6'6

717

6,9
7,6

12,7
10,7
0,3

6'0
7,6
6.7

8,7
1l t6'8,0

7,2
711

9,5

9r7
9r8
9,1

4,6
712

6'3
'"- 9,9

9,3
70P

.7,6
7,4
I,g
9,8
8,9

. 9,8

6,2
7,3
0,6

7,8
8,3
9,3
711

8,5
8,9

9,8
0,6
0,6

4'2
6'6
6,8

8,8
12,1
7r0

7,6
8,0
9'1

10,1
10,2
s,9

6t1
6,5
7,9

8,2

lt,3
' 7'5

7,6
7,4
9,0

10,4
9,4
9,6

4,8
8,4
6,9

9,6
s,7
9,1

7,9
7,6
s,0

10,1

9,0
9,0

4,6

.7,1
6,7

9,3
70,9
7,1

8,2
8,1

10,5

9,4
9,1

10,0

' 6,1
6,1
8,9

7,6
17,2
8,ö

7,5
8,5
9,6

8'8
8,7
8,9

4,3
7,9
6,2

8,6
12,6
7,2

8,1
10,9
.8,3

9,1
8,9
8,0

4,9
6,7
6,6

8,8
12,0
7,3

8,6
13,4
7,2

9'1
8,3
7,9

4,5
7,3
ö,3

9,1
9,6
914

1 0,0
1 4,8
ö,8

8,3
7,8
8,0

4,4
6'8
6,3

9,0
71,2
714

10,4
1 0,6
6,2

8'0
7,7
7,9

DIE EHESCHLIESSUNGEN NACH KALENDERMONATEN
ln v}l der Eheschlie8ungen des ganzen Jahres unler Berücksichtigung der Monalslängen
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- Die Zahlen für rlcn Monat, in dcn Pfingstcn fiel, eintl jc'wejls kuraiv gcsct*.

1952 6el Pfngeteanetag suf den 31. Mgi. ,:'

. DER ANTEILDER EHESCHLIESSUNGEN .

IN DEN MONATEN AUGUST UND SEPTEMBER
AN DEN EHESCHLIESSUNGEN DESGANZEN JAHRES
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August
'l

-4
-4

r

September

t
' Gipfcl.'Dr hängt ilämit'zusammen, aon ai" Biur.tl"irt" in diesen '

Jahren nidrt gerne das Ende rler Fastenzeii abwarten wollen
unil daher schon vorher heiraten. An iler Kurve für 1908 und
aus den-Zahlen für 1910 ist zu ersehen, daß vor dem l.W'elt-
krieg in den lllonaten der Heu- untl Getreideernte außerordent-
lidr wenig Ehesdrliel3ungen stattfandeD, die meisten ilagegen im

August ausgewirkt. Erst in den ietzten Jahren Herbst' Neben den steuerlidren Gründeu und dem Ablauf des

nehmend beobadrtef. . t 
'wurde tl" '": Kirdrenjahres spielt heute der Ablauf des Iänrllidren Arbeits-

Der Zunahme der Ehesdrließunsen im Ausuet steht eine Ab- jahres für die,onatlidren sdrwankungen de; Heiratshäuffgkeit

nahme in tle', forsentlen;ffi;"il-#ä;;ä;;. ;;; .l't"::o lroße Rolle mehr wie früher' Der Grunil hierfür dürfte

rlen september kamen l9s0 nodr ro,s v.H. d". d:ä;;;;; iowohl,in dem Rü&gang des anteils der bä.erlidren Bevölke'

des Jahres, 19s5 aber nur s,B v. H. Daß d"" Rüd.;;;;'ä;il: rung als 
.aud1 

in einer Änderung der Lebensgewohnheiten zu

,ari"a"";rir""" * a"" letzten Monat", a", fri"r"r'd;;;;" . 
sudren sein'

.r, r ', hr ',,.";"- -".-;; -'"."- ,i.. unen bleibt, ob und wie.stark aud: wäitere Tatsadren denlYorwegnahme von Ehesdrließungen im'Aug,st zu erklären igt, .'._i--_r;rfiäi; VJ; "i";.'äf."rJ,*0""r;rff"*,1ä 
,"f""geht audr aus iler ungefähr gleidrbleibenilen Summe rler Anteile l:"".:t','.,_ i---_r-_;-- _- ---' veränderungen beeinllußt haben, wie etwa früher ilie festerenfür die Monate August bis Dezember hervor.

o* v""r""r i"""ni"r*rt"*ungskurve des Jahree 1954 weist u^mrzugstermine oder vor dem 1' weltkrieg die Entlassung der

eine Besontlerheit in tler geringen Höhe «les *;;r;;"";'"'" soldaten' die ihrer Dienstpflidrt genügt hatten

Mai auf. Der ausgeprägte l\Iai-Gipfel iler vier vorherseheuden '
Jahre und,l", Juh"". fgSS i., nidrt vorhanden; dafür"ist aber e) Das/'Alter der Eheschließenden
iler 'W'ert für Juni höhcr. Dies Iäßt sidr leidrt tlurdr das wedr- ,, (Ygl. Grundtabcllen: Tabellc II 14, S. 66; B 15, S. ;6)
selnde Datum des Pfingstfestes erklären, ila zu Pfingsten }zw. ', 'Venn audl die ineisten Ehen - rund zwei Drittel - zwigdreu
zwisdren Ostern und Pfingsten immer nodr besonilers gern ge- -. dem 20. unil 30. Lebensjahr eingegangen werden, so finden dodr
heiratet'wird. 1954 frel Pfingsten auf den 6. unil 7. Juni, in den - such nodr zahlreidre Ehesdrließungen, insbesondere -Wiederver-

Jahren 1950, 1951, 1953 und 1955 in den I\[ai, 1952 auf den heiratringen, in höherem unil hödrstem Lebensalter statt. Infolge
I.'und 2. Juni. Im Jahre l93B la! Pfingsten ebenfalls im Juni, dieser breiten Streuung haben die in nadrstehender Tabelle än-
8o daß audr'tlie Kurve für jenes Jahr im Mai einen- relativ 'gegebenen'Zahlen. für tlas Durchschnittealter der
nieilrigen Wert hat. ehesdlließenden Männer und Frauen - beredrnet als gewogenes

In den Jahren, iu. dencn ilie Faetenzeit epät beginnt, wie das arithmetisdres Mittel aus iler Summe der Produkte Heiratsalter
beiepielsweise 1908, 1928, 1938, 1950, 1952 und 1954 rler Fall mal Ehesdrließung in diesem-Alter, divi(iie;t durdr die.Ge-,
,war, ergibt si& au& für den Monat Februar ein relativ hol"", eaintzahl de" Eheediließun!äu - nur einen besdrräukteu iüs-

" ry', . '' '' '. ' .,"--' t

I
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Durdreünittlidrcs Ifciratsalter in Jahrcu

Frauen
tvon
vcr-rDESe-

8am t Icdis
Be-

sdrie.
ilcu

ilavon
inege.
EAm t r",ri8 

l*ltT;t
Ee.

sdric-
ilen

Durdrsdrn.
Altereunter-

sdried der
Männer ge-
genüber den

Frauen'
in Jrhrcn

36,0
36,1
3ö,9

35,7
36,4
§,2
35,4
36,5

36,6
s'6
35,4
35,6
s,7
35,9
35,7
35,5
35,2
36,3

34,4
il12
il16

34,6
35,0
35,ö
35,9
36,2
36,3

40,2

30,4
tro,l'

35,7
37,0
38,1
38,9
39,3

40,0
40,4
40,6
40,8
40,8

41,0
41,o
41,0
40,7
40,4

35,2
86,0

t'8
36,1 .

§,7
§,2
39,5
40,7
41,4

24,8
24,7
24r7

25,7
26,6
26,3
26,1
26,3

25,3
25,3
25,3
25,3
25,3

25,3
25,3
25,3
26,4
26,4

rt

25,1
25,3
25,4

25,4
25,2
2511

2S,Q

24,8
2414

35,4 | 25,7
3e.6 I 26,7
se,4 I 2b,7

gs,r I 26,e
3e,2 I 2o,B
3e,4 I 26,5
se,7 I 26,3
3e,e | 26,6

ss,z I zo,q
3e,6 I 26,3
3e,1 I 26,2
3e,2 I 20,1
os,6 I 20,1

ss,r I zo,r
3e,3 | 26,1
3s,1 I 26,1
38,s I m,o
3e,1 | 26,1

42,9
43,1
43,2

44,2
45,1
45,2
45,1
45,1

45,4
46,7
46,0
46,1
463

6'4
4A,4

46,4
46,5
46,6

46J
47,6
48,3

48,4
49,7
50,7
61,5
61,8
62,2

1911
l9l2
r913

1920
l92l
1922
1923
t924

1925
1926
7927
1928
1929

I930
l93l
t932
1933
1934

1947
1948
1949

1950
l95l
I952
1953
19.54

1955

28,9
8,0
29,0

30,3
30,1
20,8
29,6
29,9

29,6
29,6
29,3
29,2
25,2

29,3
29,3
29,3
29,1
n,0

fshr

Reidregebiet

31,1
3t
31

§,2 27,1
38,6 27,3

30,8
30,4
30,1
25,9
29,8
29,6

Buudeagebic

27,4
27,4
27,6

+ 3,2
+ 3,3
+ 3,3

+, 3,4
+ 3,3
+ 3,3
+ 3,3
* 3'4

* 3,2
+ 3,2
+ 3,1

+ 3,1
+ 3,1

+ s,2
* 3,2
+ 3,2
+ 3,1

+ 2,e

27,5

+ 4,0
+ 3,8
+ 3,7

+ 3,6
+ 3,4
+ 3,3
+ 3,3
+ 3,4
+ 3,6

28,6
28,3
27,S
27,6
27,6

27,4
27,4
27,4
27,4

27,6
27,5
27,5

-27,6
27$

28,4
28,3
28,3

28,1
27,8
27,6
27,4
27,2
27,0

39,1

39,3
39,7
40,2
40,5
40,6
40,4

27,4

27,3
27,O
26t8
2A,A
26,4
26,0

§agewert. Sie genügen jedodr, um' einen .ersten Überbli&. über
tlag Heiratsalter zu gewirnen.

Durdrsdrnittlidres Heiratsalter der Ehesdrließenden nadr ilem
Familienstand 191I bie 1934 im Reidrsgebiet unil 1947 bis 1955

- im Bundesgebiet

Die in den lglzten 4A bie 50 Jahren eingetreteEen Sdrwan-
kungen im tlurdredmiitlidren Heiratealter laeeen sidr, wenn man
von den Verän«Ierungen im Altersaufbau her Bevölkerung ab-
sieht, uusdrwer als Folge der beiden Welthriege und ilee Rüd(-
gangs der Sterblidrkeit erklären. Sowohl nadr dem 1. ale audr
nadr ilem 2.'Welthrieg lag dae lfeiratsalter der Ledigen beiderlei
Gesdlledrts'verhältnismäßig hodr: Vährend iler Kriegejahre
einal viele junge Männer gefallen, wegen tler Ahwesenheit der
I\Iänner konnten weniger Ehen angebahnt\ werden, oder die
Verlobteir mußten ihr'e Heirat häufig auf die Zeit nadr Beendi-
gung dee Krieges oder iler Kriegsgefangetrsdreft yersdrieben.
Die Zunahme dee Durdlsdrnittsalters der erneut heiratenden
Witwer hängt mit dem Rüd<gang iler Sterblidrkeit der Frauen
zusammen, woilurdr die Fälle frühzeitiger Veiwitwung eeltener
geworden eind. Bei den Frauen wird der edtspredrende Yorgang
durdr die zahlreidren Zweitehen der jungen'Kriegswitwän über-
ded<t, so ilaß sidr in <len ersten Jahren nadr den beiden Welt'
kriegen' das durdrsdrnittlidre Heiratsalter der Witwen etark
gesenki hat. Damit einher ging ein verhältnismäßig niedriges
Wiederverheiratungsalter der Geedriealenen, unter deuen eidr
besondere viele jüngere Männer und Frauen. aus- den weniger
dauerhaften Kriegsehen befunden haben.

Eine der auffälligsten Ersdreinungen der letäten Jahrzehnto
iet die Zunahme der Frühehen. l9l0 waren von den
2b;äh"igen Männern 0,4 v. H. und von rlen 2Sjährigen Männern
33,1 v. H. nidrt mehr letlig, 1950, aber 3,2 bzw. 39,L. v. H. Die
Quoten der. nidrt mehr ledigen l8jährigen Frauen betrugen l9I0
I,B v. H., 1950 aber 3,4 v. H. und die der 2ljährigen 19,0 bzw.
23,9 v.H. Der'Grund für diese Yeränderungen ist nidrt allein
in der l9I0 besiehenden allgemeinen \fiehrpflidrt zu sudrenl
värgleidrt man nämlidr die Familieustandsquoten voE 1950 mit

Quoten der Verheirateten, Verwitweten und Geedriedenen
l9l0 und 1925 im Reidrsgebiet, 1950 im Bundesgebiet

Altcrvou, .
big untcr

'...Jahren

Yon I00 Personen nebenstehenden Altere warcn
verheirrtet, verwitwet odcr geadrieden

Reidregebiet Bundee-
iet

1910 I925

Frauen

Rcidregcbiet Bunilco-
ßebiet

1910 t92S 1950

t6-17
t?-18
r8-I9
19-20

20-21
t1_r9

23-24
2+-25

25-26
26-27
27-28
28-29
29--30

0,0
0,1.
0,2

0,4
2,1
6,4

12,9
2r1 "
33,i
43,2 ..

62,4
69,8
60,4

0,1
0'3

0,9
3,6
8,4

16,0
26,0

37,9
48,1
67,4
04,6
70,3

0,,
0,2
0,9

3,2
9,4

17,1
24,4
31.,6

39,1
48,6
63,7
a0,2
ff'2

0,1
0,6
1rg
4,8

10,3
19,0
ß,7
§,7
f'2
66,2
02,8
68,4
72,7
74,2

0,2
0,6
1,4
3,8

8,4
16,3
23,8
33,8

f,2
81,9
69,1
64,4
08,4
71,4

0'2
1'0
3,4
8,3

16,2
B'9
32,0
41,0
48,6

641
60,6
66,S
70,8
74,9

' denen von 1925, eiuem Jahr, in dem keiue allgemeine Wehr-
pflidrt bestand, so zeigt eidl bei den jüngsten Männern ebenfalls
eine beträdrtlidre Zunahme .des Anteile der Verheirateten, Ver-
witweten und Gesdriedenen, Erst vom 26. Lebenejahr ab sind
die Quoten für 1910, 1925'und 1950 etwa gleidr. Dieselben
Tendenzen kommen in den Heiratszifrern der Ledigen zum AuB-

'drud<, naü denen 1950 die Heiratefrequenz der jüngsteu Män-'
ner teilweiee um mehr als das Fünffadre rind die der jüngaten
Frauen um teilweiee mehr als das Doppelte über ilen früheren
'Werten lag.

Heiratsziffern der Ledigen r) nach Ges&ledrt uud Alter I9I0/II
und 1925 im Reidregebiei, 1950 im Bundesgebiet .

Alterion..
bie unter
.. . Jrhren

Ehcs&ließungen Lediger'auf 1000 Leiligc glei&en Altcra'

Bundes.Reidrsgcbiet

Frauc_n

Rei&egebiet Bunilcs.
gcbict

rel0/u 1925 1950 l9r0/u 1925 1950

l6-t7
r?-18
t8-19
t9-20
20-21
2t-22
22-23
2?-24
2+-25

25-26
26-27
27-28
28-29
29-30

30-31
3l-32
32-33
33-34
34---35

35--40
40-45
45-50
50-55
55-60

0,2
-1,2

3,8
24,6
69,7
97,6

137,7
'102,8

168,7
17617

166,7
104,5

147 §
142,3
124,4
112,4
97,9.

70,6
u,2
17,6
8,7
4'6

0'6
2,0

8,4
42,7" ö8,4
8'1,6

106,9

-129,6
162,9
171,3
171,0
166,6

162,8
168,3
149,8
140,9
130,6

101,4
68,2
31,4
16,1
8B

0'0
. 2,8

13,0

n,2
96,0

106,6
131,9
168,4

175,0
2fn14
2'24,5
2U,3
243,1

230,3
23s,5
232,6
*28,0
217,6

176,8
103,6

62,9
24,2
11P

1,6
0,9

21,0
' 44,8

74,8
116,6
140,1

161,9
175,0

173,2
164,6
165,4
133,2
124,3

101,2
87,3

.72r9
63,1
62,4

37,7
18,3
10,2
4,0
1'6

1,1

6,3
16,9
s'4
6ö,7
84,6

102,8
120,1
131,8

134,3
133,7
124,1
111,7
98,2

87,1
70,9
67,1
ö7,6
62,0

sr4
1912
10,6
6,0
2,2

. 3,6
163
42,1

76,0

103,4
146,2
165,2
18t1,3

194,3

192,2
192,6
190,3
174,6
161,2

129,6
1z2,4
106,9
93,4
e3,2

63,7
23r9

-12,7
6'0
2r7

.1) IfeiratsziEcrn dcr VcrwitweteE uuil Geadrieileucn für 1950 in ,Virts&rft
und Statietihs, 8. Jg. N. F., Hcft 4, April 1956, Seite 176 t (Strtistisüe Mo.
natozahlen).

Zwis&in dem 23, und 30. Lebensjahr iet die EeiratshäuGgkeit
bei'den ledigen Märrrr""Ir gegenüber f9I0/fI prozentual läng8t
nidrt Bo stark angestiegen wie unter den jüngeren. Einc große
Zuuahme ergibt sidr jedodr wietler bei den 30- bie 4Ojährigen
uud daun vor allem bei.den über Ojährigen. Hier liegt der

16

1950

Männer
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. rrhf""idräh radrgäholten' Ehes&ließung., ä.i
.: Jahrgängi, ilie am. 2. VeltkriJg teiig"ro-m", haben. Im Ver-' gleidr ru 1925 war'die Zunahme der Heiratsfreqr"nz bei- d"r,. über 30jährigen erheblidr geringer, tla 7 Jahre ouÄ d"- 1. \[elt-
' krieg die Ycrhältnisse in, 'dieser 'Altersgr-upfe ehnüdr lagen

. ,/
DIE EHESCHLIESSUNGEN 1954

IJ^CH DEM ALTER DER.EHEGATTEN

'it
1.6
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.44
.. 43
-\2
.11

.4_0'39
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37

36

35

31

-33
32

31

30

n
28

'2?

26

25

24

23

22

21 .

?0.

- B"r den Fra.uen.hai sidr.in,l"ripo"be"-errwähnten-A[t."rg.dp-
- pen die Heiratshäufigkeit iler Leiligen gegenüber früher wenig

'verände'rt, Auffällig ist abdr,'ilaß ilie .!(Ierte trotz äes ilurdr ilie
Kriägsverhrste beilingten Männeimanleis 1950 höher Iagen. Die
frößte.Zunahmä ist wegen- rler sdron erwähnf'en-hohän Heirats- .
frequenz der etwäs äIteren Männer, die für ilie betreffenden
Fra-uen-in-ersier Linie-'in Frag'e' kamän, zwlsdrän ilein 28.' unil,
35.Lebäuejahr zu yerzeidrnen.''' '- : (- -' Die Heiratshäufigkeit. de" Vei*itweten untl 

'Gesdrieiler".,,

. rrr,d rrur. sowohl die il"" nlärrrr". als-audr tlie der Fräuän, Iag.
. 1950 Lnd.audr 1955 in alleri Altersjahren Uber-ilerjänigän'der. ,

Ledigen und die der Ges&iedenen. wiederum über der. dei Verl
- witweten. Die höthsten Heiratszifiern fü; die Verwitrveten und .

G"sÄi"d"o"o 
""get)en 

iidr, wie tr."i. aerr'f,eaigen, zwischen tlem.
20, und 

-30. 
Lebensjahr.,Yon 

'de" i8leh"igen 'Witryern'haben "
. 1950 mehr als'40 v.H.'und'von den 26jährigän "Vitweir etwa

30 v'.H, geheiratet.-Nodr höher Iiegen ilie 'Wieiürverheirätorg.-'. -

quoten der gesdrieilenen l\[änder, voi $euen die 26- bis äZlal-'
. rigen 1950 zu'mehi als',dei Hälft-e von neuem-die Ehe einge-'

' gangetr sind,.währenil sidr vou den unter 3Ojährigen gesdrieile- -
,. nen Frauen ein Viertel bis ein Drittel wieder verheiratet hat.
. Die Witwen,-und. zwar insbesonilere tlie.älteren,'heiraten im "
'.. alige;eioen seltenei.wiedär -ale die 'Witwer. Ahnlidr'verhali'es '

sidr mit iler Heiratshäufiskeit iler 'Gesdrieilenen beirlerltli Ge- ' '

. --:'. --. ''.''.,. 1-' -'-it: :: .' .

. - Altereuntersdried iler Ehesdrließenden im Bundesgebiet .

/,:

I
I'
I

Mann

äller
um

dudr-
sünill-

liidt

Durdrsdlnittli&er Altcrsunter-
'sdried lrei der Ehesdrließuug 1)

Ehcsdrlicßenrlc Männcr nadr dcm
Ältorsuutcrechicd

: gcgonübcr ilen Frauen 2) 
;

1954 1955

Anzahl vHÄuzahl vH

Mdnn älter'.. :..,.,.....

. 10 unrl mchr Jahrc 
-..',

? bie 9 Jehre .,,.....
' 

: 
'f uir e Jahre .'....-.....

Mann und Frau glei&altrig
Itlaun jünger

davon - , ,l':
' I bis 3 Jahre ...i'' 4 bis 6 Jahrc, ... . .

'.7 und mchr Jalrre

l' -' '. Insqesrmt , .'

305 486

..40357
'41 681

8e fu4
1si174
iaatz

. 78 060

ö3 099
1A267
I 700

72§

9,6

-9,9
21,2
at,9
.8,8
18,6

1_

12,6
3,9
2rl

316 233

40042
42 095
(le reo

139 660
37 A27

76A24

61 640
16686
I 798

420 424 428284

UM

durü-
sdnitl-
lich

19 20 21 22 23 24 6 26 2? 28 29 30 3t 32 33 34 3s 36 3' 38'Alter der Frauen in Jahren \ .-il .
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NACH DEM ALTERSUNTERSCHIED DER EHEGATTEN t'

HerratsallerfnJahren Heiratsalterin Jahrerr

45 ,'
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/ sT l luiocsAMr sö-11?s

/

19
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16 1?

sIAl,tuxDtSAMI 56- r173

1)
2)

Aue dcr Differeiz
Ohnc dic ehegdrlir

von Mrnn und Frau
im Altcr von 60 un<l

z i- -' .''

}eredrnct. --.
. mehr Iohrc'n.

dcr Altcrsjrhre
cßcndcn Männcr

.,,,; Der durdrsdriittli&e'.Altersuntersähiäd' der Ehe- -' 
.dliieß"rid"o (biff"""o, zwisdlen ilem'Durdrsdrnittsalter' d", :'
Männei' ,ioä .F""oäo). betrug .feSt f,e,: fe54 3,4 ,n,t' 1955 - .

' .3,6 Jahre. Im Einzelf all 
'ergibt 

eine 
'Auszählung' iler Eheedrlie- 

'
-ß"rrdeo'ria&'dem Altei'jedodr' alle hür tlenkbaien Varianfen, .

kommen ilodr nidrt nirr Ehesdrließrrrgio ,oi F"urr"rr mit mehr '-
. .als 40 Jahre ältären, sondern audr mit mähr'als 30_ Jahre jün-'-.
, iLre, lllännäÄ vör. AuJnadrstehendem S&äubikl ist die große'-
., Ströuungsbreite im Alterzuhtersdrieil iler Ehegatten deutlidr'e'r- '-'
.-.si&tli&. '-- ,.,-'1. . /-' I .,,i ';.. --,r .:. )',.: - .':' .Duß a"". liit"";;;;rsdried der Ut "grttä, t";tzaem e#ei gd--
" .ri.."r, R"g"lmäßigheit untärliegi, kann aus_ einem wciteien Sdrau- 

-"

.', bilil abgelesen wärden., D"" Ält""rroiersdrieil der l\Iänner gegen- ' .

- über den Frauen nimmt mit wadrsendem Heiratsälter von Altärs- .'-

-r . l: \
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den Frauen versdriedenen Heiratsalters aue betradrtet edlwinkt
dagegen der Ältersuutersdried gegenüber den Männern mit einer
gewissen Regelmäßigkeit um den unter Berür:ksidrtigung aller
Ehesdrließungen erredrneten durdrsdrnittlidren AltersuntersÄied
von rund dreieinhalb Jahren,

Weitere Einbliche in den Ältersuntersdrierl der.Ehegatten in
Abhängigkeit vom Heiratsalter gewährt das nadrstehende Sdrau-
hild. Bei den,Männern wiril der Normalfall, nämlidr did Heirat
mit einer jüngeren lirau, mit zunehmendem Älter immer stärkqr
die Regel und beträgt hei den über 4Sjährigen mehr als 90'v.H..
Die sehr jungen Frauen heiraten, da die l\Iänner im allgämeinen
erst mit 2I Jahren ehemündig werden, fast durdrweg ältere
Partner. lllit dem Älterwerden der Frauen nehmen jeilodr die
Heiraten mit gleidraltrigen oder jüngercn l\Iännern sehr stark
zu, so daß von den 29- bis 3Ojährigen Frauen 1954 nur nodr
55 v. H. einen älteren Mann geheiratet haben. Danadr Bteigt der
Anteil der Ehcsdrließungen mit älteren llIännern his.auf 75 v. H,
bei den 55- bis 60jährigen Frauen an. /

Gewisee Abweidrungen hiervon ergeben sirh für frühere Jahre
durdr die versdrieden starke Besetzung tle.' Geburtsjahrgänge
der 1\Iänner unil Frauen infolge der Sdlvankungen der Gebur-
tenhäufiglceit und der Kriegsverluste. Die Auswirkungen auf
die Wahl der Ehepartner sei am Beispiel der 25- bis 3Ojährigen
Männer und Frauen in den Jahren 1925, 1938 und 1954 wieder
an Hanrl eines Sdraubildes erläutert.

Die l\Iänner, ilie im Jahre 1938 mit 25 bzw.30 Jahren gehei-
ratet halren, sind l9l2il3 bzw. 1907/08 geboren, entstammen
demuadr starken Geburtsjahrgängen und haben am l. Welikrieg

nodr nidrt teilgenonrmen. Die Frauen, die für sie iormalerweise
in Frage gekommen wären, gehören aber zurn größten Teil den
gehurtssdrwadren JahrBängea des I. Weltkrieges an, so daß die
25- oder 30jährigen Mänuer I93B verhältnisrnäßig ,i"1" F"ur"r,
aus ilen Geburtsjahrgängen vor (über 24jährige) und nad-r dem
l.'Weltkrieg (unter lBjährige) geheiratet haben. Der Geburten-
rü&gang zu Anfang der dreißiger Jahre madrt sidr in den Kur-
ven für 195i[ bemerkbar. In diesem Jahr haben die in Frage
stehenden lllänner verhältnis.mäßig wenige 2I- bis 24jährige
Frauen geheiratet, dafür aber die 2Sjährigen Männer mehr
jüngere urid die 30jährigen mehr ältere.

Die Auswirkungen der Kricgsverluste lassen sidr am besten
an Hand der Kurven für die Frauen beobadrten. Soirohl 1925
als audr 1954 wären für die 25-,bis 30jährigen Frauen haupt-
sädrlidldie Jahrgäuge der Männer als Ehepartner in Frage ge-
kommen, die am I. hzw.- 2.'Weltkrieg tcilgenommen haben. Da
sie durdr den Krieg erheblidr gelidrtet waren, mußten sehr
viele Frauen jüngere oiler - insbesondere die 3Ojährigen - er-
heblidr ältere Männer heiraten. Bei der Kurve für die 30jähri-
gen Frauen im Jahre 1954 werden darüber hinaus die Gebrrrten-
ausfälle im l. Weltkrieg ersidrtlidr, so rlaß vor allem sehr wenige
Ehesdrließungen mit 35- bie 39jährigen l\Iännern vorkanrcn, da-
für aber um so mehr mit Männern aus den Geburtsjahrgängen
vor dem 1. \ffeltkrieg,

Über die Yeränderungen des Altersuntersdriedes der Ehe-
sdrließenden eifolgt demnadr ein gewisser Ausgleidr der Hei-
ratsaussidrten der Frauen, was bei der Beredrnung von Zahleu
über die Frauen, die in bestimmten Geburtsjahrgängen aus

DIE EHE.SCHLIESSUNGEN NACH DEM ALTERSUNTERSCHIED DER EHEGATTEN
.i H1!25(Reichsqebiet) ffi1?38(Reichsgebiet) 
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,Von den im Jahre 1955 vollzo[en"r, d3s Ste ,iro.l.r"-ilidr"o .

Trauungen entfielen auf Ehesdrließungen zwis&en Ängehörigen
gleidrer._Religionszugehörigkeit, die man audr ale konlesgionell' .

,,reine" Eheir bezeidrneii kann, 320 485 oder drei Vieriel. Den
hödrsten Anteil an allen Trauungen hatten mit 38,? v. H. tlie
Ehesdrließungen zwisdren_Evangelisdren (Angehörige der Evan-
gelisdren Kirdre iu Deutsdrland und der freikirdrlidren 

"orrrgä-'lisdren Gemeindqn). Der Prozentsatz der Fälle, in denen beide
Ehepartner r_ömisdr-katholisdr'wären, betrug 34,4 v. H. Bei rlen
25,4 v.H. kJnfessionell gemisdrten Ehen handelte es-eidr, dem ---

Überwiegen rler'beiilen Hauptbekenntoir." "otrp."drenrI, in
erster Linie'um Heiraten zwischen Evangelisdreu und Katholi-
ken. Auf Verbindungen, in denen der Manri evangelisd-r und diä'
Frau römisdr-katholisdr war, entfielen mit 10,9 v. H. nur wenigi
mehr ale auf 'de-n rimgekehrten Fall, in ilem der lllann römisdr-'
katholisdr und die Frau evangelisdr war (I0,3 v. H.). Den'Rest
bildeten die Ehesdrließungen zwisdren Angehörigen einer der bei-'
den Hauptkonfeseionen und allen übrigen Pereonen (zueamäen.
4,5 v.H.) und die Xheedlließungen zwisdren Männern und Frauen, .-
die keinem der beiden Hauptbekenntniese,zuzuredrnen eind. -. :

t9

NlAio""."ig"l unverheiratet bleiben müssen, häufig übe"eehen
' wird.' Wenn Ende 1954,'um nur die Altersgruppen mit «Iem
größte; Männärmangel herauszugreifen, tlen 2,55 MilI. 30- bis
unter 40jährigen Männein rund 3,45 Mill. 30-'bis unter 40jäh--
rigö Frauen oder - um 3 Altersjahre versd-roben - B,?i Mill,
Frauen von 27 bie uuter 3? Jahren gegenüberstanrlen, so wirrl
nidrt eine dem Übersdiuß von 0,90 bzw.l,24lllill,entspredlende'

' Zahl dieser Frauen ledig, verwitwet oder'gesdrierlen bleiben.' Die Kriegsverluste untl Geburtenausfällen, rli-e in den genannten
I0 Altersjahren der lllänner.besonders hodr waren, Leeinflussen

-vielmehr die Heiratsdrancen einer-'weit mehr Altcrsjahre um-

-;:, i.' 0 Diä Eheschließe.nden nach der
R eli g io n's zig eh ö ri g kei t

(Vgl. Zusammenfaasende Übergidrten: Tabclle Ä 10, S. 4? ur,i G"ruätob"lliut' Tebclle B 10, S.63)
Unterlagen üü"i ai" Ehesdrließenden nadr der beiderseitigen,

,Religionszugehörigkeit liägen für das Bundesgebiet für die Jahre '

. I95I big 1955 vor._



You 100 chesdrließendcn
l\Iännern bzw. Frauen vot'

gtehendcr Religionsznge'
hörigkcit heirarctcn ciricn

evargcl. röm.-
kath. Eonstig.

Ehcgettcn

, Religious.
zugehörigkcit

der
Land

Sdrlerwig-Holrtein .

Hamburg . : 
. . . . . . . :

Nieileiradrsen ....,

Bremen ,.,........

Nordrhcin-Vcatfalen

i"rro'" .....,......

Rhcinlaail-Pfalz ...

B a äen- Wür t temb e rg

Brycrn ............

1\Iänner
e{angelisdr
röro,-katholisth
evangelisch
rörn.-ka th olisrh
evanlclisdr
röur.-ka th ol isdr
cvangelisdr'

' rrim.-katholisdr
evangelia&
röm.-katholisdr
evan ge lis dt
rörn.-katholisdr
cvangclisdr
röm.-katholiadr
cvangelisdr
röm.-katholisdr
cvailgclisdr

'rörn.-katholiedr

:

Die ehesdrließenilen i\Iänner' und Frauen evangeiisdrer und
' 

"ffi.-katholisdrer 
Religionszugehörigkeit nar{i tler Religions'

zugehörigkeit iles anderen Ehegatten irr den Länllerlr des .
Bundesgehietes I955

auf eine Übereinstimruung iles rbligiösen Bekenntnisses wie die

I\Iänner. Das ergibt sidr bebonilers ileutlidr'aridr daraus, daß '

die Frauen sehr viel.häuffger einen Partner geheiratet-haberi,' iler keinem iler bäideri Haupthekenntnisse angehörte' Eine.--
'wäiterö F"ltitelloog betrifit den .Untersdried iler Neignng zwi' .

sdren .Evangelisdren. und'Katholiken - und zwar sov/ohl der
*-[Iäo.,"" als audr tler Frduen -, sidr mit einern [artner zu Jer-

binden, ,l"r w".le"'evangelisdr noch katholisdr ist' Die evange-

lisdren i\Iänner.sinil doppelt so häufig eine derartigc Ehc einge'-
ganEen wie die römisdr-katholisdren. Dasselbe trifft, alleidinls
mit erhöhten Prozentsätzen, für die Frauen zu' Von deu Perso-

nen her gesehen, dio wctler'evangelisdr nodr katholisdr sind'

stellt sidr dieser Tatbestand 60 dar, daß die betrefrendeu 1\Iänner

zu 48,8 v. H. evangelisdre untl zt 22,4 v' H' römisdr-katholiedre
Frauen. geheiratet habcn und 'die Frauen zu 32,7 v' H' evange-

listüe unil zu 15,0 v. H. rönrisdr-katholisdre l\Iänucr'
Bcfirrilen sidl alie Angehörigen einer Religionsgemeinsdraft in

einem Gebiei seh'r stark irr der l\Iinderheit, so ist die 1\Iöglidr-

k'"it mit 1\Iensdren zusairmenzutrefrcn, tlie das gleidte Bekenirt- '

nis haben unil als Ehepartner in Frage kommsr könnten' ver'
-. haltuismaßig,gering. E, t""t"r, tlaher in iliesem Falle konfessiol
- ,räti g"*i.drte Ehen eehr viel häufiger auf al§.unter 

-and€ren
Umständen. Als typisthes Beispiel kann,hier wieder auf Sdrles-

wig-Holstein ,'d"rui.r"o werden' Iu rlielem Lärrd häbän sidr 1955
- iv 23,4 v' H.' der römisdt-katholisdrcn IIIänner und 2B'2 v' H'
, der römisdr-katholisdrcn'F.arlu mit Katholiken vermählt' Ahn',,

lidre Prozentsätze für die Kätholiken sinil daneben nur nodr in -

. Hamburg 'untl Bremen zu lleobadrten' Für die Evangelisdren
ergibt sidr tlemgefenüber ein hoher Prozentsatz an gemisdrten

Ehlo in Buy""n, wo die betrefren«len 1\Iänner nur zu 59$ v' H'
utrd die Frauen it 64,3 v. H. Evangelisdre gelteiratet haben' Die
gering; Aussidrt,-Lireo P".trr"" zu finden, iler dem gleidren-^
Bckerrrtnie angehört, ist aber gleidrzeiti! audr mit ein'Grunrl 

-

dafür, tlaß im Gegensatz zum .Brurale§'lurdrsi:hnitt zum Beispiel

die katholisdre lllintlerheit in Sdrleswig'Ilolstein sehr viel häu'

figer die Ehc mit Pereonen gesdrlosstin hat' die nidrt ilen beidcn

. drristlidren Hauptbekenntnissen angehören'

Die ehesdrließenilen'l\Iänner unil Frauen nadr der Religions'
zugehörigkcit des anderen Ehegatten' irn Buntlesgebiet,

in tlen-Jahren 1910, 1925, 1937 untl 1955

Religiona-
zugehörigkeit

dcr
J"t,.

Von 100 ehcsdtließendcn Mäuuern bzw. Fraucu
vorstehender Religionezugchörigke-it heirateten

-. etnen

cvangelisdren röm.-kathol. sonstigen

Ehegattcn

I[äuncr
cvalgelisdr

röm..karholis&

Eonstige

Frauen
cvangclis&

röm.-katholisdr

son!tigc

t9l0
-1925
1937
1955
t9l0
1925
1937
1955
I9l0
1925
1937
I955

t9l0
1925
1937
1955
1910
7925
7937
1955
t9t0
7925
1937
1955

90,2
87,1
85,4
70,8
11,0
1 4,6
1 4,0
22$
21,4
36,5
40,0
.48,8

89,7
86,0
83,4
75,6
11,3
14,0
14,6
23,6
12,2
1 6,3
22,o
32,7

9,5.
12,4
13,6
21,6
88,3
85,1
85,6
76,4
5,0

13,9
19,1
22,4

9,8
12,1
12,5
20,1

88,5
84,5
83,5
74,2
4,3
7,0
8,0

1 5,0

0,3

_0,6
1,0
1,6
4,1

0,3
0,4
0,8

73,1
49,5
u,g
2s;t,

0,6
1B
412

4,3
. o,2.

0,9
. 1,0
.2,2
83,6
76,7
0s,9
ur,:

94,4
74,8
88,9
70,9
89rg
40,3
9t,0
06,3
68,5
233
77,9
39,3
73,0
19,2
72,1
25,3
59,8
12,2

4,2
6,3

11 ,9
12,0
3,4
214
4,0
4,7
5,0
2,8
3,6
2,7
2,0
1,1

-3,7
2,1
2'6
1,4

67,8

, 4,1
23,4
6'9

24,O
9r0

58,8
7,4

32,2
29,8

- 75,9
N,7
59,5
20,3

. 80,4
26,1
73,A
39,1
87,3

5,3
28,2
' 6,8
26,4
10,0
61,3
8,3

34,4
27,2
73,0
19,9
ba,o
25,3
79,3
24,5
71,7
33,1
8ß,7

1,5
1,8,
6,2
5'2
1,1 '
0,9
1,6
1,6
1,7
0,9.
1,4 .-
1'3
0,7
0,4
1,9
1,1

1,1

0,5

Frauen

Sdrleowig-Holstein ..

Hamburg
.

Nicdcrea&sen ....,.

Bremen ........,',..

Norrlrhein.Veatfalen

Heagen .....,....,..

Rhciuland-Pfalz ..'..

Beilen-Vürttcmberg .

Baycrn .......,.....

24,3
76,6
39,3
72,7
19,6
71,5
20,1
64,3
1 4,9

' Die Ergebni§se in den Länilern weidren vom Bunilesdurdr-
sdrnitt mehr oder weniger ab. Da, wo ein Bcvölk"i,r.rg.t"il s"h"
etark überwitgt, wie etwe der evangelisdrL in Sdrleswig-Holitoin

. (nadr der Yolkszähluirg 1950 88,0 v.H. der.Bevölkerung) oder
iler katholisdre in Bayern (71'9 v' H')' ist :Jie zahl der konfes-

, eiorell ,,reinen" Ehen relativ hodr. Das gilt audr für die Läniler,
in denen $'eniggtens ein Teil iler. Angehörigen rler Leirlen drrist-
li&en Hauptbekenntnisse ziemlith gesdrlossen beisammen wohnt,''' wie zum Beispiel die Katholiken in den Regieiungshezirken
Koblepz unil Trier rles LandesRheinland-Pfalz' Untgekehrt vLr'.
hält es sidr nrit den Länilerno in denen eine gleidrmäßigere Ver'

' teilung iler. Bevölkerun! auf Evangelisdre unrl Katholiken mit
einer stärkqren örtlidren Vermisdrung der Bekenntnisie einher'
geht, wobei insbesondere an Norilrhein-'Westfalen.unil Hessen
zu denken ist.

. 't Eiir etwas anderes Bild ergibt sidr, wenn Eran statt von ilcn
, Eheedrließungen auszugehen, tlie Eheschli.eßenden 8e'

treaut nadr i\Iännern untl Frauen der Untersudrung zugrunde- legt. Die evangelisdr"r, ,rrri röurisdr-katholisdren llIänne-r heira'
teten, 1955 za 76,8 b2w.76,4 v. H. Frauen ded gleidren Bekennt-
nisses. Die'Frauen aind dagegeri etwas rveniger. häufig eine hon'
fessionell ,,reine" Ehe eingegangen, heirateten dodr die evange'

, Iisdren Frauen nur zu ?5,6 v. H. und die römisdr'katholisdlen
-. zt 74,2 v. H. Männer gleidrer'Religionszugehörigkeit. Danadr

,'l l"g"o die Fraueu offeubar im Durdredrnitt Txidrt so großen Vert

cvangcliodr
röm,-katLoliedr
evangcli a dr
räm.-katholisdl
evangclia&'
röm.-kstholisdl
c van gelie dr
röm..katholiadr
cvauge li edr
rönr..katholisdr
evangelisth '

rörn..kath olisdr
evangelis dr
röm.-katholie&
evang-clisdr
röm..katholiedr
cvangelisdr '.
rörn..katlrolisdr

90,4
66,5
81,4
61,6
86,6
36,3
87 17
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' der Anteil def konf essionell. ge'-ni.schteu'Eh-en -''stark angäiiög""l S.it'il"ri Jrh"t 1910, in'dem iir Gebiet der'

, -heutigeir.'Bunilesrepublik ledigliü. I0,9 v.H.' gemisdrte Ehel
i ''1"s1r;51g1t",,,',*o."o, hat sic{r ihr Anteil uur{ast tlas Zwäieinhalb'
' fachri'erhö-hi. Bis ,orri Julri"':ögz ierlief <lie E,,ttuid.luni "i' '

-nädhst'lrogsirrr, danadr hat-tlann jedodr ihr Prozentsatz'Lrheb-
lith rasdrer zugerommcn. Die'Verbindungen zrvisdren Angehöri' -

.-. gän iler beider}, Hauptbtkcnntnisse siud dabci längst nidrt so
'stark 

angestiegen wie alle übrigen gemisdrten Ehen, ergibt sidr -

für rlie erstereir dodr Iediglidr eine Erhöhung ihreÄ Antäils um't- .loi Dopp"lte, für ällJ übrigen Kornbina'tionen dagegen um teil' 
.

' ' .o"ir" 
-ä", Zehnfadic' Be-sondeis g'roß . war 'tlie - Zunahme de1 '

Fälle, in denen . evärgelisdre 
-'orler' 

rämisdr-katholisdre Frauen- '

.. I\Iänner geheiratet .häben, die'rvede.r katholisdr nodr övangelisdr
I , *"a."r. Bei rlen evängelisdreri Frauär, beträ.gt.ilie Erhöhunf der

- Quote fait tlas Neunfache, bei den römisdr-katholisdren Frauen '
-. mehr ale das Zchnfadre. Es er'gibt sidr s9n1i1 ilie.intgrggsan-tg

. '. Festst;llung, tlaß zum Beispicl ilie-NIännär' .sonätigär'l'Rili:' 'gionlzugehirigkeit'.I91b nur zt 27,0 v'H', 1955 jedodr zu .

, it,Z ".4. Frauen gehgiratet haben' die evangelis& oder römisdr--

katholisdr rvaren. '-

, 1?10 '1920
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20 fvangelisöen

0
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r, Die Ursadre für ilie starke Veränilerung der Relationen zwi-'-
' sären konfessiorrell,,reinen" uiril konfessionell gämisdrten Ehen

- köinte zunädrst darin zu sudren sein, daß eiirem Untersdlieil im
religiösen B"k"rritris äer Ehägatten'h"ite k"in.so g.oß"s Ge-:

- rvidrt mehr beilelegt wird .wie früher, zum antleren aber audr '.

' in «ler Tatsadle «ler' stärkeren konfedsionellen l\Iisdrung'der
Bevölkärung. Es niag hinzukomrnen, daß <ldr Kontakt der l\Icnl
sdren untereinaniler ni«üt rnehr so.schr, auf -den näheren U-' "-'
kreis bäi&renkt ist. '' .' ' . ,

anrleren Bekenntnis änlehört.
' Eine Antwoii .auf diö }-ragei'ob heute eine größeie Neigung -"

besteht, einen eventuellen Untersdried im Bekenninis gering zu

achtep, känn aus dem vörhäridenen statistisdren Maipriirl allgi'
rirein'nidri gigebeir wt.ilen. Eine für Hambuig tlurdrgeführte '

'"Untersucllin-g 1 fui B.eriieo ä"grb .i,{, eiwa ilasselhe '- Leigt
' jetlodr, daß das' zumindeet'in diesem Fall wahrsdreinlidr nidrt

,"i.iff,. (Das Beispiel Hamlio"g rvurile deshalb gcwählt,'iveil uür .
für tlen 

"rrg ,lra!""rrt"n Itaum einei Gemeincle anzunehmen- ist,-.'
, tirs Äia dic Angehörigen ilei veridriedenen Bekenntnisse gleidr'. -

. mäßig übet'.tlrs:gaor"- G"bi.t vcrteilen.) . . '. ' I.. ,)'' :-.' "^
Die taisädrlidrä untl bei Zufallsauswahl zu erwariende Zahl der '','

konfessionell"geinisdrten Ehesdrließungen iu Hamburi'
. :.-: indenJahrenl910, 1925, 1937,.1953unrl1955) - '-l.

Jahr,;:
Konfcssioncll gcmisdrtc Ehep&licßungcn

.'titsä<htidre-, .-ZnIl'- Erwartungazrhl bci
Zufallsauswalrl'

Erwartungszrhl.= 100 . ''

t9l0
1925
1937
r953
l9s5

836 .
947 :.

1 408 ",
1 642
1 ö72

'1082
. _1 153

' .1 794
1 984

'r 1 978

77
82
78
78
7S

. 1) Jcweiligcr Gcbictsstand. - I\iur Ehesdrlicßungen zwiadrcn E,aniclisd'et
. unä Katholikcn. '-'-t-

Die bei iler genannten UnterEudrung ermittelten Zahlen fintlen
- . sidr in vorstehendei Üliersicüt. fn iler ersten Zahlenspalte iind
- die tat;ädrlidr ges<{rlossenen konfessionell g-cmisdrten- Ehen aus'
' 

.'gewiesen, in iler zweiten.Zahlenspalte. die konfessio!ell gemisdr'

--tenEhen, die sidr bei Zufallsauswahl ergeben würdcir. Setzt man
die Zahlen-in iler Spalte 2 : I00, so bezeidrnen-die eriedrneten

" Ziff.elr, den relativen Untcrsc{ried zwisdren den t;tsädrlidren

- - Verten unil tlen Envartuirgsrverten2).Bs zeigt sidr, daß die für
die ciizelnen Jahre errerlrneten Meßziffern aur geringfügii. von'
einandei abrfeidren: Die Neigung.zür konfeisionell gemisdrten

'hl" -rai" 'a"*nädr, -*"rrrr,' iurs lri"i' au6ilrüd<lidr betont werclei
muß, die verfntleiten konfessionellen i\Iisdrungsverhältni"sse i'1-

nerhalb der Bevölkerun! keine Rolle spielen würdeu, nidrt

- ': 3. Geburten

Brit*iäklung däi
'häufigkeit

;, Die stärkere konfessidnelle'l\Iis<üung..tler Bevölkerrrng härigt.
, '- i,rit' il"" iot ,1", 'l"tri", Juhir"hnt"r' iiuttgäfirt .l"""n Wantlej'
' . ruingsbewegung zusammen, djq iirsbesondere im Zuge fes A"' '

wadrscne tler'Städte erheblidrä Veränilcrungen in der konfes-
'' . sionellen Struktrir hervorgerufen hat. V'eiterhin ivirkt sidr aue, .

-' ilaß nadr «lem Kriege mehr als '10 1\Iill. Vertrieltene und Zugc-
' rvanderte im Bunrlclgebiet auflenonrmöo wo"den sinil, bei deren

-.1 . Unierbringung iler- Geiir{rtspunkt des icligiögen BekänrrtnissiS
.', , nidrt.immer Sinä_ Rolle'lespielt hat.,Aus einem-Vergleidr'd,e1 ]-' 

Gliederung der Bevölkärun! nadl der Religionszugehörigkeit in

, . dop Bun-desländern 1939 unil 1950 geht iläs sdion deutlidr her-- 
. ' "o". Diese Entwid<lung hatte aber^ zwangsläufig zur Folge, daß

,,'' tlie Mensd-ren da,-wo die konfeisionelle. Zusammensetzung der

(Vgl,'Zusarnmenfasicndc Überoitütcu':-T-abelle--Ä U, S' 48 uud Grundtrbellen:
. Tabelc B 16 S. 68) '.' ,-.' ' . .

t, .' Die'Zahl iler Lebendgeborenett, ilie in ilen letztent "
i-l Jahren angestiegen ist, betmg 1953 759 8I3 urd 1955.784 853; 

,

die auf I000 Einrvohnir beredrnetB Geburtenziffer (1955: 15,7)
hat eidr jedodr nadr 1950 kaunr mehr verändert. Die Geburte':a'
häufigkeit weist taudr dann nur geringe Veränderungen auf, --

wenn bei feinerer Beredrnungsart die Lebenilgeboreueri auf ilie
.'Frau-en im fortpflanzu"gifalrigeil- Alter (allgemeile. frudrtbar'
k'eitsziffer) odd, auf ilie stationäie Bevölkerung nadr iler S-terbe-

tafel I949/5I. (bireinigte Geburtenziffer) Iezogen werden. './-
', Von den 784853 Lebendgeborenen tles.Jahres 1955 -waren
60583 oiler 7,7 v,H, unehelidr' Der Anteil iler un eh elichen'
Kinder an-den Lebendgeborerr"o, der 1946 mit I-6,5 v'H''^'
außerordentlidr hodr wai, huibit l9d9 stark abgenommän. Nadr ,

eiuem ,vorübJrgehenilen Änstieg in'den Jahren 1950'und 195I '

iit seit 1952 eine weitere Abnahme zu beobaüten, jeilodr nidrt

Bevölkeruirg erheblidle Andenrngen erfuhr,'nunmehr sehr viel
'l ' härrfig". ale-früher ,,o" .ii" Eot.i"iiloig g,isieui werden, ob'sie ''

. '-,r 
2L

-'J,.' ', i

2t Dio l\Iettroile-cntsnri&t ilcm Yerfshren, drc bci iler Borc&nung vou
xoi"""ii"li",licee "rscwundt wird. Die Prüfung der Beziehung zwia&cn
fo"""itirtina"* uud korrclationskocffizicnt hat -im vorliegcnilen Fall ciuc
;;il-;;i; üb;irrstimmung crgeben' Vgl. K. Rother ,Konuuptialindex -urdko".ejatiorskoof6zicut" in-IUiiteilunssblatt f. math. Stat., 2' Jg.' S.'I84'

'--,..',-.'
Btid ;ir.' aä;il"1Ü äulsdrlasen



Jahr

Lebcndgcborene
auf 1000 Einvohner

(allgcmeinc
Geburteuzifrc r)

Lebendgeborene auf 1000
Frauen im Alter

von 15 bis 45 Jahrcn
( r ll gcnein e

Frudrtbarkeitsziffer)
1950= 100

der Sterbetafel-
bevölkerun6 1949/51

(bc rcinigt e
Gehurtenziller) 1)

Anzahl 1950=100 Ä nzahl 1950=100

1938
1916
7947
I948
1949
t950

I95l
1952
1953
I954
195s

19,8
16,4
16,6
16,6
10,8
1 0,2

15,8
16,7
1 5,5
16,7
15,7

1z'2
101

1V2
1U2
104
100

98
s7
96
97
97

81,4)

65,9
08,3
66,6

65,2
05,0
65,1
00,4
06,5

122

s9
10€
100

98
99
98

100
1m

14,0

13,8
14,0
13,9
14,3
14,3

100

99
100
99

1U2
1V2

1) Bei der Beredruung wurden die altersapezifisrhen Fru<lrtbarkcitszifiern dcr
e-inzelnen Jrhre mit den .überlebenden Fiauen' entspredrerrden Alters nach
der Sterbetrfel 19.19/51 multiDliziert und die Summe dci Produkte auf 1000 der
Sterbetafelbcvölkerung bezogcn. - 2) Reidrsgebict (Gebictsstanil 3f. f2. f937).

Geburtenziffern im Bundesgebiet 1938 und 1946 bis 1955 Die unehelidr Geborenen nadr Gemeindegrößenklassen in deu' Ländern des Bundesgebietes und in Berlin (West) I9S5

Lrnd \

Unehcliclr Geborene 1) auf I00
Gcborenc inscesemt

in Gerncinrlen mit . ],. Eiuwohnern

weniger
als 2000

2000 bie
unter

100 000

100 000
und mehr

Sdrleawig-Holatcin ..-.
Hrmburg
Nieilcrradrecn ..,....
Bremen . . . , . . . . . . , . .

Norilrhein.I[cstfelen .
Hessen .....,........
Rheinland.Pfalz ...,.
Brden-Vürttemberg ..
Bayern . , . . . . . . . . . . . .

Bundesgebiet ...',
Berlin ('Vest) .......

'j"
'j
3,5
4,2
3,8
0,0
8,7

'J,!
4,7
7,6
8'4
8'4

123

12p
10,0
11,1
s,7
6,7

12,8
10,9
13,S
17,1

1'.
7,6 9,9

17,3

1) Lcbend- und Torgcborene. 
.

Inwieweit in den letzten Jahren neben Veränderu;gen der
Geburteuhäufigkeit Veränderungen in der Bevölkerungs§truktur
von Einfluß auf, die Zahl der ehelidren und unehelidreD Ge-
burten wareno ist in ähnlidrer 'Weise wie bei den Ehesdrließun-
gen geprüft worden. Die Ergebnisse, die in der nadrstehenden
Übersidrt wieder in Form einer Bilanz ausgewiesen sind, zeigen,
ilaß tlie Zahl äer ehelich Lebend- und Totgeborenen
1955 über 800 000 betragen hätte, wenn durdr einen Rü&gang der
Geburtenhäufigkeit bei den verheirateten Frauen seit 1950 von
durdrs&nittlidr etwa I0 v. H. nidrt ein Geburtenausfall von
?2 000 Kinder:r eingetreten wäre. Es eind 1955 in den bestehen-
den Ehen zwat 29 000 Kinder mehr geboren worden als 1950,
der Grunil hierfür liegt aber aussdrließlidr in einer Zunahme
der Zahl der Ehen mit Frauen im fortpflanzungsfähigen Alter
um über 200 000, verbunden mit einer starken Erhöhung dee
Anteile der jüngeren verheirateten Frauen. Beideg zusammen
bewirkte einen Geburtenmehrertrag von über f00 000. Ohne ilie
§eit 1950 eingetretene Yerg"Üßerung der Ehebestände hätten
sidr für 1955 nur 633 000 Lebend- und Totgeborene ergeben.

Die Ursadren für die Veränderung der Zahl der ehelidr und
unehelidr Geborenen 1) im Bundesgebiet 1953 und 1955

gegenüber 1950

Ehelidr Ge[orene
Geborene 1950

mehr in dem Ausmaß wie vor 1949. Diese Entwi&.lung ist in
den Länderi des Bundesgel)ietes und in Berlin (West) ziemlidr
gleidrmäßig erfolgt.

UT{EHELICH LEBENDGEBORENE
IH DEII LANDERN DES BUNDESGEBIETES (OHNE HAMBURGU.BREMEN)

lnvtl der Lebendgeborenen insgesamt

20

15 15

'10 5(hlesw;}lolstein

-Pfalz
5

0

falen

I4 48 49
0

50 51 52 53 54 55
STA] BUXDESAMT 57. B6r'

\

\- N

Berlin (West), Bayern und Sdrleswig-Holetein haben die hödl-
eten Unehelidrenquoten, Nordrhein-Veitfalen und Rheinlanrl-
Pfalz in allen Jahren von 1946 bis 1955 die niedrigsten. Die
Untersdriede zwisdren den Ländern bleiben im großen und gan-
zen audr bei einer Untergliederung aadr Gemeindegrößenklassen
beetehen, Auffallend ist die relativ niedrige Quote in den
Großetädten von'Norilrhein:Weetfalen. [Iögidreiweis" spielen
hier die Ehesdrließungen nadr eingetretener Sdrwangersdraft
eine Rolle. Für die Prüfung einer in diesem'Fall zu erwarten-
den negativen Korrelation zwisdren Höhe der Unehelidrenquoten
und dem Anteil der Erstgeborenen, rlie ,or Ablauf von 9 l\Io-
naten nadr der Ehesdrließung geboren werden an den Erstge-

\ borenen insgesamt, rei(üen die zur Verfügung stehenden Untlr-
lagen jedodr nidrt aus, Unbekannt ist die Häufigkeit der Fehl-
geburten, die ebenfalle eine Rolle spielen wirrl.

'Wenn trotz des erheblidren Rüd<gangs des Anteils der unehe-
lidren Kinder dieser immer nodr höher ist als vor dem Krieg
(1938: 6,5 v. H.), so ist dabei zu beadrten, daß sidr inzwisdren
die Alters- und Familienstandsgliederung iler Frauen aber audr
die ehelidre Frudrtbarkeit beträdrtlidr verändert haben. Bei
einer Bevölkerungsstruktur wie der vbn 1939 wären zum Bei-
epiel 1950 nur ?,3 v. H. etatt 9,6 v. H. unehelidre Kinder unter
den Lebeuilgeborenen zu erwarten gewesen.

(*) oder Abnahme (-) gcgenüber 1950
unil zwar durdr Yertnderung
dcr Zahl der vcrheiratctcn Frruen ..
iler Geburtenhäufigkeit .....,.......

Abnahme (-) gegenüber 1950 ...........
unil zwtr durdr Yeränilerung
der Zehl der unverheirrtetcn Frauen ,.

Tateädrli&e Zahl dcr eheli& Geborenen 703 000

Uncheli<h Gcboicne 1950 .
Unchclidr Geborene

705 300

- 2300

+ 66200

- 68 500

705300
+ 29300

+ 10,l 200

- 71 900

734 000

70500

- 14300
765m

- 9700

- 4900

- 4800
- ö500

- 8800der Geburtcnhäufigkcit

Tateäüli&e Za}l iler unelrelidr Ge 622fo

1) Lebend. unil Totgeborene ror F""r"n im Älter von lS bis 45 Jahren.

In der Zeit von 1950 bis 1955 hat im Bundesgebiet die Zahl
der'unehelich Iebend- und totgeborenen Kin-
d e, voJ ?6 500 auf 62 200 abgenommen. Votr dem Rüd<gang
rrm 14 300 entfallen' 5 500 auf die seit 1950 eingetretene Ver-
minderung der Zahl der unverheirateten Frauen, vor allem
zwisdren dem 20. unil 30. Lebensjahr, und B 8fi) auf. eine ge-.
ringere Geburtenhäufigkeit. Die Abnahme der Geburtenhäufig-
keit beträgt im Durdrsdrnitt I1,5 v.H., besdrränkt sidr aber
auf die unter 3sjährigen uud war am stärksten bei den 25- bie
35jährigeu.

Yorgang 1953 1955

60800

22
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Bei den verheirateten Frauen ist die Geburtenhäufigkeit in
dem iuf ilie Ehesdrließung folgenden Jahr am größten' Yori
den ieit durdredrnittlidr I Jahre'verheirateten Frauen haben
1950 mehr als ein Drittel urrd 1955 nieht ganz ein Drittel ein
Kind zur "Velt gebradrt. In den veiteren Bhejahren nimmt die
Geburtenhäufigkeit'iasdr ab. Ein Yergleidr der nadr Eheilauer-
jahren beredrneten Frudrtbarkeitsziffern für 1950 und 1955

zeigt, daß in den Ehen von- einer Dauer bis zu 5 Jahreir die
Geburtenhäufigkeit etwa die gleidre geblieben ist' Größere
-Veränderungen sinil Iediglidr bei den älteren Ehen eingetreten,
die jedodr ihre besonderen Gründe haben. In dem nadretehen'
tlen Sdraubilil fällt auf, daß eidl die Kurve'für 1950 vom 6.'ünrl'rlie 

Kurve für 1955 vom 11. Ehejahr ab nadr oben ver-
sehiebt. Ee handelt sidr dabei ,- di" 1944 und-früher gesdrlos-
senen Ehen. Die Niveauverlagerung bedeutet, daß in .diesen

'oisunrrnxÄuFtGKEtlDER vpnxetnatetEn FRAUEN
, NACHbER EHEDAUER

Lebrnd- u,Tolgeborene auf '1000 Frauen der jeweiligen Ehe1ahrgänge
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100
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't00
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00
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Ehen.insbeiondere 1950 nodr zahlreidre Kinder,,nadrgeboren'i
worden sind, die ohue den Krieg - die l\Iänner befanilen sidr
im Felde oder in Kriegsgefangensdraft - sdron früher zur
'Welt gekommen wären. Es leudrtet ilaher ohne weiteres ein,
daß 1955 in den Ehen von 6- bis l0jähriger Dauer, die fast

'alle erst nadr dem Kriege gesdrlossen worden einil unil daher
aus Gründen der Abrveeenheit der Männer in den ersten Ehe-
jahren in ihrer Fortpflanzung nidrt gehemmt waren, die Ge-'
burtenzahlen niedriger sein mußten als in den Ehen gleidrer' ,
Dauer von 1950. 1955 fielen die Nadrhblgeburten in den vor

. 1945 gesdrlossenen Ehen'zahlenmäßig nidrt mehr stark ins Ge-
widrt.- Die Kinder, deren Geburt währenrl iles Krieges oder'

. danadr zunädrst unterblieben waren, sind, soweit sic nodr ge-

wünsdrt wurderi, inzwisdren geboren worden. In anderen Fällen
ist eine Nadrkommensdraft nidrt mehr möglidt, weil die Fraucn
rlafür allmählidr zu alt !"*ä"den sinil.-Aus dem Gesagten'er-
gibt sidr, daß der'Rüd<gang dei Geburtenhäufigkeit bei den
verheirateten Frauen seit 1950 im weseirtlidren darauf beruht,

' daß die Nadrholgeburten jetzt kaum mehr eine Rolle'spielen.
Ein Vergleidr mit 1936, also-einem Jahro das uddr vor dem

Höhepunkt der Geburtenwelle von iler Mitte bis um Ende der '

. 30er Jahie liägt, zeigt den erheblidr niedrigeren Stand der Ge-'
burtenhäufigkeit der verheirateten Frauen' von heute ge6en-

. über der Zeir vor dem Krieg. Die Geburtenziffer von 1936;ird
1950 und 1955 nodr nidrt einmal in den Ehe.n mit Nadrhol-'
geburten erreidrt. Eine etwae größere Geburtenhäufigkeit ergibt

'sidr l;digli& 1950 in den allerersten'Ehemonaten, was aber mit -' einer Zunahme iler vorehelidren Zeugungen, die bei etwa.40 v'H.
der qhelidr geborenen Erstkinder vorliegen, zusammenhängen
dürfte. Denkt man sidr in ilem Sdraubild durdr Extrapolierunf

. der ersten Kurvenstüdce ilie durdr die Nadrholgeburten bedingte
Versüiebuug na&. obLn weg, so war der Rüd<gang der Ge'

burtenhäufrgkeit in den älteren Ehen am stärksten, Der Grund
hierfür liegt vor allem darin, daß immer seltener dritte, vierte
und weitere Kinder zur. V'elt kommen. Wie eingehenilere Uu-
tersudrungen gezeigt haben, ist gegenüber der Yorkriegszeit
aber audi sdrou ein Rüd<gang der Geburtenhäufigkeit in den
Familien ohne Kinder oder mit einem Kind aui der beetehLn-
tlen Ehe zu beobadrten, de" sidre"'nur zum Teil tlarauf ,otiid.-
geht, daß die Zahl der Frauen in zweiter Ehe und mit Kintllrn
au6 erster Ehe gegenüber früher erheblidr gestiegen ist.. 

I

Reidren unter dieeen Umdtänden die gegenwärtigen Geburtbn-
zahlen auf die Dauer fiir die Beständserhaltung cler Bevölke-
iung aus? Eine Möglidrkeit, diese Frage zu beantworten, biJtet
die Berechnung iles sog'enanntep,,Netto-Reproiluktionsinde'x".
Dieser gibt. an, ob ilie Zahl der Kinder, die eine Generation
Frauen im Laufe der im fortpflanzun'gsfähigen Alter rluJdr-
lebien Zeit zur '!(IeIt bringt, unter Berüd<sidrtiguog d"" Äb'.-'
gänge ilurdr Tod, groß genug ist, um ilie ursprünglidre.Fraubn-

'. generation zu ersetzen. Diesbezüglidre Beredrnungen haben'er' ,

geben, daß unter den Sterblidrkeitsverhällnissen von 1949i51
und' den Fortpflanzungsverhältnissen von 1950 934 und 'bei
gleidrer Sterblidrkeit und den Fortpflanzungsverhältnissen {on

. 1955 952 Frauen an tlie Stelle von ursprünglidr I 000 trelen
würilen. i)er'Geburtenfehlbetrag hängt aber nur zum Teil ha-

. mit zusammen, daß wegen des vorhanilenen Männermangels 1950

und 1955 verhältnismäßig viele Frauen unverheiratet waren
'unil dailurdr tlie.Geburtenzahlen gedrüdct wurden. Eine weitlrö
Beredrnung für 1950, bei der von einer Familienstandsgliede'
rung der Frauen ausgegangen worden ist, wie sie ohne MänJer-
mangel zu erwarten g"*"r"o wäre, ergab auf I 000 Frauen eirien
Nadrlwudrs ,oi SgrJ also ebenfalls keine volle Reproiluktion,
obwohl l9§0 wegen tler Nadrhllgeburten die Geburtenhäu§g-
keit. nodr verhältnismäßig groß war. Eine ähnlidre B""Jd''
nung für 1955, die mangels Unterlagen nidrt möglidl iet, würile
einen Wert ergebeu, äer wohl größer ale 952 ist' aber 981 nidrt
erreidrt. Ein Geburtendefizit kaun tlaher auf die Dauer nur ,bei
einer Zunahme der Geburtenhäufigkeit oder bei einem sehr '
,Urriir", V""lauf der Sterblidrkeit vermieilen werilen' tt" lil' '

deren Falle ist jedodr nidrt sdron für ilie kommenden ein ,bis
zwei Jahrzehnte mit einer Bevölkerungsabnahme zu redtnen'
Berlingt ilurdr die Besonilerheiteo .I". Ält""soufbaus wird Jiel'
inehr nodr auf Jahre hinaus Lin wenn audr immer kleiner nj'er-

dender Geburtenübersdruß vorhanilen'sein. 
I

Der Geburtenüb erschuß betrug 1953 220679, 1954
264290 unil 1955 243758 oder, je I 000 Einwohner, 4,5,;5,3
unil 4,9. Von dän Ländern des Bundesgebietes hat nur Hamburg
ein Geburtendefizit und daneben Berlin (Vest). Relativ stark
weidrt tler Geburtenübersüuß in'Rheinlancl'Pfalz,mit 7,5 rauf

I 000 Einwohner vom Bundesdurdrsdmitt ab. Audl. in Baden-

I

b) Dio Frucht'b"rk"it der VertriebenLn
, -' . 1vgr. Gruntltebcllcn: Tabellc B 6, S. 6r) I

I

Genauere Aufsdrlüsse über ilie Frud-rtbarkeit der Yertrie-
benen konnten untei Anwendung ähulidrer l\fethoilen wie ,bei
der Untersudrung der Heiratshäufigkeit gewoniren werden. ,Zu'-nädret wurden für 1950 alterss$ezifisdre ehelidre und unehelidre
Frudrtbarkeitszifrern der Gesamtbevölkerung beredrnet. Dibei
ist bei der Ermittlung der ehelidren Frudrtbarkeitszifrern you
cler eonei üblidren ll[ethotlo insofern abgewidren worden, ! als

die Geborenenzahleu nidrt auf die verheirateten Frauen, ion'
dern auf die verheirateten Männer bezogen wurden 3)' Daa lvar
notrvenilig, weil, wie in der .Vorhemerkung erwähnt, die ,Zu'
gehörigkeit iler ehelidr Geborenen zu einem der Personenkreise
iiat "-"4'der Eigensdraft der l\Iuttero sondern nadr tler Eiteu'

23

'sdraft des Vaters erfolgt unil die Vertriebenen audr mit An-
I

3) Die nr& rlem Altcr ilcr }Iüttcr gcglicilerten Zahlcn iler Gcborencn'sinil
,, i[tu- Zwe&' eutsprcdrenil dem lu-rdrsdrnittlidreu Älterguutcredried der

""tfrui"oi"t"" Män"er unil Ftauen, um 3 Jahre vcrsdroben worilcn' Ee wurden '
qlso z. B. die Geborcnen der Mütter im Alter vou 25 Jahreu auf dic Mänuer
v-on 28 Jahren bezogcn. 

I:l
,l

I

I

t,

t



gehörigen rler übrigen Bevölkerung verheiratet sein könn-en.
Der weitere Gang der Beredrnrrngeno der für 1950 zu deu Er-
rvartuflg6zahlen der lebeirdgeborenen Vertriebenen urrte"' Zo-
grundelegung der Frudrtbarkeit rler Gesarntbcvölkerung führte,
war Binngemäß derrelbe wie bei den Eheschließungen.

Lebendgeboreue im Bunileagebiet nadr Personenlcreisen
- 1950 bie 1954

Lcbenrlgcborene

hhr Ge sam t.
I V"rt"i"träo" 

I

i lunter Zugrunrlol"grng il""l

I tareadrridr 
I ""'n,,nu:_:ä,1:,1:,1 3:',-"1

I I (Erwartungswerte) 
|

übrige
Bcvölkerung

Änzahl
1 45 600
1447co
1404m
147800
151 900

l9s0 ..
1951 ..
1952..
1953..
1954..

772850
758472
762ß9
769813
779854

132753
145767
1 48344
148b52
152647

040 057
012 706
614125
01 1 201

627§7
auf 1000 dcr jcwciligen Bcvölkcruug 2)

I950
19st
t952
I953
1954

76,2
15,8
15,7
15,5
15,7

16,9
78,1
18,1
17,8
18,0

78,5
' 18,0' 17,9

17,7/ r7,9

16,1
15,3

.15,2
15,0
15,3

.^1) t95l bia.1954 gee&ärzr. - 2) 1950 auf I000 rlcr Bcvölkcrung am 13. 9.
I950, sonst mittlere Bcvölkorung.

Danadr steheir 1950 einer Erwartungszahl von 14.5 600 lebend-
geborenen Kindern'von Vertriebenen nur 182 800 tatsädrlidr
geborene Kintler gcgenüber. Die Gcburtenziffer hätte unter Zu-
grundelegung iler. FrudrtbarkeitsverhältniBse bei der Gesamt-
bevölkerung 18,5 betragen müisen, verglitüei mit einer tat-
sädrlidren Ziffer von nur 16,9. Die Frudrtbarkeit der Vertrie-
benen war demnadr 1950 weientlidr niedriger als die der Gesamt-
bevölherung, und damit audr - hier kann wieder auf ilie Aus-
führungen im Absdrnitt Heirathäufigkeit verwiesen werden -' ge"irrfe"'als die der übrigen Bevölkerung. :

Negative Differenzen zwisdren den Erwartungszahlen und den
tatsädrlidren Zahlen ergeben sidr jedodr nur bei deu ehelidr
Lebendgeborenen; bei den.,unehelidr Geborenen verhält es sidr
umgekehrt. Lediglidr dio ehelidre Frudrtbarkeit der Yertrie-' benen war demnadr 1950 geringer als die der Gesamt- bzw.
übrigen Bevölkerung.

Unehelidr Lebendgeborene im Bundesgebiet nadr Personen.
kreieen 1950 bis 1955

-'l

-14SOO 
- iZrOO -12S00

-17,4 +14,5 -8ß
Dic Differcnz dei Erwartungsziffer für die Yertriebenen von

- 1950 (18,5) gegenüber dcr allgemeinen Gebrrrtenzifrer der Ge-

.samthevölkerung (16,2) brin-gt audr hier, ähnlidr wie heini Ver- -, gleidr der Ehesdrließentlenzifrern, die Unterichicde in tler Alters.
und Farnilienstanilssiruktur zunr Ausrlrud<. V'enn man unter-

.' 6tellt, daß sie sich bie 1954 nidrt wesentlidr verändert haben,

. hiitten rlie allgemeinen Geburtenzifferu rler Vertriebenen unter .

den Fmdrtbarkeitsverhälrnissdn der Gesamtbevölkerung in den 
.

Jahren nadr 1950 zwisdren 17,? und I,8,0 Letragen müssen, Die -
tatsädrlidren Geburtenzifrcrn tler Vertriehenen waren ungefähr
e}enso hodr, so daß sidr demnadr seit I95I so.gut wie Iceirr -Untersr{rietl der Gebultenhäufigkeii mehr ergibt. Der Grund' liegt darino daß die Frudrtharkeit der Vertriebenen im Gegen-
aatz ztt der Entrvid<lung bci der übrigcn Bevölkerung von 1950, auf 1951 zugenommen hat und seitdem etwa auf dem gleidren
Stand geblieben ist.

b) Di e Zeitiolge der Geburt.en, I

inderEhe I -

(Vgl. Zusammeufasoeudc übcrsichtcn: Tabclle A 12, S,4g uui G.on.ltrlr"ll"u,
Tabelle B I8 S. ?2; B 19, s. ?3)

Statistisdre Unterlagen aus neuerer Zeit-über die Zeitfolge, .äer Geburten in der Ehe sranden bishcr nür für'Nordrheii-'Westfalen, Bayern und Berlin (West) zur Yerfügung. Füi ilie
Jahre 1954 uud 1955 liegen nun Ergebnisse über die Geburtetr-
abstände nadr der Geburtenfolge bei ehelidren Kinilern (ein-
sdrließIidr der Totgeborenen) audr für Bremen, Hessen, Rhein-.
Iand-Pfalz und Baden-Württemberg und 'für ISSS audr für
Hamburg vor, so daß ee sidl_ lohnt, sie mit früheren 4) zu ver-
gleidrän und ihre B"rp""drriog in ilen größären Rahmen des
Rüd<gango der Geirurtenhäufigkeit zu stellen.

Dieser'Rüd<gang der Geburtenhäufigkeit hat zu einer Ab-
nahme der kinderreidren Familien geführt 5). In Ehen, die sdron .
io lange bestehen, daß ihre Frudrtbarkeit weitgehend als ab-
gesdrlossen angesehen werden kann, war vor dem Kriege rlie '.
durdrsdrnittlidre Kinderzahl (Geborenenzahl) höher als heutc.
Nadr 2Ojähriger Ehedauer kamen 1950 im Durdrsdrnitt nur 2,I
Kiider auf eine Ehe, 1933 waren es nodr 2,8, Bei allen EhenI ohne Rüd<sicht auf die Ehe«lauer - 6teht einem Anteil mit
vier und mehr Iebendjeborenen Kindern',von IS,0 vH im Jahre
1950 ein ioldrer'von 2l,I-vH im Jahre 1939 uod von 28,7 vH
im Jahre 1933 gegenüber. Die kinderlosen Ehen nahmen da-
gegen von 20,6 bzw, 20,5 vH in deu Jahren 1933 und l9B9 auf
22,7 vH im Jahre 1950 zu.'Äber audr tlie Ehen mit ein unrl
zwei Kintlern sintl jetzt anteilmäßig stärker vertretan als 1933
und 1939, während die Dreikinderehen in den drei Yolkszäh-
lungsjahren praktisdr'gleidr häufig'waren. Auf die sidr hinter
dieeen Zahlen verbergeude, über mehrere Jahrzehnte gehende
Entwiri<lung der Heirats- u;d Geburtenhäufigkeit mit den hohen
Geburtcnausfällen während der beiden Weltkriege sei nur hin-
!ewiesen.

Trträdrlidrc Zrhlcn ......,...
Erwartungszrhlen ....,..,....:
Mchr (f) o«ler weniger (-)

Lcbendgeborcne als orwartet
in vH ..,.......

Lebendgeborene Yertriebene
ehelidr .

Gcborcne

116 200
.131 100

unchelidr
Geboreno

10000
14ö00

Gcborcnc
in6Ec8lnrt

132 800 '
1 45 600

Jahr
Unchelidr Lebendgeborene

Gesamtbcv älke ru ng Ycrtriebenc übrigc Bevölkcrung

- Änzahl
1950 .

tgst ..

1952 .
1953 .
1954 .
1955 .

74 506
72245
681ö2
65 1oi
64820
60 685

57 888
55158
62 354
60314
60445
47 443

auf 1000 Frauen irn Alter von 15 bis uuter 45 Jshten
6,7
6,5
6,1
5'8

8,8
8,8
I,t
7,5
7,2
6,5

6,3
6,0
5,7
5,5
5,5
5,1

5,8
5;4
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a) S, Kollcr:,Dio Zeitfolge dcr Gcburtcn in der Ehe.. Dcitrec zur Welt-
bcvölkerungekonfcrenz, Rom l9!{: - 

5) ,Dic Bevölkirung d-cr Bundeg.
:gp-ulrlik- De!s&laod nadr der Zählung'vom 13. Septcmber-f950.i, Be.1,,Heft 9 der ,Statirtik iler Buudearepublik Deuto&lauri", S, 45,

1950 .....
I95r.....
t952 .....
1953 ,....
1954 ....,
1955.....

I 16618 I| .rzosr I

| -16208 
II i,xi I

, Einen ungefähren Anhalt für rlie Entwidrluig-iler F 
" 

r, 
"-h 

t -
barkeit der unverheiraieten Frauen nadr 1950
erhält man rlurdr Beredrnung il"i Zahl d* unehelidr Lebend- -

geborenen je'I000 Frauen im Alter von lS bis unter 45 Jahren.
Die Ergebniss e zeigen, ilaß sidr ilie'für die beitlen personen-
Icreise ermittelten Zifrern einander genähert hairen. Trotzrlem
war aber die Geburtenhäufigkeit der unverheirateten vertrie-
benen Frauen 1954 irnmer nodr erhehlidr größer. Im Gegensätz
hierzu hat eidr die ehelidre Frudrtbarkeit der vertriebeneä nadr-
Beredrnungen,'clie hier im einzelnen nidrt wiädergegeben wer-
den können, nadr 1950 erhöht, ohne jedodr ilen Stand der Ge-
burtenhäufigkeit der übrigen Bevölkerung Eanz zu erreidren.



^l:- ' ' Göb,rri"rrrifr "iir' ri u di
i 'rt " ' ",1.' steigender'O.,lnung.n,r--eiiritt,l"r G"br.i"riückgäüg'
-- stärker zuiage. Diese Entwidclung, rlie sidr'nadr dem l.-

krieg'weite" foitsltrte, führte rlazu, d;ß 1930 auf 100

lllrmer
'Welt-

Erst-'
geburten..nur 29 Yiertgeburten kamen, während es um lBBO
75 waren. Die Häufigkeit der Erstgeburten ist in \,

den Jahren

.l4,6

. 13,7
11,7'11,9
11,8

.11,5.", 
10,2., 6,9
6,7

.'3,8 _

3,3

.'
Baden '

I f) Nur ehclidrc Lcbend- unil Totgcborcnc untcr Bcrüd{sidrrigung sämtlicfier
in tlcr jetzigeu Eho Iebendgcborenen, totgeborcueu uud legitimiericn Kinder.

- nadl dem 2. Veltkrieg gegenüber.der Zeit zwisdren ilen Krie-
geo, ibef.audr gegenüber-derjenigen von 1900 bis zum Aus-

..brqdr des I. Weltkrieges im allgemeinen etwä'gleidr geblieben.
Die der Zweitgehurten entspridrt in' ihrer Höhe nodr etwa den

, 
'-'Werten_vor ilem 2."Veltkrieg - abg"seh"rr.vori der starken Zu-
.nahme unmittelbar nadr. dem l. "Veltkrieg - hat aber gegen-

- über den 'Verten vor dem 1. Veltkrieg ebenfalls deutlidr ab-

i -;-.Nebrin der Ab-nahme. der Kinderzahl ist eine gewisse Ver-
'g"öß""org 'des Zeitraumes tler Gebärfähigkeit dei' verheira'- , -

, teten Frau zu verzeidrnen. Die Frauen heiraten - wie sdron
';ausgeführt wurde - in'einem jüngeren Alter als in früheren j'
', Jahren,_ untl die Senklng der' Sterblidrk-eit bcdingt eine. Yer-'.' .'; --.-;

längerung der Dauer'-äer, bestehenden Eiren, 
-iler ilie Zunah'mr! '. 't,',

der Ehäsdrei«lungbn nur_zum Töil entgegenwirkt. Um zu prüfeu, ..

ob damit eine Vergrößerung des durdrsdrnittlidren Geburten-
intervalls verbundcn war, können Ergebnisse "rr'.,1"r, Anfangs-
jahren dieses Jahrhunderts für Sadrsen 7) ,mit den jetzt neu ,fü" '' . .:
cinige Länder des Bundesgebiets angefallenen verglid-ren wer.-.,

' ilen'. Eine Gegenüberstellung dieser Zahlen zeigt in der Tat eine ,

Yerlängerung des durdrsdrnittlidren Intervalls. Vährend um ilie
t'Jah"hurdeitwende in Sadrsen-im.-Durdrsdrnitt-nadr runrl 21/a' t','Jahren das nädrste Kind geboren wurdi, betrug der.mittlere
- Geburtenabstanrl 1954 und 1955 in den hier herangezogenen 6

bzw.' ? Länilern des Bunrlesgehieios fast 3\12 Jahre'(41,3 lllo-
naie). Ein größerer Zeitabstdnd ergibt sidr 1954 in den Läntleri

5,2
4r5
4,5
5,0
6,2
ö,1
4,6
3,0
3,3
3,0
3,0

1880
I885
1890

,1895
I900
1905
1910
r915

-1920

t925
1930

i,,
4,6
4,4,
4,2
4,3
4,4
4,5
4,6

6,8
7,2'
6,9
6,5 .

6,6

,: .
6,9'
6,9-
6,6
6,6
0,0
6,3
0,3
6,2

I948
I949
1950
1951
1952
19s3
1954
1955

5,7
6,3
6,6
6,0
6,5
6,2
5'8
3,8
6,1
6,9
4,7

4,6
4,0
3,8
4,0
4,1

4,2
3,6
2,3
2,4
2,4
2,0

/':

'-'t,
Rciüsgebietl) '. 

-
1934 ........

, 1935:..,....
.. , :. 1936
",) tsaz..,..,.;' 1938 .'.....;.

Bundcagebict 1) , -

4,4.
4,8
4,9
4,9
6,1

.2,4 .

.2,6 _ .'2,6.; 2,7

: ?,9

z,o ''
2,1' 
2,1

. 2,0-2,0 
-

2,1.2,2-
2,2

. 1,3
1,4

. ..1,4
1,5

I 1,6

0,9
0,9
0,9
0,9
0,s
0,9

" 1,0

1 1,0

1,1

1,0
1,0
0,9
0,8
0,8
0,9
0,9

-' .'. In-die.Iaufeode Entwid.lorr-g i"; Geburtenhäufigkei[ gebe; dic B""t"n' Hessen'-Bayern unil Berlin (vest)' unter deä Durdr- -

'. 
"oh"o Geburten,iffer'" rr*r*aJ;*"" ;;f ilh-:;r:lt$ ;$lj:,f;j,:11ffi,I"m $Tr*:$,J.l1ilTr)"14"n"'i'*"'l- ' .' .nur einen groben Einblick. Aufsdrlußreidrer.ist die Gegcnüber. ,'o'r11"_'l'T:.tl:l::I j
stellung der Geburtenziffern nadr ,1". 0.,1;;r;;;;;;; l;" .^l*- Jut'" 195-tr rvar die Hälfte der Geburten innerh-alb v9n :'.

. G"br"i (Erst-, Zrveit- uew. Geburte" ""f i;;ä' il;;;"; . 11^*o"u'"0.nadr 
der vorangesaDsenen Geburt erfolgt' u-^Y:-, 'r

?*-v-::i:'""1:*:-Y:":'.*l*:l"lt -::,f*,illi:,- ;i:';"H:: ä:iJ,l* H,,'xt,* ;:'",'i$',T,ä',llll;: .Ircner nreoergeKommenen -rrauen und rm ftctdr§- Dzw. Sundes-: f.. r r ^,' .-- nadr der vofangegangenen Geburt, so daß sidr die Spitze iler'. -,'geDlet nur.ole ehellor geDorenen l\rnuer nadr der ueburten-' n, , '. i ,.. n. asvmmetrisdren Verteiluhgskurve nidrt versdroben hat. Audrtolge wreuergegeDen srnu, durtte den verglerch nrcht lyeSenthch
,- stören. Die Zahl «ler Kiniler mit hohei Ortlnunssnummei (fünfte . y"'o man berüd<sidrtigt' daß unter den 911'o1"t-" etwa B vH, .' ' ,'

. -. und.weitere)-hat sdrän'seit rBZ3 laufend ^ög;;;;.;. ;"" Frühgcborcne.n"'I'"1J1"o, 
.sind;-erfolgten.die 

zeugungen somit
' allgemeirie Geburtenrüd<gäng setzte erst um ilio Jahrhundert- aL yJt-l*i.,,zo.l"t'."-*"lI.,ru,tft,a* Strti6tik in Brilco*,, 3.,Beil,"ft

..;.-':.-':,.l..:.;..]'....:,,..'....;..-',.,.-!i;...,.,,...,,.,..:.'...,..,,,...-i..

': ". i iu"drsdrrittli"Lgl 1) Geburteria[siärd'in einigeri'Läntld.n'iled Brinilesgebietes-''und in Berlin"(West) 1954 unil. 1955 )

1. 2. 't' 3. 4. 5. und
weiterc

' fahr /
Gcbict

Gcburtcn auf I 000 Einvohner

Lanil

Dic jetzigc Geburt erfolgte . . . . I[onate nadr der vorangcgangcncn

Ehcli&e Ge-
boreue (ein.-' sdrließli&
Totgeborene)

insgesaEt -

und zwar

. Kiridcr

Nordrheiu.Weetfalen ,. , .

Hcoscn ...........,'....
40,0
45,2
40,1
40,5
41,6

15'6
ol,.

41,1 -
45,0
41,3 . ,;
43,3
41,8

41,9

1954

38,9
40,9
39,7

-39/6
40,7

''. 36'3
, 41,0

38.3
37,0

( 38,3

34,9.
38,8

.33,1

36,6
34,8

Sheinlariü.Pfalz ',.
Baden-.Württemberg
Bayern . , , . . , . . . . .
BremJn ...,..-,.,. )

Bunileagelict2)
.Bcrlin (Vest) ......'. :-.

r 35,3

I955
36,8

33,7
,on

Bu;ddsgcbic.ts) .. 41,3 , 41,3 40,9

35,4
25,4

38:8

35,2
29,9

36,5 s'7

Sadrscn I9II/12 ),'
Sadrsen l90l/02 j.

pz)o
20,9

34,2
28,6

32,2
t 28,7 t

30,5)
27 r74)

'- 1) Für dic Beredrnung wurdo für Äbetände von 10 ünd mehr Jahreu
Nicdcrar&acu. - 31 O[ne Süleawig.Holetein uud Niedergr&eeo. - 

4)
.,_ .,1- ,.i 1.. it.

'eiu miitlcrcr Äbstaud \gcedrät2,. 
-.2) Ohne Sülcivig-Holatein, Hamburg unil

Nur 9, Kiuder.
i .'.' ,

25

'-, ort
^ 6,2

. 6,6
: 6,8

7,5 _

7,1 .- 6,6.
.,.4,4-

10,6.
6,9 

,
7,O

I

;l
:l
.l

' 38,4
37 \3, 37,6

,38,0
, 37,0

.38,0

-...'
36,9

, ilr7
n,7

-..-40,4
- 45,0

39,6
, 40,1

.41,6

td,t,.
47,4
42rO

42,3
ot:,

41,2 43,2 _-



am häufigsten bereits 4 bis 5 Monate nach einer Geburt. Die
langen Geburtenabstände hahen dagegen relativ zugenommen.
'Während um 1900 nur in rund 3 vH der Fälle rlcr Abstand
mehr als 7 Jahre betrug, waren es 1954 rund l0 vH.

Das dufdrsdrnittlidre Iniervall ist nadr rlen Ergehnissen von
1954 und 1955 mit 43,2 hzw,43,I Monaten am größten zwisdren
der zweiten und dritten Geburt unrl wirrl mit steigenile" Ge- i
burtenzahl rvieder kleiner. Es beträgt aber audr zwisdren dem.
siebten und ac{-rten Kind im Durdrsdrnitt nodr fast 3 Jahre.
I90l/02 war in Sad-rsen dir gröl3te Abstanrl zwisdren dem vier-
ten und fünften Kind; 10 Jahre später war edron eine Ver-.
sdriebung zum Intervall zwisdren dern dritten und vierten Kind
festzustellen. Außertlem ist zu bemerken, tlaß das Kleinerwerdcn
der Abstände rnit zunehmender Kinderzahl nadr den jetzigen
Ergebnissen deutlidrer in Ersdreinung tritt ais nadr rlen frü-
heren.

6EBUR,TENABSTANDE
IN MONATEN NACH DER VORANGEGANGEN' IM BUNDESGEBIET 1954'

EN GEBURT
vH vH

ü l.

3 J

2

1 1

o 0

,rA, &iDtlrMl ßa. llra
Monäte nach dlr vorangEgangencn Geburt

t ohna s.l{asw{-Xolitarn, Hrm&rt fi lürd!ßachsln.
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I
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H5ufigkrltsvrte,lung für:

Zw?its GrburlEn _--n- vi?rte Geburhn: Sechsle GeburtenH Achle6cburten
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Der lllaximalwert der Häufigkeitsverteilung der Geburtenab-
stänale ist beim ilritten Kind etwas kleiner als beim zweiten,
wird aber dann mit steigender Geburtenzahl größer. Gleidrzeitig
versdriebt sidr die Spitze der Verteilungskurve um I bis 2 ItIo-
nate; lvährend von den Zweit- bis Fünftkindern die meisten
13 bis 14 1\Ionate nadr der vorhergehenden Geburt geLorcn
wurden, waren bei den sedrsten und weiteren Kinilern am häu-
figstän 15 bis 16 l\Ionate ve.gängen. Dcr S0-vH-Vert liegt beim
zweiten und dritten Kintl etwa Lei 33 l\Ionaten, beim viert.en
bei 32, beim füirften bei 30, beim sedrsten und siebentrin bei
29 und beirn adrten bei 27 lllonaten. Es wird aleo urn so früher
erreidrt, je höher ilie Ordnungsnummer der Geburt ist, das
heißt die langen Geburtenabstände werden mit zunehmender
Kinderzahl seltener.

AIs widrtigstes Ergebnis ist als Bestätigung der oben ge-
äußerten Vermutung tlas Größerrvertlen rles äurdrsdrnittlichen
Geburtenabstanrlee eeit Beginn dieses Jahrhuntlerts hervor-
zuheben. Bei tler Deutung der Ursadren ist zu berüd<sidrtigen,
daß sidr in den Ergebnissen die über mehrere Jahrzehnte Be-
hende Geburtenentwid<lung widerspiegelt, die dazu geführt hat,
daß dio kinderrcidren Familien und damit audr die Geburten'
höherer Ordnungsnummer immer mehr an Bederrtung verloren
haben. Von den Familien mit zur Zeit wenig Kindern rvird jetzt

,ein geringerer Teil ale früher nodr kinderreidr werden. Da aber
wegen der biologisdren Begrenzung der Gehärfähigkeit der,
Frauen in kinderreidren und kinderreidr werdenden Familien

tlie Geburten sdrneller aifeinande"folgen, dürfte das Größer-
werden der durdredrnittlidren Geburtenabstände irn Laufe der
letzten Jahrzehnte zum Teil rnit der Abnahme dicser Familien
mit sdrnellem Geburtentempo zu erklären sein. Es ist aher nid-rt
allein so, daß hei Geburtenbesdrränkung zuerst das letzte, dann
da8 vorletzte rrsw. Kind ungeboren bleibt, sondern' sie fängt
sdron bci den ersten Kindern an 8), Ein zunädrst Hinaussdrieben-
wollen, z, B. aus wirtsdraftlidren Gründen, führt dann oft sdron
zu einem endgültigen Verzidrt. Bei Kinilern, die nadr einem
größeren Intervall geboren werden, dürfte es sidr zu einem Teil
ur4 gewollte Kipder handeln, wenn z. B. ein'vorhergehendee
Kintl gestorben ist,

Das Kleinerwerden der Abstände mit zunehmenrler Ordnungs-
zahl tler Geburt hängt tlamit zusamrnen, daß rlie Geburten
höherer Ordnungszahl auesdrließlidr aus kinderreidren Fami-
Iien kornmen, während die Kinder niedriger Ordnun-'qzahl zum
größererr Teil Familien entstammen, die ihre Kinderiähl klein
halten wollen. Da dei Anteil ilieser Familien früher geringer
war als heute, tritt die Verminderung der durdrsdrnittlidren
Geburtenabstände mit zunehrnender Ordnungszahl in den Er-
gebnissen aus aler Zeit um 1900 weniger deutlidr in Ersdreinung
als in denjenigen aus dem Jahre 1954.

Es wäre nun verfehlt, aus der Vergrößerung des durdrsdrnitt-
Iidren Intervalls als Folge dcr Geburtenllesdrränkung in den
Ieizten Jahrzchnten auf eine Anp:lssung an ein als vom bio-
Iogisdren Standpunkt aus günstig anzusehendeg Intervall zu
schließen, wenn audr die kurzen, ungünstigen Abstände in ihrer
Hüufigkeit, also relativ, abgenommen hal»en. Das l\Iaximum hat
sidr nidrt verst{roLen; nadr wie vor erfolgen die meisten Zeu-

Bungen 4 bis 5 l\Ionate nach einer Geburt. Sehr viel größer ge-
worden ist audr der Änteil tler Iangen Abstände, die in mandrer
Hinsidrt, z. B. für die Erziehung der Kinder, ungünstig sinil.

' d) Die Mehrlingsgeburten
(Vgl. Gruudtabellcn:. TaLellc B 2I, S.7.1; B 22, S.7,f)

Die Mehrlingssdrwangersdraften unil l\Iehrliugsgeburten sinil
beim Mensdren relativ selten. Naär einer alten Regel sollen
Zwillinge lmal auf 80, Drillinge lmal arrf 802, Vierlinge lmal
auf 803 usw. Geburten kommen. Aus dieser geometrisdren Reihe
glaubte man, auf ein Naturgesetz sdlließen zu können, wenn
audr äußere Eirrflüsse, z. B. geographisdrer oder rassisdrer Art,
gewisse Abrveir{rungen bedingen mögen. Geographische Unter-
schiedc sollcn allerdings nur die zweieiigen Zwillinge betrefren.
Üher tlie Häufigkeit rler zweieiigen gegenüber den eineiigen
Zwillingen gibt die amtlidre Statistik keine Äuskunft. Im Sdlrift-
tum wird angegeben, nur ein Viertel der vorkommenden Zwil-
Iinge seien eineiig.

Jm Jahre 1955 waren 19 I?0 rler im Bundesgebiet- gehorenen
Kin«ler i\Iehrlingskinder, und zwar lB 912 Zwillinge unil 258
Drillinge. Auf I0 000 Geborene kamen somit 237 Zwillings- und
3 Drillingskinder.

Seit Anfang dieses Jahrhun«lerts haben in Deutsdrland die
Zwillings-, Drillings- und Vierlingsgehurten, wenn audr nur Be-
ringfügig, so dodr ständig abgenommen. 'Währenil vor dem
l. Veltkrieg 127 Zwillingsgeburten und 1,3. Drillingsgeburten
auf 10000 Geburten kamen, r{aren es'nadr dem 2..Weltkrieg
120 bzw. l,l. Die Ahnahme tritt bei den Vierlingsgeburten
etwas itärker als bei rlen Drillings- "rr.I b"i rliesen wieder etwas
stärker als hei dcn Zrvillingsgeburten in Ersdreinung. Irn Sinne
der obengenannten ,,Regel" kamen vor dem l. Weltkrieg auf
cine Zwillingsgeburt 79, auf eine Drillingsgeburt 892 unil auf
eine Vierlingsgeburt 813 Geburten insgesamt. Für die Zeit :von
1950 bis 1954 lauten rlie entspredrenden Durdrsdrnittswerte 86,
992 und 923.

Da die Mehrlingssdrwangers'draften untl I\Iehrlingrr"t,rr",",
mit der Zahl der Schwangersdraften und mit dem Alter der

8) S. Koller:,Zum Problem dee Geburtcnabstruiles";,Ardriv für Devö1.
kerungowieoensdaft und Bcvölkerungepolitik4, 1944, Hcft l12.
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gebärenilen Frauen zunehmen 0), Iäßt sich die Abnahme der
'Häufigkeit der Mehrlingsgeburten im Laufe der letzten Jahr-
zehnte ohne weiieres erklären; deun mit dem Rüdtgang der
Geburtenhäufigkeit haben vor,allem die Geburteg höherer Ord-
nungszahl abgenommen, und unter den gebärenderi Frauen fin-
den sidr jetzt relativ mehr junge als früher.

Die Häufigkeit der llfehrlingsgeburten ist bei unverheirateten
Frauen geringer als bei verheirateten, da sidr unter den'Erst-
geboienen, die bei den unehelidren Kindern bei weitem über-
wiegen, flie wenigsten'Mehrlingskinder finden. Die Veränderun-
gen cles Anteils der Mehrlingskinder sind jedodr bei ehelidrel
und unehelidren Kinilern einerseits eowie bei lebendgeborenen
und totgehorenen Kinrlern andererseits nidrt gleidrmä-ßig er-
folgt. Die . oben erwähuie 'Äbnahme betrifft aur die ehelidr
Lebendgeborenen, bei den unehelidren lebenil- unil totgeborenen
Kindern ist dagegen eine Zunahme festzustellen' Als Grund
käme in Betradrt, daß die Zweit-'unil weiteren Geburtent bei
den unverheirateten Frauen möglidrerweise zugenommen haben.
Amtlidre Unterlagen liegen darüber aber nidrt vor. Die Zu',
nahme -der }fehrlingskinder unter ilen ehelidr Totgeborenen
ist dadurdr bedingt, daß die Totgeboren6nhäufigkeit unter den
Mehrlingskinde-rn weniger stark zurüd<gegargen ist als unter
den übrige'.

'.'Wenn eine negative Korrelation zwisdren der Häufigkeit der
Erstgeborenen und der Mehrlingskinder hästeht, ist in Ge-
bieten mit relativ niedrigem Anteil an Erstgeborenen ein hoher
an Mehrlingskindern erwarten. In. den Jahren 1949 bis 1955
hatten die Länder Sdrleewig-Holstein und Bayern im allge-
mäinen-den niedrigsten Anteil an Eretgeborenen und in den
Jahren 1950, 1951, 1955 sowie 1954 mit Berlin (West) den
hödreten an Mehrlingskinilern, Für die Jahre 1950, 1951 und
1952 ist die negative Korrclation bei.Berüd<sidrtigung aller zehn
Länder, einsdrließlidr Bärlin (.west), bemerkenswert (1950:
g:0,697, P 15y'o; I95I: p:0,684, P 15%;1952: q:0,658,
P <5%). Wenn die Beziehung audr nidrt in jeiläm Jahr deut-
lidr in Ersdreinuug tritto so weisen die Ergebnisse dodr darauf
hin, daß sie bei regionalen unil audr internationaleir Verglei-
dren über die Häufigkeit der lllehrlingskinder zu berüd<sidrtigen
ist. In einigen europäisdren Länilern (Belgien, Niederlande,
Nonwegen, Österreidr, Italien), für die Unterlagen zur.Verfü-
gung stehen, iet ebenfalls ein Zusammenhang zwisdreu dem
Änteil der E"itgeboieuen unil den Mehrlingskinderr\ festzustel-
len. Damit erhebt sidr die Frage,'ob die behaupteten regionalen

9) ,Statietiedre Rundsdrau für,ilas Laud Nordrheiu-W'estfalen", Hcft l,
Jrnuar 1957,

oder rassisdr bedingten Untersdriede in der Häufigkeit der*

Unterlagen über die Abhängigkeit der'Häufigkeit iler Mehr-: Iingsgeburten'von äer Zahl der Sdrwangersdraften und vom' Alter der [Iütder sind von praktisdrer Bedäutung z. B. für die
Einordnung der Mehrlingskinder' unter eine Ordnungenummer
der Geburt. In der Statistik erhalten die Mehrlingskinder fort-
lxpfelile,'Nr--""rr. Venn sidr nu:r bei Kinrlern höherär Oril-
nungszahl, die zahlenmäßig keine große Rolle spielen,-dieMehr-
lingskinder häufen, können dadurdr bei der Bestimmung der
ilurdrsdrnittlidren Geburtenabstände Yerzerrungen Jintreteu.

, ' e) DieTotgeborenen ,

"(Ygl. Gruudtabcllcn: Tabelle B 16, S.68; B l?, S. ?0; B lS, S.72)

, Die von Staat zu 
tstaat 

untersdriedlidren Begriffsbestimmuu-
gen für Lebendgeborene und Tötgeborene ersdrweren inter-
nationale Vergleidre.über tlie Häufigkeit der Lebendgeborenen,
Totgeborenen und Sterbefälle am ersten Lebenstag. Allei audr
sdron' innerhalb des Bundesgebietes mit einheitlidleu gesetz-.

'Iidren YJrsdrriften madren sidr Einflüsse geltendo die bei regio-
nalen Yergleidren zu berü&sidrtigän sind. So sdreint in katho-
lisdreu Gelrieten die Totgeborenenhäufigkeit (Totgeborene be-
zogen auf die Geborenen insgesamt) niedriger'und clie Säug-
lingssterblidrkeit höher zu sein als'unter einer evangelisdren
Bevölkerung. In kath.olisdrei Familien wird in vielen Fällen
audr dem totgeborenen Kind no& die Nottaufe erteilt. Es wird
dann als lebendgeboren und nadr der Geburt veretorben ge-
meldet. In tlen Nadrkriegsjahren rvar ilaher (abgesehen. von.
I94?) in Niedersadrsen mii überwiegend evangelisdrer'Bdvöl-
kerung die Totgeborenenhäufigkäit immer am hödrstdn, wäh-
rend rlie für BayJrn - mit überwiegend katholisdrer Bevölke-
rung - geltenden Werte stete unter rlem Bunrlesdurdrsdrniti
lagen. Dafür ist in Bayern der Anteil der am eroten Lebenstag
Gestorbenen an den Gestorbenen iles ersten Lebensjahres-höher
als in Niedersadrsen. Diese Untersdriede treten erwartungs-
gemäß nodr deutlidrer an dem Änteil der in der ereten Lebene-
stunde Gestorbenän an den Gestoibenen des ereten Lebenetages

'(24 Stuntleu). in Ersdreinung. Im Jahre l95l waren nadrden
Ergebnissen einer Sonderauszählung von' den Geetorbenen des
ersten Lebenstages in Nieilersadrsen ein Fünftel, in.Bayern da-'
gägen ein Drittel in dei ersten Lebensstunde gestorben. Diese
Feststellung sei iluidr den Hinweie ergänzt, daß in den meisten
Ländern des Buudesgebietes'- die Stadtstaaten Hamburg und
Bremen rnüssen wegen der kleinen Zahleno besonders der katho-
lisdren Kinder, unberüd<sidrtigt bleiben; für Sd-rleswig-Holstein
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Iiegen k'eine Unterlagen ,oi "- ln a"-sLtt "ri Jahi rt""- Anteil
der iq der.ersten Lel)enssturrde Gestorbenen än den Gcstor-
t'enen des ersten Lebenstages bei ile, stanil"sä-tlidr als katho-
Iisdr gemelileten Kintlern größer war als bei den evangelischen
Kindern. , 

.

DIE TOTGEBORENEN NACH DEM GESCHLECHT
Totgeborene auf 1000 Lebend- und Totgeborene
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Die graphisdre Darstellung der Totgeborenenhäu-
f igkeit nach Kalendermonaten bzw. -viertel-
j a h r e n ergibt etwa. tlas Bild des jahreszeitlidren Verlirufs der
Säuglingssterblidrkeit untl audr der allgerneinen. Sterblidrkeits-- kurve. Die hörhsten Quoten sind jewäils im'Vinter, besonders in -

den.l\Ionaten Dezember und Januar, tlie niedrigsten im Spär
§ommer zrr heobadrten. Die in den Winterrnonaten die V'ider-
standskraft herabsetzcnden, in der liauptsadre witterungs-
bedingten Faktoren treffen das nocü nirht geborene Kind ebenso
-r.r,ie das Neugeborene, tleu älteren Säugling und 

-den 
Erwadr-

§ellen. \ ,

Die Totgeborenen nadr ilem Gesdrledrt unil nadr dem Alter
. der i\Iütter im Bundesgebi& 1952154

Durdredrni ttlidrce
Älter der Müttcr

in Jahren

Totgehoreuc i.auf I 000 Geborenc
insgesanrt

Totgcborcnerr.
häufigkeit dcr
Knaben in rII
der lllüildreu

(lllidchen = 100)
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.104
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' 116
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20;2
21,A
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16,1

1 5,6
16,1
10,0
1 7,5
17,9
19,0
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24,4
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61,0

20,5

1S,0
n,9

21,4

n,4
31.1

1S,6

18,7 -
28,0

110

1m
10s

, Nadr dcm Alter iler IIIütter'ur,t""sdried".r *"" d""
Anteil der Totgeborenen an «len Gehorenen überhaupt irn Durdr-
sdrnitt der Jahre I952l55 bei den Müttern im Alter von 20 bis
23 ,Jahren mit 1,6 vH am niedrigsten; er nimmt zu, je älter,
aber audr je jünger dieee eind. Yon den Geborenen 4l- untl
42jähriger Mütter waren_4,0 vH tot geboren. Unter'tlen Kin-
dern unverheirateter Frauen finden sidr weit'rnehr Totgeho--
rene ale unter denen der ver]reiratetän.

In jeilem Lebensalter dcr Mütter ist ilic Totgeborenenhäufig-
keit der Knaben größer als die der Mäd&en. Kein Untersrihied
tritt'Iediglidr bei 

'dcn Kinilein von 21-'.und 22jährigen in Er-

scheinung, währiid rii bei rlei, ält;;;;, ,1,"" "rri, l"i a,ii, jü"g;-'
ren ]\[üttern zuninrmt,

DtE ToTGEBoRENEN I M DURCH SCHN lTT,, DER JAH RE 1?52lss
NACH DEM ALTER DER MUTTER

' -:. Tolgeborene auf 10OO Geborene

NACH DEM GESCHLECHT I{ACH DER LEGITIMITAT
60'

50

/.0

30

t0

0

60

t:
(0

30

20

10

0

?32521?931$3s3739 212325?72931ß3537
Alter der Mütter in Jahren

8!E

11 13

.UilDISAM'

: Uneheh(h /
- 

Gesaml@ ehelich f
/ J

G --#

männli'rh
Gesamt
weiblirrh

f/:4\
\

-rP'

Die ehelidr Geborenen nadl der Geburtenfolge im Bunclesgebiet
- 1954 und 1955

Geburtcnfolgc

l. Kindcr ........
2. Kinrler .,......
3. Kinder ........
4. Kindcr -.....,..
5. Kiuder .,......

z 6. Kinder
7. unil

weitcre Kindcr .,

Gcbotene
in6gcEsmt darunter ne

1954 1955 I r95{ 1955 l95t 195s

Anzahl auf I 000 Ge.
borene insgcs,

300 779
2213r'.l
107 797

47 732
21 4ß
10 008

10 976

3@122
2236€,3
111 088

60 251

22712
10 635

10 904

6 304
3 230
2079
1 117

609
321

396

0 218
3226
2116
1 143

698
320

403

n,5
14,6
19,3
23,4
28,4
32,1

20,7
14,4
19,0
22,7
26,3
30,1

36,1 , 37,0

, Nrch de r Zahl rlei värherg'"h"rh"ri f inrler'
, ist die Totgeborenenhäufigkeit am niedrigsten, vrenn es sidr um

das zweite Kind haridelt. Sie nimmt mit steigender Kinilerzahl
,r. Gerauären Einbliel< in diese Beziehung könnte rqan gewin-
nen, lvenn gleidrzeiiig das Alter der I\lütter berüdrsidrtigt-

'würde. Eine Auszählung der Gcborenen uadr der Geburtenfolge
und dem Alter der Mütter Iiegt-für das Bundesgebiet jedodr

. nidrt vor.rAle Ersatz hierfür könnep rlie Auszählungin nadr .' der'Ehedauer und nadr der Geburtenfolge dienen, da iuneh-
urende Ehedauer uud zunehmeniles Alter rler Mütter bis zu-einem gewissen Gratle gleidrzusetzen sirll. Es zeigt sirh rlanrl,

' daß die TotgeLorehenhäufigkeit iler Erstkinder, die ohne Be-
rüd<sidrtigung der Ehedauer etwa so hodr ist -ri. di" der Dritt-
kinder,'aadr ilreijähriger Ehetlauer durdrweg über der aller
übrigen Kinder liegt. Für die zweiten, dritten usw. Kiniler ergibt
sidr, abgesehen von den.Fällen mit kurzer Ehedauer, bei tlenen
vor der Ehesdrließung geborene Kiuder und kurze Geburten-
abetände eine Rolle spielen können, eine Zunahme der Tot-.-

-geborcnenhäufigkeit nrit steigender Kinderzahl für jeilc Ehe-
dauer, einerlei_ ob es sidr um seit 4 oder seit l0 Jahr6n be-
siehende Ehen handelt. Bei den mehr als l0 Jahre alten Ehen
tritt tlieser Untersdried jedodr nidrt rnehr deutlidr in Ersdrei-
nung, weil dei bei jeder Kinrlerzahl zu beobadrtenile' Anstieg
der Totgeborenenhäufigkcit mit zunehmender Ehedauer bei den
Kindern höhcrer Orrlnuugsnummer geringer wird. - ,

Diä Ursadrän der TotgehorenenhäufigkLit in Abhängigkeit
vou tler Zahl der Sdrwangersdraften soryie vom Älter bzw.- von'
der Ehedauer der l\Iütier dürften versdriedener Art sein. 'Wäh-

rend bei den älteren Erstgebärentlen die Rigidität der Geburts-
wege eiire Rolle spielt, ist bei den l\Iehrgebärenrleu'neben tlen
mit zunehmendem Alter und nadr häufigen Sdrwangersdrafterr

, auftretenden physiölogisdren und fathologisdren Veränderunlen

fg u.a
19 und
2l unil
23 und
25 unil
27 und
29 uuil
3l und

jüngcr
20...

24 ,..
26 ... ,

28 . ...
30...,

33 und 34 ..
35 und 36 ..
37 uurl 38 .,
39 uuil 40 .,
4l unil 42 ..
43 unil älter

fusgcsamt .....
davon: chclirfi .

unehelidr
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, zeitig hat sidr hierdurdi irn Yerlauf der letzten Jahrzehnte der
Knäbenübcrscüuß Lei ilen Totgeboreneri verringert und bei deir'

''. Lebendgeboreirän vergrößelt. . ,..' '.,

Totgeborene aif
I 000 Gcborcne inegcsamt

Tolgeborencn..
häufigkcit der Knabcn

in vH der 1\I[ddren
(Mäddrcn = 100)Kuaben l\Iäddrcn

1906-1909
. I910-1914
1915-19r9
7920i921
7925-t929
r930-1931
1935-1939

31,9
121
120 ..,.
116' ..

117 ,
119 

"118
117

32,6
34,3
34,5
31,4
25,9

22,0

I
195011954

Bundeegcbiet'. l' 1e,e 111

' .}, -:. i. .,'.In denietzten ? Jahrzehnten ist die Totgeborenen"-

Plr*i 9.klu".s,1:I .Srerbli chkeit'
mönfasscndc Übcisidrrcn: Tabellc A 17, S. 49; Ä 18, S. 49 und '

Grundtabcllen: Tabellc B.25, S.76; 826, S.?8) .1 \ ' 
,

' ,' Diä Zahl tle'r Ste"befitt" war im frfr." issi mii S+f 10ä, «la- .,'
von 219 3?5 männlidre und 261?31 weiblidre'Personen,'die

-- hödrJie, rlie nadr 19.15 bishlr verzeirünet wo.den ist. Im Yer-"
gleidr zu 1954 (5I5 564) ist eiue Zunahme nm 25542 äingetreten;,-- . 1,r \

".Gleidrzeitig ist die Zahl der'sterbefälle je 1000^Einwohner ...
.'(allgemeine Sterbeziffer) .von. I0,4 auf 10,8 gestiegen. und liegt .-' i - -

'-damit höher als in allen Jahren nadr 1947, ruit'Auinahme des' ,: .

. Grippejahres'1953 (11,0). Gegänül,"" ilem. Yorjahr ist i*eifel-. .' _.'
,loi-"io"edrte,zunahmetlerSterbIidrkeit,vorha[ileo,-dievo"

, .allem-auf einem gehäufter,. Arift"ötln von Gripire, Herzhiank- . .i -,. ,-'heiten, G"hirolrlotrrt i irril Lrroge'o"otzündung'.sowie a.ller-übri-'. . ; , ,

gen Krankheiten des Kreisla'ufapparates. und der Atmungsorgane ' . ... .

- im L 'Vieriäljahr. iSSS U,ir"t t.' Bei 'Beurteilung --der 
länger-, ' :

- fristigcn'Eni*idclurrg ist jedodr zu beadrten, ilaß iler Anteil
,l"i eltäi-"Ir P""ror"r, an tlei Bevölkerung stän«lig-wädrst und ,;r.'.',.,

i 'sdron'desh'alb' eiie Zunahmö ilei Sterbefalle' dtattfinden'"irO, 'l ,.- ' :r'
- Sdraltet man diesen' Eiihuß durdr Zugrunilelegung il"s Alt"..- , .- : 

'

aufLauei von 1950 (Sdanilarilisierung) aus,'so e-rgibt sidr. bei-
spielsweise füi 1955 uur.nodr eine (standartlisieite) Sterbeziffer
von 10"0 statt von'I0,8. I '

'. \ .:-

4. Sterbefälle'

a) Die.
(Ygl. Zu'san

Sterbezifferi im Bundesgebiet I93B ynd,!94Q bis.f955

-' Gegtorbcuc
I auf 1O00 Eirrwohncr
(allgcmcine Sterbeziffer)

'Anzahl '' Anzahl ^

19381) -. . -l*
J 1946 ,... .

1947 .'. . .
,:1948...'.i
. ig+s .... '

_ 1950 ....
rest :... .,' 1952 .-... .
1953 ..'..

' - 1954 ..,.
1955 ..,, r

":''1ol
106

12,8
12,9
12,1

10,7
10,4
10,3

-10,4_. .-.
10,1
10,5 ',-

- 9,7
10,0

'.124 "',
,", 125 -

117
104:

.101 '

' 1oo

. 10] '-98

102. s4i
97

1) Rcidregebiet (Gcbictratind 31.. I2. 1937);
Buodesgebiot: 11,4.. ,, .. .. '

, . .- j':.'',. -- ,- ''. , - l

. aud, är, nrit steigender Kinderzahl vermeLrt durdrgäführte Yer'
:.- sudrö iler Sdrwangersdraftsrinterbrödrung Zu ilenken' '- : , t ' '

? .' I ' ..' t? 
',. I I . : , ... -

Die Tdtgeboreirän nadr dem Gesdrledrt von 1906 bis 1939 .'

.. häufigk-eit laulend zurückgegangeu. Dieser rüd<-' ,

_.läufige-Trend wurde lediglidr während des-1.''Weltkriegs und ,

' -. in den ersten Jahren ilanach .unterbrodren.- Der Bdiinn des
- Rüd<ganls fällt mit dem der Abnahme der Lebendgeburtenhäu- '
., figkeit' (Lebenilgeborene auf ,l 000 Binwohner) busämmen,. ,lig i
' . zunädrsi - wie oben sdron ausgeführt wurde - nur diä Kinder ',

'- höhörir O"ilrrrrogrr,rrr-ei betraf un«l aadr Einseizen des alt-
' gemäinen Geburtenrüdcgangs.um die Jahrhund.ertwcn«le urn so ,'. etärkei irr Ersdreinung trat, je'mehr Kinder'in der'Faäilie :.

-. sdron vörhan$en,r""."rr. Da die.Totgebörenenhärifigkeit- rnit-..
steigeod"" Kinilerzähl zunimmt, ist ihr Rüd<gang z..T. ale Fo-lge i'

"iler Abnähme iler. kinilerreidren Familiän zu erklären.'Ki"d".,'
. ' äi" ,,oo ältereii,Fraue.i g"bärer.'werden, 'madr"r, 'j"tui- 

"o -ilä" -' Gäiamtiahi rler'Gebo"in"o öio"o geringeren-Anteil aus "lt'i"',.' ' frühe'ren Jah.er. Da'r"b"o *e"ilei, ilie Fortsd-rritie in tler-Ge--j
- I burtshilfe unil die Auswirkun"gln ie" gesetrlidren Bes'timmungen- 

, ,i - Sdr"trJ 'dä"'sdrwan§eren .von aussdrlaggebenrler Berleuiung
'i. sein. Als 'auffallend ist hervorzuheben, ilaß der Rücklang bei
'-"rKo"b"o,.,t,iutlidrciwa". als bei l\Iäddrän'. \üährend ,u B"giÄ. ,

: 'di"s"!'Jahihinderts (für rlie'Zeit-vorher sin«l did Totgeboräqäri .

't

'der KnaLen um 21 vH höher lag als
nur

.. :

t

Jahr ',

1950 = 100

Gcstorbcne'
auf I 000 Einwoltncr

unter Zugrundclegung ,

dee Altergaufbaug
dcr Bcvölkerung von 1950

(etandardisicitc SterbcziEcr)

1950 = 100

11,6
12,3
11,6
10,3
1012
10,3

io,s
10,4
1 1,0.

.10,4
,9:t

.113
119

'113 i
r-1@.'r gg. '

1@.,

t-

. nidrt geireunt aadr Gesdrledrtern ärfaßt #ordeir)
ieriänhäufigkeit -'die {er

ietzt nodr 1l vH. Gleidr-1}[äddreu, beträgt- allgcmciac St;rlrezifici . iE 1.

; .'..'..
t,.. \

10

30

25

zo

40

35

30

:

25

':
?o

,0

40

35

l\
EUIDESAMT 56-12qq , .

--l weib

Reidrsgcbict ' . .

| '.26,7 
I'-l ',.26,7 
1

| -27,e ',1
I 29,4'l
l.ß,1 ,ll' 26,0 .1
l. - zz,z.,,'l

32,4



STERBEzTFFERN rM RETCHSGEt-'rtürlgliüX',;tJJtl?lLi.til,jB TMNBUNDESGEBTET 1e46- 19ss

. Gestorbene auf 1000 Lebende greüfren niters .

L0gaf

100
400

200

1oo

60

t0

20

,:

6

Maßslab MANNLIcH
re und älter

WEIBLICH Logar Maßstab
500

a00

200

100

60

1.0

20

10

6

at 4

2 2

1 1

9
15 bis unter 25Jehre

9

6 l
\\

20-25

15-ZO

6

4 Ir

2 2

1

0Ä

18

10

6

0,6

1 bis unter 15 Jahre r0

10

6

ll l.

2

,| 1

0,6

q!

0,ö

0,,
1? 52 sb 1t13 1? 48 50 s2 5t

90 und älrer ,a I

?5-80

85-90

80- 85

?0-?5

65-?0

50-65

- 55-60 -

50 55

q5-50

'7 -lto-45-

\
25 -30

35

\ S

90 und älter

85- 90

E5

75-80

?0 -?5

65- ?0

60-65

55-50

- 50-55 -

7
1.5 - 50

\
q0-q5

n g
25-30

\

l ll
\ z0-?5

15 -20

ü

\

\

\
\ \\^ 5-10

10-'15

\
\

\
\

\

t
1-5 \

5-10- \\-

\\
10-15

\

\
\

1913 23 zl ?? 33 3? 3? 48 23 2? Zg 33 3? 3?

30

\

n.

§

\

t



. Fü; eine genaudre Beurteilung ier Verändeiungen der Sterb-,
^ lidrkeit in einem größeren Zeitabschnitt ist es notwendig, auf

einzelne Altersgruppen zurückzugehen.,Yerfolgt man z. B. die' Entwid<lung dlr Sterblidrkeit seit dem l. lfeltkrieg, so irgeben
sidr aber nidrt nur zwisdren den einzelnen Altersgruppen deut-
lidre Untersdriede, sondern audr zwisdren den Gesdrledrtern...
, Sowohl nadr dem I. als audr nadr dem 2. Veltkrieg ist die Sterbj -- lidrkeit am stärksten bei den Kin dcrn im vorsdrulpflidrtigen

-'Alter (l.bis unter 5 Jahre) zurüdtgeganlen. Iu der Zeit von
, I93t bis 1939 blieb sie jedodr auf glei<{re.r Höhe. bei ileir ältc-

ren Kindern von 5 bie unter 10 Jahren und audr llei den 10- -

bis unter 1Sjährigen hat - nadr einefr vorübergehen«len'Ab-.
.'sinken nadr tlem 1. Veltkrieg'- in der Zeit von 192.4 bis zum

Ausbrudr rles.2.'Veltkrieges die Sterblidrkeit"nidrt abgenom-
men. Erst nadr dem 2. 'Veltkrieg ist bis 1950 der Rüd<gang
beträdrtlidr gelvesen; danädr war die Abnahme aber'nur nodr
geringfügig. Auffallenil ipt der wellenförmige Verlauf iwisdren -

den beiden Weltkriegen. Diese 
.wellenbewegung mit angedeutetem

6jährigöm Turnus bleibt audr bestehen, rvenn man die Sterhe"
fälle an sogenannten Kintlerkrankheitän (Sdrarladr, Masern, Di''

'phlherie, Keudrhusten,,Kinderlähmung) unberüdtsidrtigt läßt.--
Die Kurve dcr Sterblithkeit der Jugendlichen im Alter

von 15 bis unter 20 Jahreri hat einen ährrlidren Yerlauf wie die
' der Kleinkinrler (I bis oni", 5 Jahre). Seit 1951 ist audr in

«liesem.AlterdieAbnahmenurnodtsdrwadrausgeprägt.
Eine gewisso Sonderstellung nehmen die 20- bis unter

2 5 j ä hr ig en ein. Im Vergleidr zu den.Nadrbaraltersgruppen
ist ihre Sterlrlidlkeit stets relativ hodr gewesen. Besonders auf-
fällig ist bei ileu 1\Iännern der Änstieg-der Sterblidrkeit nadr
dem l. unil 2. 'Weltkrieg, iler bei den Frauen in geringärem
Ausmaß in Ersdreinung tritt. Vährend bei diesen die Sterblidr'
keitskurve im Gesamtverlauf kontinuierlidr fällt, erfolgte der
Rüd<gang bei den 1lIännern zunädrst nur bis zum Jahre 1933

, unil setzte nadr einem leidrten Anstieg bis zum Ausbrudr des

2.'Weltkrieges erst nadr 1946 wieder stärker ein. Seit 1950 ist
bei ihnen ilie Sterblidrkeit etwä auf gleidrer Höhe glblieben.

Bei ilen 25- bie unter 45 jährige-u Männern _tritt
. o"dl d.ro 1. 'Weltkrieg nur bie ,um iah.e i932 "in geringer
''Rüd<gang in Ersdreiiung. Ihre Sterblidrkeit hät,la""'bis zum

Jahre 1939 wieder leidrt zugenommen, eine Beobadrtuug, die
für'die Frauen dieser Altersgruppe nidrt .zutrifrt, Ebensorist,
ein Anstieg nadr dem 2. Weltkrieg nur bei den i\Iännern fest-'
zustellen. fe älter iliese sind, desto sdrwädrer ist der Anstieg.'
Sdron vor der 'Währungsreform setzte abgr wieder'ein Rüdt-

- gang ein, der mit zunehmendem Älter und mit wadrsender zeit'
iidre" Entfe.rrn[ rom Eudc des Krieges sdrwädrer wird. -

Es überrasdrt 
-rrrradr.r, 

ilaß bei P"i.ooÄ über 45 J"L""
bis ins hohe Alter weiler nadr ilem l. nodr nadr dem"
2, Weltkrieg ein Anstieg iler Sterblidrkeit aufgetreten ist, könnte
man ilodr "nr"h-"rr, ilaß ilie Auswirkungen rles Krieges beson"
ders alen alten Mensdren betrofien hätten. 'Wenn da.s nidrt der '

Fall war, io liegt der Grunil.audr nidrt in einemJorwegsterben
währencl des'Kriegds. Für ilie Zeit nadr dem 1.'Weltkrieg (1919)
kann man zwar davon ausgehen, daß rlurdr tlie sdrwere Grippe-

'epidemie im Jahre I9I8 eiir Vorwegsterben erfolgt ist; in den

Jahren nadr dem 2.-W'eltkrieg bis zur,'Währungsreform waren
tlie Lehensbeilingungen jedodr erheblidr sdrledrter als in den

'Kr-iegsjahreneelbst. . i,r, ', ,'' Auffallend ist weiterhin bäi den alten Mensdren ein ange'
deirteter wellenförmiger Verlauf der Sterblidrk'eitsentwidtlung.
Die Sterbli&keit war relativ nieilrig 'in den wirtsdlaftlidr'
edrie'drteu Jahren (Inflationszeit, Zeit d.er großen Ärbeitelosig-
keit um 1932, Nadrkriegsjahre vor der 'Währungsreform) und
aahm in den Jahren der Besserung der Lebensbedingungen (um

.1929; 1935 bis 1939; nadr 1948) jeweils wieder etwas zu' Diese
Beobadrtung könnte die medizinisdre Erfahrung bestätigen, daß
besonders im höheren Alter 1\Iäßigung in.bezug auf Nahrung..
unil Genußmittel ilie Gesundheit_sdtont, jedes Zuviel aber. den-

. Körper belagtet und den Tod früher. herbeiführt.

DiL Sterblidrkeit tles riännlidren Gäsdrledrts ist in allen
Altersgruppen höhei als die des weiblidren. Die Unterschiede
sind in den letzten Jaürzehnteir «lurdrweg größer geworden, wo-
bei sidr 'jedodr auffallende Abweidrungen zwisdren den ein-
zelnen Lebensahsdrnitten ergehen. Der Einfadrheit halber'wird
im folgenden die höhere Sterblidrkeit des männlidren Gesdrledrts
gegenüber ilerir weiblidren (Sterblicfikeit des weiblidrin Ge-
edrledlts : 100 gesetzt) mit',,Übersterblidrkeit" bezeidrnet.

AIs kontinuierlidr kann män die Zunahme der Übersterblidr-
keit des männli<hen Gesdrledrts bei rlen (iod""o im Alter
von I bis urrter.S Jahre und llei den Personen über 60 Jahre

, bezeidrnen. Im AltersaLsdrnitt 5 bis unter 35 Jahre hat nadr
18?1780 die Übersterblidrkeit zunädrst ab- und erst nadr dem
1. V'eltkrieg zugenommen. In der Altersgruppe 35 bis unter
60 Jahre setzte sidr diese Äbnahme nodr bis 192N26 fort, 60

daß erst ab 1932131'von einer Zunahme gesprodren werden
kann, die jedodl erst nadr dem letzten Kriege (Sterbetafel
I9{9/5I) gegenüber 1932131 deutlidr iu Ersdreinung tritt.

Zwisdren den- Altersgruppen Iassen sidr zwei lllaxima der
Übärsterblidrkeit des mäunlidren Gesdrledrts feststellen. Das
erste betrifft in «lem Zeitraum von IB70 bi.- rrr. Jetztzeit did
Altersgrupp'e iler 15- bis unter 2Sjährigen un«l seit I93B spe-
ziell die der 20- bis unter 2Sjährigen. Das zweite Maximum hat
sidr im Laufe der Jahrzehnte von der Gruppe der 45- bis'unter
50jährigen zu derjenigen der 50- bis unter 60jährigen ver-
sdroben. In rlen letzten Jahrzehnten sind beide Maxima innerj
halb der genannten Altersgruppen itetig größer geworden, so
daß im Jahre 1954 in der Gruppe iler 20- bis unter 25jährigen
die Sterblidrkeit der Männer um 155 vH (gegenüber 14 vH im
Jahre 1932) und in der Altersgruppe 50 bis unter 60 Jahre um
68 vH (gegenüber 23 vII im Jahre 1932) höher lag. ale die

, der Frauen.
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' Um die Ursadren der untersdriedlidren Sterblidrkeitsentwitk-
' iung festzustellen, ist. es ' zwe&mäßig, die Todesfälle tlürdr

äußere Einwirkungeu unberüdrsidrtigt zu Iassen. Sie unterliegen
'völlig anderen Bediugungen und haben zu der gesundheitlidren

Yerfassung der Bevölkerng'nur insofern Beziehüngo als gesunde' Mensdren s<ihwere Unfälle besser übcritehen als körperlidr an;
fällige. .

Läßt man die unnatürlidren Todesfälle aüßer adri, Eo ver-
''sdrwinilet tlad Maxirnuru rler Üheisterhlidrkeit des rrränniidren
. Gesdrledrts bei/rlen, 20--bid unter-2Sjährigen.- abgesel..o ion

1919 - völlig und wird in ilen Jahren ,o" ,l"tt, letzten Krieg,
'.aber audr 1953 uird 1954, sogar zu einem l\Iinimum. Das zweite
Ilaximum bei den 50- Lis unter 60jährigän wirrl dagegen tlurär
die unnatürlidren Todesfälle nur geringfügig beeinflußt.

' Es ist zwed<mäßig, bei diesen Vergleidren nehen den unnatür-
lidren Todesfällen audr ilie Sterbefälle durdr Konrplikationen
der Sdrwangersdraft,'der Entbindung unil des V<idrenbetts un-
berücksidrtigt zu lassen, weil sie nur das weiblidre Gesdrledrt
beirefren und früher mehr Kinder geboren wurden. Für tlie
verbleibenilen Sterbefälle soll hier der Austlruck ,,natürlidre"

. Da in allen Alt"isgruppen von 1 lis ;nter 15 Jahre dieselbe
' Tenrlenz ),,tr!" tritt, ist es iler Übersidrtlidrkeit halber er-,-

Iauht, dieie'Gruppön zusammenfassen. 1949 untl 1950 entspridrt
bei rlen Kindern die Übersterblidrkeit der Kaaben. gegenüber'
rlen Mäddren nodr derjenig"., ,ot 1932134.'Wie weit man be-
redrtigt ist, sie als ,,nonnal" zu bezeidrnen, bleibe dahingestellt.
Vu"orrrrro in den Ietzten Jahren die Sterblidtkeit bei Knaben

. weniger stark zurüd<g"gurg", als hei l\Iäddren, läßt sith nidrt
ohne weiteres 'erklären. Ein Zusammenhang nrit bestimmten

' ' Geburtsjaüijängen ist kaum 'anzunehmerr, ,la - wie oben ge-
sagt - in allen drei-Altersgruppen, aber audr bei den 15- bis-

-unter 20jährigen, dieselbe Tendenz.zu beohad-rt'en ist,
Entgegengesetzt sind die Yerhältnisse bei ilen 20- bis unter.

4Sjährigen Persoh"n. 19{9 war, bcsonders bei den 20- bis uuter
' 3Ojährigen, die Sterblidrkeit der Männer im Verhältnis zu der

rler Frauen hodr. Sie ist in den folgenden Jahren-deutliärer
zurütkgegangen ale bei den Frauen.

'Wenn audr eine sdräiligenile.\üirkung iler flangeljahre nadr
denr Krieg in den Sterheziffern kaum zuläge zrt treten sdteint,

I so r{aren die Auswirkungen auf das, männlidre Gesdrlellt offen'
. bar dodr stärker als auf -dae weiblidre. Außerdem sind in den
- Naükriegsjahren Taüsenile von Soldaten in sähr sdrledrtem'Ge-

sundheitszustand aus tler Gefangensdraft zurüd<gekehrt unil
' viele von ihnen nodr in der Heimät ihren Gesundheitssdräden

"t'Ji"t"ir".r,rr*keit tler jüngcren lllänner ist nadr l95l «leshalb
kaum mehr zurüd<gegangen, weil .lie iödlidr"n Unfälle - vor
allem mit und tlurdr.Kraftfahrzeuge -. in rlen letzten .Ialrr"n'
vorwiegend trei den 20- bis'unter 2S-jährigen Männern zuge-
uorrimen haben.

Audr wenn man die unnatürlidren Todesfälle außer adrt läßt,
. bleibt also die Tatsadre bestehen, rlali nadr anfänglidrem deut-
lidreur Rüd<gang rler Sierblidrkeit im jüngeren und mittleren
Lebensaltär nadr tlen Kriegen-ilieser allmählidr sdrwädrer wird.

b) Die Sterblichkeit der Yertriebenen
' '(Ygl. Grurrltabcllrni Tabettc n 6, S.61; B za, S. glt

Übir die Sterblidrkeit der Vertrieber"n- rrril der ü}rigen Be-
völkerung sind für.die Jahre seit 1950 Unterlagen in dir Glie-
ileruns nadr Gesdrledrt und Alter vorhanden. Außerilem iet die

ae
Altärsgliederung dieser beitlen Personenkreise bekannt,.Die
methodisdren Sdrwierigkeiten, die eineru Sterblidrkeitsvergleidr
entgegenstehen, sind daher erheblidr geringer als bei den oben
durdrgeführten Beiedrnungen über die Heiratshäufigkeit und
Frudrtbarkeit

, Ol .fJ äff"ir, ,aroi, aus der sdrwädreren Besetzung der höhe-
ren Altersgruppen bci deu Vertriebenen eine geringere ZahI
von Gcstorbenen ergibt, war es notweudig, die den Vergleidr
störenden Untersdriede im Altersaufbau auszusdialten, indem,
getrennt nadr dem Gesdrledrt, für die Vertriebencn'die' unter
den 1lIortalitätsverhältnissen der übrigen Be.völkerung r, ..i"""-
tenden §terhefälle erredrnet wordcn sind.'Zu diesenr.Zwed<
wurdcn die altersspeiifisdrän Sterbeziffein der übrigcn Bevöl-
kerung mit den entspredrenden Bestandszahlen der Vertriebenen
multipliziert ,und die Summe der Produkte gebildet. Das Er-
gebnis. (Erwartungswerte), untl zwar sowohl in absoluten Zahlen
als audr auf.l000 Vertriebeue beredrnet, ist in nadlstehender

I'

Nadr rlen tatsädrlidren allgerneinen §terbeziffern ,o oir"il"rr,
müßte dic Sterblidrkeit <ler übrigln Bevölkerung in den Jahren
1950 bis 1955 urn rund 50 vH höhcr gewesen sein. -Bei tlem
ridrtigeren Vergllidr' der tatsädrlichen allgemeirien Sterbezifrern
der Vertriebenen äit ihren Erwartungsziffern ergibt sidr je-
dodr nur nodr ein Untersdried von etwa 20 vH,.der sidr.his_
1954 kaum verändcrt hat. l

Besondere auffallend ist die niedrige Säuglingsst"lblidrkeit
tler'Yertrieblnen. §ilähreid im.Jahre f950 auf 100 Lebentl-
geborene aue diesem Pergonenkreis our 3,8 Geetorbeue im

togar
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' Die ,,natürlidre" Sterhlidrkeit des männlidren Gesdrletüts ist
- in der Nadrkriegszeit, aber audr srhon um 1934, ebenfalls fast' durdrweg in allen Altcrsgruppen höler als die des.weihlir{ren.

Bei Kindern'unter 15 Jahren hat sie von 1949 bis 1955 zuge-
nonrmeh,'da tlie ,,natürlidre" Sterblidrkeit bei llnabeu weniger
stark zurüd<i"gurg"r ist als bei trIätIdren. In den mittl"re,,
Altersgruppen r;" fS bis unter 45 Jahren ist rlagegen ein

'cleutlidrer Rüdcgang, bei den ältere-n P"rsonän über 50 Jahre
wieder eine Zunahrire zu beobadrieu. '
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Gestorbene im Bun«lesgebiet nadr P""roo.ok""ireo tÖSO bie t9S4

I. Lebensjahr entflelen, waren es bei der übrigen Bevölkerung
5,9, d. h. um über die Hälfte mehr. Audr 1955 war die Säug-
lingssterblidrk"it äe.' Vertriebeaeu immer' nocJr erheblidr ge-
ringer, obwohl die,Morialit:it der Neugeborenen der übrigen
Bevölkeruig 6eit 1950 siärker zurüd<gegangen ist. - i

lVeldre Ursadren für die niedrige Sterblidrkeit der Vertrie-
beneri aussdrlaggebend sind, kann auf Grund rles vorhandenen
Zahlenmaterials im einzelnen nidrt gekläit werden. Es trifft
aber sidrer zu, ilaß ein Teil der ,,Sdrwad-ren'l den Strapazen der
Fludrt und Yertreibung nidrt gewadrsen war und daher vorweg
gestorben ist. Die niedrigere Sterblidrkeit.unter den Personen
sdrließlidr, die erst im Bundesgebiet geboren worden sind, mag

Säuglingssterblidrkeit im Bundesgebiet nadr-PersonenLreisen
1950 bis 1955

Jahr

100 orcne 1) knmcn Gcetorbcnc
im ersten Lebenejahr in ilen ersteu 28 Lebenetagen

. Yer-
trieb ene

übrige
Bevölkerung

Ver-
tricb ene

' übrige
Bevölkcrung

Äuzahl
Yer-

triebene
= 100

Änzahl
Ver.

triebens
= 100

1950
1951
t952
1953 .

1954 .

1955

3,8
4,0
3,0
3,6
3,ö
3,4

5,9
6,7
ö,1
4'9
4,5
4,3

165
143
142
13tt
129'
1?a

2,X
2,4
2,4
2,3
2,4
213

9,7
3,6
3,4
3,2
3,0
2,5

I

101

150
142

.139

125
126

- 1) Ä;f 100 Lcbcnilgcboreuc rles Beri&tazeitraums.

z. T. mit iem geringeren Drlrdrsdlnittsalter der Miitter zu-
sammenhängen. 

.

c) Die S äuglinIssterblichkeit
(Ygl. Zusammenfassende übcrsidrten: Tabclle A 19 S. 50; Ä 20, S. 50; 'Ä 21,
S.50; A 22, S,5l und Grundtrbellen: Tabclle B 2?, S.83; B 28, S.84;.8 29,

S. 84; B 3r, S. 85)

Ein Yergleidr mit anderen Staaten zeigi, daß die Säuglings-.
.sterhli&k'eit in Deutsdrland irotz iles deutlidren Rüd<gangs in
rlen letztän Jahrzehften immer nodr relativ hodr ist. Beson-
ders aufsdrlußreidr ist eine' Gegenüberstelluug mit Sdrweden
und den Niederianden, Str"t"o, die z.Z,-den niedrigsten Stanal
in der 'Welt aufweisen. Die in Deutsdrland um 1900 beobadrtete
Säuglingssterbli&keit wurde in Sdlweden sdron 100 Jahre frü-
her festgestellt. Um 1900 wär sie in Deuts&land doppelt'so'
hodr wie in Sdrweden..Sie ist'dann in den nädreten Jahrzehuten
bei uns relativ stärker zurüdrgegang€n, so.daß'ihre Höhe vor

DIE SAUGLINGSSTERBLICHKEIT u[D TOTGEBORENENHAUFT6KETT tN DEN LANDERN DES BUNDESGEBTETES uxD tN BERLTN (WESTI

. 
Gestorbene auf i000 Lebendgeborene; Totgeborene auf -1000 Gebbrene
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Anebrrrdr iles 2. Veltkrieges nur nocü das l7/zfaüe des für
Sdrweden geltenden Wertes L"t"rg. Die Kriegs- und Nadrkriegs-
einflüsse haben das Bild wieder stark verändert. Hätte der
Rüd<gang ohne diese Einflüsse bei urrs tlas gleidre Ausmaß bei-
behalten wie in den Jahren zwisdren den beiilen Weltkriegen,
wäre im Jahre 1955 eine Säuglingsstcrblidrkeit von rund 2,6 Ge-
storbenen des 1. LeLensjahres je 100 Lebendgeborene zu er-
warten gewesen, gegeuüber einei tatsätülidr beohadrteten Zif-
fer von 4,2.

Audr in den Nadrkriegsjahren war der Rüdrgang der Säug-
Iingsateiblidrkeit im allgerneinen am stärksten hei tlen Kindern,
die dän ersten Lebensmonat überlebt hatten. Seit 1950 ist aber
in einigen Läntlern des Bundesgelrietes, besondere in den Stadt-
staaten Harnburg und Bremen, audr bei den jüngeren Säug-
lingen, selbst bei den unter 24 Stunden alten, eine Sterblidr-
keitsabnahmc zu verzeidrnen, und zwar bei gleichbleibender,
z. T. sogar geringfügig abnehmender Totgeborenenrluote. So be-
trug die Scnkung der Sterblidrkeit arn ersten Lebenstag (2'1

Stunden) von 1950 bis 1955 in Hamburg 47,I vH und in Bre-
rnen 33,4 vH.

Seit 1950 ist der Rüd<gang der Sterblidrkeit iu den ersten
Lebenstagen etwa im gleicüen Verhältnis erfolgt wie iu den
späteren Altersabsdrnitten des ersten Lebensjahres, Da in den
ersten Lebenstagen die Höhe der Sterblidrkeit besonders rlurdr
die große Anfälligkeit der Frühgeborenen beeiuflußt winl, kann
aus dieser erfreulidren Entwir*.lung vielleidrt gesdrlosseu wer-

den, daß sidr die Fortedlritte in der Pflege und Wartung zu
früh geborener Kinder bereits günstig ausgewirkt hallen.

Im nad-rstehenilen Sdrau'hikl ist iler Rüd<gang der Sterblidr-
keit eeit 1949 im zweiten bis sedlsten Lebensmonat'dargestellt.
Auffallend.ist die Übers&neidung der Kurven, die die Sterb-
lichkeit im zwciten untl dritten Lebcnsmonat darstellcn - rnit
Ausnahme derjenigen der ehelidren Krraben -, die dadurdr zu-
standc kommt, daß die Sterblidrkeit in tlen späteren l\[onateno
aber audr im zweiten l\Ionat deutlidr, im dritten dagegen - be-
sonilere'seit 1949 - weniger stark aLgcnornmen hat. Der Rürk-
Bang war bci den l\Iäddren geringer als Lei den Knaben untl
bei ilen unehelidreu Kinderu sehr viel sdrwädrer als bei ilen

Vor dem letzten Krieg war in Deutsdrland dic Säuglings-
sterblidrkeit in den Gemeinden mit weniger als 2 000 Einwoh-
nern höher als in den übri$en Gemeinden. Dies gilt jedod-r nur
für ilie Kinder, die n a c h Ablauf des ersten Lebensmonats
sterben, während i m ereten Lebensmonat dic Sterblidrkeit iT
iler ,,Stadt" und auf ilem ,,Lande" etwa gleidr hodr war. Seit-
dem ist die Säuglingssterblidrkeit auf deni ,,Lantle" stärker
zurüdrgegangen als in ,der ,;Starlt", so daß jetzt. im ersten
Lebensmonat iu der ,,Stadt" eiue höhcre SterLlidrkeit als auf
dem ,,Lande" und danadr kein Untersdrietl'in der Höhe der
Sterblidrkeit festzustellen ist. Da aber zwei Drittel der Sterbe-
fälle des ersten Lebcnsjahres sidr hereits im ereten Lebens-
monat ereignen, spiegelt sidr in der Höhe iler Gesamtsäuglings-

DIE SAUGLINOSSTER,BLICHKEIT IM 2.BIS6.LEBENSMONAT NACH GESCHLECHT UND LEGITIMITAT DER GESTORBENEN
' Gestorbene auf 10OO LebendOeborene

- GeS.tOfbene im: 
- 

2.Lebensmonat @ 3.tebensmonat --- 4 lebensmonat :.- S.Lebensmonsl rrr 6 LebensmOnal

LogMaßst. ehelich ' ,nehelich LogMaßst
12 12

10

9

I
7

6

10

9

8

7

6

5 5

1 1

3

2 2

1,5 1.5

1

0,8

1949 s0 s] s2 s3 s4 ss 1949 s0 51 52 s3 s4 s5 1919 50 51 s2 s3 s4 5s 1949 s0 s] s2 s3 s/r ss

KNABEN

I

tL

\\t,,L\
\

\

KNABEN

V \\
\

MADCHEN

\
\\^

^\fr 
.?

MADCHEN

\

\
.a

t
l.
\tw'

STAT. gurDESAMr 57 - I 765

0.8

I

34

1

\\\
\\.

\.-..

tta\

.....'..,/



DIE IM ERSTEN. LEBENSJAHR GESTORBENEN
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Gemeinden mil . ....Einwohnern

sterblidrkeit die des ersten'LeLensmonatg wiiler. Die höhere
Sterblidrkeit im ersten Lebensmonat in der ,,Stadt" gegenüber
dem ,,Länile" ist in allen Ländern des Bundesgebietee zu be-
obadrten. Dagegen ist im zweiten bis zwölften Lebensmonat
in den meisten Ländern die Sterblidrkeit auf dem ,,Laude"
höher.

5. Die geridrtlidren Ehelösungen

Das geltende Eheredrt (Gesetz Nr. 16 ilee Kontrollrats vom
20. Februar 1946 - Ehegesetz -) untersdreidet drei Arten der
Ehelösung: §idrtigkeit iler Ehe, Aufhebung der Ehe und Ehe-'
sdreidung. 1953 sind dur& Geridrtsurteil 48 035, 1954 45 0ll
unil 1955 43 071 Ehen gelöst worden. Auf tlie beiden ersten
Arten entfiel jeweils nur ein geringer Teil, Für nicütig wurden
1955 255 Ehen'erklärt und.aufgehoben 278. Die. Nidrtigkeits-
erklärungen erfolgten zu über 90 vH (1955 in 240 von 255 Fäl'
len), weil eine ,,Doppelehe" vorlag. Grund zur Aufhebuag der
Ehc ist in der überwiegenilen lllehrzahl der Fälle ,,Irrtum über
die persönlidren Eigensdraften des anderen Ehegatten" (1955:
243 von 278). 1953 wurile in 3 622 urd' 1955 in 3 163 Fällen
die Klage abgewiesen. Zahlenmäßige Bedeutung haben nur die
Ehesdreidungen, die ileshalb im folgenden audr allein Gegen'
stanal der Beepredrungen sinil'

. 'a) Entwicklung der Scheidungs-.' häufigkeit
' (YSl. Zueommcnfaegendc Überei<htcn: Tabelle Ä 25, S. 52)

Im Jahre 1948 hatte ilie durdr die Kriegs- und Nadrkriegs-
verhältnisse bedingte ungewöhnlidr hohe Sdreidungshäufigkeit
im Bundesgebiet mit B?0I3 Ehesdreidungen absolut oiler IB,B'
auf 10000 Einwohner (rohe'Scheidungsziffer) ihren Nadrkriegs-
hödretetaud erreidrt. Seitdem iet eine stäudige Abnahme zu ver-
zei&nen; 1955 war ilaher die Zahl der Ehesdreidungen (42 538)
aur.no& etwa halb so gioß wie 1948.

Ahnlidr war die Entwi&lung in den Ländern, so daß sidr
im Laufe der Jahre an den regionalen Unteredrieden iler Sdrei-
duagshäufigkeit wenig_ geändert hat, Die Stadtetaaten Hamburg
und Bremen weisen die hödrsten Sdreidungezifrern auf; die'
übrigen.Länder, als erste Sdrleswig-Holstein und llessen, folgen
in größerem Abetand. Die niedrigete Sd:eidungsziffei hat Rhein-

_ land-Pfalz. Auf die Ursadren für die Untersdliede geben die
nodr zu besprechenden Ergebnisse nadr GeLeinrlegrößenklassen'. und nadr der Religionezugehörigkeit der Ehegatten widrtige
Hinweise.

Die ,,rohen" Sdreidungszifrerq lassen das wirklidre Ausmaß,
der -Yeränderungen dei Sdreidungshäufigkeit nidrt genau erken-

. nen, da der Anteil der Verheirateten an der Bevölkerung im
'Laufe der Jahre nidrt gleidrgeblieben ist. i\Ian. erhält daher -
besonders für einen Vergleidr über längere Zeiträume - ein zu-

, verlässigeres Bilrl, wenn man die gesdrieclenen Ehen auf die be-
stehendeir Ehen bezieht. Diese sind zuletzt bei der Volkszählung
1950 festgestellt worden; für die Jahre 1951 bis 1955 wurden
sie gesdrätzt. Zur Beredrnung der Ziffern iet von der Zahl der
verheirateten l\länner ausgegangen worden, da'die meisten ver-

. heirateten Frauen, deren IIIänner nodr kriegsgefangen oiler vei-
rnißt sind, praktisdr als verwitwet angesehen werden müssen.-Trotz 

des starken Rüd<gangs in ilen letzten'Jahren liegt 1955
mit 36,3 Ehesdreidungen'auf 10000 bestehende'Ehen die Sdrei-' dungshäufigkeit irn Bundesgebiet höher als 1939 (32,9). Sie be-
trägt außerdem ätwa das Zweieinhalbfadre dcrjenigea von t9l3
im Reidregebiet (15,2). Eine weitere Yerfcinerung ist durdr Aus-
sdralturrg des Einflusses der Veränderungen im Altersaufbau der
verheiratete[ I\Iänner möglidr. Geht man von der Alters- urid
Familienstandsgliederung von 1939 aus, so erhält man für 1955
eine hierauf standardisierte Sdreitlungsziffer von 39,9. Die ge-
ringere Beständigkeit der Ehen gegenüber_.1939 komlt darin
noch deutlidrer zum Ausdrudr.

b) Das Alter der Geschiedenen
(Vgl. Grundtabcllcn: Tabclle B 39, S. 88; B 40, S. 89; B 43, S.90)

B",i Männern wie Frauen nimmt die Sdreidungshäufigkeit mit
zunehmenilem Alter ab, betrug aber 1955 bei den über S0jäliri-
gen Männern und Frauen nodr I3,4 bzw. 9,5 je 10 000 Yerhei
ratete etrtspredrenden Alters. Die für dae Jahr 1950 no& ale -

abnorm hodr zu bezeidrnende Sdreidungshäufigkeit betrifrt iu
erster Linie die jüngeren Altersgruppen, insbesondere die 30-
bis 35jährigen Männer. Ifnter ihnen dürften sidr beeonders viele
l.lefinden, die ihre Ehe während des Krieges eingegangen waren.
Zum Yergleidr mit früheren Zeiten stehen nur Zahlenangaben
für einige Länder des Reidrsgebietes (Preußen, Sadrsen, Thürin-
gen, Hessen, Hamburg, Oldenburg, Lippe,'Lübed<) aus den Jah-
retrL924l26 zur Verfügung. Danadr war die Zunahme der Sdrei-
ilungshäufigkeit gegenüber der Yorkriegszeit am leringsten bei
den älteren Männern und Frauen. Zwisdren den Altersgruppen
der jüngeren Personen. besteht kein nännenewerter Unters&ied
in den Yeränderungen der Sdreiilungshäufigkeit, wenn man 1955 O
lund, 1924/26 miteinander vergleidrt, Bei der Gegenüberstellung
ist zwar zu beadrten, daß in überwiegend evangelisdren Gebieten,' '

DIE GESCHIEDENEN EHEN NACH DEM ALTER DER EHEGATTEN
Geschfedene auf 10000 VerheirateleE19zqz6* 
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DrE GESCHTEDENEN EHEN 1955 NACH DER EHEDAUER

Von 100 geichiedenen Ehen haUen. .. beslanden seit,frTundnehrJatrren fltsunOmehrJahren
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um die'e6 sidr l)ei den.oben genannten B Länrlern.handelt, die
Sdreidungshäufigkeit sdrou imrner höher war als in soldren nrit
überwiegentl katholisdrer Berölkerung. Da es hier jedocL nur
auf den Untersdried im Ausrna[J der Yeräntlerungen in den Al-
tersgruppen ankommen soll, dürfte dieser Umstand keine grol3e
Rolle spielen.

In bezug auf den Alte16unters6hietl der Ehegatten
sind offenbar die Ehen am bcständigsten,. in denen der l\Iann
7 bis I Jahre älter ist als tlie Frau. Von den gesdriedenen Ehen
mit diesem Altersuutersdrietl der Ehegatten hatten 1955 bei-
spielsweise 56 vH 7 unrl mehr Jahre bestantlen. Dieser.Anteil
wird um so kleiner, je älter oder je jünger tler lllann gegeuüber
der Frau ist; denn in diesen Fällen erfolgt ein grölSerer Teil
der Sdreidungen sdton aadr kürzerer Ehedauer. Hierbei spielt
aber nidrt allein iler Altersuntersdrierl selbst, sontlem audr tlas
Heiratsalter, besonders des 1\Iannes, eine Rolle. Sehr jung hei-
ratenile l\Iänner können nur wenig jüngere oder ältere Frauen
wählen. Nadr dem Heiratsalter sintl ofrerrbar die Ehen-
am beständigsten, in denen der Mann hei tler EhesdrlielJung
25 bis 35 Jahre alt war. Die Ehen, die in diesem Alter dcs l\Ian-
nes gesdrlossen und 1955 gesdrieden wurden, hatten zu mehr als'
60 vH über 7 Jahre getlaucrt. Der Anteil der gesdrietlencn Eherr
'mit mehr als ?jährigem Bestand wird zunehmend'kleiner' je
jünger, aber audr je älter die l\Iänner hei der Heirat rvaren.
Nodr äufsdrlußreidrere Brgebnisse wären zu errvarten, wenn
mau die gesdriedenen Ehen nadr dem Alt6rsuntersdried bzw.

- Heiraisalter der Ehegatten auf die entsfredrentl differenzierten
Ehebestände beziehen würde. Hierzu fehlen jedodh für 1955 ilie
Unterlagen.

c) Die geschiedenen Ehen nach der

(Vgl. Gruutltabellen: Telelle B 38, S.88; B 39, S. 88)

' Die. Frage,.in weldrem Ehejahr ir" Eh"r, arn stärketen gefähr-
ilet sintl, iaßi sidr genau nur durdr tlie Beredrnring von St{räi-
ilungsziffern nadr der E he d a ue r beantworten, In nadrstehen-
dem Sdraubild sind ilerartige S{eidungsziffern für die Jahre
1933 unil 1939 (ReidrsgeLiet) sowie fü; die Jahre 1950 unil 1954
(Bundesgebiet) wiedergeben, wobei für die Beredrnung der
l954er Zitrern die Ehebestände (Bezugszahlen) durdr Sdrätzung
ermittelt wurdeni Die Kurven für 1933, 1939 unil 1954 haben
ungefähr den gleidreu Verlauf. Ihr Sdreitelpunkt liegt zwisdren

GESCHIEDENE EHEN NACH DER EHEDAUER
tM RETCHSGEBTET 1933 ultD 1g3g ultD tM BUttDES6EBtET 1950 uilD 1954
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den 3. und 7. Ehejahren, in denen Sdreidungen offenbar beson-
dcrs häufig sind. Die Kurve für 1950 spiegelt diesen Sadrverhalt
ebenfalls wider, untersdreidet sidr aber, abgesehen von ihrer
allgernein höheren Lage, von den andercn durdr die außerordent-
lidr hohe Sdreidungshäufigkeit in rlen Ehen von 4- bis lOjähriger
Dauer (EhesdrlielSungsjahre 19-10 bis 19-16), wobei der Gipfel-
punlct bei den seit 6 Jahren bestehenden Ehen-.(Ehesdrlielsungs.
jahr 194{) liegt. Der Gruncl ist in der großen Anfälliglceit der
während und insbesondere gegen Ende rles Krieges gösdrlossene»
Ehen zu suchen, von dencn auch nodr l95d ein erheblidrer Teil
gesdrieden rt'orden ist.

d) Die ge9 chieilenen Ehen nach det Zahl
der Kinder

(Vgl. Gruudtabellcn: Tebcllc B 41, S.9l)

Von den 42 538 im Jahre 1955 gesdriedenen Ehen waren
15 926, also 37 vH kinderlos, 33,7 vH der Ehe.n hatten I Kind
und 17,4 vH 2 Kinder gehabt. Rund 41 000 der nodr lebenden
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Kinder waren minderjährig. Aus dem Kleinerwerilen der Zahl
der Sdreidungen mit zunehmender Kinilerzahl kann jedodr nidri
ohne weitereo gesdrlossen weitlen, daß das Vorhandeneein von
Kindern den Villen zür Sdreidung sdrwädrt, da audr die Zahl
der Kinder der bestehendei Eheu berüdcsidrtigt verden muß.
iür d"r Jin rgSS gtehen zur Beredrnung von Sdreidungs'

ziffern nadr der Kinderzahl keine Unterlagen zur Verfügung,
wohl aber für 1950. Die Ergebnisse lassen - wie audr vor dem
Kriege - tatsädrlidr eine Abnahme der Sdreidungshäirfigkeit mit
zunehmeniler Kinderzahl erkennen, die jetlodr längst nidrt mehr
so ausgeprägt ist wic z. B. f935 oder 1939. Diese Abnahme trifft
nadr eingehenderen lJntersudrungen audr nidrt'für jeile Ehe:

) ,I"o"" zu. Im Gegensalz ztti Vorkriegsleit edreint vielmehr mit
zunehmender Ehedauer der Einfluß <Ier Kiuderzahl auf die Be-
ständigkeit der Ehe'an Betleutung zu verlieren, eo daß bei Ehen
mit l5- und mehrjähriger Dauer 1950 eine Abhäugigkeit der

, Sdreiilungshäufigkeit von der Kinderzahl kgum mehr in Ersdrei-
uung trat.

e) Die Scheidung:shäufigkeit in Stadt
r und Land

Die für 1954 eretmalig durdrgeführte Auezählung der Ehe-
edreidungen nadr der'Größenklaese der Gemeinde des letzten
gemeinsamen Wohnorte der Ehegatten vermittelt Äufsdllüsse
über die Sdreidungshäufigkeit in ,,Stadt" und .Land". In den
Gemeinden mit weniger ale 2000 Eiiwohnern kemen auf l0 000
der Bevölkerung nur 4,0 Eheedreiilungen, in den Gemeinilen
zwisdlen 2000 und 100 000 Einwohnern betnig die Sdreidungs-
zifrer bereits dae Doppelte und iu den Öroßstädten nahezu das
Vierfa&e. Die Zahlen beweisen zumindest, daß die überkomme-
ueu Anedrauuugen über die Ehe ats unlöslidre- Lebenegemein-
edraft auf ilem Laude immer nodr aehr gtsrk verwurzelt sind.'
Dazu kämmen dio etärkeren eoziologiedren und wirtedlaftlidren
Funilamente, insbesöndere der bäuörlidren Familie.

Mit zunehmender Gr§ße tler Gemeinden steigt iler Anteil der
kindeiloo geeüiedeneu Ehen an. Man wird daraus abär nidrt
folgern dürfen, daß in den. kleineren Gemeinden bei denir Ent-
edrluß zur Sdreidung demYorhandeneein von Kindern geringeres
Gewidrt beigemeesen wird. Entedreideud dürfte vielmehr iler
UmBtaDd eeiu, daß nur auf dem Lanile mehr kinderreidrc Ehen

, vorhauden eind unal die Kiuder vielfa& edron

"- r .i ,_
Die gäsdriedeuen Ehen nadr Gemeindegrößenklaasen und iler

Zahl iler nodr lebeuden miuderjährigön Kinder im Bundeegebiei
te5+

Größenklasre
der Gemeinile

deB letzten
gemcinaameu
Vohnsitzce

dcr Etcgrttcn

Gcr&lcilene Ehen
ihvon mit ,., nodr lebcndrn

n Kindern diescr Ehc I
insgcaamt 30 mehr

ruf
vEÄu.

zahl
000 An.

zehl
. Än-

z ahl
Än.
zehl

Än-
z rhlEin-

woh-
ncr

vH vH vH

weniger rle 2000
Einwohner ..

2fi)O bia uutcr
100000 Eiuw.

100000 u. mehr
Einwohuer..

6 138 4,0

7.,9

75,1

1m7

6 873

9770

1 1 670 ffr-6

33,5

?2,8

17 427 6 8139

873 7 175

Insgeeaot 9,0 18 550 lr7 14 690

963

3 080

3 3ö9

18,7

17,,7,

15,4

1,

7,

790 8,57 408 76,7

1) EiosdrlicBlidr der legitimen Kinder. - 2) Eioadrließlicä iusgeeemt
5 Ehen mit unbekrnnter Kinderzrhl.

f) Die geschiedene.n Ehen nach der
Religi o nsLugehörigkeit der Ehe ga-tten

', (Ysl. G"ur,lt'"b"ll"n', Tabellc B +i, S. so)

Das Ergebnis einer Auszähl.rrj d"" Ehesdreiilungen nadr iler
Religionszugehörigkeit der Ehegatten für.das Bundesgebiet oh?e '

Bayern, für.'das keine Angaben vorliegen, verglidren mit der
Religionszugehörigkeit iler Ehegatten in den bestehenden Ehen,
ebenfalls ohne Bayern, läßt einen starken Zusammenhang zwi-
sdren Sdreidungshäufigkeit und Religionszirgehörigkeit, erken-
ner 10), r '

In den rein katholisdreu Ehen kommt ee verhältnismäßig
selten zu äiner Sdreidung. Bei einem Bestend von 30,5 vH der- .

artiger Ehen im Jahre 1950 (neue Zahlen Iiegen nidrt vor) be-
trug der Aniäil an den Sd.reidungen von 1955 nur 20,5 vH. Der
Auteil der gesdriedenen rein evangelisdren Ehen (47'8 vH) lag
demgegenüber nur geringfügig unter dem Prozentsatz für die
bäetehenden Ehen (50,7 vH). Am anfälligeten edreinen die Ehen
zu Bein, in ilenen die Ehegatten versdliedenen Bekenntniesen
angehören. Das geht daraus hervor, daß der Prozentsetz der ge'
,driäd.r", Ehen, in deoio d""'Mann evangelisdr uutl die Frau
katholisdr, oder der Mann hatholisdr und die Frau evangelisdr -

,war, jeweils etwa das Doppelte der'Quote der entspredrenden
Ehebestände betrug. Ein nodr größerer Untersdrieil'der Anteile
ergibt eidr in den Fällen, in denen ein Ehegatte keinem der
beideu &ristlidren Hauptbekenntnisee' angehörte.

Im Hinblidt auf diä uutersdriedlidre Gliedenrng.der Bevölke-
rung nadr Bekenntniesen iu Stadt und Lanil muß die Frage ge-
prüft werden, ob-die Religionszugehörigkeit oder die Sietllungs-
*eiee der bestimmende Faktor für diä Häufigkeit tler Ehesdrei-
'dungeu ist. In den Gemeinden mit weniger als 2000 Einwohnern
ergibt si& eine deutlidre Korrelation zwisdren dem Anteil der
evangelisdren Bevölkerung an der Geeamtbevölkeruug und iler
Sdreidungehäufigkeit in dem Sinne, daß sie mit dem Anteil der
evangelisdren Bevölkerung,tunimmt. Dieee Korrelation ist in
den Gemeinden mit 2000 bie unter 100000 Einwohner nur nodr '

.. angedeutet, in' den Gemeinden mit I00 000 und mehr Einwohnern
überhaupt nidrt mehr zu erkennen. Es ergibt sidr hieraue, daß
die Sdreidungshäufigkeit ritärker von dqr Siedlungaweiee alg von
der Religionezugehörigkeit der Bevölkerung beetimmt wird.

S) Die Gründe'der Ehescheidungen
(Vct. Zusammenfrssende Überei(hten: Tebclle A 24, S.52; A 2?, S. 52; A 28,
§.52 u"d Grundtrbcllen: Trbetle B 33, S. 87; B 34, S.87; B 35' S.87; B 36'

S.87; B 37, S. 87)

Nad, rleo ieridrtsurteilen, die die wahren Gründe für tlie
Zerrüttung eiuer Ehe allerdings nur sehr vage widerepiegeln,

sehr bald nadr 10) Es könhen nur tlic Ehcn dcr nrü der Yolkazihlung -1950 -zuarmmen'l lebenden Ehcpeerc gegenübergcetcllt werden. Drmit :iud eber übcr 90 vII
eller Ehen crfrBt. 

j
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- DIE EHESCHEIDUNGEN NACH DER KINDERZAHL
Scheidungen;uf 10000 bestehende Ehen gleicher Kfnderzahl

* RdchsgcbictsT^r !ux0€5aMt 56- 129,

100

20

6

und mehr
Kinder

1

60

100

60

l+0

20

10 10

.5

11

{0-

der lfeirat geboren werdeD.

w2

1 629

1 609

9,3



het der Anteil der Sdreidungen wegen Veredruldens (,Ehebrudr,,
[§ 42] und ,,andere Eheverfehlungen" [§ ,13]) in den lerzteu
Jahren leidrt zugenommen, währeud der Anteil der Sdreidungen
wegen ,Auflöeung der häuelidleu Gemeinedraft" (§ 48) etwas
geringer gewqrden iet, Die übrigen Sdreidungsgründe sind zah-
lenmäßig von ganz uutergeordneter Bedeutung. Der Anteil der
nadr § 42 oder nadr § rlil geedriedenen Eheu ist nedr den Ergeb-
nieaen für 1954 - für 1955 hat keine Auezählung etattgefuudeu -
um so größer, je jünger ilie Geedriedenen eiud, während die auf
Grund von § 48 geedriedenen Ehen mit waüsendem Alter der
Ehegattän eehr etark zunehmea. Demzufolge waren 1954 30,2 vH
der nadr § 4B geedriedeuen Männer über 50 und ?,9 vII der
nadr diesem Paragraphen geadiiedenen Fraueu über 45 Jahre
alt, währegd der Aateil iler in diesem Älter geadriedenen Män-
ner und Frauen an den auf Grund von § 42 oder § rli! gelöeteu
Ehen nur 14,3 vH bzw. 16,5 vH betrug,

In 36,2 vH der Fälle wurde die Klage von tlem Mann erhoben.
Die Häufigkeit der Klageerhebung durdr den Mann nimmt mit
steigendem Älter der Ehegatten zu. Yon den geedriedenen Män-
nern im Alter von'65 und mehr Jahren weren faet die Hälfte
Kläger. Eiu Zueammenhang mit der Zunahme des Auteile der
Sdreidungen wegeu,,Auflösung der häuolidren Gemeinsdraft"
nrit höherem Alter ist anzunehmen. Für felnere Analysen fehlen
die Unterlagen, wie ee überhaupt edrwierig ist, so komplexe
Vorgänge, wie die Gründe der Ehezerrüttungeu, statietisdr zu
durdrleudrten, da die Statistik immer nur zahleumäßig erfaß-
bare Tatbegtände daretelleu kann.

Di" irl d"o letzten Jahren feetzuetellende Zunahme der Fälle,
in denen die Männer edruldig waren, hat sidl 1955 fortgesetzt.
Bei den 1955 auf Grund der §§ 42 oder 43 gesdriedenen Ehen

Die geedriedenen Ehen im Bundeagebiet 1955 nedr dem Alter
der Ehegatten und uadr dem Kläger

unter 25 Jrhrc ..
25 bi! uErcr 30 Jrhrc ..
30 bio untcr 35 Jrhrc ..
35 bic unter ,10 Jrhrc ..
40 bia unrcr 45 frhre ..
45 bir untcr 50 Jrhrc ..
50 bis unrcr 55 Jrhrc ..
55 bir untcr 60 Jehrc ..
6{l bis untcr 65 Jrhrc ..
65 und mchr Jrhrc . .. .

unbekrnnt . . . . . . . .

2242
I 118
7W2
6 200
6 trtl
6 4E2
3 630
1&)7

7ffi
588

71
fargccemt

war der Mana zu 56,1 vH ellein adruldig. Der Auteil der Fälle,
iu denen gegen die Frau (13,2 vH) oder gegen beide Ehegatien
(30,7 vH) ein Sdruldauegprudr erfolgte, uahm dementepredrenil
ab. Bei einer Sdreidung nadr den §§ 42 und 4il erfolgt rtetr ein
Schuldaueepruch, jedodr nidrt immer bei einer Sdrei-
dung nadr § 48. Bei diesen ist e8 in den letzten Jahren immer
eeltener zu einem Sdruldauaeprudr gekommen. 1950 waren es
nodr 13,0 vH, 1955 eber nur nodr 6,4 vH, wobei eidr der Sdruld-
suseprudr fast aussdlließlidr gegen den Maun ri&tete,

Altcr dcr Mrnncr
brw. dcr Frru

bci dcr Eherdrcidung

Gcsdricdcac
nEct

atcr Fillc,
tEl. bci dcncn ilcr

Mrnn rhtcarEt ruftrrt

Fnucn

lnl. bci rlcncn ilcr
3c!rEt rh

ruftrrt
vfl

6 491
0m0
I 019
6 200
67?p
3 982
2179
1 111

447

206

1 944
3 040
g 116
18m
21W
1 650

809
168
105
06

35,1
gt,2
34,5
6,1
97,7
39,2
{t,g
42,1
ß16
,18,6

76 44

712
2 6§Ei

2 608
18S
2ö62
2 131

1 343
717'92.
290

s7

41,8
s32
34,0
6,4
38§
38,9
ß,9
39,0
11,0
19,3

42 638 10@3 0612 42 638 1 ö SEE} ffi,2

rhl vH Änzrhl
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ALTER UND GESCHLECHT DER GESAMTEN WOHNBEYöLKERUNG U}ID DER VERTRIEBENEN AM 31.12.1955
u N D A LT E R SAU F B A U D E R 

"rX 
g,., 

# 
r.tUNB? lt rrr: 

ldTt rirrJ R E r c H 1 e1 0. 1 9 2 s u N D 1 e39

0esamte Wohnbev6lkerungm
darunter Virlriebene

1910 1?2s Altersja hre 193? 19s0
100

MAxHER TRAUEN MANHER TRAUEN MAIINER TRAUEI{ MÄXHER tRluElr

90

105
von Tausend

510105 510
wn Tavsend

10s0
Yü Taus€nd

105 0 s10
mnTausend80

70
MANNER FRAUEN

60

50

Männermangel /r0 uenüberschuß

30

20

10

0
Tausend 5öo

Personen
Tausend
Personen

Um Mänrcmangel.bzw.-überschuß bef der \yohnbevölkerung zu verdeutlichen, ist die UmriRlinie für die Frauen auf die
Männerseile der Allerspyramide überlragen wordenl-), für dip Fiauenseite gilt das Umgekehrte.srai BUiDESAMT s6- B
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EHESCHLTESSUNGEN, GE.BORENE UND GESTORBENE
EHESCHLIESSUNGEN

Auf 1000 Elnwohnen und '1 Jahr' ' ,

tb tL

12 1?

I I

4

.0

?0

't6

LEBENDGEBORENE UND GESTORBEN E
Auf 1000 EinwohneP und 1 Jahn

4

0

20

t6

1212

I
0

I

8

0

SAUG LINGSSTERBLICH KEIT
Gestorbene auf 100 Lebend eborene I

6 6

4 4

? 2

0 0
UNEHELICH LEBENDGEBORENE' Auf 100 Leben eborene

10

8 I

0 0

1?49 19s2

I

I
^

l I I I I ,t\,
J4 A

; h !
/nI" /fl,nM\

0rene

lnr.,.
;lI' Lebendg

/1\,1\l l-
NÄ ---,I\A/ ll1\',

Geburten überschuß

lm 1. Lebensjahr Gestorbene\ A J \/ ./\\
\ J \ / \

V
-a^/J

ln den ersten 28 Lebenstagen Gestorbene

h\ar \ J \l
\-,/ /-\

\^\,rV

STAT. BUNDES^MT - B?35
19so 1951 19s3 19s4 1gs5

4L

/1L
\A^,,
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GEBURTEN-uND STERBEZIFFERN, GEBURT.ENÜBERSCHUSS sbwrE SAUOLINGSSTERBUCHKETT

NACH GROSSEREN VERWALTUNGSBEZIRKEN

GEBURTEN Z I FFERN

Lebendgeborene
auf 1000 Einwohner

Ell unter12,o

NI tz,o -tr.,o

f%ß,0-16,0
ffi rs,o - ro,o

ffi rgo - zqo

@zo,otnehr

Sowjetische
Besatzungszone

STERBEZIFFERN

\

' Gestorbene
auf 1000 Einwohner

IIJ unler 1Qo

ßtbedrn N..I 1o.o - 1o.s

Pfif$§ ffi.o,u-u,l ,

Sowjetische
Besakungszone

ffi 11,0-rr,s

ffi r,s - tz,o

f tz,ou.menr

GEBU RTEN ÜBERSCHU SS

überschuB' 
auf 1000 Einwohner

[:'.-l] unter g,s

, ßlberlinN S,t-a,u

roi§ ffi+,u:s,s

Sowl'etfsche
Besatzungszone

ffi s,s -o,s

ffi o,s -zs
! ?,su,metrr

$At SuiDtl^MT 5?-lar

SAUGLI NGSSTER B LI CHKEIT

Im1.
auf

Lebensphr 6estorbene
100 Lebendgeboßne

[Ii] unter a,o

Nl r,,o-4s

77 \,s-s,o

ffi s,o -s,u

H qu-s,o

! 6,orrrt.

0stterlin

ffillii^
' 

Sowl'etische
Besatzungszone

Bundergebiet, Länder und 6rößere Verwaltungsbezirke

I S&legwig-Holetein
2 ' Hamburg
3-I0 Niedersadraen

Hannover
Hildesheim
Lüneburg
Stade
Osnabrü&.
Auridr
Braunadrweig
Oldenburg

ll B"e-en
l2-17 Nordrhein-W'estf alen

Düggeldorf
Köln
Aadren
Müneter
Detmold
Arneberg

l&-20 Hessen'18 RB Darmstadt
19 RB Kasael

RB Wieebaden
Rheinland-Pfalz
RB Koblenz
RB Trier
RB Montabaur
RB Rheinheseän
RB Pfalz
Baden-Vürttemberg
RB Nordwürttemberg
RB Nordbaden
RB Südbaden

29 RB Südwürttemberg-
Hohenzollern

3G-36 Bayern'30 RB Oberbayern
3l RB Niederbayern
32 RB Oberpfelz
33 RB Oberfranken
34 RB Mittelfranken
35 RB Unterfranken
36 RB Sdrwaben

3RB
4RB
5RB
6RB
7RB
8RB
9VB

10 vB

12 RB
13 RB
14 nB
15 RB
16 RB
r? RB

20
2t-25

2l
22
23
24
25

26-29
26
27
28

Dic Nuomern der
rcpublik Dcutrdrlr

6rö8ercn Vcrwrltungebczirkc cntrprcücn nidrt dcn .Etlidr.lt.tirtisdlcn Kcnnrifiern der Gencinilcsdrlüsrclvcrrcidrnisccs ilcr Bundcg.
nd.
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A. Zusommrnfosscndc Ubcrsichtcn 
,

l. Eheschließungs-, Gebunen- und Sterbeziffern im Deutschen Reich l87i - lg41r,

a Jahr

Au[ I 000 Einwohncr Lamcn

Ehc-
schllcSutan

Lcbcod-
geborcne Gcctorbcnc 2)

nch, (+)
wcnigcr

bzw.
(-)
aleGcbotcnc

Gcstorbcnc

l87l
1872
L87'
1874
1875
1876
1877
t878
1879
1880
1881
l8B2
1883
1884
l88'
t8B6
lB87
IBBS
1889
r89o
189l
1892
1893
1894
t8r5
1896
1897
r898
t8»
L90o
190r
1902

.190'
1904
1905
19M
1907

8,2
10,3
r0,0
,,5
9,r
B,'
8,0
7,7
7,5
7,5
7,5
7,7
7,7
7,8
7,9
7,9
7,8
7,a
8,0
8,0
8,0
7,9
7,9
7,9
8,0
8,2
8,,{
8,1
8,'
8,5
8,2
7,9
7,9
8,0
8,1
8,2
I,l

34,5
39,5
39,7
40,1
40,6
40,,
10,0
18.,
38.'
)7,6
17,0
37,2
\6,6
)7,2
17,O
37,1
36,9
t6,6
36,4
15,7
37,O
15,7
36,8
15,9
36,1
36,3
,6,o
36,1
3',8
35,6
35,7
35,1
1r,8
34,1
32,9_
33,t
J2,3

29,6
29,0
28,3
26,7
27,6
26,3
26,4
26,2
2r,6
26,0
25,5
25,7
25,'
26,0
25,7
26,2
24,2
21,7
2),7
24,1
2r,4
24,1
24,6
22,3
22,1
20,8
2t,3
20,5
2t,5
22,1
20,7
rr,1
20,0
19,6
19,8
18,2
18,0.

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

4,9
10,5
tt,4
t),1
13,0
t4,6
11,6
12,6
rr,3
r1,6
rt,6
r 1,,
to,7
I 1,3
r1,{
to,9
12,7
12,8
12,7
tt,4
13,6
11,6
12,2
r1,6
rr,9
1r,,
11,6
15,6
14,4
13,6
lr, I
t5,6
r3,9
t1,5
t3,2
14,9
t4,2

ohocdicKricasstcrbcl-dlcbcidcrwcltkIictG;rb-l9,9ohactcrichtlichctodcscrltiiirLgcn..'-_.--

2. Eheschließungen, ceborene und GesrorbFne im Bundesgebiet 1938 und lg46 - lg|s
Grundzahlen

l) Ohnc Totgcborcnc, nrchträglich lrulundctc Kricarstcrbcfdllc ud gcrichtlichc Todcscrlrliüugcn.

Verhältniszahlco

J.h,

AuI I 0(X) Ein*ohocr kerco

Ehc-
rchlicSugeo

Lcbcnd-
3cborcnc Gcstorbcnc 2)

mtr (+) bzr.
rcoigcr (-)

Gcbccoc eh
Gcaorbcac

1908
1909
1910
19It
1912
19r'
19t1
19t5
1916
rr17
1918
r919
1920
r92t
1922
r92'
1924
1925
1926
t927
1928
1929
1930
t%r
19t2
r»3
1934
1r35
1936
1937
1938
1939
1910
1941
1942
191,

8,0
7,A
7,7

.7,5
7,9
7,7
6,s
1,t
4,t
1,7
5,4

13,4
14,5
11,9
tl,2
9,1
7,t
7,7
7,7
8,'
9,2
9,2
8,8
8,0

9,7
u,1
9,7
9,1
9,1
9,4

1t,2
8,8
7,2
7,4
7,1

32,t
3 1,0
29,8
28,6
28,3
27,5
26,8
20,1
lt,2
r3,9
t1,3
20,o
25,9
25,3
2t,0
2t,2
20,6
20,8
19,6
18,4
18,6
18,0
t7,6
16,0
15, I
14,7
18,0
18,9
19,0
I8,8
19,6
20,4
20,0
18,6
11,9
r6,0

r8,l
t7,2
t6,2
t7,)
15,6
rr,0
15,5
1r,0
r4,1
16,'
19,0
r5,3
lr,l
13,9
14,1
rr,9
12,2
tt,g
1t,7
t2,o
11,6
t2,6
rr,0
,tt,2
10,8
tt,2
10,9
11,8
11,8
tt,7
r1,6
12,3
12,7
12,0
12,o
12,1

1,t,0
r3,9
13,6
rr'3
12,7
12,4
u,3
5,1
1,1
2,1
1,7
1,7

10,8
lt,4
8,6
7,3
8,4
8,8
7,9
6,5
7,0
5,1
6,5
1,8
1,3
3,5
7,1
7,1
7,2
7,1
7,9
8,1
7,3
6,6
2,9
3,9

+
+
+
+
+
+
+
+

l
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

J rlü
Ehe

rchlice-
tuntcn

Lcbcad Totgcbccnc Gcsrotbcnc l)

nännlich wciblich rnstaamt dsutcr
unchclich rnrtcrrol duuntcr

unchclich rümlich wciblich inrgcrur
ud au

Uchr (+)
bzw.

wcnigcr (-)
gcborco elr
tcs!orbcn

im l.
Lcbcnr

iehr

in dco cr*cr
28 Lcbcoc

trtcn

1938

1946
7947
t918
1949
1r50
1951
1952
r953
r954
t955

367 K3
380 575
151 398
1r) 66
476 86
506 rot
193 563
4r5 410
435 250
427 408
4r5 516

ß7 788
387 M9
)» 470
110 72t
1o0 314
39r 189
391 t22
391 137
402 235
,10, 08,

340 871
361 t6
369 611
,82 )74
3?2 56
366 98'
368 347
3('8 376
377 6t9
)79 y)7

769 36
708 659
118 975
769 tlt
793 095
772 I50
758 172
762 469
759 8t3
779 854
785 082

49 64t
'116 

310
88 8r7
78 806
73 571
74 56
72 249
68 t52
6, r0r
64 826
60 685

17 637

t6 611
t6 195
t7 074
t7 78t
t7 227
16 950
76 3t5
t5 768
16 019
15 U7

3
2
2
a

2
2
2
I

_l
1

715
897
719
622
582
371
2?0
951
927
8t7

285 231
275 958
246 738
245 147
250 0t9
259 570
259 »1
276 370
265 «5
279 500

248 711
219 521
230 000
2)4 7U
213 357
248 017
248 62
262 7U
249 8»
26t 824

11, t(ß

,3 971
525 182
176 738
479 93r
193 416
507 587
508 0r3
539 131
511 564
54t 324

15 580

6t 9t7
62 78r
52 t9t
16 313
428n
10 492
36 767
35 091
33 353
32 6t3

31 568
29 177
27 (fi5
26 595
26 555
2t 56t
24 310
22 817
22 561
2t 9o1

+ 326 110

+ 171 685
+ 223 493
+ 292 373
+ 31r 14
+ 279 131
+ 250 15
+ 2r1 116
+ 220 679
+ 264 290
+ 21r 758

Auf I 000 Einrchncr kuco Auf 100 Lcbcndacborcnc kemcn

Gcstorbcnc l) Gcetorbcncl)

Von 100 Lcb.nd-
uod Tortcborcncn

J "h.
Ehc-

schlice
6Untcn

Lcbcnd-
gcborcoc minnlich wcibl ich iosgceemt
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l) Vorliufitc Ergcboiaoc

l. Eheschließungen, Geborene und Gcsrorbene in der sowictischen Bcsatzungszone 1938 und 1916 - 1955
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4.9
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8,9
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{,8
7,6
5,'
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'3:9,
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5,9

8,6I,l
8,2

8,6
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8,0
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6. Die EheschlieEunten nach der Venriebeneoeigenschaft
der Ehegattcn f9j0 bis lgrj

5. Monatliche Eheschließungsziffcm 1945 bis 1955

7. Die eheschlie6eoden Männcr und Frauen nach dem bisherigeo
Familicnstand 1931 bis 1939 und 1947 lis l9r, t)

l) -Iq eiliteo Liodco wdca qu dic vorliuli3co Zellco orch dcr Vccicbcacncigcoscheftruftctlicdcn.

!-l?l-1:19?8 R:i.I:s:!1.J; icrcitircr Gcbictrrt.adi l9{7- lgrj Brd..rcbic!; lcrcitiscrs.cDlctGed. - 2) 
^b 

l9{7 cioechl. dcr Fillc, io dcoa dcr birhctigc Ehärtaii für tot-crrlß rordc! ir!. - 3) ^b 19,17 ciascLl, .frihcrc Ehc euf3choLeor.

8. Die EheschlieBungen nach dco bisherigen Familienstand der Ehegatren r»{ und lgjj

l] E:::""!h1iX3!X;'rldH,* l';1,*6c 
Ehcpuacr lir tot crllir rordco irt. - 2) Eiorchl, 'Irihctc Ehc rurschobco'. - 3) Ein.chr. dcr Fillc oit ubcLuatco Feiticnrtcd. -

9. Die Eheschlief,enden nach dem Aker und bisherigen Familienstand 1950 und 1955 rl
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Voo dc! Ehaachlicßu3co ior3crut wrco

Vcnricbcncn
Vcnricbcoc @d Nichtrcrricbcoc

NicütY.r
uicbeocornltcri4t

vcoicbcaer Ehcptltd
oioalich r.iblich

104 l12
r08 982
t06 109
102 ?tt
100 930
101 979

tuahl

l3??;,
ti»zD
1953
r951
1955

i3i?l
1952t,
1953
r954
r915

43 759ut«
38 174
35 138
3283l
31 161

56 t17
58 617
56 029
,3 0I',l 887
52 8A

17 965
50 335
,0 080
49 no
19 U3,l ll,

358 2n
340 2(ß
3I0 803
297 s)7
293 641
90 073

vH

8,6
9,0
8,1
8,I
7,7
7,2
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23,5
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1952
1953
1954
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80,8
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u,9
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6,3
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5,6
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9,9
9,7

94,1
93,5
93,2
92,5
91,7

@,2
79,5
81,'
81,2
83,'
85,7
87,2
87,8
88,'

2,3
2,7
2,9
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10. Die EheschlieBungen nach der Rcligiooszugehörigkeit der Ehegattcn

in dcn ahren 1910, 1920 bis 1937 und tgrt his 195 r)
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3 282
298a
,354
3 517

11 258

30 872
25 495
21 )81
2t 702
16 t57

t7 672
t7 767
19 579
2t I'L
2t 121

m 287
t8 674
18 316
21 r3r
27 0@

21 612
22 420
22 «)4

49 246
45 672
43 410
43 158
44 7tL

5,3

6,2
6,2
6,1
6,5 '

6,5

e,:
6,5
6,t
6,6
6,5

6,4
6,4
6,1
6,6
6,7

6,5
6,4
6,4

10,0
10,0
10,0
10,1
r0,3

4,9
5,7
7,9
7,1

t2,o
12,7
LO,7
r1,9
8,r.

t2 s72

28 r07
23 543
24 038
2t 105

Grundzahlcn

n 481

63 9&
54 rt2

329

90)
9&
716
225
,t6
822
817
259
861
o67

2

5
1
4
4
3

3
3II,

224 75r

116 N0

85,9
71,6
81,2
81,3
m,l
69,7
76,2

100 7ll
r97 163
157 821
u5 016
L2' n2
92 r17

r03 30{
r03 0r,
tt1 724
r23 212
t21 612

ttB 757
107 881
t01 871
rr5 r02
r52 965

138 0{{)
13{ 0o5
138 236

t7l 024
158 962
r52 995
148 312
r,l9 800

121 7ll
2r1 111
19r 970
t82 575
156 751
tt6 6rL

125 7(9
r24 599t 6y,6
t16 222
t17 227

t42 519
L» 9(ß
D6m9
rr5 9,18
182 (ß1

164 086
r54 1§
L5t a5
r92 7O3
t77 710
L@ 115
165 o24
t68 «t

351 77L
332 r37
2U2fr
2t2 264

212 @5
23t 16r
251 3D
271 325
276 936

2(s 163
212 835
236945
»6728yo 8r,
n5 756
v)2 527
D5 58r
167 905
140 539
326 t@
318 831
121 870

355 752
406 959 r

,6, t@y7 9t6
,55 725

493 561
155 410
135 2r0
427 4@
115 5t6

19 10

DM
t92l
t922
192'
1924

1925
1926
t927
1928
LgD

1930
r93t
1932
1933
rg3l
r%5
1936
1937

is:r
19J2
r9t1
L9y
19r'

2«,
D76t9
r84

5t 4t5
-7 767
13 o79
2t 971
18 619

39,9

39,1
38,6
37,5
37,t
37,1

37,7
17,7
37,7
37,7
)7,7
37,)
17,t
16,8
38p
17,6

38,0
38,5
38,9

y,7
y,9
35,2
34,7
v,4

I,J
1,9

rr,,
1,5

39,r
19,3
41,9
v,7
61,1

252 2y
500 780
,{08 883
3ü867
332 @1
249 oot
273 593
273 219
Nt 627
,26 588
,10 7N

2
2
3
2
2

2
1
1
5
,

t6 22a)

t7 t3ßr

54 5n
18 354
16 717

oaa
4t 758
47 D8
52 263
53 791
'5t 

659
48 182
483rl9
59 021«tu

I
1

I
1

2

l8 1{8
?oLß
2t ?49
22 505

2L y6
19 ß7
L9 m7
24 496
28 735

25 3D
2' ü4
24 n7
53 DO
19 1D
17 4t9
46 6m
47 551

2
2
2
2
2

I
I
3

5
4
4
4
4

,757 '
{988.
5 163
5 678
5 t67

36NI 03'
57&
4 t78
3@7
38m
t 475
5&9

,18 t22
291017
285 3t1

nach Ländern (1955)

57 124
55 3s)@tu

125 658
114 871
ro9 090
tog 577
1r1 616

nach Ländern (1955)

8r0
878

4 212- 379
75 790
5 125
) t24
7 518
6ü5

628
694

3 636
326

t7 ttg
526a
3 234
8 004
8u2

,,1
5,i
,,8
6,2
6,4
6,5

6,1
6,6
6,7

' 6,7
6,8

6,7
6,8
6,9
6,9
7,1

7,0
6,8
6,8

10,8
10,9
10,9
10,9
r0,9

3,6
4,5
6,8
6,r

13,0
13, rIt,l
12,6
10,9

Verhätniszahlen

248
7«
918lll
381
494
lrb
9rr
198

0,9

1,2
t,2
t,2
t,)
r,3

t,4
r,4
t,4
r,,
t,5
t,6
t,7
1,9
r,6
t,1
1,0
1,2
t,6
0,8
0,8
0,9
r,3
1,2

1,4
1,9
1,8
2,1
1,1
t,2
0,5
1,4
0,,

155
947
051
995
381
2tt
947
285
,71

2
3

l0

39
t2
6

18
t7

10,9

t2,8
13,2
14, I
r{,,
14,8

r,t,9
L',3
1r,7
16,0
16,1

16,2
t6,6
17,0
r6,6
16,3

15,8
15,9
t6,9

25,5
25,2
25,r
2t,4
25,6

I

t4 132
t0 

'fr16 300
1 019

39 §1
19 777

) 89M
22 r25
ßm6

11 916
rr 583
13 ß7
4 1t6

92 r&
28 012
22 213
4' 0r0

-62 
24'

t7 101
r5 530
51 4ß
, 3r1

Bl52t
10 243
29L.d
63 295
79 617

100

100
100
100
lfl)
100

100
100
100
100
100

100
r00
l0o
100
100

100
100
100

100
100
r00
100
100

l@
100
100
100
100
100
100
100
100

L- Vestfdo

1910

Lg2!
t92l
1922
1923
1921

1925
1926
1927
1928
t9»
19N
L93r
1932
191'
793{

1935
1916
1937

r95 r
1952
195)
r951
r955

Scblesrig. Hol*cin
Hubug.......

Pfdz .
- Vtlrttmbcrg

Scblesrig- Holstcio
Hmbug .. .. . . .
Nicdctsrchsca ...
BreEc!..
Nordrheio-

fdz .

48,3

46,6
16,9
4t,L
47,L
16,8

46,0
15,6
4t,2
14,8
44,'
'44,8
44,7
u,4
13,8
44,9

4r,2
11,4
42,6

39,0
39,0
38,9
18,6
38,7

82,9
67,7
67,9
75,7
D,9
49,1

. 30,8
15,0
t6,6

89,r

87,2
86,8
8r,9
85,'
85,2

85,1
u,7
81,1
8{,0
8r,7
83,8
83,4
83,0
81,1
81,7

u,2
8,{, r
83, r

74,5
71,8
71,9
74,6
71,1

1

0,2
0,5
0,4
0,2
0,,
0,4

u,1
25,4
18,8
18,7
29,9
N,'
21,8
28,9
21,8

P
71, r
78,2 ,

Badco - Vllmcobcrg
Brycro........

{t

I

Ehcrchlicßuo6eo

Jrhr
Lud

\



a

11. Monatliche Geburtenziffern 1946 bis l9r,

, 12. Die ehelich Geborenen nach der Geburtenfolge l94g bis 1955

l) Untc. B.rücLrichti3ug rintlichcr in dct jctri3ca Ehc Acborcaco ud lctitimicrtco Kindcr.

13. Die Geborenen nach dem Älter der Mürrer l9j,

l) Aur dGo Gcbut.irhrco dcr lfütrcr bcrcchncr; Bciapicl: Gebuelehr lgro : düchrch!ittlichcr Attcrrirhr 25 bci dc Gcbu dcr Xiodcr.

14. Die ehelich Geborenen nach der Ehedauer der Mütter 194g bis 1955

d.ucr von t5 ,rkcn.

irooat
l9t0 195' l9t,

Jouü......Februq.....
M!1r2..,....
Äpril . . .
Mai....
Jui ...
Juli ....,..
^ugust..,..Scptembcr....

Oktober...'..
Novcmber .. ..
Dczenba....

J.hr

10,0
t2,5
15,1

t7,4
18,8
r8,7

18'3
t7,5
t8,r

16,9
t6,2
16,2

16,1

L7,5
17,1
17,2

16,7
16,8
t6,6

16,5
15,9
17,3

15,6
r5,1
15,7

16,5

t6,4
t7,2
17,2

t6,9
16,6
t6,3

16,3
r5,9
t7,1

r6,0
t6,2
16,7

16,6

17,0
t8,l
l8,l
17,5
t7,1
17,O

r6,8
16,5
t6,8,

15,7
15,6
15,6

16,8

t6,t
17,4- L7,7

16,9
r6,8

. 16,3

t5,6
15,3
r6,0

15,6
15,1
tr,2

16,2

16,0
t6,9
L7,O

t6,6
16,7
,9,0

15,7
r5,0
15,1

11,9
11,,
l{,8

1r,8

ir,e
16,9
L7,O

16,6
16,t
15,7

15,6
11,9
15,6

14,4
11,9
t1,6

r5,7

t5,9
16,6
t6,9

16,1
16,2
rr,8

1r,,t
t4,7
15,6

t1,2
13,7
I,{,8

t5,5

r6,r
77,0
16,7

t6,6
t6,7
r6,0

rr,,
lr, r
t5,6

t1,3
t1,7
t1,7

15,7

15,6
!6,7
16,9

t6,1
16,3
16,1

15,1
75,2
15,7

t1,9
11,7
l.{,8

rr,7

Jrh!
*ro dre

1.t, r ). 5. (. ud rcitcrc
Ordaugromcr

ubcluot

t918
1919
1950
r95l
1952
1953
19r1
1955

15,r
41,6
11,2
15,1
11,9
13,4
12,5
4t,9

28,0
D,2
o,3
28,6
D,1
n,t
n,1
n,3

13,2
r3,t
L),9
13,7
rl,8
t(,4
r4,8
rr,0

6,t
6,0
6,t
6,r
6,r
6,1
6,5
6,8

1,0
2,9
2,8
2,8
2,7
2,8
2,9
3,t

1,)
),9
3,6
3,1
,,o
2,9
2,9
2,9

0,,
0,1
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

Dqchrchnittlichcr
Akct dcr Mütrcr

io lelrco l)

Lcbcad- und Tot6ibom Voo dco Lcbcad- ud Tc6cbocwuca
r!rtcaaht

drYoo cbclich Gcborcoc rchclicb Gcborcrc
Lcbcodgcborcoc Toatcborcnc

A!2rhl vH Aazebl vHAn2.hl vH Anzrhl vH Aazihl vH roo 100 Gcborts
oco iorgcrut

l! ud i§nga
2obis21 ...
25 ' 29 ..,
30 ' ,1 ...
35 ', 39 ...& '11 ,..
4, ud ocht . .
ubckmt . . .

lnsgesmt

36 5N
198 619
218 91'
r99 510
80 310
12 91'
3 l2l

8)9

8O0 929

4,6
24,E
31, I
21,9
t0,0
I,t
0,1
0,1

t00

fim6
195 552
241 @8
r95 16t
78 t37
37 571
2 921

8r,

785 082

4,6
24,9
31,2
24,9
10,0
4,0
0,1
0,t

100

3
1
1
2
I

624
087
247
079
t73
37t
200
(ß

15 U7

j,9
t9,)
26,8
25,7
t3,7
8,7

'1,3
0,1

t00

1.7
1,6
r,7
2,0
2,7
4,2
6,1
7,i

2,0

21 029
t73 001
218 219
r92 562
76 656
3r r40
2 983

80,{

738 127

j,1
23,4
j2,3
26, t
10,4
1,2
0,4
0,t

100

rr 50r
25 635
to ({)6
6 978
3 654
I 80'

r38
95

62 502

2r,6
11,0 ,

17,1
tt,2,
5,8.
2,9
0,2
0,2

100

Dqchrchniralichc
Ehcdeucr

ia Jehrco 1)
l9{8 r919 l9t0 19tl 1952 r95' 1955

vH AD2rhl vH

0
,l

2
3
I-'5
6
7
8
9

l0
It - l,
t6-20

2l ud mchr
ubckmt 

_

Iosgcsmt

I 1,8.
23,3
l2,t
5,1
6,0
5,9
5,0
4,o
4,1
4,5
i,2

J0,, '
3,5
0,7

' o,l.

100

11,6
22,4
13,0
8,7
4,t
5,1
5,2
4,1
3,5
j,6
4,0
t0,t
3,1
0,7
0,2

100

12,3
2t,2
13,1
9,7
7,0
i,4
1,4
4,3
j,6
2,8
2,9

10,2
3,5
0,7
0,8

100

12,3
22,3
1i,4
to,i
7,8
t,7
2,7
3,3
3,3
2,8))
8,9
),1
o,7
t,0

t@

I t,1
21,1
11,8
t0,7
8,7

. 6,7
4'8
2,2
2,8
2,7
2,3
7,8
2,9
0,6
0,2

100

10,6
19,1
14,5
u,8
9,1
7,4
5,7
4,t
1,9
2,1
2,3
7,5

,2,7
0,6
0,1

t00

t0,5
l8,i
tr,4
t 1,6
9,9
7,7
6,j
1,9
j,1
1,6
2,0
7,2
2,6
0,6
0,t

100

77 643
rrl 5n
93 698
79 917
72 h51
61 986
17 896
39 065
30 ml
21 1t5
9 961

48 6n
19 tlt
3 867

753

7r8 127

t0,5-
,7,8
12,7
10,8
2,9
8,1
6,5
t,)
4,1
2,9
t,i
6,6
2,6
0,5
0,1

;i
,l

i

t
i

100

48

Lcbcndgcborcnc rul f OOO gioiohoci u? t ihr
191(l lqlT t918 l9as l95t Ig52 195{

t951



Rclitioorancbörit&cit
dcr Vucrr

Rdig iooeagch6ri3Lcit dcr Muttct
I!.t..utcvogcliech röo.- Lerholircb too6trtc

1955 r9td l9r, 1955 r951 19r, l9t5 195,1 r95' r955 r9t{ r9r3

^!2.f,1
rH A!zrhl rH Aozr.Ll vH Aozrf,l eH

cbclich Lcbodgeboroc
Evmsctisch ...... l2B3 §2 | ig,l
Röo.-kariolirh . . .l 57 8ß6 I 8,0
Soostige. .l gttel t,.]

' rassesmt luro r*l or,o

i9,2
7,9t,i

48,1

39,9
7,9
t,j

49,0

61 708
291 6t6

3804

3@ 128

8,5
&,7

0,5

8,5
10,7
0,6

8,5
40,6
0,5

49,6

3
1

9

13

056
37'
174

905

0,4
0,2
t,3

,,9

0,4
0,2
t,3

1,9

o,i
0,2
0,8

1,3

318 146
353 857
22 394

721 397

18,1
48,8
j,1

100

48,1
18,8
3,1

100

48,
48,

a

1,00

7
6
7

19,7 49,7
uehclich Lcbodgcbormc

Iosscs@r f 313dol tt,6 | tt,2 | ti,i l;ati2l 16,1 | 16,e | 47,2 | Lts3 l 2,0 
|

t,e I t,5 l@@51 10o lr0o lr00

lj. Die ehelich Lebcndgcborenen oach der Religionszugehörigkeit der Eltcrn, die uochclich Lcbendgeborerien '
aach dcr Religionszugehörigkeit dcr Mutter 1953 bis 1955

16. Mooatliche Sterbeziffern f946 bis f9r5

l) Ohoc Tortcborcac, oechuiglicb bculudctc Kricgcrtcrbclill.c ud gerichtlichc Todcacrkliru3ca.

17. Tatsächliche und standardisicrte allgemeine Sterbeziffern 1938 und 1946 bis f955

l) Rrichstcbict, Gcbictsstmd ll.l2,lgrii ellgocioc Stcrbcriffcr ia Budccacbict fiir Gcrtorbcoc in.tctut = ll,{.

18. Sterbeziffern für fünfiährige Altersgruppcn 1918 und f95O bis 1955

Bcrüclrichti6u6 dcr Gebuncacaoicllug ia dco rorhcr3chcodco l2 Moortcn. - {) Eiocchl.Pcrrolco untct I J.hr. -

Mooat
Goub.* r).uf I ooo Eiarohacr ud I Jiür

1916 1917 l9{8 1919 l9t0 r9, r952 19r3 1951 1955

Jüuü....,.Fcbrur.....
Mtrz .;.....
Äpril ..... ..
Mai......,.
Jui .......
Juli

^ugustScptenbcr....
Oktobcr.....
Novcmber....
Dczenbcr....

J"hr

Ll,6
t4,2
14,8

13,7
t2,4
tt,2
10,6
10,0
10,1

10,9
t2,4
13,7.

t2,1

r5,2
17,0
13,7

r r,,
10,8
r0,,1

9,5
9,3
9,7

10,4
11,1
u,2
rr,6

rL,2
11,7
13,l
t2,3
&,,
9,6
9,1
b,2
8,4

I,o
9,6

10,8

to,3

1r,4
14,r
13,1

10,{
9,1
9,r
8,8
8,'
8,3
8,8

to,2
10,1

to,2

10,8
11,8
tL,7
1l,q
r0,,
9,9
9,2
9,0
9,0
9,6

10,7
11,1

10,3

I2,'
rr,4
12,2

11,0
10,3
9,7
9,2
9,0
8,7

10,0
10,1
10,4

10,5

rl3
r1,6
tt,7
rr,, -l0,l
9,8

10,0 -
9,t
9,r

10,0
10,1
rr,3

10,{

13,9
t9,5
12,'
r0,,1
10,0
9,6
9,r
8,9
9,o
9,1

l0,l
10,7

ir,o

Lt.1
r11
rr,6
r0,6
10,6
9,7
9,3
9,2
9,r
9,9

r0,,t
r0,9

r0,4

rl,8
t2,9
r1,6
I1,1
r0,4
r0,,1

9,5
9,1
9,2

10,0
10,7tl,l
r0,8

J.ür

.uI I o0O EiDvohac. utcr Zu8rudclcgu8 dcs Altcrsrulbeuc dcr Bet6llcrug

io dco ncbcoatchcadco Jrf,rco
roo I9i0

(srEdsdisic!tc .lltcEciDG Sccrbcziffcml

nioolicb Eciblich lortca6t
oäoolich EGiblicb r!ltcrEt oimlich rciblicb lattcilda

absolut l9r8 = l0o

rg38l)
1946
1947
1918
1949
1950
l»1
r952
r953
r954
1955

L2,2

14,5
rr,3
rL,
lr,?
It,2
11,5
1r,4
t2,0
u,4
1r,9

ll,0
10,,
10, I
9,2
9,'
9,6
9,7
9,6

l0,l
9,5
9,9

rr,6
12,3
r1,6
r0,3
t0,2
r0,3
10,,
10,4
lr,0
r0,4
t0,8

11,6

14,6
13,'
11,8
u,3
11,2
ll,4
11,1
rr,6
10,9
ll,2

t2,l
I r,3
10,8
9,7
9,6
9,6
9,5
9,2
9,5
8,7
8,9

t2,8
t2,9
12, I
10,7
r0,4
1ß,'
I0,,1
10,1
10,,
9,7
9,9

100

107
99
87
8'
82
84
82
8'
80
82

r00
'93

89
80
79
79
79
76
79
72
74

100

101
95
8/t
81
80
81
79
82
76
77

Alt.! io J..ü!cE
1938 l) 1950 !9rr r952 l9t, r951 1955 lgrat) r950 l9rr 1952 1931 lq5{ 1q55

o bis uter l3l
I
5

l0
l,
m
25
)o
35
40
45
50
55
(fi
65
70
75
80
85
9, ud ilter

5
l0
r5
N
25
N
35
40
45
,0
55
@
6t
70
75
80
85

:.
Io"g".*t4)

@,2
1,7
2,0
r,3
2,2
3,1
3,1
3,'

. 4,4
,,8
,,8
u,6
17,5
26,8
41,8
67,8

rÖ9,t
r75,8
2@,6
ß7,8

t2,2

, 6r,4
2,6
o,9
0,8
t,4
2,0
2,2
2,1' 3,0
1,r
6,7

I0, I
rr,0
22,4
,5,4
56,8
92,8

15t,2
213,t
3«,4
tL,2

59,2
2,2
0,8
0,6
r,3
2,0
2,t
1)
2,8
1,0
6,r

10,1
r5,,{
23,1
36,6
59,0
97,1

158,3
245,2
37r,5

11,,

53,7
2,1
0,8
0,6
t,2
1,9
1,9
2,1
2,6
3,7
5,8
9,8

15,2
2r,1
,6,1
,8,6
96,7

1r7,8
242,0
)27,7

11,4

51,2
2,0
0,7
0,6
t,2
2,1
1,9
2,0
2,6
1,5
,,8
9,9

15,8
21,1
18,4
63,2

t05,7
169,9
262,)
367,5

12,0

47,6
1,8
0,8
0,6
t,2
2,0
r,9
2,0
2,5
,,5
,,7
9,6

15,7
23,5
16,4
58,2
9r,6

152,5
2$,7
318,2

u,4

15,9
- 1,8

0,7
0,,
r,3
2,1
1,9
2,0
2,4
1,5
,,8
9,7

16,0
21,5
17,1
@,,
»,8

t62,1
2@,5
1(ß,2

1r,9

67,3
38,3
3r,0
38,'
59,t
63,6
57,6
57,L
14,5(fi,)
74,4
83,6
9r,1
9t,1
89,t
88,9
9r,,
92,2
97,0
94,9

97,5

52,1
4,0
t,7
1,1
r,6
2,1
2,6
2,9
3,4
4;3
6,0
8,9

L',1
21,,
35,6

. 59,4
97,9

t(fi,2
250,2
361,2

11,0

48,'
a,
o,7
0,,
o'9
1,2
1,'
1,8
2,2
2,9
1,4
6,5

10,0. 16,3
28,7
50,2
85,2

r40,6'2t5,7
3t8,1

9,6

46,8
1,9
0,6
0,,1
0,&
I,l
r,3
r,6
2,0
2,9
4,2
6,3
9,6

15,9
28,2
50,2
87,6

t46,t
22r,7
355,7

9,7

42,5
r,6
0,,
0,4
0,6
1,0
1,2
1,4
2,O
2,
4,0
6,2
9,4

1r,,
27,'
49,3
86,r

112,9
222,7
3y,0

9,6

,{0,8
t,6
0,5
o,1
0,6
0,9
1,1
t,4
2,O
2,6
4,r
6,0
9,5

15,6
28,4
,I,8
92,8

152,8
2y,6
34t,9

r0,l

37,9
t,1
0,,
o'3
0,6
0,&
1,0
t,4
1,8
2,6
3,7
5,9
8,8

14,7
26,o
17,1
83,5

rr9,7
217,6
33t,1

9,5

3r§"-9
r,4
0,,
0,3
o,6
0,8
I,l
r,4
t,9
2,5
3,8
5,7
8,8

14,5
?6,o
48,2
86,1

1,{r,,
227.,t
341,O

9,9

70,4
35,0
29,1
27,3
37,5
34,8
42,3
18,3
55,9
,8,1
61,1
61,o
65,7
67,4
73,0
8l,l
88,3
90,8
90,8
95,o

90,0
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19. Moiratliche Säugliogssterblichkeit 1946 bis f955

l) Uolcr Bcrücl.ichrigug dct Gcbutcacat*ictlu3 ia dco ro.hcttchcadco l2 lJolrrd. - 2) Ohoc Totgcborcoc.

20. .Säuglingssterblichkeit nach Lebensmonaten 1938 ur\d l9r0 bis 1955

l) t9r8 Rcichrtcbicr, Gcbicrererd ll.lz l9r7 .- 2) 100 000 fechcr Vcr! dcr Stc.bc?rhrschciolichkcit fiir ciqco thalr

21. Im erstcn Lebcnsjahr Gestorbene nach dem Alter in Tag en, vochen und Monaren l9i0 b is l9J5

Moora
c,ltc! rtr Gcrtqbcac z)

1916 1917 1918 1919 r950 r95l 1952 l9r, r9r4 r95t

M&z .... ..
April......
Msi...,...
J*i ...,..
Juli ......
Äugust ....
Scptcober. . .

Otobcr .... .
Novembcr....
Dezcmbcr ....

Jehr

12,t
12,5
12,5

Lt,7
n,2
9,1

8,7
8,'
7,9

7,6
8,'
9,9

9,5

r0,9
11,0
9,3

'8,7
7,9
7,5

6,9
7,5
8,6

7,7
7,2
7,1

8,'

7,9
9,r
9,2

7,8
6,9
6,5

6,1
5,6
5,1

5,1
5,6
6,4

6,8

6,1
7,1
7,0

6,7
5,7
5,3

J,0
,,0
,,1

4,9
5,1
,,8

5,9

6,2
7,r
6,5

,,8
5,9
5,1

1,9
1,9
1,5

4,6
,,1
5,1

5,5

5,7
6,r
6,1

6,0
,,8
5,3

4,8
1,7
1,5

1,7
,,0
5,2

5,3

5,3
5,7
5,5

5,4
+5
1,6

5,0
1,1
),9,

4,2
1,'
1,9

\b

1,8
5,2
1,t

4,9
,,0
1,7

4,3
{l
1,1

4,1
1,6
,,0

4,6

4,9
5,3
4,7

4,4
4,1
4,2

3,8
3,7
3,7

1,t
1,2
1,2

1,3

1,2
1,6
1,6

1,1
1,1
4,1

4,0
3,6
3,'

3,8
1,2
1,3

1,2

Lcbcarmaec
t00 0ü) io dca
Korbcl

corbco

19r8 r) r9t0 r9rt 1952 r95' r951 1955 l93gl) 19t0 l95r 1952 r95' r951 1955

L
z
1.
1:
5.
6
7.
8.
9.

10.
ll.
t2.

l. Lcbosi8ht

llo!8t 3 567
621_
511
157
§2
3rr
2m
223
193
t(ß
rr2
t24 

.

6 82t

38&
501
456
387
288
223
747
t26
t02
70u
65

6 t53

3 780
462'427
y3
259
189
r39
t2l
100
83
68
57

5 92t

3 579
387
175

' 298
183
r55
t17
92
88
73
19

,50
5 3(ß

I 379
359
368
288
192
i{r
tm
98n
61
59
.{8

5tn

3 216
125
123
249
t@
109
98
78
7t
58
fr
48

4 763

,

4 @2'

128
299
297
220
t47
t02
96
83
68
59
52
5l

2-tg2
445
&5
3r8
271
219
r98
a2
r56
ID
721
r09

524l.

3 071
,57
3y
276
2n
1@
111
10{
.82'71'52
,l

4 t3ß1

3 01r
325
139
262
187
138
119
99
92
67
55
,t8

1 677

2 812
275
300
211
160
118
l0l
89
71
56
&
38

1.249

2«L
261
315
226
149
120
9ß
88
65
6t
49
39

4 082

256€'238
261
t87
142
93
8,1
73
63
,0
,9
35

,794

2 479
224
246
19,
t21
95
75
62
59
51
45
40

3 695

Altcr
Voq lm ih crrtao Altcr

r9r0 19t, r951
oäaolict xciblich niaalich wciblich mäoolich i.iblich oiaoli ch wciblich nioolich *ciblich mioolich rciblich

io Tagca
uqtcr I

2
3I
5
6
7

I
2
3
I

I
2
3
1
5
6

bis

io Vochcn
@tet

I
2
3

bis

ia lr0oorm
. utct I

2
,
1
5
6
7
I
9

t0l,
t2

I bis

9:
10.
l1 '

14,1
6,8
,,0
44
r,4
l,l
I,l

51,9
4,1
3,r
2,1

62,2
7,9
7,1
6,0
1,5
3,5
2,3
2,0
t,6

.1,t
1,0
1,0

33,9
7,2
1,6
2,2
t,t
1,2
I,t

,1,8
1,7
1,5
2,5

63,1
7,1
6,6
5,1
1,4
3,1
2,9
2,t
1,6
l,{
1,0
1,0

v,8
6,9
,,r
2,6
t.,t
L,2
I,l

53,2
1,1
2,9
2,3

61,6
7,5
6,9
5,6
1,2
,,r
2,2
r,9
r,6
r,3
I,l
0,9

)r,1
7,'
4,9
2,1
t,1
t,4
t,2

53,8
1,6
3,o
2,2

64,2
6,7
7,O
5,1
1,9
2,9
2,5
2,0
t,9
,_1
1,1
1,0

38,r
6,1
5,2
2,8
I,8
l,{
I,l

56,8
1,)
1,O
2,1

(ß,8
7,0
6,7
,,3
3,3
2,7
2,1
r,6
r,,
r,,
0,9
0,9

38,7
6,8
5,o
2,0
t,t
t,2
I,l

56,3
1,5
3,0
2,1

cß,7
6,,
6,8
4,9
3,6
2,7
2,1
2,0
t,7
1,3
o,9
0,9

37,6
6,6
,,0
2,6
1,6
1,3
t,2

55,9
1,1
2,8
2,3

65,9
6,8
6,9
5,4
3,6
2,6
2,2
1,8
t,t
t,2
t,t
o,9

3?,1
6,8
4,9
ZL
1,6
t,2
1,0

54,9
4,6
2,9
2,2

65,2
6,2
7,5
5,1
3,5
2,8
2,3
2,1
1,,
t,1
I,l
0,9

38,,t
6,9
5,1
2,6
1,7
r,6
r,{

,8, I
4,6
2,9
2,3

@,4
6,6
6,5
5,0
3,1),
1'9
1,,
r,1
I,l
1,0
0,9

38,3
7,2
5,1
2,3
t,7
r,,

57,6
1,5
3,t
2,t

67,9
6,1
6,7
4,8
3,6
2,1
2,t

- 1,8
r,6
1,2
I,0
0,9

37,t
7,2
,,8
2,7
1,8
r,t
r,3

57,9
1,6
2,8
2,2

68,r
6,5
6,1
4,8
1,2
2,2
2,1
1,8
r,,
t,3
1,1
1,1

37,8
6,6
5,1
2,2
1,6
r,5
1,4

,6,,
5,0
3,0
2,1

67,2
. 6,1

6,6
5,3
3,3
2,6
2,0
t,7
r,6
I,4
1,2
I,l

l) Ohoc Totgcborcac.
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ZZ. Ehischliegungs-, Ehescheidungs-, Gebunen- und Sterbcziffern in einigen Länäern dcr Erde l9r4 und 1955

Lud

AuI I (X)0 Eiomhocr tuco / I-E l. Lcbcnsi.hr
GartorbcDc auf

l0O Lcb.odtcbor.ocEhc.ctließutca Ehc-
rchcidu6co Lcbcadgcborcoc Gcrtotbcoc

r951 t95' t951 r951 1955 r951 t955 r9r1 19tt

Euoplischc Lloder
Dcurhlud

Buadcsgcbict-
Srüledl
Berlio (9est)
Osrbcrlio' Sowiaische BcsstmgszoDe

Bclgien . -...DIoemuL"............
Fimlud
Frul«eich

Großbritmieo ud Nordirlmd
EoglmdudBdcs.......
Nordirlud ............
Schottlud

Irlud . .

8,6
8,0
8,1
9,1
8,4

7,9
7,8
7,3

7,7
6,6
8,2
5,1
7,4
e,r 7)

8,0 r0)

7'8't
8,0
7'3
7,8
8,0

7.,7
7,9
7,9 .-
8,'
9.515\
g',22r)

Italicn . .
Nieclcrlqndc 6l
Nofficgcn
östcncich ,. .. .t , ... ..
Ponugal ll)........... :
Schrcdeo
Scbrciz .
Spanien 1.2). . ,'....'.. ... .

AuBcrcwpüschc Lilodcr -

Ärqcotinicn ...........
Ääralischcr Bud 13.). . . . .
Ioul4.).
ft-.ar 16.).

Südafrikuischc Uoioo l8J . '. .
Vcrcioigtc Staatcn voo Amcrike 20)

8,7
8,0
8,4
9,5
8,7
7,8
7,9
7,7
7,1 '

.)

.)

.)

.)

7,8 '
8,0')
8,1 ,
...:
9,3 . )2 l)

8,1
6,8
8,4
,,5
7,5
8'37»
7,r ')10)
8,1..
8,3 '
7,2
8,0
I,t ,

0,9
o'3
2,7

o,45
t,52
0,83')3)
0,66')

0,62
0,10
o,12_

0,52
0.62'\
t,32
0,12
r, 19
0,90_

0,7;
0,86 lt)
0,38')
1,38 19)

2,16151

15,7
19,0
8,Ö

r r,3
t6,,
r6,8
17,3
21,1
t8,8

15,2
20,8
ur,0
21,3
18,0
2t,6
r8,,
t(,9
22,7
t4,6
17,0
?0,0

24,1')
22,5
20, I

'28J rt)
21,6
21,9

{)

8)

17,7
r8,l
13,r
11,5')
16,3')
16,7')
u,3
21, I
18,5')

1r,0
20,8
18,0
21,2'\1)
t7,7
2t,48)
ß,7')
r5,6
2r,9')
r4,8
L7,t
n,6.'l

2r,7',
22,6')
19,3')
28,3')17)
25,5 t
26,4')

10,{
9,6

ß,9
rr,0
72,2
r1,9
9,t
9,r

t2,0

u,3
r0,9
t2,0
t2,l
9,r
7,59\
8,6

L2,l
10,9 ,
9,6

10,0
9,1

8,{')
9,1
8,2
8,2r7\
8,6
9,222,

8,4
r0,l
ll,,
u,6't
1 1,9') . -

D,7')
8,7
9,3

t2,L )

It,7
11,1
12,0
n,6')
9,r
7,69)
8,3 ')

t2,L
rt,3')
9,5

10,t..
9,' '

8,4
8,9
7,8
8,1
8,'
9,3

')
').)r7)
')
')22»

4,3 1)

,,0
,,1
5,0
,,0
4,9
2,7
3,r
3,7 ')

2,5
3,3
,,1
3,9 ')5)
5,'
2,1
2,7
4,8
8,6
t,9
2,7 l
5,4

6,2.
2,3
4,5'
3,21

)
)
)
7\

3,4
2,7

.)2t)

)At\
1,9
1,7
,,2')
1,9'l
4,8 :)
2,5
3,0
,,:',

2,5
1,2
3,0
3,7 ')t)
1,9
2,O

'4"t1 
t

9,r')
1,7.,
2,6 '
5,6'l

r rt\
4,0')
3,1 I 7)

3,r 'q t'\21)

bcodgcbor-coe, dctco-Gcbu-iucrhrlb cioce Jehrcr rcgicuicrt wdc. - 5) Bcrcchicr ruf Gtund dcrGcbmcucldu6abis zu I J.hr n.ch der Gibut. - (1 Eioachl. Ekh üd Tüddch. - 7) EiE-

io eadsco Gcbictca. - 22) ohnc Strciüräftc rugcrhelb dcs Murtcrlmdcr. - 2r) Bc.cchocr ruf Gruad cioei 5O /gca Sticbprobtocrhcbu3

J.hr Ehcrchcidm3eo J.h. EhcscLcidugeo J rht Ehcschcidugca J.tü Ehcschcidun3cn ,.hr Ehcschcidugco

r90o/04
r905
1996
L9o7
r908
1909
1910
r91l

t,6
t,9
2,O
2,O
2,1
2,1
2,3
2,4

t912
1913
L9t4
191'
L9t6
1917
r9r8
L919

2,6
2,7
2,6
r,6
1,6
1,8
2,1
1,5

DN
192l
1922
1921
1924
1925
1926
t927

5,9
6,3
6,0
5,5
,,8
5,7
5,4
,,8

I928
t97)
19n
r93r
1932
1931
19y
1935

5,8
6,2
6,1
6,2
6,5
6,5
8,2
7,5

1936
1937
1918
1939
1940
,rj,

7,)
6,9
7,2
8,9 1)

7,t
7,5

l90O bir 1938 Birtcrlicücc Gce*zbuch §§ 116,l- 1587; l9r9 bir t91l Ehcgcsctz vom 7. Ju.li 1938..) Rcicbstcbict, jcwciliget Gcbictcr:ed:-Ab l9f7 ohoc El.t8-Lorhriotco, [n dct Zeit lich dc6 crstco Tcltkticg sind im Rcichsgcbict nichr carbdlco: Ab lglg ]

Prorioz Po-3c!; rb I92O Mlhcltcbict, Frcic &.dr Du:ig, dic e! Polcn (oLnc Absdmrt), dic Tschcchoglowe!ai, Diicork uJBclgico 6cfellcoo Gcbicrc, ib
Tcil dca Abrtimug6tcbicles Ob.rschlcriea, Voo l!2{ bi3 l9r4 ohnc Srüled.
l) B@dc.tcbicr 7,5.

23, Ehescheidungen im Deutschen Reich 1900 bis f94l')

24. Die gerichtlichen Ehelösungen nach der Än des Urteils 1947 bis I9j5

dcr e Polcn
, 1922 dcr .n

gcfrllcoc Tcil dcr
Polco gcfelleoc

Art dce Uncilr Aazrht io vH
1917 19,18 1919 r9t0 r9,l 1952 l9t3 r951 1955 t917 ola l9{9 1950 r95l 1912 rgt, 1951 19t'

Aufhcbug
derEhe....j.

Nichtigkcit
derEbe......

Schcidug
dcrEhe......

Iosgcsffir

390

6a

76 09r

. 658

703

87 013

806

. 722

79 &9

801

728

74 638

443

,56

55 ü2

378

' 382

,0 833

329

323

47 383

' 289

- 284

44 4ß

278

255

42 538

-0,'
o,8

98,7

0,7

0,8

98,5

1,0

,0,9

98,1

,I,t
1,0

98,0

0,8

1,0

98,2

0,7

0,7

98,5

0,7

o,7

98,6

0,6

0,6

98,7

0,6

0,6

98,8

77 tog 88 374 N 937 76 167 56 86t 51 593 48 03' 4' 0rr 41 071 100 100 100 t00 to0 ,00 t00 t00 t00
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25. Die Ehescheidungen in deo Ländem f945 bis f955

l) Brcacn z.T. 3crchit36 of,oc Blcocahrya!.

26. Die Ehescheidungen nach dem Kläger 1950 bis lgrj

27. Dic Ehescheidungen nach Gründen 1950 bis 1955

l) GchiE KooEolh.tr:csctt Nr. 16 roE 20.2.19{6 (Ehctcrcrt). - I

28. Die auf Grund der §§ 42,41 und {§ des Ehegesetzcs geschiedenen Ehen nach der Schuld l9j0 bis l95j

l) Eiaxhl. dcr Fillc, ia dcoco tctco dca M&a bn dic Ftru cio Schuldrurrpoch arch $ 52,3 ba. ,3,2 rorl.t

Led
ELcrcücidugco

l9'16 1917 t9{8 1949 l9r0 r9tr 1912 195' r951 r9t,

Aozehl

Schlccvig- Holrtcio
Hrhhut .
Nicdersrchseo....
Brch6 ..
Nordrheio- Vesfdcr
Hesffi .
Rhciolud-Pfalz...
Brdco - Vümcobcr3 .
Blycm ..
Budesgebic ....
Betlio (Vcs)

I 837
I 178
1tor)
tbnt)

12Ln
5@9
r rrl
5 738
1 315

18 122

6 t73
6 t73
9 11t
r 65r

2t 965
7@
2 652
I 232

t2 311

6 29O
6 1r3

tr 852
.t«

21 018
8917
32m
9 286

15 »l
87 Ol3

5 755
, 3r8
tt 216
l 353

2L r13
7 191
3 35'
82&.

t5 156

, 888
5 208

rr 06,
t 259

19 92'
6 730
3 rr9
7 862

13 382

71 638

9 172

I O53
I tgg
8 

'{0985
11 551
5 021
2 373
6l7L

ro 016

3
1
7

D
1
2
5
9

,r8
l0l
263
952
3t6
5ß
n3
8y
298

2&o
3 875
6 538
70n

12 953
I 271
2 219
5 610
I 251

2»0
3M
5 51'

879
t2 10t
I 35r
2 Lrl
5 216
7 9O9

11 138

59m

2 03'
,136
5 2r7

838
t2 276
I t2t
2 197
5 t63
7 257

76 09r

23,2
12,9
tl,1
33,3
l8;3
l8,t
9,5

t3,7
13,1

r6,8

79 &9
ll 921

55 862
7 721

50 83'
6 839

17 r83
6 215

12 5ß
t 177

sul l0 000 Eiombner
I

Schlcswig- Holsteio
Hubug .
Nicdcsrchsea .. . .
BrcEco .
Nordrheio - 9estfalo
Hcrsca.
Rhciolud-Pfdz ,.
Eadca-Tllntenbcrg -
Baycm ..
Budcsgcbia.....
Bcrlin(Vcst).....

18,6
60,r

7,2
31,1
10,6
t4,5
5,6

10, I
4,9

ll,2

2r,1
11,0
17,7
1r,9
19,3
21, I
1r,6
1r, I
16,5

r8,8

21,1
v,6
r6,,
25,t
16,5
t7.5
ll,7
11,2
t6,7

16,9

56,6

22,5 r6,0
25,t
t2,7
t7,2
10,8
lr,,
7,7
9,1

10,9

rr,6
35,7

1r,6
21,t
r0,9
t5,9
9,7

10'3
7,O
8,8

10, I
t0,,
3r,5

r0,9
22,7
9,'

77,1
9,2
9,6
7,0
8,3
9,0

9,7
28,1

9,8
21,2
8,1

11,3
8,6
9,7
6,6
7,6
8,6

9,0
17,0

8,9
19,5
8,0

13,3
8,,{
9,r
6,7
7,'
7,9

s,5
25,0

12,7
t6,2
22,6
15,2
Lr,6
tt,2
t2,2
t{,5

15,7

11,'

Jrü.

EbcrcLcidusco

r!atcaGt

d.voo rul GrEd cioca Klatc
dcr McEcr dat Frau

hrtcrut dr. Freu Vidcrlli3cr rottcrGt dr. Mo Vidcrtligct
Aozehl vH Äoiehl Arzrbl vH Aozrhl

19r0
r951
1952
195'
r951
1955

74 638
t5 862
t0 83,
17 18'
41 118
12 538

35 956
21 171
m 622
r8 259
16 771
t5 393

48,2
43,6
&,6
18,5
37,7
36,2

L7 @,1
t2 t42
9 951
9 272
I 2t'
7@3

38 682
31,{88
10 2ll
29 t21
27 «7
27 115

tl,8
56,1
59,4
61,5
62,3
6j,8

Dlt
10

9.

8
I

265
35'
311
878
§2
269

J.ht

lugo

r!rtcaut
I

drvoa ruf Gud

§{2
(Ehcbruch)

§1'
ludcrc

6{2
io Vcrbfadug oit §§,{,1 odcr {5

lgcirtigc Sröro9,
cci.acak!.!.khcir)

§{6(urtcclcadc odcr
6,a8

(Aufh:büs dcr
hiurlichcn

GcDei!rcf,dr)

eqatrtc!

EhcvcrfcLlutcr) §1' orch lrcodo

D5;
r9r1
1952
1953
r951
1955

71 6ß
55 ü2
50 e31
17 38'
41 4ß
425ß

8
4
1
3
2
2

n7
577
(no
197
739
122

51 4@lt 650
39 054
17 34?
35 5&y 598

Anzahl

2 010
I 287
I o9o

905
787
979

vH

2,7
2,)
2,t
L9
t,8
2,1

,1,
157
157
4fr
,{8r
415

19
29
25
26
25
l8

9
7
6
5I
1

169
739
,01
1«
8{0
0u

161
t2,
73
92
26
22

r910
r9rr
1952
1953
r951
r955

100
t00
100
rco
t00
100

It,t
8,2
7,1
6,7
6,2
5,7

71,0
74,6
76,8
78,8
80,0
81,6

0,7
0,8
o,9
o,9
I,t
1,0

0,1
0,1
o,a
0,1
o,t
0,o

12,1
1i,9
12,8
I 1,3
10,9
9,6

'0,2
0,2
0,1
0,2
0,1
o,1

Fü.chuldit
wdco crlläc

Uotc. 1010 rul Gtud r@
12 § {2 in Vcrbiodu3 oit

rr(co)
19rr 19t2 r95' rgt1 1955 19t0 r9il r952 1951 1954 r955

,18

Muaallcio ....
Frau allcia .. . . .

Beidcl) .......
Kciocr rco bcidco

15,2
22,7
,2,t

»,6
r6,0
32:1

51,6
14,6
,rj,

54,5
141
3I,1

51,2
ß,1
32:4

,6,1
rr,2
T,7

7,6
41
I,l

87,0

7,7
t,0
1,8

s9,1

8,1
0,9
1,4

89,3

9,8
0,8
t,2

88,3

7,9
0,9
1,1

90,1

5,6
0,6
0,1

93,6

52

1950



B. Grundtoballcn
l. Bovtilkcrung 1955

L Dlo Brvulkerungrrntwlcklung ln drn Ländtrn

I

Land

Pcrsoocol«cis

Schlcswig - Holsccio
Hambug
Niedcrsachscn .

Brcmco.....
Nordrhcio - wcstfalcn
Hcsscn.....
Rheiolmd - Pfalz
Badcn - ['utcmbcrg
B.ycrD'.,...

lntoaroml
nt;nl lch
wrlbl lch

davoa: Vcrtricbcnc2) .
Zugewaodcrtc 2) .
Übrige Bevolkcrung

Saqlud
Bcrlin (Pcsc)

Bcvölkerungs-
stmd
u

Jahrcscndc

000 PcrsoDcn

Bundrrgrblrt

2 103,5
r 752,1
6 569,3

62),0
t4 561,,
4 520,8
3 266,9
7 008, r
9 158,'

t9 763,1
23 406,5
26 3s6,9

e sle,o
2 378,0

18 809,4

987,7
2 t92,1

24,5
20,)
68,6
6,7

157,5
50,9
35,7
71,6

r01,4

51I, I
279,1
261,7

73,0
Lt,7

4)6,6
10,0
10,5

+ 80,1
+ 32,6
+ ll1,1

I+ 7,9
- 11,4

- . 89,8
50,9

201,5
20,2

197,8
99, I
87,9

r37,6
178, 5

| 066,2
568, I
,(98, r

292,1
142,3
611,6

8,9
16r,1

3r,6
. )1,2
5r,0
15,2

218,0
40,7
13,4

r04, r
23,3

310,9
I70,0
I10,9
100, 1

200,6
10, 1

0,7
24,1

- 26,2+ 29,1
- 21,2+ 76,7
+ 294,8+ 56,4+ 38,0+ I48,5
+ 18,4

+ 551,7+ n5,7+ 259,1

+ 180,2
+ 213,r+ 141,4'
+ 9,6+ ll,l

2 6tt,L
38 9r0, I

»e,,
2 201,3

56,2
82,0

t19,5
J5,4

4L),9
l19, I
101, l
211,8
r55,2

3n,1
738, I
639,0

392,4
142,9
641,1

9,6
t89,6

,'7,1
- 1,8+ 33,8
+ - 1,5
+ 76,6+ 15,6+ 24,6+ 41,4+ 41,7

+ 213,7+ 125,6+ ll8,l

3t,
18,

r02,
.8,

234,
(ß,
60,

I 18,
t45,

78,,.,
,105.
379',

rir,
44,

587,

t7,9

2
I
6

+
+
+

+

;
+
+
+
+

:
+
+

+

+
+

+
+

a

3
7

11,4
t6, I
3,2

26,7
20, 2
t2, t
ll,6
at )
2,0

n,I
t2.6
9',8

2t,0
+ 98,0
+ 3,6

8,7
5,0

277,
78r,
518,
619,
856,
577,
104,
rr6,
176,

318,
702,
616,

716,

t4
4
3
7
9

50
23
26

)
t
I
6
I
2
9-
7
6

I,
0

)

17, I

Klcinc Dillcrcozco ioncthalb dcr Bilanz.dqch nechttäglichc Bcrichti3m3 dcr Vcriodcrugclaktotcn.
l) Auf I OOO dcr icwcih3cn Bcvölkcruog .d ,.ü(...nfar!. - 2) Pct.ooGD, dic an 1.9.1939 io Bctlin
Aurlindcr ud Srarrcnlorco. - Für Bcrlin (Vccl) ou Pcrsoncn, dic en 1.9.1919 in dcr sorjccirchcn

,:
, dcr rowjctirchcn BcaaazuS.zonc odcr im Saergcbicr tcrohnt hebcn, mit Ausnrhmc dcr
Bcrr!2ut.zonc odct im Sairgcbict gcrohnt habcn.

2. Durchrchnlttcrqhbn lur db Bovolkcrung 1955 noch Kolrndrrmonstrn

- I 000 Personeo -

tn 1955
SmderugsbcwcgugNatlirlichc Bcvölkcrungsbcwcgung

oehr(+)
bzv. wcoiger(-)
gcborcn als
ßcsrolbco

Zoziigc I Fonztige
über dic

, Lindcrqrcozco bzs. ubci
die Grcäzco dcs Budcc-

gcbictcr

I ^-, *,I ba. Abro-
I dcrugs-
luberschuß 

(- )

Bcvölkcrmgs-
zu- (+)bzs.

.aboahne ( - )
rosgcasßl

Bcvölkcrungs-
stud

ao
Jahresmfug

Lcbeod-
gcborcnc

Gcctor-
bcnc

eT l)I 000 Pcrsoneo

davoo in dcn I.andcro

Bayc!oNicder-
sachseo Brcoen Nordrhcin,

Ecsrfalcn Hcsscn Rhcinlmd
Pfalz

Badcn -
[ürrccmbcrg

Bundcs-
gcbict Schlesvig

Holstcio Hmbug
Rcrlin
(ücsr)llonat

Januar
Fcbruar
li{irz . .

April
Ilai.
Juni
Juli'
August
Septcmbcr
OLtober
Novcmber
Dezcmber
1955 

-.

2 192,2
2 197,9

lt6,0
155,9
155,9
r5r,9
116, 1

t56,5
156,5
156,4
156,5
156,5
157,0
t57,6
1s6,1

2 191,5
2 rel,6
2.192,8
2 194,4
2194,7
2 194,2
2 l9r, r
2 r98,0
2 20t,2
2 202,8
2 195,0

t24,
124,
124,
t25,
t26,
t27,
t27,
127,
128,
130,
113,
rr4,
127,

tr8,
158,
rr8,
r59,
r59,
160,
16I,
t64,
167,
u0,
t72,
t?5,
tt:

818,
837,
817,
816,
8)4,
833,
831,
8r1,
830,
829,
829,
829,
833,

282,
282,
284,
287,
288,
289,
290,
2q2,
294,
296,
298,
300,
290,

9
9
9
9
9
9I
9
9
9
9
9
9

7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7

7

8
9
4
4
0
5
8
6
7
6
0
7
9

,
3
3
3
3
,
1
)
3
1
)
3
3

2
9
2
I
8
2

3
7

2

5

4
1
1
4
t
4
6
)
0
6
6

9

0r2,9
02t,6
028, 

'038, 8
054,2
069, 8
085,8
099, I
110,5
125,8
137,9
148, 9
0n,8

151,2
1rr, r
rr8,2
162,2
t67,5
17),1
179,6
185, r
189, 8
195,2
199,4
203,9
176,7

267,
269,
272,
275,
279,
aa,
285,
289,
293,
297,
301,
)03,
2U,

251,

2t3,
254,
255,
256,
)<a
258''
259,
260,
261,
261,
256,

522,7
524,)
526,7
530,7
535,8
,11,1
546,3
,51,8
557 ,9
564,2
570,5
575,5
515,6

795,9
796,7
797,7
798,9
800, ,
80I,7
803, r
804,6
806, 3
807,9
809,6
811,0
802, 8

25),5
254,7
256, I
2t7,9
259,9
262,4
264,9
267,1
269,9
272,8
275,9
278,5
2U,5

Goronrlr Wohnbrvulkrrung

Vrrtrhbrnc

Zugrwondrilr

L4 57 t,
14 59t,
74 609,
Ll 6)0,
t1 652,
t1 678,
14 106,
t4 7)3,
t4 762,
14 791,
t4 820,
t4 815,
tl 699,

9@,
976,
984,
991,
002,
0 r3,
021,
034,
015,
056,
061,
077,
0m,

741,
747,
752,
758,
'165,

772,
780,
788,
797,
806,
8r6,
825,
7n,

62),
624,
625,
626,
627,
628,
629,
6,1,
633,
614,
636,
638,
6n,

75,5
75,9
76,1
76,8
77,1
77,8
78,2
78,8
79,4
80,0
80,7
8r,4
78,2

,t,
)5,
)t,
35,
)6,
36,
36,
37,
37,
38,
38,
38,
36,

567,
565,
162,
559,
555,
552,
55r,
5r0,
5' l,
,r 1,
5t0,
548,
555,

687,
685,
684,
68),
681,
680,
679,
678,
677,
676,
675,
674,
680,

6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6

0
5
0
8
0
6
0
7
9
6
2
6
I

t
1,

2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
)
2

)
7
I
,
1
8
0
,
I
I
1
,
1

753,
754,
756,
757,
760,
762,
765,
767,
770,
774,
778,
780,
765,

r76,
176,
177,
r78,
179,
r80,
181,
182,
t83,
184,
r86,
187,
I8I,

302,4
300,0
297,7
295,3
,o, o
2<)L,2
289,4
287,5
285,4
281,0
280,4
278,3

^:t

637,8
636,5
615,4
634, L

632,7
637,4
630,o
628,4
627,0
625,5
621, t
622,8
6$,5

rlt,6
r3r,6
131,7
111,7
r)t,9
r12,2
112,5
132,7
112,9
r33,0
11r,2
r)1,4
132,1

779,
809,
838,
s73,
9t7,
967,
021,
o75,
r12,
192,
247,
294,
012,

582,
591,
605,
617,
6)r,
u7,
664,
681,
698,
7 t6,
7)2,
748,
6&,

184,
396,
4 10,
426,
141,
461,
481,
504,
527,

,78,
@0,
{8I,

49
19
49
49
49
19
50
50
,0
50
50
50
50

Jaouü .
Fcbruu .- .
lrluz
April
ll.i.
J*i
Juli
Autusr . .
Scptcnbcr.r
Oktobcr .
Novcmbcr .

Dczcmbcr.
1955

5
,
0
1

c-
3
9
0
6
9
3
I
3

3I
9
7
9
4
)
7
6
6
5
0
5

0
9
9
3
6
2
0
ö
4
,
2
0
3

301,4

116,3
116,9
tt7 ,6
118,3
119,1
720,4
LzL,4
122,4
121,6
125, L

126,5
127,6
121,3

4t4,2
4lr, r
415,9
4r7,0
418,3
1t9,6
121,0
422,8
421,9
427,1
129,6
431,5
121,1

r19,9
120,5
Lzt,3
122,1
12r,2
124,4
125,6
t26,8
128,1
t29,7
trt,4
1)2,8
125,5

290,6
292,6
294,5
297,1

30r,4
3r0, r
3t1,5
3r8, 

'324, t
328,6
132,2
*9,2

0
I
9
9
2
8
8
6
3
I
9
6
5

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

1
2

Jaouü
Fcbruar
trluz . .
Äpril
tr(ai
Juni r
Juli
August .

Scprcmbcr
Okcobcr
Novcmber
Dczcnbcr

' 1955

53

9
6
3
I
I
5
3
0
0

9
0
9

3
7
9
6
o

7
9
3
I
I
I
9

4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
1

I
I
1

I
I
I
I
I
1

I
I
I
I

1

I
I
I
I
2
2
a

2
2
2
2
)
2

0

t
8
2
4
6
I
6
0
4
9
7



noch: I. Bevolkerun8 1955

3. Johrordwchrchnlttrbovolhrung ooch Altrrrlohron und Grrchlrchl

- I 000 Pcrsonen -

Ältcr von
bts unter

)(ß,6
)59,2
)54,6
1t1,8
)5),7

0- 5 I 8U,3 | 787,8 3 6n,1 371,0 350,7

73),2
721,0
684, t
ul,r
i70,0

3 35t,1 n5,1

0- I
1- 2
2- 

'3- 1
,t- )

)87, t
378,0
37r,6
37), t
)72,,1

7)),7
7)7,2
728,2
726,9
726, t

72, I
7t,0
70,1
69,7
67,6

148,3
146,0
114,5
141,5
1r9,1

310,7
149, t
,ir,)

57,7
1ßo
5(t,1

17-18
18-49
19-50

76,
75,
14,
11,
71,

68,
71,
71,
67,
67.

2
I
1

I
7 ,(5-50 | 71s,6

50-55 1 726, I

2 117,7 3 863, 3

12(t, I
416,5
407,O

198,'
388, I
)82,0
,78,5
1(ß,1

7'.7,6
718,6
726,7
720,3
6ei,9

100,8
289,8
277,O
2U,5
252,8

I 384, I 23n,1

7?6,
765,
1(fr,

I
0
0

8

4

Vcttricbenc

2,G

sScsaml

67,
(,/,,

u,

62,
6r,
6r,
60,
,8,

r21,5
122,9
t20,4

289.3 627,5

ll8,i
rrt,9
1t4,6
1t2,5
r07, I
569,3

338,2

)76,1
369,8
150,1
328,6
2c)0,1

5-10 I 7t5, 3 I 636, I

5- (,

5- 7
7- e
8- 9
9-10

10-rL
,t-12
12-11
31-34
11-15

357,
1:'1,
311,
114,
279,

2»,)
148, I
148,8
384,9
145,2

($9,,1
7t0,9
712,9
78ß,1
908, I

8t6,2
72),5
657,9
676,4
7 17,2

I 750, 6 3 591,2

712,4
716,6
7r,,5
709,7
7t9,9

721,7

t)6,5

2W,7 576, I

696,6

3n,1 768,5

55-60 | 3U,6

60-6t
6t-62
62-61
61-61
64-65

60-65 991.3

13,7
,1,7
29,6
28, I
26,8

48,0
45,9
1),)
4r,1
39,'

70, l
(,7,9
62,5
,r,0
4),9

(ß,4
u,1
5q, t
48,4
42,1

r)2,3
'12t,6

99,4
86,)

50-51
,1-52
52-t1
t1-54
51-75

)r9,,
)50,6
,41,7
341,7
,29,8

J6,2
54,7
13,4
51,7
19,1

2
1

7

l0- ll
u-t2
12-11
11_11
t{-t5

i),(,
6r,7
69,3
78,1
88, 0

12,3
61,4
66,6
75,2
84,1

10r,9
t29, I
t1i,9
lt], t
t72,'

311,6
341,1
714,2
72t,'
116,4

47,2
44,)
40,9
,7,9
,5,q

17.0
)6,o
53, I
,1,6
50,1

l0-15

15-20

20-21
21-22
22-2)
2)-21
24-25

310, I
,62,7
3U,0
401,6
16),6

119, t
17 t,2
)16,8
)16,2
161,1

,11,1
291,4
101, t
318,1
121,4

,12,9
149,?

72,6
66,8
6), t
64,4
67,r

(ß,9
61,1
60, 8
61,6
6),8

61,6
(ß,2
66,7
68,8
73,9

ul,2

70,7
69, I

11r,,
110, 9
t2),9
126,0
131,0

24r,1
2)1,O
222,O
209,7
198,7

t88, 
'174,7

161,1
152,4
t41.3

420,2
406,o
,87,t
16(1,9
,48,7

r04,
100,
94,
89,
86,

81,
77,
71,
69,
66,

8
6
0

7

0
6
?

0
2

6,2
0
ö
1

2

55-56
56-t7
i7-',l
.,8 - 59
:9-oJ

65 - 6(t
66-67
67-68
68-69
69 -'t0

70 -7t
,7t-72
72-7'
7J-74
74-75

)10,7
287,9
2ßt,2
217,9
2)2,q

I 9t3,0 3 639, I 265,1 303,9

«t4,1
611,)
599,4
i71,2
i49,1

| 671,9 3 0.l9,5 m6,2 268,6 171,9

li-16
t6-t7
17-t8
18- t9
l9-20

916,1
914,e
862,6
81L,4
8r9,3

8{, i
79,4
72,5
70,5
70,1

172,1
161,2
t47,2
t41,?
144,0

216,1
205,9
197,5
r90,9
t8),7

I 902,0 1 826,1 3 n8,1 351,9 311,7

1U,5
449,1
422,9
4rt,1
409,2

2U7,5 2 157,3 I 101,7 391. I

482,
465,
,119,

1r0,
1r0,

287,
2t1,
168,

t75,
212,

i17,
,195,

474,
455,
436,

I
9

47,
81,
74,
7),
7r,

19,
11,
t0,
7,

I

397, t
352,4
321,1
,10,2
149,8

176,9
t7 1,9
16r,,
157,2
lro, o

2t,1
2,1,2
2), t
21,1
20,o

18,4
)7,2
,5, 

'1),2
11,2

6r,7
61,4
t8,t
51,6
,t,1

65-70 821,6 I 107,8

t50, I 218,1 368,5

|1,2 175,3 2§,5

131,5 7,2 12, I 19,,2

,,e

25-26
26-27
27-28
28-29
29-30

380, I
182,5
,69,6
311,7
)11,2

111,3
137, I
138,4
t)6,i
14t,7

114,0
r11,1
t26,6
t19,2
110,5

19, l
17,5
16,2
t4,9
t),8

4A,1
41,5
1t, t
17,6
,4,8

20 -25 I ElO, 6 3:14, I

3 &52,0 u7,5

57,'
41,6
12,7
)4,4
40, l

776,2
781,5

319,2 653,3 2

I
I
7
0

7
6
7

7
I

19»,1

312,4
tog, t
2.n,0
27 t,6
251,8

29,
26,
21,
1a

2t,

,62,1
)u,1
163,.e
168,o
188, 7

25 -§ I 805, 0 t 8,{7,0

35-40 I 055,9 I t30, I

171,7
121,1
428,2
,122,6

42r, t

10-15 I 590, z 2 067, I 3 U7,8

70-75 6v,7

75-q) 431,3

80-81
8l-82
82-81
8r-84
81 - ?.5

55,8

9,9 16, I 26,7

196,3
39),2
405,5
127,4
141,'

707 ,4
681,6
707,O
745,9
767,7

,16,0
76,6
78,A
80,9
82, 0

141,0
138,0
111,5
t45,5
146,6

75 -76
76-77
17 -?8
78-79
79-80

lot, I
91,1
86,8
77,7
68,3

rrt,3
120,7
108, I
96,5
85,1

2)4,4
2t6,2
t95,7
t74, t

' 151,7

r3, o
12,O
10,7
9,5
I,i

t9,7
t7 ,9
16, l
14,'
12,7

12,7
,o,0
26,8
21,8
21,2

588,8

65,o
61,)
62,7
G1,6
64,7

2 065,8 3 612,6 318,3 39t,1 712,7

820, I I 45{, 8 81,5 \U,8 fr6,3

512,8 971,1 53,8 13.t,5

196,7 u9,1 u5,8 25,0 37,9 62,9

,8,0
47,2
18,5
29,7
27,3

'r,4
6,1
4,8
1,7
3,0

18,2
15,2
12,4
9,1
7,6

30-35 I 516,8 r10,
to6,
87,
67,
51,

1

0

72,
,9,
49,
18,
30,

t
3
7
6
7

9
1
I
0
I

80,8

to,9
9,1
7,6

1,6

35-36
)6-17
17-18
38-19
)9-40

682, I
498,1
19i,7
409,2
i00,0

72, t
50,9
19, I
40,6
48, r

395,o
286,9
226,9
2r4,2
28?,2

129,'
92,5
71,8
75,O
88,2

10-4t
41 - ,12

42-4'
4r-14
44-4t

271,9
,rr,4
)ro, t
3)0,4
12s,9

648,6
716,9
758,3
7t,,O
7tl,0

to,4
57,2
59,2
19,1
58,.1

6r,8
70,4
71,8
70,7
69,8

ll2, I
127,6
lll,0
110,0
t28,1

25,7
t9, ,
14,5
t0,9
I, l

14,9
)r,i
24,6
I8,3
tr, )

2,4
1,8
1,1
0,9
o,7

1,9

2,3
1,7
t,2

80-85

2 186,0 m6,0 2fi,9 156,9 85-86
86-87
87-88
88-89
89-90

85-90

2U,5 34,,,5 629,0 und altcr

78,7

1,4

4r-46
46-47

Gesamtc \lohnbevolkerunß Vcrtricbene
mannlich wciblichrnennlich werbl ich rnsScsarnl nrannlich vciblich insgcsamt

(;csarutcvon
untet
Jahrc

113, 
'414,8

19,1
58, I

l]0, l
128,7

54

lnrgrtomt 23 538,5 26 171,0 50 012,,( 1 097.2 1562,9 8 6{0. I

rnsßesamt madnlich seiblich



Lcbend 3cborcne Totgeborcne Ccstorbcnc 2)

und zw«Ehc.
Tchlicßungcn iosgcsant darunter

unehclich rnsgcsamt datunter
unehelich rnsgcsamt im crstcn

LcbcosjaLr
in dcn crstcn 28

I.ebensragcn

rlehr(+)bzv.
wcnigcr ( - )
gcborcn als

gcsrorbco

ll. Ehcschlicßung.n, Gcborcnc und Gastortcnc l) 1955

{. Dlo Ehrrchlhßungrn, Grboronrn snd Gortorbrmn noch Kotondornonql.n ln d.n Lünd.rn' ; , Grundzqhbn :1,

' Schloswig - Holstcin

Niedcrsochscn

Ilonat

486
405
461
607
769
776
706
839
906
6t5
3«
424
,100

t77. 283
369. 25r
97' 128
l9

5
19»

178
10,

I 8ll

t 735
t 646
2 510) 154
3 386
1 20t
,202
3 547
3 679
I 0r8
2 131
2 356

33 768

2t
30

r52
96

171
l5o
225
t7)
22)
t45lt4
67

I{ß

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+

69
61
64
8l
74
77
66
60
53
64
57
67

n5

20
32
30
17
)1
16
37
32
22
,9
40
42

107

206
221
210
2r5
222
213
2)1
227
222
2r8
!e6
2'L
662

l4
r3
t2
27
20
32
17
I5
l1
r3
t4

213

665
@0
694
640
710
6t5
628
54?
t42
6r0
618
589
178

r36
120
18,
140
156
r65
rzt
142
t0:
u7
u8
r42
u8

103
lo7
9qll3

108
116ll2
103
8l

.81
88
tt2

1 229

1t
49

55
59
48
47
3l
57.t5
62

:"

200
328
162
316
116
t45
)60
328
104
?97

, 291
315

3 9I2

,o'20
24
19
,9
26
19
23
22
20
l8
2t

300

992
908I 085.

r 005t 036
900
898
't74
744
845
86'' 891

I0 913

200
r83
275
214

227
175
r98
141
165
I80
205
388

189
t64
451
19,1
010
991
914
819
694
895
013rrl
179

839
774
04,
772
668
6re.
519
,01
497
665
621
818
371

21

,8
62
,8
56
47
5r
55
18
,l
t4
)4
i0

631

Homburg

12
E

l0I
4
6
1
7
5
5
9
5

82

6
2
I
3)
1
2
5,

-3.4'3
39

27
2)
2)
30
20
23
22
26
20

l6
)a

182

2

-4
1
1

I
I

2
l8

)7
4t
55
16
40
17
28
29
26
27
4t,t

132

11ll
l0
12
t2

,14
D
24
8

t7
1t
14

r6l

Nordrhein - lYcstlolcn

245
263
306
264
28)
304
274
265
272
248
22t
251
202

r60
167
t66
143
134
170
181
t36
lr5
141
142
141
840

6t6
712
762
658
688
«5
677
64)
595
566
511
6?0
675

.75
53
71
65
72
71
8l
,1
59«
57
6l

7U

091
04r
Ir0
03r
102
089
100
01,
996
883
929
996lE

44?
116
463
411
398
392
402
412
414
179
390
166
887

3

7

I

30
l8
20
21
24
,0
l8
23
23
l8
22
24

283

t6
l6
r8ll
l,
I'7
8

l0
4

l9
r4

116

u6
r03
ll8
l16ll,
l12
1t2
1t7
37

10,
r0,
t?2
338

2 675
2 569
2912'.

,2800
2 809
2769 ,
2 620
2 658
2 &0'
2 550
2 )79
2 t17

31 878

719
941I r83t i79

1 871| 2t1
t 745
2 567

997
1 589l 303t (ß2

t7 $1

662
491
674
521
571
,30
,38
506
512
5(ß
443
526
560I8

6s6
80,
946

r 386t i96I ll4
I 689
2 884

74.)I 19'
954| 526

l5 530

19 6?9
l8 t2l
?0 768
19 666
20 48A
19 84'
t9 892
19 503
t9 4q1
19 r30
l8 488
l8 86r

231 271

' :t6oI 461
7 871

t0 i07
13 644
9 752

15 204
27 566' ,)19
8 r4r
8 284

to 1t2
r3l 521

5 676t 462
6 ltll
, 838
5 806
, ,10
5 492
5 12)
5 r93, 310, 096
, 300

66 506

+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+

+2

I
I
2
I
III
1
I
I
I
I

20

6 557
6 742
6 965
5 7t3
5 5«l
5 

'r2i 195
4 995
4 756
5 t79
5 4(fi
5 921

68 565

19)[i2
198
L9'
202
180
l8:
156
t67
17,
180
205
m62

2 151
2 882
3 2St
4 726
6 l8l
4 135
5 5i0
e 540, t26
4 4ct2
,,-17. 4634

53 138

Bremcn

I 292
8 388I 475I 867
8 9r0I 711
8 )9?I 542I 4riI 197
7 800I 277

I02 333

692
,96
744
65s
723
;02
720
656
66s
684
652
6)9
135

:
+
+
+
+
+

+
+
+
+

+

71,
626
592
56'
552
552- 495
483
44''519
538
572.

6 672
.:

14 ?77
t4 305
t6 844r) 147
12 851
L2 L82tt 564lr r33
r0 832
t2 32)
t2 959 .
t4 052
s7 669

8

2t2
27 t'
)t2
465
131
427
597
003
2t4
391
1r7
,00
3II

| 932
? 415
2 174
4 070
4 45)
2 74'
4 108
6 :99
2 012
3 154
? 895
3 94'

10 213

5

+ 4752+- I 2t6+ 1924+ 61r9+ ?617+ 76ß1+ 8)28+ '7970+ 8 651+ 6807
+ 4809
+ 76&5

097
,81
124
68'
724
i58
916
757
78{
145
083
787ull5

456
42i
463
101
4rr
393
388
184
,94
319
?8t
380
8611

hcsscn

+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+

+2

4 579
4 88r
5 867
4 ttl
4 082
3 952, 576) 666
1 609
1 c)65
4 011
4 522

50 865

55

Ianua!
Februar

1955

12

Mdrz

1955

Januar
Fcbruar -Ualz .
.{pril
\iai
lunijuli
.{u8ust .
Scprcmber
Oirtobcr
liovember
Dczcmber
I955

Januar
Fcbruar\larz . .
.{pril
IIai
Juni
Juli
.{ugust
Scptcnber
Oktober
Novembcr
Dezcmbcr
1955 . .

Januar
Fcbruar
\ldrz
.{oril
\lai
Iuni -juli
.{ugusc .
Scotcnrbet
Okiobcr
l*ovenber
Dczceber
1955

Jaouar .
Februar -\la!z .
-4pril
.\la i
Iuni
luli.{u8usr .
Scptcmber
Oxrober
l(ovcmbcr
Dezcmbcr
1955

7



I-cbcnd qeborene Gestorbenc 2)

und zwarIlhe-
schlicßungen lnsgcsmc rlarunrer

uneheLch lnsgcsama darun!er
unchelich rnsgcsaml tnr ctstcn

[.cbcnsjahr
rD dcn ersten 28
Lcbcnstagcn I )

llehr(r)bzw,
wcnigcr ( - )
ecboran als"gestorben

, noch: ll. tjheschließunßcn, Geboreoe und (,esrorbene l) 1915

noch: 4. Dre t)hcschlicßungcn, Cebotencn snd Gestubcncn nach Kalendcrmonatcn in dcn I.andcrn

Rhoinlond- Pfolz

Boden - l{urttcmbcrg

918
818

I 000

l,tonat

9r,
938
587
937
125
221
4(fi
328
543
928
710
6rr
57121

+ )l(fr+ )572+ 2a44+ 1796+ 4rll+ ,792+ 42)6+ 4119+ 4184+ 38ll+ ,022+ )o2,+ 11372

2 949
2 267
2 520
4 r59I 795
1 100
1 924
,891
1 r45) 289
2 544
2 76tt\ 716

+ lt 912+ 11 112+ 11 95)+ 2t 502+ 25 02L+ 2r 116+ 25 016+ 21 gtl+ 26 7r1+ 20 901+ 16 551+ l5 566
+u3 758

I 910
1 772
2 006
r 893
I Y)ot 874
t 796
t@1
I 591
L 749
| 774
1 861

21 90t

19 908
49 1»
57 629
45 6t5
41 016
42 620
40 501
39 769
,7 7«
12 446
11 045
47 6tO

s.il 321l5

562
6)6(ß9
621
716
72'
717
764
769
,81
608
,20
908

- t276
- lr8l
- 1196
- tt21
- 987
- 978
- 918- 912- 772
- t1r4
- llr0
- t4t2
- 13 410

+
+
+
+
+
t
t
+
+
+
+
+

+

t47llot5
t44
r60
14r
u6
r34
95

t2,
r08
162
595

2(9
268
249
262
281
248
22'
237
228
2t4
257
29'
069

167
)21
)96
,42
,29
159
118
287
112
310
,17
,2)
034

221
r98
24t
2)l
267
228
r97
t83
r54
18'
168
21i
522

,69
)57
19)
178
)98
)71
108
121
310
)60
168
4r0
316

554
52?(tll
524
57)
557
511
153
149
474
516
51)
362

2 799
2 677
) t(ß

.2 875
) 037
2 862
2 678
2 1)0
2 216
2 490
2 569
2 ?91

32 613

, r74
) 024
,961
3 180
2 956
2 741
2 671
2 6t1
2 402
2 910
2 903
1 147

35 685

t76
0r0
880
188
o41
7(ß
55)
t7?.
20)
910
20t
()95

u3

6
6
7
6
6
5
5
1
5
5
6
6

73

9
14
r3
s

l4
l0
6I
6

l0
9
8

ll6

ll8
129
I5

r05
t02
81
96
89
75
96

109
9)

I9l

2rl
183
219
179
I8,
t6t
t77
2u
t79
188
191
2otr
312

2)'l
,o2
247
258
2t2
219
205
219
202
214
244
876

495
,45
491
))1
157
232
287
216
210
22t
300
140
u7

Soorl

12
)l
)9
20
25
t9
29
29
,r
17
29
27

3,18

377
)r9
165
,)4
1)1
318
111
,12
2ro
279
301
277
840

842
85)
961
8428t,
?69
8)1
860
801
770
780
758
88,1

415
402
tt3
417
488
405
)96
I8t
,16
247
156
192
I18

'r107
4 962
5 148
5 1t7i 281
1 968
5 r)1
4 9r9
1 94)
1 838
4 64)'4'178

60?59

I 275
I 852| 460
2 625
3 452

-2 000
2 6r'
4 923| 610
2 319
2 299
2 657

29 160

I 7)6
9 622

t0 724
r0 r84
r0 355
9 518
9 789
9 796I 587
9 72)I 22)
9 718

I t8 0t5

79'
004
256
919
8r7
542
408
768
2t1
105
529

t2 )5r
12 100
L) 546
12 46)l) 054
t2 361tt 916
rt 6?7tt 877lt 149
10 815ll rll

115 122

1 798
5 664
2 961
7 1r5

r0 0rr
5 8r9
8 018
9 879
1 974
7 952
7 7L9
5 444

79 617

5 265
5 246
5 759
5 t67
5 117
5 18)
5 215
4 875
4 920
1 581
4 19t
4 666

@ 685

65 820
61 7tt
7r 582
67 rL7
69 0)7
6) 956
65 517
64 700
61 520
61 

'1?60 5996, 176
785 082

19 161
27 321
21 487
,8 812
49 619
1t 767
45 »2't3 114
22 264
,r r40
11 038
)1 079

135 516

3

Ianuar -
FcbruarMuz..
April
Ilai -
Juni
Julr.
ÄuBusr
Scptember
Oktober
Novembcr
Dezcmbcr
1955 . .

Juuar
Fcbruar
l\larz .

Apul
\lai -Iuni -
JuL .
Äugusr .
Scptember
Oktober -
Novcmber
Dezcmbcr
1955

Janu'ar
Feblua! -llarz . .
April
Mailuoi -juli.
^ugusrScprcmber
Okcobcr -
Novenber
Dczembet
1955

Ianuar -
Fcbruar
I'lzrz . .Apnl .'.Ilai.
Juni
Julr. ..

Äugust
&ptcmber
Oktober -
Novembcr
Dczcmbcr
1955- . .

Jsuü .
Februar -
Marz
Äprrl
Mai -Iui
]uli.
Außust
Seprcmbcr
Oktobcr
Novcmbcr
l.)czcmbct
1955

;anuu'
Februarl|{z .
Äpril
Mai
Iuni
]uh. .

^uBustScprember
Okrobcr
November
Dczember
1955

29
27
24
22
2t
11
t9
7)
20
22
22
2t

260

45,o
5l
))
14
)7
,6,)ll
104'
2)

127

180
ltg
187
151l,l
t12
rr2
156
t2t
t40
rt1
ll8
817

1-2

I
5

2
1I

17

1
5

t0
8.4
5
1
?
7
6

t0
9

78

2
4
1

7
1
6
9
1
5
5

312
1 299

63 295 :
Bcycrn

+

6

I 402
9 a1)lt 026
8 106I 2)9I 26tI 012
7 781
7 3)2
8 060
8 lll
8 770

03 3762 +l6

Bundcsgcb ict

ond

+
+
+
+
+
+
+t
+
+
t
+

+

62
)6
55
58
69
6t
4'
10.49
19
68
59

655

1t
42
19
18
46
32
17
42,
12
10
,0
12

501

82
51
86
a2
96
81
48
55
6,
64
918'

892

«
62
78
69
72
6l
65
6t
,0
76
65
70-

779

8rt
894
8(t7

2 7A2
2 579
2 9tt
2 5r9'2197
2 )75
2 150
2 404
2 t91
2 520
2 679
2 6y)

30 526

Bcrlin (lIcsr)

21
26
)5
3)
25
2t
,o
1r
1t
,4
27),

363

891
81,
787
692
750

a1
66

65
80
70
56
56
62

69

n2

286
25'
260
228
270
2t6
252
217
211
216
212
221
95C

480
154($9
tt4
57t
512
109
514
186
4)2
502
187
930

506
198
51'
415
510
,97
1)2
462
4t9
406
369
287
lt6

17

122
521
,09
661
002
602
810
910
786
779
680
t)6
923

876
1 017t 269| 59)
1 9)0l 525| 956
2 412t r59l 5r4I t7)
1 715

18 379

7t7

l0 0227

2

I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
7

,) Seerlrnd, Gcstorbenc im crsrcn Lcbcnsmonst,

56

2

1

7



rllf 100
Lcbcnd-
gcborcnc
Iladchen

kamcn..
Knabcn

noch: ll. Eheschließungen, G"bo,"n. und Geslorbene l) 19,,

noch: 4. Dic Ehcschließung.lr, Gobor.noo und Gcsrorbcncn'oach Kalendermonstcn tn den Landem

Ycrhultnl rrohbn

Schlcswig - Holslcin

Nordrhein - lYcstlolm

Hcrcrn

Iloqat

6
2
II
4
7
0
4
0
6

,
6

0
1

I
7
9
6
4
1
I
0
4
5
2

1 10,
r03,
ll0,
t0l,
l 14,
t11,
t0:,
99,

l0?,lri,
108,
t05,
107,

107,
r00,
105,
r r5,
1t2,
I 14,
r0r,
108,
107 -
96,

104,
100,
106,

107,
106,
104,
r09,
108,
r06,
107,
r05,
I 10,
109,
108,
108,
107.,

112,
109,
97,

t07,
l17,
104,
91,

102,
101,
1 lr,
I r1,
100,
105,

104,
LO7,
105,
I07,
104,
r05,
r06,
104,
107,
106,
r04,
to7,
106,

7
0
2
o
.1

I
I
6

0
I
o
5

4,
1,
3,
1
i:
t,
I,
l,
2,
1,I,
2,

6
2
6
0
:
1
1

5
1
I
1
t
I

6.
2
9I
5
1

8
0I
II
4
9

3,
I,
0,
a
1,
l,
I,
3,
,,
2,
a
1

2,

4,
1

2,
4,
2,
3,
3,
,,
1
4,
1
1"
3,

1,
1
1,
3,
1
),
2,
2,
2,
3,
4,
),
3,

2,)
2,
2,
1,
l,
a
l,
l,
2,
2,
1,
2,

1,8
1,2
t,2
1,,r,,
r,9
1,2
1,8
1.8l;r
1,5
1,,
t,5

)
a,
2,
a
a

2,
I,
I,)
1
2,
2,

1a
2,6
2,4
r,6
2,0
1,3
1,0
t,2
r,5
0,6
2,7
2,1
1,8

a
2,
1
2,

l,
I,
l,
a
I,
2,
2,
2,

I
1
0
0
6II
4
9I
2
9
0

6

2
9
6
8

1
0
5
4
6
5

)
2,
a
2,
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58
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,-.
I noch: Il. Eheschlie8ungcn, Geborene und Gestorbene ') l9r5

5. Db Ehrrchlloßungrn, Grbaemn und Grrorbonrn no.h G.*lnd.großrnllorrn ln drn Ltndan
, Grundrohbn

Schlrrwlg - Holrtrfti

Gcmcisdconit...i.
Eiorohoem

vcoiger ds 2 000

2 000 bis utc! 100 000

l0O 000 ud ochr

879

t2 830

1 701

. Mehr(+.)
bR. VCOtgCt
( - ) gcborca

sls
gcstorbea

+ 3761
+-,ll)
+ ,26

1l 0r5

t5 114

5749'

)9 882

50 127

t2 724

27 691

28 s8i

7L 725

,3 091

20 106

I 08,

t 429

688

1 810

2 574

3 760

L 32t

7»
5 527

6 09g

| 02,
| 997

t 867

1 033

2 402

405

2 1t0
5 012

2 442

6 250

6 457

3 141

15 t74
26 621

18 887

7 2t4
12 001

5 22)

24 49'
31 458

t0 672

t2 923

72 994

7r 752

100 000 ud achr

weoigcr els 2 000

2 000 bis utcr 100 000

100 000 ud ochr t

100 Ofl) ud mchr

wcoigc-r rls 2DCo

, 2 00O bis utcr 100 000

100 00O uil nebr

vcoigcr ds- 2 000

2 0O0 bis utc! 100 000

100 0O0 ud ochr

rcoi6cr els 2 000

2 000 bis utcr 100 000

10O Ofl) ud nchr

rcaigcr el' 2 000

2 000 bis utcr 10O 000

100 000 ud ochr

- rcaiger rls 2 0«)
2 000 bis utcr l0O 00O

100 O0O ud Echt.

wcoigcr als 2 000
I

2 000 bis ulcr 100 000

t00 0O0 md oehr

100 000 ud mehr

I rrr3o I

t6 670

28 063

I 705

t0 78
16 905

t2 609

,,9 00,
t7 703

2 452

t7 )t6
32 2r5
13 724

30.012

30 7Ll
r8 89{

221

3r5

96

Hombrrg

Nhdorsochscn

Rhrlnlond - Pfolz

780

| 161

369

Boycrn

, 1314

I t26
cie

I zotr I 6u I

101

595

2)3

26

1)
t,

16

r9

I,I

955

877

033

495

550

29)

009

60r..

762

44

18

20

tu 419

21t t46
t65 729

238 498

353 391

193 r93

255

389

15r

107

I 018

t 269

,375

213

645

376ß

1 06,

I 004
'1 589

176

| 987

1 534

. 5r3

6 t91

9 997

5 7ll

28318 
'60

39

8l
148

53

- lSlt

| ,rrr I 8r3, I ,7u I

884

r 03r
29r

Bremrn

t46

Nordrholn-Wosllohn -

191.

2 482

I 888

l8 6672 I 300

I 
'lt| 87'
528

939

5 429

4 57'

r 131

L 221

168 
|

+ r463 .

+ L5 387

+ 16 t)69

+ lrl2

+ 10Ul
+ 45 980

+ 20 411

+. rl 894

+ ll 836

+8U

+ 17 L52

+ 23043
+ 4177

+ 27 716
'+ 14 486

- 156

91 049

t22 215
'27 164

23 094

tia gtt
92 206

24 923

26 795

14 788

33anHc

30

197

20t

35

«
fi

r5 8oo I

r7 051 I

2832 I

,98
«2
3:'

686

786

L2'

853

9r0

,8' li 
"

968

9r8
755

6763

56
559

66

Bodrn - l{ürttrmbrrg

42

72

2

40 t65

& 20t
77 649

5'
140

67

138

194

95

405

860

552

78

21 01'
37 t58

11 172

7.4u
2 213

«9

3 22t
2 328

809

,9521
r4 61r

I 478

Bundorgoblct

I i:;: I

1 1837e | 17116 
I

': Brrlln (Wcrt)

zeto | 361 
1

30526 | .779 I :or l- rrrro''

Lebenc eborcoc Gestorbeac 2)

uad aetts!e-
rchließuga ro§-

SCrrEr
drutcr
uehclich

ro3-
SCArmr

drrutcr
uschclich

tna-
tcsrEr im crrtco

Lcbcosjrhr
, io dco

crrtco 28
Lcbcnrragco

59
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noch: II. Eheschlie8ungen, Geborene und Gesrorbene 1) lqr5
noch: 5. Die Eheschlicßugcn, §eborencn ud Gestorbencn nach Gcrneirlicgrößenklasscn in dco Ludcrn

Yrrholtnluohlon

mrt
Gcnciodcn

Firpohmo I 
'*io 

I ry;hd:-;ii-+i-] :+.*i,,ffi.*,"*--i*;1,#iTl 
I i**r*t I

kamcn
Knaben

reoigcr als 2 0O0

2 000 bis utcr 100 000

100 000 und mchr

100 000 und mchr

weoigcr els 2 000

2 000 bis utcr 100 000

I00 000 und mchr

100 000 uod nchr

wcnigcr als Z 000

2 000 bis uater 100 000

100 000 und mchr

rcniger als 2 000

2 000-bis utcr t00 000

100 000 und mchr

wcnigcrals _ 2000
2 000 bis Ercr IOO OOO

100 000 ud ocfu

rcoigcr rls 2 0OO

2 000 bis urc! IOO OOO

100 000 und mchr

wcniger als 2 0OO

2 000 bis urc! IOO OOO

100 000 uod nehr

wcnigcr als 2 000

2 000 bis ure! lOO OOO

l0O 000 ud mchr

Schlorwlg - Holrtrin

lii,;l,l,jl 100,6

106,,

106,6

2, 1 106,2

0

0

6

1

!,

9

6

7

5

1

8

3

3

6

ll,
7,

16,

11,

ll,

17

l,
12,

10,

10,

10,

),6
,,9
1,1

2,)
2,6

2,6

' 2,3

2,9
1,9

3,1

,,8
1,9

2,6

2,J

3,r

2,7

3,3

r08, 6

107, 0

108, I

105,9

r0:,3'
106, r

106,2

108, t
r05,7
l0{,7

r0r,:
r08,4

105, (,

106, 0

106,9

107,3

106,2

106,5

107. I

106, 8

106,6

106,4

I ,,rlp.s lro,ol*z,r I

Homburg

oo ),)

Nirdcrcochsan

l1;,;l,i,il
Brcman

9,6 ),7 2,6

t,,lo,5 
I

8,8 I rr,i I - ,,0 2.2

7,1

8,6
8,6

8,5
8,7

t0,2

19,7

16,3

13, r

+ 5,6
+ 3,8
+ 0,6

4, 1

7,5
12,6

4,1
4,6
,,0

2,8

3,2

,,)

2,1

2,0

2,0

3,1
3,5
1,O

10,8

10,2

r0, ,

3,8

3,7
4,1

2,2
2,0

2,)

a

10,

10,

ll,

I
0

,

18,

L7,

14,

Nordrhcin - lYcstfolcn

1li;i:l;,:l

t,8

t,9

,)

1,6

3,4

3,'

Hcsscn

9,'
9,8

6,

u,
o

)
I,

I
9

9

ll,
10,

10,

4

7

5

17,

14,

11,

2,1

2,6

3,)
3,2

3,r?

6

19,

17,

14.

6

6

9

I

tt,2
10,6
10,9

Rhcinlond - Pfolz

I - r,o | ,,, ' l 4,

l i',:,', | ,li I l:

Bodcn - ll.ürttcmborg

6,o

8,4
r3,8

Boyrrn

2,0
l,o
1,8 0,i

ll,
10,

10,

3

I
0

+ 9,4
+ 6,2
+ ,,1

1

1,

3,

2,6
1,9

1,9
2rO

1,8
2,L

2,0

2,0

2,O

2,O

aa

2,7

2,6

),t
2,8

a1

2,9

8,0
8,4

r0,6

19,2

14,6

u,4

r8, 6

lr,9
12,9

11,8

r0,6
lr,6

+ 7,4
+ 4,0
_ 0,)

8,7
t2,2
16,9

rr,3
r0,1

lt,0

Bundcrgcbirt

;:t:1 I i: li:l+r,8lc,elq,

ö2,

2,

2,

4,

4,

1,

6

8

2,

2,
e

0

Bcrlln (Wcsr)
100 000 und mchr I8,1 I ,,r ltr,e.l_6,, I v,z 14,6 lr,c I ,,, | ,,u | rc»,2

60

5

4

0

8

0

I

0



noch: II. Ehcschlic8ungen, Gebotene und Gestorbenc l) 1955

6. Dh Gcbcrrnon und Grrtorbrnrn dor Yoilrhbrmn ln drn Ltrdrrn
- Grsndrohbn

Lmd

Schlcrwig - Holstcio .
Hmbug
Nicdcrsachsco . . .
BreECo .
Nor&hcin - Vcstfalco.
Hcssco.
Rheiolud - Pfalz
Badco - Vrintcmbcrg .
Baycri
Bundrrgrbla .
Bcrlio (Vcst) .

Noveobcr
Dczcnbcr
1955 .' .

Älonat

Mcbr
3cboreods

gcecorbco

9 021
2 740

27 578
L 119

42 tl1
t1 1t5
5 113

22 559
28 847

r53 169
2 047

4 720
13q

t  177
.723

2l 611
6 89r
2«8

11 740
L4 ?62
78 856

1 076

4 301
| 376

13 201
696'

20 531
6524 r
2 175

lr rr9
11 08'
71 313

97t
5

2

2

2
3

I3

3
I
9
4
8
9
2
3
I
3
2

,
1,
I,
2,
)
1,

2,,
a

2,
)

9
5
8j
3
I
5
I
3
6
0

0
7.
7
4
8
5
7
5
7.

2
6

4
4
7
8
1
2
j
9
0
1
5

296
116
2U
798
,89
0l{
Lt7
)87
909
182
865
899
097

6
5
6
6
7
7
7
7
7
6
5
5

80

3rr
286
377
313
313
104
289
254
245
286
ada

3r)
3 557

412
424
,08
473
456
440
436
406
,11
417
4r7
161
N65

6&3
6 689
7 343
6 030
5 907
, 888
5 727
5 404
5 r49
5 806
6 03r
64«

T3 072

1 2r0
3 22'
) 5r)
2 952
2 959
2 965
2 934
2 786
2&5
3 011
3 023
1 226

36 U2

255
250
23'
2t4
248
222
2t6
228
r97
235
)x
240
769

2,1
2,4
2,6
2,1
2,j
2,4,u
2,0
1,9
2,j
2,5
2,5
2,3

5 896
976

t4 626
529

11 30,
7 405
1 616
9 140

t8 379
73 072

1 791

2 989
487

7 
')2270

6 998
) 757

766
1@9
9 222

36 630
I 0ll

2 907
489

7 094
259

7 307
) 618

850
.4731| 9t57
36 U2

7A) |

t79
3r

508
2)

7U
257
82

1t2
191
769
lJ

2

077
232
4r7
116
618
978
388
084
252
u2
318

il,
8,
8,

t0,
6,
7,
7,
9,
il,
E,

17,

7
2
3
6
9
,
6j
7
0
I
2
6

I,
9,
o

8,
o
8,
8,
8,
8,
8,

8,

6
3
6
oj
9
7
0
I
8

9
2

3 128
t 761

t2 952
890

27 839
6 010
,527

11 5r9

201
1r

52r
3atu

256
tt2
537
698
s57
45

3

2ß7
60

758
46

690
,71
r68
749
075
216

75

I
9
9
3
6
o

6

t
8

r0 {58
@ 097

25'

YorhultnlrzoLlen

Äuf.1oo lcbcod-

Lmd
ccborcac
Eedchco

krmco Ksrbco

Schlcswig - Holstcio
Hambug
Nicdcrscchsco..
Brcmc!....
Nordrhcin - Vcstfalco
Hcrsen....
Rheiolud- Pfalz
Badeo - Vrintcmbcrg
Baycm . . .
Bundrrgrbla
Berlio (VcsQ .

109,7

dir Bcrichsrzcitreus. ' ,

7, Db Grborenrn und Gotorbonrn drr Vrrtrbbrnrn noch KobnSlornonolon
Grundrshbn

Monat

14,
15,
16,
I8,
n,
t6,
20,
19,
15,
t7,
ti,

17,
I8,
t8,
18,
I8,
18,
t1
17,

16,
16,
16,
17,

)
l
4
I
9
7
0
I
7
7
I

q
§

8,
6,

9,
6,
7,

10,

I,
11,

t,
9,
7,

11,
13,
7,

11,
n,
5,
9,
t,

3,2,)
j,2
4,0
2,8j,3
3,3
3,7
3,t
3,7 _

j,4
3,5
3,7
3,7
3,1
3,1
3,4
3,2
2,6 ,
3,4

3,7
3,1

t,9
1, I
1,8
t,6
I,8
,,9
1,6
1,8
1,7
t,8
1,6

1,9 '
2,O :
1,7
1,6
I,8 -

1,7
1,6
1,8
t,5
1,9
1,9 i
1,9
I,8 :

99,
108,
t03,
105,
t05,
J07,
105,
t01,
106,
110,

Mclrr
gcborco

als
gcsrorbco

'6t70
6 zrL
6 925
6 545' 6925
6 626
6 672

I t26
I 114
I 261
r 098
I 200
L t72
I ll4
r 060
I 13'

985
968

I 009.
t3u2

1 373
,4«
3 828
3 o78
2 948
2 92'
2 793
2 618
2 514
1 1d)
3 008
1 240

36 630

L2 899
12 rfi
rr 627
t2 828
r) 496
t2 902
t2 884
t2 791
13 058
t2 288
11 896
t2 365

153 169

.6t29
5 924
6 702
6 281
6 571
6 276
6 212
6 293
6 268
5 922
57»
t 9r1

7-1 313

6 498
6 790
6 366
6v7
6 41r

78 856

7
1
6
I
4
2
t
3j
6
6
6
7

2

Yrhthnlrrohhn

Auf 100 lcbcod-
gcborcae
Midchea

ksoco Koabeo

Juuu
Fcbrus
Mdrz
April
Mai
Jui ..
Juli
Autust .
Scprcober
Oktober
November
Dezcmbcr
1955

110,5
104, I
101,3
104,2
t05,4
10t, 6
107, 1
toj, 3
108, j
107, 5
10t, I
108,4
t06, I

8,
8,
8,
9,

10,
9,
9,

10,
I I,

8,
I,
7,
9,

o

10,
10,

8,
8,
7,
7,
7,
7,
8,
e

8,

l) G.bo!.oc
Voliufi3co
borcaco dcr

ud Gcgrorbcoc oach i", vohaoi. - 2) Ohac Titgcborcoc, aechui8lich bcukudctc Rricarrrcrbcfiille ud 3rrichtlichc Tpdcrcrtläm3co. - 3; Io cioigco'Lloilcro *udcn ru dic
Z.hlc! dcr Gcbolco.o ud Gcstorbcoea oach Kalcodcraooetca rulgcglicdcn, co deß sich lctcoübcr dcr JrLrcrrumc klcioc Diflcrcozca cltcbc!. - ,l)Bczolco ruf dic Lcbcad3c-
BcricLtrzcitreur.

Gcstorbcne 2)

ud zvu
iu deo

crsrco 28
Lebcostagco

nioolich veiblich ios-
gcaant io crstcu

Lcboairhrdeß!lich wciblich los-
tcsrmt

duuntcr
uchclich

Tot'
gcborcae

Gcsrorbcrc ?)
io cretcn lin dco emcn 28

I.cbcosiahr 3) | Lebeostagcn3)
Ccsto!-
bcnc 2)

Mehr gcborcn
els gcitorbcn

Urchclich
Lebcnd-
gcboreoc

Lcbcod-
gcboreac

Voi i00 Lcbcod-
ud Totgc-

bctcoco vüeh
Totgcborencauf 1 000 Eiovohocr

Gcstorbeoc 2)Lcbcndgcborcoc
ud zvg

. I ioden
L:1.Til:f,, 

l r.Til';l"lt "

rn5-
gcaamt

dmotcr-
uchclich

Tot-
gcborcnc odoolich rciblich ias-

geraEtmänolich sciblich

Gcstorbeoc 2)
Uoehelich
L!bcad-
gcborcnc

im crstca lin den ersen 28
Lebeosiabr{) | Lebcnstagcn4)

Lcbcnd-
geborcnc

Gcsror-
bcoc 2)

Mchr qeboren
als gc-storben

Von 100 Lcbcod-
ud Torgc-

borenco vatco
Totgeborcocauf 1 000 Eineohner t00

61

I
I
0
5
I
3
8
3
2
I
4
7
1

Juur
Fcbruu
trldrz
Äpril
Mai .
Jui '.
Juli

^u8ust 
.

Scprcmber
Ohober



Älrer

15 bir urer 16 ,rhrc
16,

.t7,
18'
19'

2l'
22'
23.
21 '
25'
26"
27'
28"
»"
30"
1r'
,2'
3r'
11 ',

35',
36',
17'

,9"
&'
1r'
12',
1r.
u.
45'
16',
17'
18.
19'
50'
,1 '
52'
51 ',.
51 ',

55',
56'
57'.
58"
59',

t7

i8
19

20

2l
22

23

21

25

26

27

28

4
30

.lt
32

11

31

15

36

,7

38

39

10

1L

12

13

u
15

16

17

18

19

,0

,l

52

53

54

55

56

57

58

59

@

60 ud ocbr Jrhre

ubctuac
' lnrg,ort

Ehcrchließcodc Mimcr
tot drvoo vor dGcbwr-j.ht mr8crut lcdig vcni.rct r ) 

| 
ecrchicdco 2 f 

.ü*i:ffi . iorB€!ut lcdig vcrinct l) gcschicdca 2)

. lll. Nur EhuchltrSu4.n 1955

8. Dlo E$rrchlloßrndoa arch Altm. und Grtunrlchnr und mchin blrhcrlgrn Fcnllbartord

5yr
592

2 07'
2 465
6 122I 946

t? ä8t
16 216
11 807
19 712
16 9rr
2t 101
t8 )31

tL 317I 672
9 152
6 ,65
6 8.{8
5 r72
5 800
18d2
5 27t
1 765
1 676
3 532
I 717
3 011
2 127t 199
17«t 119
7 182| 107
l 570r 185
2 010I 789

:
:

5
11t,9r

2 07'216l
6 1t919{l
lertll
t6 t83
t1 733
t9 568
16 78r
2t 062ts 076
2t 651
t6 7'62
19 106
L5 316
t6 s16rr 89,{
t2 9t5
9 577

r0 462791l
8 505
5866,
5 998I 677
1 878
1 056
1 271
3 155
1 570
2 635
2 971
2086
| 524' 948
t01/.ut

881
738
u17n

t@2u,
911
765
871
679
712
582
581
176
51845'
177
122
4ll
326
191
,21

1U
2&
216
211
160
t87
t78
156
r15
r12
t14
107
95
6?
58
75
50
521'
10
33

,59

13

t2n

I

2

3

11"
6609rt

2 873
1 792
8 560
9 098

15 735tl 78f
22 337
r& 850
27 00t
18 058
2t 071t7 181

2I
6
1
6
1

2l
t7
fr'2t
10
12
50
18
55
52
66
77
80

t87
r0{
90

129
r59
r94
202
219
277
32r
155
504,{81
532. ,12
675
@5
190
137
120
337
321
102
117y1
1&
,{80
1491A
452
193
107
153
351
291
325
3r8
286
211
279
22)
216
20a
201
190
r88
t68
r@
r15' 175
120
t13. t3)
1rßllo
1r8

95
r09
89

10,
9r
8t
72'95
11

710

I
l8 536

:
:

,I

t
19
21
56«

115
t28
2t3
r9r
318
267
151{u
t12
159
679
570
70167
822,8'
851
752
899
649
829
638
876
@4
907
822
996
71t'95r
7r8
587
189
1«
301
418
3t7
$2
404
526
176
592
121
514
175.
,19
192
130
338
1tl
322
400
310
199
265
,20
252
265
218
21t
r96
2Urrt
777
r19
t61
102
t17
76

100
s2
91,53
79
59
62
19

it
39r

11'

I

2

3

22 092
r7 t56
19 721
75 902
17 619
12 510
ß 759t0 219

r

,l
2
2

21
20

zt
150
137
2t9
226

, 38'v1
567,lr
732
582
718
6t7
771
615
M2
620
756
607
816
673
869
782
954
750

I 062
820
«B
469
60r
501
199
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616

425

n
949

311

88

5m
24t

t 537

634

850

878

1 2r2
1V)

15 790

5 125
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54
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Oltober
Novcmbcr
Deambcr
1955

J muu.
Fcbruc .
MÄrz .
April
Mai. .
Jui .
Juli. .:
August
Scptcnbcr
Oktober .
Novcmber
Dezembcr
1955 . .

4Uü.

Okrober
Novembcr
Dezcmbcr
1955

2 698
2 528
2 876
2 622
2 703

2&9
2 434
2 672
2 195
2 578
2 384
2 198
2&3
2 394
2 339
2 211
2 312

n 129

195
180
195
1m
rr6
t66
168
rrl
119
l4l
157
147
975

'4«
450
475
412
412
385
427
126
406
4n
&5
395
099

727
744
767
737
748
714
7t4
552
707
646
567
627
250

2 686
2 722

r,29L5
2 617
2 7t2
2 671
2 689
2&7
2 557

2 2i7
2 428

31 079

59
6r
55
52
54
48
51
42
38
47
72
19

5I8

r33
t02
12s.
100

83
88
94

123
95
r0l

94
t07
,r1

140
128
169
142
D8
122
14,
lt,
lfr
t09
121
128
578

5 02t
5 o23
5 474
5 269
5 234
1 995
, 053
5 05'
5 023
5 065
4 757
4 944

& 9lr

4 7t5
45»
5 250
4 915

59
68
10
53
48
36
45
47
)t
49
)7
54

573

98
8l
91
79

100
73
83
88
84
87
99

101
067

127
r09
r33
r05
LN
90

r06
90
99
9i

u0
1r6
B8

23r
l8j
2\e
179

. 183
r61. 177

21r
t79
188
193
208

2 312

L 49t
1 34'
| 49r
l 3)3
| 357
1 2t2
I 287
t 216
1 2r0-1 

221
I 300
r1&

l5 847

7
l2'16'

7
1t
,

11
'10
rB

6
I

. 11
l.r2

25
t1
25
t5
21 .

L9
D
17
L4

r3
20

7

71
67
8'
68
70
66
66
76
62
58
67
6r

819

2

3
5

-3
2

3

2
4
6
2
5
5.t2

I
L4

u
I

t1
l0
6

.9-6
l0
I
I

ll6

D
-27

24
22
21
l1
19

.22
N

.22
22
2t

2&

.45
29

.51
3t

'34
t37'16

'33
3r
9
43
21

127

180, r59
187
154
lrl
t12
132
156
121. 140
157
r38

I 8t7

9 736
9 622

t9 724
l0 184
10 3r5
9 558
9 789
9 796
9 587' 9721
9 223
9 718

I I8 015

.5 l2l
I 563
4 736
4 743
4 5(Ä'4658
4 4(ß
4n4

57 l0,t

5N5
5 246
5 759
5 167

; ltt
5 183

5 215
4 875
49?o
4 581
4 49r
4 6(ß

60 685

2 4t'

65 8N
63 71t
71 r82
67 tt7
69 017
65 956
65 5t7
64 700
64 5n
61 347
@5»
63 t76

785 082

24
26
35
33
25
25

D
31
4L
34
27
3'

363

2A6
2tt-2@

228
270
2t6
2t2
253
241
2)6
232
22'

2?fi

r,o
117
t30
107
r30
ll3
L2'
u7
119
118
110
107
,l5l

t4ß
r!6
r30
t2L
140
r0l
lD
136
122
u8
r02
116
199

. 744
615
708
«6
730
m4
687
7t8.«)
69t
655
600

8 l8l

762
76)
807
769
780
693
715
741
756
715
714
(ß7
935I

5 107
4 962
t 518
5 ll7
5 281
4 9{ß
, r33
4 939
4 945
4 838
4 641
1 778

'60 2s9

584
635
536
55t
199
412
4(ß
l:m3t

Rhcinlond - Pfolz

182
159
170
164
l8l
152
143
161
11r
1r8
144
130

I 865

Bodcn - lfüdtamberg

Boycrn

u8
ID
95

105
102
8l
%
89
75

96
r09
93

l9r

!77
339
365
,31
1!7
3t8
3r1
312
2m
2t9
301
277
8(l

842
853
96r
842
813
769
833
8$
803
770
7&
7t8
88,4

5

8
.8,i
l0
7
3
4
3
4
4
5

55

22
t5
I

r5
l0
6
I

t2
t2
t6
t1
l0
18

4
6
5
4
4

3
3

3
6
5

,
5l3

5 1

267
2)7
102
247
258
2t2
249
m5
219
N2
234
241
876

L&5
1 396
I 18t
L 336
1 247
L 156
1 t92

16 ll8

376
403
486
430
38r
3u
406
434
397
3fr
375
363
785

688
618
746
680
7&
69r
682
6»
629
(0t
589
56'
8987

6 316
6 257
6grcl.
6 4&.
6 771_
6 35r
6 245
6 014
6 08r
5 788
5 632
, 957

71 816

y 924
32 875
36 723
31 767
35 5r9
34 t35
33 943
3) 2t5
33 417
32 687
37 »9
32 58r

4tl5 085

L2 35r
12 100
13 546
12 465
11 054
t2 36t
tt 936
LL 677
tt 877
tt 349
10 875
11 r31

115 122

I 4r5
t 402
I 513
I 417
1 488

6 o15
5u3
6 582
6 025
6 28)
6 010
5 69r
5 663
5 796
5 56t
5 213
5 574

m 306

3) 518
' 3r 821

31 896
,0 816
tl 859
32 35o

8

2 579
2 524
2 844
2 530
2$5
2 509
2 526
2 468
2 361'2 1(ß
2 251
2 2r8

29 606

784
73r
803
71'
738
689
685
(ß9
623
646
?29
698
510

9
1l
L7

2L
15

L2
18
20
n
18
t4
t9

r96

7tL
614
688
618
619
543
(fr2
567
587
575
571
642
337

1'
r3
l8
t2
IO
13
ll
t1
2t
16
L)
r4

167

m
l5
26
n
ll
18
2t
L6
17
t7
23
I6

222

107
92

102
86
81
76
66
80
t9'82
90
77

998

Bundcsgebict

3L 574
3L 485
31 101
306rs
nN0
30 595

3n$7 I 7

I 506
I 198
I 
'1'I 415

1'r0
l 397
t 432
t 162
| 419
t 406
| 369
I 287

17 l16

Bcrlin (lVast)

1

2
5
5

2
2
2

'3
I
4
5
4

35

,3
5-

l0
8
I
5

4
7
't
6

t0
9

78
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noch: IV. Nur
I7, Db ohollch Grüorrnrn nrch Grbunr. und El,orchltrfungrlohna drr

c) Lrbrnd. ucd

Ehcschließugs
,atu

der lrfuter 1926

19t5
1951
t95J
1952
19rr
r950
1919
r9$
1917- r94ß

. 1945
1941
1913
1942
1911' 19&
1939
19ß
1937
1936
19r'

Dn- D31
1929 ud früher

ubckaat
Zurcmcn

dercn: männlich
wciblich

I

77 611
lrr 5n
93 698
79 917
72 851
61 986
47 896
39 065
30 00r
2t 155
9 96r

12 64r
\t 995
9@6
7 191
7 to17l.d
4 494
3n4
21m
I 855
,559

308
753

7§ 127
l8l 5 18
,56 909

198
L7

=

:

-

:
216
lt2
104

711
!62
352

lT;i?,| ä;i I \fr lffi lifi l'iäi lt

394
321

:
:,

:

:

-
n2
912
7ü

203
132
071

169
081
967
114

t2

=:

-
:
ll

689
723
9«

170
r8l
987

859
906
953

911
l 519
577
3rs
@6
117

7

-
:

-
28

26
779
487

12t
30r
127
120
9@
620
18,
lr0
56
I

=

=:
:
1t
653
628
02,

3U
751
6tl

4 3rrtl 702

51 939
26 827
25 tt2

573
209
820
1tß
39
99r
291
916
t94
5($
9r
22

=
=-1
951
194
767

9&
014
952

5»
6t7
t74
t2

:

-
:.

6
6 399
t 351
3 048

182
t22
o@

I
I

1
2
2

10
t2
5
2

32
16
IJ

10 s9r
9 522
2 928

8r0
121

:

=

_
1z

21 U2
t2 ul
lt 801

6 902
3 591
t 309

8
5

7 976
12 597
6 710
I 868
1 792

1($
&

:

=

:
-lo

33 526
17 ll8
16 408

,l 828
2 479
2 349

38 35t
19 597
18 757

6 191
3 362
3 r12

38 760
20 r4r
18 619

6
12
8
5
3
I

«3
94'
@9
559
347
504
377

6L

='l

=:
:
t5

II7
245
872

12
9
7
1
2
I

43
22
2L

3
I
I

3 r92
9 788
8 68'
I 021
7 O97
53n
3 310
19t2

848
t71
28
6

=:
:
4'

18 195
2' 100
23 395

2 3t8
I 187
I 20r

50 883
26 287
21 596

9 83r
8 {lt
6 869
1 r91
2 297

972
254
l8

:

=
:-
:
qo

19 121
2t 431
23 6N

2 815
| 193
I 422

2I
7
7
7
5
4
2
I

I
6
6
6
6
5
1
3
2I

. E[rllcl Lrbrnd
I 628
5 727
51@
5 865
6 219
5 914
I 772
4 tzt
3 026
I 807

526
3rr
t0l
27

=o:
:
-17

{5 605
23 425
22 t&

934
, 743

139
197
675
908
199
521
D9
093
25r
t25
24

-:
-5r

0u
937
127

I,I
7
6

6
3
2

39
20
I8

TE
25
23

92t
fr8

50
26

16
21
22

Zuranmn
darco: m'ännlich

wciblich

lnrgrsonl
davoa: m'ännlich

weiblich

62 n2
32 077
n 125

190
l0l
89

121\
252'
t7r't

2
I
1

1017
2 070

. | 9.77

a3 l6/t
22 3t5n 849

Umhollch Lrüend
I 1806t I72l
I c:al B@
I ece I sr2

Lobrnd. und Tctgr
3L
214
110

3I
l6
D
2:
t)

17 0r7
21
22

379
638 24719

I l7 t70 tt7 326
I zl egs lzt zet
I zzot: lzt otz
19,ll. lIJ r9ro. lr:Nech dcr duchscbairrlichca Ehcdrucr ia J.hrcr: EhcacLlict@tsirht 19j5.0; f95,{ r li f9ill) Drutqr 2 Fillc Gcbuejrhr6eae 1912. - 2) Dsurcr t f-di ccbuejrLi3o6 t9f 2. 

- 
-

urw. - Nrch dco ducbachaitrlichco Lcbcosdtcr ir Jrhrca: GcburjrhrDeulcr I F.ll Gcbslirhrt.lt t9{2.

b) Lrbood

Gcbusjd
Geborene-
rosScsmt 191t 19& t939 r9l8 19)7 t9t6 1%3 1931 1911 1932 193l DN t929 1928 1927

5 3t2
t2 105
9 271
7 ot9
1 923
2 775| 167

,o5
56

I
:
-

=

l8
12991
22 269n 725

Gcbun

1926

u
22
2t

Umhrllch Lo
166,|

819
82'

| 901
6@o6lio
6 t99
6 578
5 8r1
1 42t
,456
2 26t
I 072

244
t2,
22

-:
-4t

152 ;,
2' 500
2t 784

75r
9\t
816

Ehc*hlicBugs
,atu

der lrlfuter

LoEhrlicI
5m
602
319
771
r24
807
702
0(ß
967
7ü
519
125
99
27

:
1c
791
998
796

I
5
5
5
6
,
4
1
2
I

2 5t'
I 048
7 710
7 369
7 212
5 910
42?s
2 881
1 559

t54
89
2t

:,

:

38

18 137
24 7192"N

I 9r0
983
927

r12
6lt
515
921
001
311
2t9
886
829
174
28
6

i2D
.496
| 6(ß
100
7ü
712
258
962
253

\7

=

=-38

6 631
3 522
1 773

457
79

7

:

:

,9
33 072
16 87I
16 Nl

775
3&
,00
314
680
142

_

r

:
-2'
783
539
244

4lt
9I
6
4
2

6
t2
8
5
3
I

38
l9
l8

i 552
| 758
199
504
3lr
48)
373(fi

:
:
:
:
:
-3r
580
976
&1

7 813
t2 428

l0
t2
5
2

3I
16
D

4470|,8355t10820
1648l ro,f l glgz

1731 9611 2902

'1 I ',ltr| ii'_l_'l
=l_l_t_l_:l:l-t_t_: l:. I ::l:l::l=l::l:l:rl lol 2t

erm lrrsrr lzrror
33p5 l Tezsl].2qzt
,oo4l 6asl lrr6rz

,lll)
?s2 )
165 '
{I l)
252\
r6l)

r9,
77

-,

:

a

=213
ll2
l0l

698
357
341

9lt
469
142

177
316

7

:
:

:

=

:
m0
932
7(A

I35
09r
044

835
o2t
812

:

.:

3
2
I

76 293
129 157
92 075
78 6(ß
71 619
(fr 9r1
47 011
38 36t
29 409
2t 0t4
9 724

L2 357
LL 719
9 451
7 007
6 8,99
6 923
4 32'
3 054
2]06
I 759
1 162

280
, 6(fr
721397
371 006
,50 r9r

1955
1951
195'
1952
l9rr
19t0
1949
1948
1917
1946
1945
1941
1913
1942
t91t
L9&
1939
r9l8
1937. 1936
1935

1910- 1931
1929 uod früher

unbckont
Zuronmn

davoo: m'ännlich
vciblich

40

17 714
21718
21028

23n
t 159
I 170

50 075
25 8;7
21 t98

48 356
25 0r5
2' )41

3282 I 2727rzorlrurtttt I tlao

46 276 I 51 083
2t 974 I 26 156
zz toz I zl tt;

38 l/rc I 37 7/I I 42 5l{
ro ezt I ro zt't I zvtct
t8 ll, I 18 191 I ?O 52?

6 718
7 498
3 250

30 8!ir
rt 969
t4 882

6 026
1 102
2 924

20 s37
r0.730
9&7

,l 085
2 065
20?o

l0 391
5 t70
5 021

63stl 1699t 393.
12881 2locl zorrloeol2ntl rlzt

2
I
I

3
2
I

185
98
87

188
100
88

60 685
31 079
29 606

785 082
405 O85
)79 997

Zutqnnen
davon; m'äonlich

sciblich

lnrgoronl
davoo: m'ännlich

wciblich

Lrbrndgrbonno
,16,t58
21 837
22 621

17 035
21 415
22 @0

50 017
?) 712
24 1r5

NechdcrduchschnittlichcnEhcdrucrinJetuca:l9li.0;1951-l;1953.2us*. - NechdcmduchschnrrtlichenLcbcnsdtcrinJehrcn:t9.{1.11,1940.15;t9i9.l'(,usw.
l) Dtutc.2 Fillc Gcbüsi.hrtrns 1942. - 2) D..u(cr r Frll GcbutsyrhrgmA 1912. - ,) Düunrc. I Frll ccbutst.h.Srnr 1g42.

Lebend-
.gcboreocrosEcs4t 1940 t939 1918 1937 t936 1935 1934 1933 1932 19lr r930 1929 1928 192?
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Gebunen 1955

Mtttrr rowir db snrhrllch Crborrnrn noch Gebunriohnn d.r lilut.r
Totgrbonoo' /

lrltltcr

1925

und Toqrborrnr

Ehcschlicßung+
lafu

d er'lrfütt er

I
4
1
5
5
5
1
4
3
2

383
836
681
N5
752
571
933
2t1
,0,
4D
965
802
380
u0
m

2

-
:

57

I
3,
4I
4
4
4
3
2
t
t

086
935
745
226
900
9§
588
073
44t
@t
226
»4
791
336
99n

=o:
:

t
2
l
4
4
3
3
3
2
I
I
I

273
650
623

112
,17
625

30l,
t4

I 307
675
632

3171,,
t8 006
16 718

475
900
417
825
493
419
010
39r
278
837
672rx
616
35r
108
t6
I

-26

1,,2
379
04,

301
6u
61?

35
18
t7

36723
19 063
t7 «fr

945
157
962
&3
012
4t9
930
@t
095
497
v)7
753
252
@4
291
108
25

:
-
ry

37 5ll
L9 14t
18 070

I 398
7t9
679

38 909
20 \(fi
t8 749

910
2 525

769
2 231
2 035
2 789
2 926
32?!
3 046
2 932
2 617
2 r88
I 273
r 938
| 968
1 6t5
I 011

772
364
86
22

32

33 ß7
t7 33r
16 106

641
I 831
| ($2
I 814
2m5
2 530
2 394
2 345
2 tt4
I 81'

959r6],
r 868
t 647
r 21&
I 025

744
249
83n

-,,,
28t,tr,9
t4 867
14 002

t76
452
132
456
5&
,84
5t5
565
,10
475

-N7
370,
497
546
)19
,86
679
&L
2)5
164
81
45

8

9 063
4 653
4 4t0

179
42t
385
38r
441
499
457
479
190
406r»
262
42t
44)
421
516
705
493
335
2t6
r37
107

;
330
?(ß
064

,ll5
216
1»

715
182
263

t5J
36't
142
792
4J6
484
445
434
379
ß5
1U
251
180
180
\94
614
828
597
465
312
225
251

2
ll

721
499
222

182
248
2)4

ä3
747
456

t19
n2
I88
?m
2fr
2(ß
275
234
235
2r8
ll1
rl3
189
,T
21s
357(fi
511
459
J85
341
633ll

9

123
267
rr6

370
187
r8l

793
454
339

@
u5
l0l
123
163
167
t91
r66
140I,,
72
83

125
14tl»
186
370
147
l0l
290
ta46«'25

8

1 t66
2 305
2 t6t

4\-71
(fi
5J
97
94
93o,
72
7a
35
56
57
77
94

12'
174
19r
195
174
130
5«

4S
,,|
tit
406
32t

173
98
75

900
504
)96

5l
lo7
69
59
53
64
44
31
34
2t
t7
l9
19
t8
t3

,13
t2t,

7
1I
16
37
v)
12

80{
413
391

95
45
,0

8y)
4rs
441

144
3t)
JM
123
158
417
409
4r0
&3
,65
r86
225
114

)70
550
829
677
516
46t
3r2
47t

t
9

$3
506
297

532
x6
2«

It5
?72
56)

930
477
453

I
4
4

I
4
4

II
4

I
4
4

I
4
4

8
4
4

ul
2rr
210

504
884
6m

9
4
4

263
6t3
521
6p
707
787
739
691
655
567
3?8
475
663
695
611
700
6)0
ß4
180
8l
36
1l

6

022
719
273

595
278
317

419I t20
L oj6
I tl2
I 3r0
| 502
r 388
L 4«,
L 242
I 13'

659
980

t 216
I 167
I 040
r 048

862
346
t76

53I
5

1z
ß3n
9 963
9 409

ä fl12 llt 6t7
10 4& I 6027
9862l r59r

ll
5
.,

l8
40n
22
37
33
,1
32.27
39
r5n'1,
t2
28
34.?5
78
77'92'78

196
tm

2

I 381
7n(ßr

65
1l
,2

1 116
7t!
69'

26
D
27
18

'34
41
6t
35
46
lr
t6
m
28
46
,2
79
95

Lt7 
,

122
t26tll
369

70
l

602
820
,.r,

73
38
)5

1 675Its
817

2
'l
I

. L955
1954
l9r3
1952
l95r
1950
1949
1948

.1947
1946
1945
1914
194'
1942
1941
r94A
1919
1918
1937
19t6
1915

1930- 1934
929 ud früher

, J'2

,,l816
23 09r
2t 755

gcborrno

41 3,46
2t 2ttn 135

6
3
3

unbelcannr
'Zusonnrn

davon: nännlich
r eiblich

und Totgrbonno
r5e I r 390 I

tL?l z# I

f,mm lnrgeront
1Ä 128 t&735 I
2iBü lzL92t I
22548 ln 8D I

1939. 16 ue.

218
132
l16

711
417
277

Zugomnen
davon: m'ännlich

r eiblich

6
3
3

1
2
2

lnsgcroml
davon: n'ännlich

e eiblich

t924 t92t 1922 1921 L9n 19t9 t9 t8 L9t7 1916 19r5 t914 19ll 19t2 19t1 t9t0 1909 ud I uobc
früher lkunt

1924 1923 1922 192r DN t9t9 r9r8 t9t7 1916 1915 1911 1913 1912 r9t1 rerc l'?.ih:P
uobc
kannt

Fheschließung +
. ,ahr

der l\!üttcr .192t

I 518

754
2 t6t
1 986
2 139
2ü6
3 142
2 994
2 886
2 t62
2 151
1 25)
I 900
| 925
l.80

989
7a
359
8l
2L

:
,o

32 711
t6 947
15 797

l8
ls
t7
r9
,5ll
49
32'27
17
14
20
t5
3l
27
32
70
72
7t
85

-68
357
106

2

273
6C$
607

60
29
3r

333
695
634

5l
100
69
57
49
6)
4r
30
31
20
r6
t9
t8
t7
r3
r3
9

l4
7

l0
t4
,7
24
22

717
389
3r8

85
&
46

&t3
129
404

253
594
,00
@9
683
775
721
@6
636
5rt
319
464
648
684
596
672
667
,49
r68
80
35
11

-6

709
571
r38

5U
26)
301

273
834
4J9

l0

5

['i

4m
083
0t6
088
324
475
t56
4ß
m6
r09
637
961
188
r40
012
02t
841
3&
171
.r0
8
,

18

912
I 7119t»

| 2,1 I 883
62r I 454
5e8 | 4D

62r
I 774
I 6t2
I 771
7 167
2 188
2 3482Dr
2082
I 770' 967
t@J
| 822
l610
I 187
r 001

7T)
240

70n
4

:.2t
2Sm3
t4 196
11 107

29 A1 t19 n5
15 lt9 llo 167
14 1o5 I 96?8

I 250
644
(fr6

33 99,t
17 59r
t6 .1ot

äu
2 462
2&9
2 810
r 319
3 763
3 431
3 74t
2 9(A
2 336
1 255
t 795
1630
I 118

6t7
315
108
l6
I

=
26

34 695
L7 999

.16 
696

r 2st
65)
@o

35 9,r8
18 652
t7 296

928
078
890
732
965
346
563
547
040
452
ß7
718
22?
673
285
107.

23

-
34

n9
047
732

bcndgcbonnr
\gt>
1954
1957
1952
1951
l910
1949
1948
1947
1946
1945
1944
1943
1942
l94r'

' 1940
1939
1938
1937
7936
19l5

1930- t914
1929 ud früher- unbetannt

Zusommcn
davon: m'ännlich'weiblich

24
29
26
36
34
l8
@
3)
46
l0
t4
19
26
42
32
75
87ttl

117
1r5
10,
352
u)

3

520
742
738

68
34
34

588
816
772

40
68
,8
,0
94
90
88's9
(ß
75
34
55
53
70nt2l

159
179
188
1@
l7t
528

48
3

2 586
L 34t
I 24'

1U
95
69

27fi
t 436
| 314

.6s
tc9

98
r19
1r4
162
190
l18
r)2
t49
69,42

122
115
146
179
348
330
286
279
?8'
6J5
2'

7

266
192
o74

228
ll8
110

tit
lt0
r84

l17
195
182
211
2J5
251
262

228
212' lll
127
l8I
224
23r
,41
584
492
410
362
326
@6

9
8

6 168
I ll,
I 031

35I
177
t71

519
312
N7

r39
lI8
D7
314
138
100
t93
396
390
355
174
216
105
1)5
,64
sro
&7
655
518
4)7
108
,149

J
9

u9
108
14l

50,1
25r
253

953
559
394

149
346
329
381
413
467
439
418
371
t55
178
240
36(,
t65
382
,90
788
571
151
330
221
214

2
9

398
317

9u,

1&
216
224

858
571
285

177
406
371
369
421
184
441
461
t78
393
r9r
252
417
42j
415
517(fi
475
3t2
n8
114
L02

-t4
8 051
4 102
3 949

169
,117
419
44'
52'
56t
<))
545
498
465
200
3@
489
534
,0r
572
65r
386
221
158
79
44

I
ß1
497
294

415
218
r97

m6
7t5
49r

1
2
7

%
19
t7

I 0r5
I 841
3 (ß4
4 152
4 8t1
4 849
4 499
1 0t2
I 184
2 5t4
l20l
I 262

781
JJ).96
l8

:
:
»

,o 548'
m 770
t9 778

158
724
582
10,
647
48r
852
l-17
131
t7)
939
789
376
r08
t9

2
I

-:
-49

973
6x)
344

758
7@

491
387
104

I
4
4
5
5
5
4
4
3
2

1
2
2

8
4
4

I
4
4

8
1
4

43
22
2l

4l 886
2t 153n$t

,|5
2)
a)

Zuromncn _

davoo: m'ännlich
weiblich

lnsgcsomt
davoo: männlich

q eiblich

388
198
190

1!)
100
l'19

r 363
702
(ß1

38 112
r9 749
18 19l

338
681
655

brndgobonnr

lnrgaromt
1
2
2

6
3
3

8
4
4

8
4
4

8
4
4

9
4
1

1L

?!

2
I
I



. noch: lV. I,cur Geburten 1955

18. Dic rhclich Gcborcncn noch Eherchlicßungriohrrn drr Muttcr
und noch dor Gcburtrnlolgc

Ehclich Lcbrnd- und Totgoborrnr

F

Ehc:chlicßung+
l ahr

rler ltfütter

195)

1954

t9rl
r952

19, I
\ 1910

t949

1948

1947

1916

1945

t 1944.

194\

1942

l94l .

l944

t9t9
l9l8

. 1»?
1916

r9)5

19n- t914

1929 und früher

unbekannt

I nrgrroml

t955
. , 1914

19tt
t9t2
1951 ,

t950 '
1949

1948

1947

1946

1915

1914 .

1941

1912

r94t
t9&
19r9

19]8

1937

1916 .

1915

1910- 1934

1929 md f.üher

, unbelcmni

lnsgcront

Ordnungs
DUmmct

unbctannt

77 641

lll ,0
9) 698

79 917

72 854

6t 986

47 896

19 065

l0 001

2t 455

9 9(t1

t2 641

tt 995

9 696

7 194

7 to4

7 16A

4 494

1n4
21n

. t8r5
, 559

108

.751
738 127

'11221

tt4 270

to 455

27 9t9
t7 191

t0 159

5 76('

,7t8
2 l,l0

I 106

47J
(fr\
469

)24

189

ict
lrr

71

t4
l1
21

4,
21

288

309 122

\ 712

l5 701

38 22\
39 275

,5 219'

28 014

t9 74'
t4 139

,19,
, 681

2 zei
2 977

2 567

I 81'
r ll,
I O04

, 818

445

219

l7o'
99

118

2t
233

223 6v3

1@

I lli
4 368

t0 7('5

lr r0,
t6 tt5
r) 626

lt 448

9 156

6&4
3 041

3 891

1 626

2 85r
I 8q4

| 915

t 76t

917

,88

4n
275

,92
&

106

Ill 088

r55

178

,D
t (tl4

t 8?9

, 8({
5 89'

5 874

5 t62
4 142

| 976

2 5J8

2 504

2 081

| 627

t 615

1 
'98940
(161

467

3N
5t6
3l
5(,

50 251

148

177

,19
r 186

1 792

57&
5 7i5
5 74t

' 5 o(,tt

1 064

| 926

2 17i
2 4r)
2 015

1 581

t r91
| 546

914

6N
41)

,t5
,190

')0
52

,19 I08

'39
14

89

261

640

I 488

2 t4'
2 462

2 4t9

2 253

I l0l
| ,16
t 447

t?93
t 071

l 004

I t42
7t2
,,,
796

2A6

174

26

3l

22 712

l8

, \19
86

250

!'2)
1 457

2 091

2 424

2 16'
2 192

1 072

| )24

I 417

1 25t
r 0rl

978

r I0)
686

)09

177

27\
451

2'
30

ziru

l1
12

25

()(,

r37

2(ß

t89
8t6

I 069

1 074

$6
7tt
7))
657

'@l
@8

680

52'
109

299

211

448

27

L'

l0 635

1l
12

24

62

t12

2@

t't8
AN

l 0t0
I 045',

)9)
6y)
718

612

5N
,8'
65'
501

,96
2&)

2n
416

21

t5

l0 3t5

8

6

4

N
1?

45

103

2t2
t(fi
44'
297

152
' J89

,6,
J27

')41
4n
t24
2(fr

219

tio
36r

27

l0

5 122

8

6

4

17

,7
41

98

2lo
350

4t)
28l.)

34t),

3s5

,r6
,19

tJ2
408

108

252

208

r86

,47
25

l0

1 967

5

2

3

5

11

t4
16

41

77

109

t28

t41
t10
188

182

t72
212

215

19,

trl
ll5
,04

D
3

2 558

5

2

3

5

t1
14

t5

1)
77

t07
12,
14r

r1t
la7
177

16'
245

224

186

1,{8

128

2a7

26

3

2 165

-2
2

I
4

rl
l0
25

77

44

(r(,

lt0
101

r6,
.2r0

326
'r26

262

265

284

86r

7A

7

3 221

2

a

L

t3

l0
2'
36

4'
65

106

98

160

219

ll0'
312

251

252

298

819

.69
4

3 069

I

2

2

I

I
2

5

4

22

Eh.lich LoSGndgebortn.

76 29t
t29 157.

92 075

78 668

7t 619

$ 934

17 041

38 161

29 109

21 014

9 724

t2 357

tl 719

9.454

7 007

6 899

6 92:,

4 12\
t 054

2 306

I 754

, 162

2N
(r(fi

721 397

7t 982

l 12 190

49 40'
27 147

L6 9t7
9 90t

. )591
3 616

2 077

L o(t4

,159

)79
' 148
- 

108

17,

I80

14\

64

47

»
22

4'
22

2J4

302 m,l

3 637

tt 450

37 76t
ß 820

l4 810
-27 

673

19 142

M2n
,) ile
, ,90

2 257

2 919

2 
'r4| 7{)

I loo

978

'go9
,122

22'
t65

95

145

19

212

220 167

4@

I ?81

4 26)

10 579

t5 2r,
15 842

l14r5
rr 255

a 987

6 485

2 962

3 821

'355t
2 787

I 8r3

1 87t
1 700

891

5@

402

25r

)61

38
'97

108 973

I

2

2

I
4

,
l5

Nach dcr duchschnrrrlrchcn Eh+aucr rn J.hrcn: l9r5 r 0, l15l ' l; lrSl ' 2 usw.
I ) Unrcr Bcräcksi(hti6ung sämtlichcr in dcr jctzigcn Ehc lcbcndgcborcnen, tortcborcncn und lc8ittmicrtcn Klndcr.

davon slren da=

t. 1. 5. 6. 7. 8. 9..und
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davon wucn das -

2. ,. 4. 5. 6. 7. 8. 9. und
weitereinsgesmt

Kind "

, noch: IV. , Nur Geburten 1955

19. Dic chclich Lcbcnd. und Torgcborchcn noch dct' Gcburtcnobttond und noch drr Grburtrnlolgc l)

zveitc ud *eiterc Kindcr
Zcitunterschied

zwischen der ietzigen
und der vormgegmge-

ncn CebE '

unter 9Itonae
! bis unter I0 lrlonate

10" 'lt
1l " ' 12

uoter 1 Ja}r
12 bis utcr l3 Ilooce
rl " " 14

t4' ' r,
15' 't6
16' 'ü '
17" 'l8
l8' ' t9
19"
20" '21
2t' '22
22', '23'23 ". " 24

I bis unter 2 Jalrc
_ 24 bis qter 27 Jrlonatc

2?" ',30
30.' :33''
13" " 36

' 2 bis uter J Jalue
36 bis 'utcr 

42 lrlonate

42 " 48' "
I bis utcr 4 Jafuc

r 48 bis uüer 54 lrlonätc

54' '@
4 bis untcr , Jafue

'', 
',6

'8

9 ". ' 10

l0 ud nchr Jahrc
unbckont

Ordnungs-
nummcr

unbekmnr

96t
.4»
2 372
6 801-

t0 624

98f6
t0 706

10 557

I0 211

9&2
9 215
'9 095
I 684

I 569

80»
7 772'
7 703

Lto 252

N 509

t8 476

t6 988
15 9r2
7t927
27 m2
22 799

50 001

l8 678

t5 642

_343?o
22 981
16 874
r1 054

7 03r
3 750

u 823

3 192

sit azt

717

231
L 367

- 3712
6 027

5 096

54'[
5 275

5 032

4 752

148o
4 461

1 314

4 258

405o
,882
3 901

54 92'
lo 4t4
9 365

I 819

I 56ß

17 tU
t4 544
12 437

2ß 981
l0 205

I 187

18 692

t2 276

9 124

6 026

35§
I 812

"5618
z iee

l8I7ß

12)

122

561
I (fi2
2&8
2 t55
2 621

2 156
2 617

2 488
2 331
2 292
2 t65
2 tlJ
207t
r966'
| 920

27 549

5 .rr5
{ 80,
4 350

4 092
18 t62
7 043

, 818

12 88t
4 801

4 110

I 911

6 2tt
4 6y)
, 076

2071
I t02
36]0

402

58

m
222

711

I 091

t t(ß
l 348

1 2)8
1»t
| 2to
I 169

I t88
I llo
r 106

r 004

994
985

D 851

2 422

2 2i7
2 050

1 770

I 489

I 118

2 515

5 63)
2 086

t 774

] 860

2 596
t 762

lu4
818

464

t 5t6
162

1r

ll
llo
,61
533

575

642

698

,86
648

594

551
51.1

5I3
528
481

-444
6 797

1 247

| 021

8»
793

394§o

1 t4t
I 10t

2 442

892
(ß1

t 551
t 06,

697

4J6

117

20r

.81

't6
21

§?

r98

287

2W

3V)

362
\47

32)
312
l0'l
280

256

n9
215

2N
3 486

55r
5n
42)
t15

t 8r7
578
461

r 019

34'
285

628

411

,T)6
, 202

140

99

245

.34
8ni

l0
l0

.)1
y)

r52
I'I
167

200

172
160

161

14r
r3l
u2
r23
9'
95

I 708

257

21t
181

r90
861

288
' 200

488
195

.L5t
318

N5
t27
100

55

)t
104

n
1 175

2

4

t6
46

68

95

98

t2t
92

106

100

.86
'81

75

66

80

r 070

r75

I80
t47

100
(fi2
15,
r.l l

' 288

l0l
78

rdr
IO'
86

5J

t7
15

40

l8

2 513

_4
I

u
42

,8
7A

8l
107

77

7(t

78

m
69

75

.48
,0
55

862
126

96

98

r06
426
112
112

244
82

7t
t55
9r
83

47

24

n
38

I
I

I

I
I
6
2

I
I

lnrgeront - 9t 522 1t 356 I8 681 2 056

2

,1

;
I

22

z. T.ia 'r uobelenor'r cinrcordnct.

20. Die Lebrndgborrnrn noch dor Roligionrrugchörigkeit-drr Eltrrn

Reli gioo s4lgctröri gk eit
dcs Yolrrr

Evogclisch
Römisch- kuholisch
Aodcrs christlich
Jädisch
Sonstige Rcligioo
Feircligiös
Gcmeinschaltslos und ohnc

Angabe .. .'
lnrgrroml

283 382
57 866

797
42'67

,D
8l8l

350 364

D4 6tG
679

.53'51
ll

3@7
360 128

. t16

5 376

2 176
,8N

79
6

.l
i

, l'19

8223

lnsgcsamt

348 t16
35) 857

5 177
2J9
180

.89
t6 509

721 397

Ehrlich Lrbendgrborrno

8
l1

r35

158

8)6
536
86r

3

,
I

6t 708 5
,_

53

60

]I
6

48

4

88

UnGh.lich Lobrndgcborrnr

33ll9l I | 17 'l '835 I Aoeeslnreoronr I 31 310 - | 28152 I

lnrsconr | 38I 704 | 3ss 280 I

Lrbrndgcborrnr lntg.ioml

s7o7 ' | 167 I ' 6l | 105 . I e0s8 | 78s082

lüdisch
sonstigc
Rcligion freircl igiös lgcmeioschaltslo s

lund ohne Angöecvangelisch ömisch-
katholisch

' anders
christlich

73



noch: lV. Nur Geburten 1955

21. Dic Mrhrlingrgoburtcn und Mehrlingskindcr noch Lcbcnd. und Toigrborcncn rowic aoch d.i L.gitiniräl in dcn Lbndcrn -
Grundrohlcn

Javon

Lod

Schlestig- Holstein
Itmbug . .'
Nicdcrsachsen . .

Brcnco.....
Nordrhcin- [ cs<falen

Ilessen . . .,. .

Rheinland- Pfalz
Baden- Pämemberg

Baycm

Bundcrgobict

Bcrlin (Vcst)

Lmd

Schlcswig- Holstein
Hobug.
Nicdersachsen..
Brcneo.,...
Nordrhcin- Wcstfalcn

Hcsseo.....
R hei nl and- I' fa.l z
B aden- [-ibtten:bcrg

Bayem

Bundrrgrbirt.

Berlin (§ cst) .

Lud

Schlesvig- Holstein ,

Hmburg.
Niedersachsen . .. ,

Brcmen.
Nor&hein- Pestfdco
Hcsseo.
Rheinl od- Pfalz
Badcn- Ifüntembcrg .

Bayern ,

Bundergcbirt .

Berlin (Yesr)

104

216

t 243

87

2 94t
726

611

t 471

r 801

9 512

191

398

214

1 2r4
87

2 910

719
- 

645

t 464

I 78'

9 156

194

406

219

| 276

82

2 9)'
759

674

| 54'
1.852

I 768

191

&6
2t5

I 219

92

2 958

700

614

1&6
I 772

9ß2
195

705

5 421

J 176

t7 108

:98

16r

178

L 079

75

2 710

622

518

t 26t
1 565

81ll
l4s

25

n
q
lt

106

54

19

%
t19

581

18

4:
l1

ll0

27t
54

64

u8
l'16

815

r6 5

6

9

3r

7

6

7

18

86

811

1J4

2 495

174

5 913

1 459

l 108

2 cr49

,624

l9 170

188

YrrhIltni szohlcn

94,5
96,3
95,0
91,8
91,2
9r,8
91,7

95,5
95,8

95,3

94,6

,l

li'tc <{.o rin <,

l8
('

51

t1?

24
'1?

40
(fr

371

6

49,9

49,5
46,9
52,9
,0,0
.r19,0

4S, 
'47,7

48,9

19,0

,0, l

unch<lrch
ntct

ccrhlrch

.{uf t00
leben&

geborcnc
r eiblichc
Mehrl ing s

k inder
lianen

m'innli chc

09,2

l0l,q
r01,6
67,.5

9e,9
106, s

I07, 
'107,2

r03, I
103,3

97, 1

1

r.{

2

t2
7

5

t,
r6

:
(lIt

77

)

5

8

36

12,6

rl,6
12,0

r0,6
t2,5
10, 8

t0,7
12,4

t2,,
12, I

tt,2

136

67

&5
9

910

247

N9
,15
596

3 l,(5

6)

12,4

ll,,
lr,9
r0,6
t2,3
t0,7
r0, 6

t2,1
12,2

I1,9

tI,2

0,2
0,1
0, l

25,O

21,0

2J,9
2t,0
24,7

21,5

21,3

24,5

24,)

23,9

)))

5,t
1,7
,,0
5,2
4,8
1,2
5,'
1,5
4,2

1,7

5,4

9r,8
87,6
9],1
88, 5

96,1
92,1
91,7
92,5.

9r,4

93,5

@,9

s,2
12,4

6,7
lt,,
3,7
7,7
6,3
7,2
8,6

6,5

19, r

,0, I
,0, )
,1, I
47,1

50,0

52,0

5t,5
52, l
,1, t

51,0

49,7

0, 1

0, I
0, 1

0, 1

0, 1

-0,r

22. Die l,tchtlingrgcburten noc[ drr Grrchhchtrkombinotion in drn Lündrrn

Sonstige
trlehrliogs
gebuncn

t25
8'

448

22

l 0lr
)<)

216

504

6N

3 333

67

117

62
- l8l

35

919
2N
190

445

,69

2 978

u

2

3

-
5

t
I
I
9

21

I

1

l0
I

5

26

I
1

I

a

3

I

;
2

I
2

j

21

lrlehrliog sgcbunen
davon

Lcbenr!gcborcne
chcl rchehelich unchelichin+

8c54t
Zwil-
ling+

tebuen

Dril-
liogs

gebmcn

n'änn-
lich

weib-
lich

ins-
ßc5ü! &

54mCn
rJaruntcr
q ciblich 5UmCn

.icruntcr
s erblich

l,!.runt..
I rcrblich

zr
armco

zu-
iaarcD

Von 100 Vchrlingcl:inJern sueoVon 1000 Gcbmen sacn
l\iefulingsgcbueo

davon

insgesmt Zwillings-
EcbEcn

Drillingc
Sebutco

Mefulings
kinder

Von I 000
Gcborencn

wqco
leben<I
gcboren

tot-
ßcbrcn

chelich unchelich Iincbcn Itlädcheo

Ilctuliogsgebuncn
Zwillingsgebuco Drillingsgcbuen

2 männlich I minnlich
I wciblich 2 wciblich I nännlich 2 ninnlich

t seiblich
I nännlich
2 veiblich I qciblich

74

l5



noch: IV. Nur Gebunen 1955

23. Die chrlich Lcbrnd. und Totgrboronon noch dom Goburtsjohr drr Vohrs

Gcbunsjahr
des

Vtcrs

t9)7

1936

t93'
1934

1933 ,
' l9i2

19l1

1930

t9»
, 1928

1927

1926

1925

1924

1923'

t922

192l
,DN

1919

t9l8
1917

1916

, l9r,
t9t4
19 ll

.r912
19ll
rglo

l9o, - l9o9 ,

1900 - l9o4

. 1895 - 1899

1890 - 1891

1889 uod fr'fücr _

unbekmnt

lnrgrromt

zu5ü)men

m
6e)

2 783

6 2t3
I 6t5

1) r55
t7 lll
2t 340

23 472

25 §2
24 057

23 105

22 6t1
- t9 808

18 79'
19 412

r8 946
- t7 072

12 313

7 618

6 7ff)

6 976
I

8 037

8 818

7 978

7 117

5 653

4 77t

11 040

4 6\5
t 0rz

2N
106

792

381 518

72

651

2 414

, 780

, 8871

t2 593

, 're rrr
19 »7
2t 69)

23 877

22 374

2L 64)

2t 384

t8 6(ß

17 824

l8 183

\ t7 517

r, 839

11 7m

7 237

' 642r
6 398

7 564

I 271

7 569

, 6701
5 315

4 524

17 251

4 171

900

262
-99

716

356 909

I

162

| 344

5 197

tt 993

r8 186

26 148

31 226

41 337

45 165

49 759

46 431-:

44 748

43 998

38 474

3'6 6t7

37 595

t6 493

32 91r
24083 -

t4'855

L3 210

Lt 374

l, @r
t7 09r
15 547

1l 8r8
r0 998

9»7
27 294

8 968

l 932
' 542

205
'1528 

,

738 127

&)

687

2 ?44

6 rr3
9 453

L3 171

t6 U9
2L 006

23 076

25 480

2' u;
22 6ü
22 188

L9 459

l8 468

le oli .

18 56?

16 719

t2 078

7 459

6619'

rc

_64t
2 372

5 695

'' 8741
12 433

" lt 874

. t9 (s4

2t 38.3

23 458

22019

21 !)2
21 05'
r8 315

17 553

t7 8.f.)

t7 218

15 534

. 11 146

7 tL2

-6D5
6 269

7 409

8 08'
7 385

6 522
'5m3

4 402

12 850

4 188

881

- 253

96

689

350 39t

r59

. 1328

, 116

It 828

l8 r94

2' &4
)2 723

40 670

44 459

48 918

45 668

43 976

4) 223

' 37 814

,6 02t
)6 9o2

l, 785

32 273

23 624

14 57t
t2 914

, 13075

t5 238

t6 671

1' rl3
11 121

t0 695

9 0T)

ze Äiz

8 678

I 881

524
- 197

t 428

721.397

I
6

39

80

162

184

262

334

)96
402

408

419

426

t49

7».
179

)79
. 333

235

159

170

170

208

232

2)0

215

16r

146

458

145

't2
9

.5
53

7 512

2

l0

42

85

.,110
l@
241

)33

ll0
419 .

355

15l
'|4'

3ll
271

314

_tD
10,
221

t2,
126

" r29

lr5
188

164

r79

r12 -
t22
404

r45
t9

9

3.
47

65t8 ,

3

16

- 8l
165
m,

344

,03
667

706

82t
. 763

770

775

«fi
596

693

708

918
459

284

296

299

363

1n
- 414

394

303
' 2(ß

862

290

5r
l8

,8
röo

-11 030

6 806

78D
I 

'867 74A

ä goz

5 492

4 627

l3 ,82

4 190

I 000
'27t

' 101

719

374 m6

24. Die in Anriohcn Geborenrn in dln Lundrrn

LanC

Schlcswig- Ilolstein .

Hmbug
I{icdcrsachsca . .' ,

Brcmen..
Nordrhcin. I'estfalcn
llcssca .

Rhcinland. Pfalz

.Badcn- Vuttcmberg

Bayern .

Bundorgebirt 1955 ,

dagcgcn 195{

Bcrlin (!,/est)./

dcrunter in Anstalren
vH

Totgcborcnen
rnsgcsut

iz ttz
18 811

to4 539

s 2st
219 I l'
, 

(r7 8d4
' (tl $0
1T \27

ir; »s
8m 929

79t 90)

r7 179

t4 422

. t5 46)
45 561

6 168

t12 415

\3 575

27 272

it c27

;2 594

128 505

4ll 016

t5 2&

41,4
E2, I

43, 6

74, t
5e, 6

4cr,5

44,4
19,0

49, I

53,5
5t,6

ll 87s

t8 5@

r02 7)3
I 13,

231 274

66 506
($ 259

118 01,
r45 122

785 082

779 851

t7 tt6

14 040

L5 225

44 273

6 061

139 087

32 725

26 558
69 387

70 717

lll8 073

400 9 r0

14 924

44,0
82,0

4i, 3

74, t
59,1

49,2
44, t
t8, 8

48,7

53,3
51, I
87,2

634

28'
2 206

. t46
4 86r
r 338

I l9l
2 r1,2

2 876

I5 817

ie o$

382

214

1 290

107

3 J28
850

7t4
tu0
I 877

l0 {32
to t%

316

@,3
E6,2

58, 5

7), i
6s: 5

6J, 5

59,9
7nq
65, )
65,8

63,.1

87, t

rn9tesmt L
näonlich x ciblich zusammcn männlich seiblich zuS0men nännlich * eibl i ch

LcbcodgeboreneLcbend- ud Totgeborcnc
druter io .{nstaltcn insgcsmtdquter in Anstalten insgesotlnsSesMt

vH dcr Le
bcndgcborenen

lnsSesMt
Äozahl

vH dcr
Geborcnen
insgesmt

AozalrlAnzahl

/J

t63



zu§mmen
tn ctseom äntrl i ch seiblich rn sSesMt

Dännl rch weiblich zu5umcn mänolich wciblich

Y, Nur Stcrbcfiillc 1955

25. Dir Gcrtorboncn noch drm Gcschlccht und nqch Kqlondrrmonot.n in dcn Ltndorn

Gc:corbcoc
und zwr

Schlorwig. Holstcin

Mon*

7

.141
I 528

l0
7
5
7

L4
r)
l5
l0
l0
l0
l0
6

lr7

,77,»
40,
3(€
4rl
t57
t79
,25
298
,27
312
l3r
217

76
69

112
77
96
94
80
8l
54
68
71
86

9U

40
35
37
42
12
)9
4l
12
t2
T
1'
37

110

l8
14
N
21
24n
21
16
12
t8n
28

237

3

Honburg

62
5',,
6l
6,
61
?0
59
49
4t
,0
6)

691

27
25
14
t)
t1
)1
v)
24
t9
26
27
40

3s2

2LÜ
2 164
2 45t
2 t9'
2 010
1 99)
t 9t4
l8l9
1@4
1 895
2 0t3
2 11\

21 178

8t9
774
041
772
«€
65e
519
,01
49r
665
62t
818
37120

6 557
6 742
6 96'
5 711
5 5('4
,512t 19t
4 995
4 756
5 179
, 466
5 921

68 565

r 016
| 102
t 2t8
t 06,

950
973
9)4
872
797
891

I 016
r 058
r 912

866
864

I 020
847
820
'189
701
@9
695
821
774
8r097§

3 V)7
3 448
3 t27
2 854
2 716
2 642
2 54)
2 381
2 305
2 457
26.d
2 851

33 681

in den ersten 28 Lebenst

v)
9
27
39
,2
l8
25

'28
21
,4
22
N

355

II
t8
10
t1
7

t6rl
t6
l0
2tn
r4

171)

91
99
98

113
89
90
95
97
92
76
98
90

l3,t

12
7
8
,

t,
7

17
7
5
4
3
8

96

258
271
29r
272
299
258
249
222
244
281
296
258
231

(fr
,t
71
6l
@
71
45
6t
18
19
47
56

6U

41
52
44
52
45
5'
42
44
,2
46
l8
49

538

t4
24
l8
22
2l
25
l9
2\
t2'it
28
22

259

1t6
147
141
159
1]'
r52
159
116
130
106
147
t12
693

t4
7

l0
8

t8I
20
9I
9
6

12
l3l

412
40t
4@
112
462
378
t54
12'
)17
380
791
t99
766

8,t
69

10,
94
91
97
68
y)
u
(ß
1'
85

9

l0l
to7»ltl
108
116
ll2
r0l
81

,87
88

r12
2E

41
49
t2
55
55
59
18
47ll
57
55
62

6rl

DO
t28
,62
3!6
)36
t45
,(fi
128
,o4
297
291
,r5
912

m
20
21
r9
19
26
j9
2'
22
N
18
2l

300

992
908
08J
005
oy,
900
898
771
744
815
86'
89r
913

mo
l8l
275
211
225
227
175
198
t4t
L6)
I80
m5
388

r09
122
142
122
r3t
t2t
rt6
rl0
rlo
112
98

153
062
2r\
l?8
o9o
020
980
947
897
004
»7
0r,
s66

97t
910

I 02i
925
848
ft69
B16
812
798
844
847
9@

l0 633

I

I
t2

Juua .
Februar.
trldz
April
llai .

J*i . '.
lrrti.
August .
Septembcr
Ol.tobcr.
November
Dezcmbcr
1955

,sua .
Fcbtuu.
Iliuz '.
Äpril
Iüai. .
Jui .'.
Juli .
August .
Seprenber
Okober

2

Nicdcrrochron

154
18l
214

' 177
201
19,
201
182
171
19l
114
n3

2 219

Brrmcn

-15
L',
l4
n
2t
17
t9
t1
13,
l1
l2
9

169

12.o'
1D4
,438
2 8t9
28r'.8
2 870
2 6)z'
2 614
2 45r
2 722
-2 N6
) 070

34 88,1

Novcmber
Dezcmber
1955

Jui
Juli. . .
Augusr \.
Seprembcr
O ktober
Novcmbcr
Deamber
I 955

715
626
592
563
,52
t52
495
48t
41'
5)9

, 518
572

6 672

M A7?
t4 95
t6 844
1) 147
12 8rl
t2 t82t\ 564\t 5)1
l0 812
t2 )23
t2 959
L4 052

157 669

255
274
210

7 04)
6 914I 124
6 )18
6ors
t 7t9
5 339
t 3t0
4 942
5 687
6 068
6 411

71 017

392
108
285
285
284
289
252
257
2J4
29t
281
298
162

7 a34
7 t91
87m

.7 009
6 791
6 46'J
6 225
6 l8l
, 890
6 6\6
6@1
7 619

83 652

32)
il8
,07
278
268
26t
241
226
2tL
244

3

Nordrhcin- lVestfolen

116

Hesrrn

550
50)

-625
5?3
574
522
544
151
407
465
47t
492
1n

116
u4
t7o
t20
t\4
1rc
107
108
77
99

lo7
t20
102 2

4 
'794 881

) 867
1 rrl
4 082
1 952
) 576
t (ß6
) 609
1 965
4 0l-l
4 522

50 855

2 279
2 511
) 029
2 0't2
| 952
I 984
16»
1 7A5
1 779
18(9
l 956
2 186

25 I0l

2 100
2 \70
2 AlA
2 oat2tn
r 968
1 A77
I 881
1810
2 096
2 057
2 116

2s7U
l) Ohnc Tot6cborcnc, nechträglrch bcu!udctc Krrcgsstcrbcfällc und gcrrchtlrchc Todcscrkläruogcn,

76

@
63
64
8l
74
77«
(fr
53u
57
67

n5

D
32

-10
,7
11
\6
tl
32
22
)9
40
12

107

206
221
2&
235
222
211
2t1
227
222
2ß
196
2t1
662

22
l4
r3
12
27
m
32
t7
l,
14
t1
t4

2r3

665
@0
694
640
710
6t5
628
547
512
6lo
6rs
589
178

rr6
t20
18,
t10
t56
165
t25
142
t02
117
l18
t42
618

3

Jmur .
Februu.
l.f:rz
April
Itlai .

I()

ilirz
Aprit
tr ai.
Jui
Juli.
AuBu* .
Septcmber
OLtober
Novcmbcr
De:cmber
1955 . .

J muar .
föruar;
I\lätrz

Juni
Jdi .
Auguat ,
Sclrenber
Oltober -
Novembcr . .. .
Dczenbcr
1955
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noch: V. Nur Sterbefälle 1955

noch: 25. Dic Gcstorbencn ncch dcm Geschlecht und nrch Kalendermon*cn in dcn L'äodem

Gcstorbcnc
und aq

Rhrlalond - Pfslz

in dcn crsren 28

J muu
Februr
lrl'äuz
Äpril

0ktober
lüovembcr
Dcamber
1955

Jout .
Februar.
lläz . ,.
Äpril
Mai. .'.
Jui 

"..Jnli . . -.Augui
Scltember
Oktober
Novcmbcr
Dezenbcr
I 955

J üuü
Februq
Ifrz

Scptember
Oktober
Novembcr
Dczcmber
1955

J muu
Februr
M:Ez .
April

r_ovember
Dczcmber
1955

t 6v)
t 59t
1 980
t 624
| ,t9
t 4r9
1 121
r l5B
t 235
t 472
r 519
1(fil

l8 lt8

3 255
3 04J
3m2
,24t
3 046
J OV)
2 839
2 830
2 699
3 080
3 lrl
3 327

37 U2

4 752
4 816
5 132

25 548
24 789
28 811
2J 287
22 829
22 142
2t 217
2l oll
19 861
22 326
22 887
24 752

279 fio

| 298
I 165
L 136
I 213
1 t4)
I 1,{0
1 11'
1Il0
rorg'
1 2t7
Lr»
I 2)7

11 232

| 545
t 4r)
1 981
1 556
| 417
r 10,
1 152
| 2r3
I t67
t 1t8
L 384
1'fi

t7 267

4 650
5 017
5 t94'4t7r
4 006
40«
't 857

.3 655
J 505
3 881
1»5
4 V)8

fi 697

24 3@
24 610
28 778
22 )28
21 187'i0478
t9 284
t8 758
t7 905
20 tN
2l 158
22 858

261 &,1

3 174
3 024
3 961
I r80
2 956
2 711
2 671

, 26tl
2 402
2 9t0
2 901
3 147

35 685

6 576
6 0r0
7 880
6 188
6 044

.5 766
5 15)
, 177
5nJ
, 910
6nt
6@5

TJ U3

9 402
9 831

11 026
I 306
I 259
8 26t
I 012
7 781- 73)2

'8 0({
8 13l
a 770

103 376

49 908
49 )99

' 40 50t
' 39 769

37 7«
42 446

. 44 015
47 6t0

s1t 321

8r.
80
96

10,
t22
97
87.
8l
67
78
75.

r06
I 079

164
I'9
I6'
170
t72

. r57
140
t4l
r32
l18
t49
170

r 857

227
206
267

.227
249
259
24t
194
199
N9
22t
207

2 708.

22r
198
245
2tr
267
228
197
181
154
t85
168
245

2 522

1@
157
391
\78
398
374
308
)2r
lr0
1@
368
4t0

I 316

554
527
63r
524

.573
587
,4t
45'
449
474
536
,13

6 352

2 799
2 677
3 166
2 875
) 0)7
2 862
z 67s
24n

izz
193

' 226
'r99.
tu
198
192

" 166.
175
181

.n9
20t

2 353

r 108

991
I t77
1 057
I lr0
L 072
I 061

967
903

I 009
994

I 081
t2 570

ll0
119

95
r20
122
t02
97

101
ü)
95

ll0
1ß

I 289

w2
781
829
836
840
802' 1t5

.716
688
110
7&
782

9 33r

1 tzt
3 007
3 978
3 147
2»8
2 737
2 7r4
2 547
2fr{
2 810
3 0r0'3ß8

36 20r

god.n. Wurrirb.rg

Boyorn

Bundrrgeblrt

I 592
r5ß
1 8r7
t (fi6
I 722
t 635
| 546
| 379
t 254
I 427
t 438
L 612

l8 596

B.illn (lY.rt)

-r:
v
38
38
79'
34
42
t9.2'

.\9
3''4'

137 .

2 3

55
55
57
67
7)
59
48
(fi
42
49
46
80

691

t&
13l
170
14,
-145

l6r
146
l2r
t37
129
118
LN
681

92
75.
78
77
87
82
68
74

51'74
62
82

901

r59
t49
154
t4?
r59
146
126
13)
139
r59
t47
t67
7&

136
118
149
126
r45
111
110
102
87

t07
93

119
u3

205
198
228
208
226
217
r68
180
178
222
219
240
189

,27
321
3u
297
324
J28
v)8
259
250
265
31,
n6
651 1

1910
I 772
2 006
I 893

.1990
I 874
t 796
i eat

.rr9l
I 749
t 774
1 863

21 90'l

4t
42
49
l8
46
)2
47
42
32
&
50
42

501

'22

2'
22
N
27
t7
)3
29

r17
n
24
25

289

r47
r]0
r35
144
160
l4r
l16
1)4
95

t23
108
162
595

2@
2(ß
249
262
28t
248
223
2r7
228
254
257
2<)3

069

,67
,24
396
312
129
!59
338
287
!12
310
,47
323
0:t4

4 7)'
4 253
4 t95
4 155
4tD
I 827
4 t77
4 t16
4 472

52 679 3

J mur ..
Fcbruü .
Mitz . .
April
Ilai,..
Jui 

",uli .
/{tBus
Scptcmbcr
Oktober .
Novcröcr
Dc zcmbcr
1955

57 629
45 615
44 0t6
426n

N7
r49
,09
26<)

11,
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31 884

2 166
2 388
I 686
| 692

843
8D

l,l 535

6)
t59' 106

.1@
l0r
v)8
180
m2.99
r72

3 219

96
99
15
,r
27
21
rl

. ll
.10

t1
385

5
2

2

I
17

2ns[iJ

2 496
2 633
2 086
2 089't6rl
I 774
| ,43
r ,61
I r02
7 t34

l7 869

816
880
651
698
4@
500
117
719
208
211

5 08{t

r19
r62
8I
82
5l
1'
J4n
22
27

653

12
9

2I
5

261 821

9
6
3
8
t
2

2

:
35

I
:

l
9 2

l8r,
t8r1
l8r{
rsrl
r813

l2
8
3

2

I

2

2

1s995 lßru 4 841 5ln127 07182352

l) Ohoc Totgcborcnc, nechtri3lich b<ukundctc Kticgssrcrbcfillc md getichrlichc Todcecrllärungco.

Ifännliche Ge*oöenc l)
davonGöue

i uhr lnt
SCSma lcdig vcrhci.

rdct
ve§

witwc *r,1Ia.n
Fmilicr

stod
ubekuot

rn$
gcsMt lcdig verhci-

r4ct
vcF

*la$ct
""hqli"n

BO

17 20r It



nocl: V. Nur Sterbefälle 1955

rcch: 26. Dic Gestorbeneo nrch ilters und Gcbuasjahren md nach dcm Fmilienstmd
- b) Vrrtrirbrne

Altcr
voD

unter
bis
Jahrc

0- I

1- 2,

2- )

J- 4

4- 5

0- 5

5- d

6- 7

7- A

8- 9

9-10
5-to
10-II
tL- 12

12 .- L)

13 - 14.,

14-1'
l0-15
rr-16
t6-17
17- l8

18- t9

t9 -20
15-20-
m-2t
2L-22
1)-17

21: 24

24-25
20 -25
25-26

26-27

.27 
:28

28-29

29: p
25-«)
30-lr
Jl-12
12-33

3' -74
74-15
30-35

1955
t954
1954
195\
195'
1952
1952
195r
1951
t950

1950
rr49
L9'19
1948
r948
lr47'
1947
1946
1946
t945

1945
r944
1941
191,
194'
r942
1942
1941
r94t
1940

1940
1939
19J9
t938
1938
1977
1937
i9'tG
1936

:"
19r5
1934
t934
193'
193'
1932
L912
1931

r93 l
19r0

1910
1929
192<)
1928 -

I
2

3

3

2 633
Yr
9t' 70,
61
16
38
a)
2'
\2

3 370
a1

.21
21
?2
t6
l,
t5
l0
l1

7

I6l
9
6

.r,
l3
N

-1418'19
28
3r

173
' lr

l0
9
46
18
l8

- ,l
,8
u
55

151

(r()

63
65
4''64
5r
54
48
52
17

555

46
32'41
42
41
29
)4
21
2)
25

336

23
t7
22_19
t6' 
11

fzll
19

5

162

61)
t4t
91
70

u
46
38
32
2'')2'

370

27
2t
2t
22

16l,
15
10

11
J

l6l
9'
6

t5
13

n
t4
I8
19

28ll
173
-ll
9
',0

16
48
l8
,l
,8
(Ä
5'

t5l
66
64

67
46
7L
6)
68
6r
68
58

632

78'
.56

7t
75

74
54
6t
Ä7
67
54

6t3
75
49
62
6L
57
52
82
54
61
47

600

'I
2
I
7
u
12
l3
r6
ll
71

32
24
,3ll
33
23
27
23

4t
to

298

52
1l
19
11

i40
17
6t
)6
19
40

115

1928
r927
1927
1926
1926
1925

1925
1924
1924
1927
1921
1922
1922
L92L
192l
DN

l
I
4

)
4
1
2

l9

l) ohnc TorScborcnc, nachträglich bcukundcrc Kricasstcrbcfiltc urd 8.rich.lichc Todcscrllärugcn.

'triännliche Gcstorbcnc I )

d avon

wltEer
veF

n"t,f"1"n
Fuili!ß

amd
uobekannt

ins-
Sesmt vcF

vrtwct
""r,9laon

Gebun's-
jahr lO5.

gesot ledig verhei-
rdet lcdig verhci-

!atet

81

Ueibliche Gestoöene I )

2

229
303

70
57
,10
't5

m
25

14
22.

515

9
L7

l,t,
8
7

6
12

I
4

92

6
7
7

13,
t2
9
I
7

l8
9

97

r4
20

l3
t9
32
2'
27
16

22
22

208

33
22

'28
19

34
24

27
3l
30
22

270

27
34

38
29
lr
24

38
35

40
42

338

46-43
38
44
45
56
5r
5'
6)
6t

506

929
30J

70
57
40
15
N
25

r4
22

515

9
t7

'15

rl
I
?

6
t2
I
1

92

6
7

7
r3
t2
9
9
7

'18
9

97

14n
l3
19

32
2t
24
t5
21
t7

r98

29
t9
17
r6
23l,
14
L7

IG
u

tn
t,l,
16

i12
l4
1l
t4
14

t4l,
140

16
t4
ll
l1
ll
8

t2
t2
l8
t2

127

I
5

9

4
)

l1
1

ll
9

t2
t3-
14
l0
90

t2
18
21
t6
l,
t2
2t
20
24

'26
185

27'
26
24
24.
ll
46
t2t,
4J
44

33,1

unbekannt

2 1

2



' näch: V. Nur Sterbefälle 1955

rcch: 26. Die Gcstorbcnen nach -{lterr und Gcbmsiahrcn und nach den Familicn*ud
rcch: b) Vcnricbcoc

von
untet

Altcr

35-ß
36-37

t7 -r8
l8'- 19

3e:&
35-/O

& -4t
4t-42
42-4'
41- U

41-45
,ol{5
15- 46

46-47

47 -48
48-4;
49 -50
15 - 5{)

,0-rl
51-52

52-5'
5' -54
54-55
50-55

55-56

56-57

57 -58
t8-59
5-q _ (fi

55-60

@-61

6t-62
62-6t
63-U
64-65
60-65

65-66
(ß-67

67 -68
68 -69
@-m
65 -70

bis
J "hr.

1920
19t9
1919
1918
l9l8
1917
19l7
1916
1916
19l5

19l,
1914
1914
19 13

L913
1912
t9t2
19ll
19r r
1910

r9r0
1909
1909
1908
1908
rN7
1907
1906
DA6
1905

72
52

l8ll
45
29

41
55

3't
)9

122

t9
6t
65
7t
97
88
98

104
91
95

E36

145lil
147
r32
1(ß
165
752
r68
tr6
169

531

l8s
L9t
191
no
221
237
217
274 -
2r9
277
2712

265
2r8
252
2@
287
281
312
297
lot
,14

l,I
7
1
7
5

9
9
2I

l1
8
7
9lt
il
9
8.8

1l
l0
n

8
19

12
l4
14
15

14
l7
l3
2l

117

N
t9
19
t6
2t
2)
19.2t
t0ll

l8l
tl
t6
tl
18

16
1l
lllt
10
11

133

I8
r3
l3
14

ll
t4
ll
21

.15
l8

r50

L7t,
t7
14

ll
t0
20
30
l0'
l,

I5l

,3,42
!0
25

12
aa

33
25

l0
28

320
.48

56
52
56
80
78
8l
90
74
76

6v3

127
,9

rt2
10,
B9
1t9
r»
rl8
U0
r33

1 271

l»
165
rr9
175
t75
199
m5
2!7
n6
236

I 912

2n
223
22r
239
210
241
ß5
258
,<o
270

21%
a4»)
277
2($
»1
274
281
266
30q
286

2 826

279
n6
282
122
ll0
161
109
326
)09
1]t

3 125

I

3
2

I
,

17

J
2

I
2
7
3
2

.6
6
6

38

6
5

9
7
tl
9

10
l0
t2
r5
96

16
t3
12
l8
26
r9
,o
19

N
t8

197

»
25

24
l8
31
26
)7
43
49
J6

31t
4l
(fi

.55
7t
,8
71
7l
62
87
77

676

2
2

I
2

4
2

1
4
2

2l
2
I
4
,
1
I
4
4
5
6

u
7ll
2ll
6I
7
7
7
9

75

7
4

.7
2

t2
6
rl
6

1l
1'
83

16'6
6
5

5
10

6
9
6

t2
8I
l0
6
9
9
lt

3

2
9

10
4

T3

1
6
7,
8
6
1
6I

l0
s

67

t90,
1904

r904
190 l
lm,
r902
1902
190 I
r90 r
1900

1900
1899
1899
I898
1898
1897
1897
r896
1896
189'

1895
r894
1894
r893
189'
rü2
t892
1891
189 I
1890

1890
t889
r889
lß88
1888
1887
1887
t886
1886
r8s,

28,t7
Yr
1\7
32'
)27
,47
)17
313
339

. 182
,41

3 390

)4t
!77
161
115
)87
419
406
416
116
43r

,l 019

2

l) Ohoc Totgcborcoc, nrchtritlich bcukundcrc Kricasstcrbcfillc und gcrrchtltchc Todescrkläruogcn.

lriämliche Gertorbenc I )

darcoGcbuns-
jahr rn$

ßesml lcdig verhci-
tücl

veF
sitsct ""riia",

Foilicn.
aand

unbekonr

rn5.
tc5mr lcdig verhei.

r4ct
VCF

witvct ".#ä"n

82

[ciblichc Gestoöcnc
d avon

55
55
1t
7'O

p
v)
]l
17

45
57

11.0

53
74

86
.79

96
9'
8'

r06
88

832

9J
1u
107
lr8
101
116

156
r24
t21
115

I 198

rt9
140

122L"
rrl
t74
196
I'O
149
16r

r 5t5
t?5
t76
t7t
2tt
2t1
216
2lL

, 2)8
23)
247

2 092

2J8
25t
2@
2($
274
254
267
n3
319
,59

2 791

tt6
153
t72
,56
180
411
4r0
447
4«,tl

1 062

7
14

9
.8
1
5

6
7
7
5

72

4
8

l0
t4

7
l6
I

1)
l,
9

105

7
I6
76
t6
tl
l8
2l
18

2l
25

172

2l
24

19rl
l0
20

35
t9
24
19

221

16
11

27
31
26
29
r9
28

2t
27

2U

)7
37
37

13
3'
24
J1
ll
12

326

J1&
12
26
40
17,
45
42
45
49

399

&
t2
D
N
D
23

-19
25

21-18
265

37,r
41
50

58
56
63
52
63
56

5:n
59
70

65
77
68
75

99
75

79
91

758
8'
88
83
97
87tll

lt8
l0l
90

107

969

108
r13
mIN

11,
t25
llt
t17
rß
118

1 lTT
ID
t25
r]l
t25
t4J
124
r34
140
154
17,

r 3g)
rrr' r45
r53
r)9
t(fi
r59
r]6
t75
t44
t($

I 528

5
)
2
I
7
I
4
t
9
7

12

I
9
II
16
t2
l7
12
L7

19
r{

I:t5
2l
r9
t6
t6
t7
18

31
21
2t-24

207

32
24
14
27
29
l1
,6
2)
l0
26

270

41
41
50
48
67(s
7t
66
57
91

597

7l
82
8'
99
90
93

10,{
t22
126
t49
021

117
t(fi
t72
18,
171
227
224
219
262
291
060

Fuilien
smd

uöekanot

I

I

2

I

I



noch: V. Nur Sterbetälle 1955 t . \

noch: 26. Die Gc*oöencn nach Ähcrs uod Gcbmsirhrcn und nach dcm Fmilicnsud
' noch: b) Vcnricbcnc

Altcr

utcr

70-71

' 71- 72

. 72-73

7t-71
t t4-tj

70 -7s
75 -76
76 -77
77 -78
7,8 - 79

79-t0
. 75-g)

80-81

8l-82
82 - 8!.

8l -81
84-8'
80-85

8r-86

86-87

87-88

88-89

89-90
85-90

90 ud äter
lnrgrsont

Schlcswig- Holstcin .
Hlmbug.
Niedcrsachsen . . .

Brcncn,
Nordrheio- trc*falcn
Hesrcn .

Rhcinland- Pfalz
Badco - Vtctemberg
Baycrn .

Bundogrbiot. . .' ,

Bcrlio (Ycst). .

Fmilico
sand

unbekant -

188'
r884
1884
r88l
1883
I882
1882
1881

l88l
1880

I880
t879
1879
1878
t878
1877
1877
1876
t876
1875

1870
ts69

r868
1t3ß7

1867
t8(ß

&6
44ß

,472
46r
406
497
473
5t8
394
483

,t 556

17t
506
495
489
452
551
449
,06
462
5t2

,l 8Cl

436
456
183
42.2
y9
376
287
302
246
290

3 517

274
26e
N9
199
165
rr8
99

t24
8l
95

I 671

425

36 U2

l0
19

l4
l8
1'
t8
13
18

10
l7

152

n
r6
I]
2t
t2
L9

t6
r9
t7
17

170

.14
l8
ll
r3
l0
t2
9rl
5

l0
rl5

I
4
4I
6
8
4,4
I
3

50

il8
)27
333ta
D3
349
,47
346
252
»5
188

»4
316
299
283
268
316
247
253
258
247
78t

226r»
t79
196
rr5
153

106
t04
92lll

521

79
80
69
48
53
39
l0
26
22
24

lm

72
95

l14
107

90
t25
110lrt
t27
167

I I58
lro
L(ß
181
181

-r70.
2Lt
LN
231
181
247

I 898

193
218
r90
2n
182
210
17t
18,
149
t6)

I 897

184, 183

133'
143

' r0,lll
65.
94
(fr
67

I I,l5
t65

7 &37

6
5

II
.8

8
,
3

.3
,
4

58

7
8
2
4
2
5

9'3
3t

u
,
I
3
3
2
I

l4
3
I
3

t_l

.-

I
9

590

476
531
478
55J
522
578
528
59r
549
u4

5,450

575
617
(fr7
67t
@4
698
575 ,

668
5r8
607

6m0
592
610
527
576
4N
54r
415
398
350
43r

,t 93)

338
353
N7
242
228
225
15,
204
170
r14

rt2
168

t40
t64
131
r58
t37
t70
139
r57

1 196

tzt
. 150

130
117

112
143

88
t07
88
9L

I lag
80
7l
47
47
,r-44
27
27
23
t2

119

N
26

,14
9

l4' ll
4,3
2
1

107

rl
10,139

I

2I

7
t2
4I

t2
4
7
8
6

t2
78

5
4
4
5
2
4

4
6
6
2

12

6
3
I
2

2
2

:
t
I

2t

I
1

:
I
I

12

615

29
3p3
292
327
333
380
,35
367
358
115
3ln
395
423
421
495
446
197
435
512
422
465
5ll
457
481
446
459
395
453
349
J43
296
,59
0,al

255
298
2722tt
201
r99
128
180

r53
126

I

1

,0
48
12
54
46
36
19
46
46
@

ln
526
52
54
44
54
48
43
42

.49
,198

49
52
33
68
42
42
37
28
26
39

,at6

30
v)
20
2t
l1
15

19
21
l4
r3

lcl

3

2

t875
1874
t874
t87t
1873
1872
1872
1871

1871
I870

t8rc9
1868

18(ß
r86,

t86t
uod fthhcr

2 366

758

36 630

42

6 5t4

2 053

69a

19 060

l) OtDc Tortcborcac, nechriglicb bcuLudere Kricgsetcrbcfillc uod gcrichtlichc Todeserlrlärungcn.

Lud

5'
6 630 21 3&l

581
284

1 9)5
14l

-5549
tm4
I 241

2 t37
3 011

16 109

27. DIe im rrrtrn Lrbrariohr grstorbrnon Klndrr noch Crrchlccht und L.gltlmllüt In drn Ländrra

\iädchco

unchclich

1 229

_ 6ll
J 9r2

300

10 943
2 388

2 522
4 346
6 362

32 6t3

107

@
284

28

628
198

202

,52
620

2 1p7

ll3

43r
2t2

,1431
100

4 256
8J'
930

| 563

2 23?

lt 993

r07
47

262

ll
510

, tt3
149

_ 294
4;r

2 021

l0ri779 324

3,8
3,)
3,8
3,7
4,7
.1, 6

4,2
1,7
4,4

1,2

4,5

3,9
3,J
3,9
j,7
1,9
1,8
4,j
),8
4,6

,1,3
4,4

3, t
2,6
3, 1

4,0--
2,8
j,1
J,O
j,6 

.

3,1

t,5

7,0
5,1
6,8
8, I
8,3
6,.5

7,9
6, I
5,s
6,8

7,4

6,j
.7, j

7,3
7,t
9,9
7,7

10,0

6,9
7,4

7,9

7,5

davonGebus
iatu lD$

gesut lcdig verhci-
t&et

vcF
utwct

".n{Ia.n

Fmilico-sud
unbckunt

to9
tesqt lcdig verhci.

tatct
veF

wltwfr ".tlIa.n

In crscn Gesorbcne ohne

davon

Knöen Mädcheo Knabcning
gesmt

ehelich unchelich chcl ich - uehelich

ins
ßc5Ml

chelich unehelich ehelich

l) U!tc! Bctückichritust dct Gcbutcncaeicklu6 io dco vorhctgchcodc! l2 Von.tcn.

2\1

B3

bis
J ahrc

3



etstcn

Joua Förus Irfäuz Äpril trlai Jui Juli
^u8ust

S@
t.rb.. Oktober Ne

vembcr
De

zcmber
1955Lud

Schleswig- Holsein .
Hmbug.
Nicdersachsco . . .
Brcmen.
liordrhcin- Vcstfalcn
Hcsscn.
Rheialud-Pfalz , .
Badcn- Fümcmberg .
Brycm . .
Builrrgebirr
Bcdin (Vcs)

Lod

T"gc

Schlcswig- Holscin .
Hambug.
Niedersachsen . . .
Brmeo.
Nordrhcio- tresfalcn

AltrinStundon bz*. Tog.nl)
wcniper als 24 Std. alt

i ttaszl
2
3
4
5'6
7
8
9

l0ll
t2rl

14 bis 2021', 270'27
Altor in Honotrn

r08
55

116
,9

016
225
267
t98
573
037

72

4,
3,
4,
5,
4,
3,j,
j,
1,
1,
4,

4,3
3,9
4,0
3,8
4,6
1,2
1,6
3,9
4,8
1,1
4,1

j,8
t,5
3,7
5,5
5,'j,8
5,1
3,8
4,4
1,1
4,7

22077
2 061
2 tz)
L 621
1 057

7(ß
667
,68
498
429
379
157

32 613
tl

28 2D
4 384

12 «2
l2tot 197

886
5N
408
18,
773' 2t1
2t6
210
205

18 596

t6 14)
2 4r1

2
3
4
5
6
7
8
9

l0lt
t2

rr3
55

336
19

00,
214
2rr
378
)24
875

@
2

99
52

362
24

085
275
245
t9,
6tr
166

78
3

t07
49

328
N

908
r8l
198
357
527
5n

62

101
4t

n0
29

992
200
22t
369
554
TN
66

5
2
0
4
3
6
6
8I
6
2

3,
t,
4,
3,
5,
4,
4,j,
4,
1,
5,

j,
2,
3,
3,
3,)
3,
3,
3,
3,
3,

j,8
3,0
3,8
,,4
3,9
3,6
1,6
3,2
3,7
3,6
4,4

l0l
47

)28
27

774
198
181
121
4r,
{30

65

tt2
48{fi
39

898
175
197
108
,4t
678
65

2

176
59

34)
26

900
227
228
174
587
862
6l

I
I
6,
9
6
I
I
8
5
5

I
I
1.

4
4
I
8
I
4
0
4

4,
3,
3,
a

t,
3,
4,
3,
I,
1,
4,

532
795
649
2t8
205
t75
r57lll
108
92
80
55
6r
64

Jt5
2(fi
9n

4

7

t2 271
2 277
I 84r

809
570
485
14ß
t62
287
n9
r97
176
165
159
93'
7t4

2.1 901

69n
1 34t
I 087

50,
339
279
249
N6
156
t0t
r06
110
96
86

,18
4t5

12 558

' noch: V. Nur Sterbefälle 1955

28, Dh ln entrn Lrbrnriolu golorbrnrn KIndcr nsch Kqbndernonotrn ln drn Lundrrn

Grundrohlen

Yrrhtltnirrohbn
Auf 100 Lebendgeborenc kmen im ersten Gestoöeac

8 048
7t5

. 744
640
115
\17
246
217
n4
171
147
126

ll 993

12 084
L 9)j

il0
m

180

1

I 015
496

1)(ß
241

9 805
2 o3t
2 t71
3 700
5 271

28 102. 558

9O
10 94t
2 188
a <1,
4 146
6 362

32 613
779

112
62

tt5
2t

89rN'
245
4t0
513
791

70

88
55

29r
t8

865
180
168
,(ß
t36
569

65
2

87
57

297
m

845
t65
18'
3@
474
190

56
2

8l
31

3A4
22

744
11t
lt4
ll0
449
2%
,0

t,
),j,
j,
4,
3,j,
3,
4,
3,
3,

I
3
8
7
7
6
2
7
4
2
s

3,j,
3,j,
4,
3,
4,
3,
1,
1,
4,

t
0
6
3
4
3I
4
I
9
9

3
0
0
I
6
8
0
l
3
3
I

4,
4,
4,
3,
4,j,
5,
4,
4,
1,
5,

214ll,
546

59
r38
3'L
3rr
616
091
5ll
221

6,6
6,2
7,1
7,6
9, 1

7,1
9,0
6,5
6,7
7,1
7,4

3,j,
3,
2,
4,
3,
,,
4,
4,
1,
4,

3,3
3,6
3,5
2,9
4,3
3,0
3,7
3,6
4,0
3,6
),9

| 229
6lr

t 972

darco

ud zpa

223

Hlssen.....
Rhcialud- Pfalz
Baden - [tntcmbcrg
Baycrn.....
Budrrgrblot .
Bcrlin (Sest). ,

l) Uorcr BctircLricf,ti8ug dcr Gcbutcacotwiclluog lo dco vorhcrgchcodcn l2 I{omtcn,

29. Dir in rrrtrn Lobrnrlohr grstorbrmn Kindcr noch dom Altrr ln Togrn und Lloaolen und ooch der Lrgltlnltöt

6StCn
davon

.{ltcr

4,
1,
1,
3,
5,
3,
1,
1,
I,
1.
1:

3,8
2,6j,4
4,2
5,0
3,5
4,4j,8
1,5
1,2
4,1

5t
2
6
3
7
4
I
8
6
7

uehelich

I
2
3
1
5
6
7I
9

l0ll

.0 bis Mrer I trlond
lrlon ce

in.r3t n Lobrnriohr inrgrs.
davon wucn gcboren
im Jahrc 1955

1951

,l0r
932
754
304
23r
206
197
rr6
r3r
r08
9r«
@
7)

115»
9 333

9 115
8rr
912
719

- 467
]r8
282
2t
224
191't@
152

l,t 017

121 118
118 241
212 689

5 978
I 170

948
443
n5
246
2n
176
136
9r
95

100
84
80

4&
716

r0 868

t0 946
r 0rl

998
754
513.35\
,r2
295
214
219
18'
ß7

16 ro9

rr 9to
2 t79

992
t75
l19
62
14
13»
10
N
10
11
l0
12
6

7A
59

700

716
157r»
112
77
55
3'
l8n
l7
2)
l8

187

769
t7
10,
46
26
31&
25
21
16ilII
8
9(fl

39
356

367
136
188»
52{I
)6
l8
N
19
22
26

0212

l0
I

)2t
668

2 21)
272

13000

1 7r9
265

279 500
26t 824
5,ll 321

I

30. Die Gcrtorkncn noch dcr Rcligionrzugch'origkoit

Geschlccht lnsgesmt

M'ännlich
9ciblich

r39
115
275

8)4
?98
692

lrI
35

145
13,
278

8?2
859
731

t
I
3lnrgoronl

l) Ohnc TotSchrcnc, nachträtlich bcuLunrlctc Xriegsstcrbcfällc und gcrichtlrchc Todcserklärungco.

Jmuu Fcbruq l\:iüz Äpril llai Jui Jrdi Äugust Ss-
t"rb.t O[tober Iie

vembcr
De Lqll

zcfrbct litrsgcsmr ehclich

ehelichmiäonli ch weiblich rnsgcSut
wciblich m'oolichmäon]!ch

jüdisch 9nsr8c
Religion

lpcmcin sc h aIt slc srrerrerr8ro5 
[rind ohne Ängabeevagelisch ömisch-

[:athol isch
uders

christlich

84

5 719
l8 719

222

2
6
9
9
2
I
6
8
3
1
9

2

ehclich



Stcöcnonu

sr. Dr. r' rrr.n Lrbcnrichr s*rorbrnrn *,"r.llll ..I;i],ttjjli.l"nlL'"] ,r,."", "och 
drm G,chrrchr und drr r.eiri-1rar

Im crstco Gcstorbdoe ( ohne
wqco

Vormont

KnoLrn

rhellch

Jmuu .
Fcbruu .
M'qz .,.
April
Itlai .

Jqi
Juli . .
Äugu* ' .

Scptember
Oktobcr
Novembcr
Dczembcr
lnrguomt

An:ohl
vH.

J mua
Fcbruq.
Irlrz ,
Äprit
llai.
Jsi
J'rli.
Argust .
Scptenbcr
Okober .
Ir,'ovcmber
Dezmbcr
lnrgrroml

Anzohl-
vH.l

Jouü .

. Fcbrur .
l*lärz
Aprit
Mai....
Jui
,uli. ..
August .

Scltcnbcr
Oktobcr
Novcmber
Dezember

, lnrgrronl
Anzohl
vH.

Jsuq ,
Februar.
lrlärz .
April
Mai.
Jui
J'ni .
August .

Septcmber
0hrobcr'.
!(ovcmbcr
I)czembcr
lnrgoroml

Anzohl
vH

I 401,

t1o9
I 6t2
ll&

-1 
487

t 41t
| 3t2

*1206
1 062
t 24r
t 252
| )96

16 l(B
tN'

2 187
tw

I 035

970
I 12'
t 079
I r40
I 0r9

964
§9
814
898
966

t 024

lr 993'tu)

9 ü21
6r,0

t44
116
170
lr0
110

r59
r44
u,
lt8
r48
14r
lrl

| 726
t0,7

l,
.fr.16

27
34
16

23
25

_r3
21

2t
l8

253
10,2

108

- r16
97

102
rrl
9t
96
94-9r

l 16.
10,
9r

889
5,5

892
754
9m
807
916
844
81,
7?7
686
787
779
844

24

28
42
32

39
39
1l
n
25

t8
l,
26

339
2,1

26
39
,1
18

ll
12
27
26

l8
17

28

ß

47
50
79
59
6t
50
65

46
37

,0
is
61

628
3,9

64

81
89
o,
8'
({,
69
49
6t
65
88

85
76

r06
88
8t
88
80
70
75

64
a7
ü

986
6,1

101

2,5

28

21

12

D
ß
l8
1l
26

12

22
l8
27

3Xt
2,0

4
7
6
4

3

:'
I

2

-6

/O
t,6

208
t,j

20

29
22
10

l1
25
t7
t7
I1
I9
21

25

272
t,7

t7
26
26
t6
11

22
l8
lt
8

20
l8
t2

25
t9
t5
17

.r,
t6
l8
u
8

N
2J
26

233
t,1

1U
t,0

12.

120
0,7

11

27
29
t3
17
t,
l0
t2

7

6
9

15

r6
l5
t2
14

l0
l0

G

6
6
t
5

19I
219
245
226
215
n1
214
17'
192
186
r86
2t6

l16
rt4
15,
138
tl8
116
r44
t07
r)7
121
r l.t
13l

95
lil
%

104
109

l16
96

t00
87
ul
lt2
91

167
6,7

t4
l8
22
t2
17

22
9

10

t4
t

1'
l1

6
6
I
5
j
8
6
5

2

1

t
6

%
2,3

6

8
9

t2
5

ll
7
7

l0
8
8

98
3,9

l1
I5
2l
19

t6
n
l,
11

t0
16

l2
l5

I87
7,5

27

28

3l
3r
7'
9
l0
15

n
27

l0
16

Z

4

5

4
4

I
5
5

I
2

t
6

unrlrelich

Madchon

.h.lich

501
1,2

unrhrl ich

l
,
4

4

4

4
2

I
2
I
5

5

4
1

2
I
2

I
I
I
1
1

I
4

I
I
2

3

,
4
2
2

2
I
I
I
I
I
2

I

-2
1

I

_1
I

,2
l0

0,1
I 551

62,1

7 2rl
&,t

38
t,5

27
t,t

t,
2
I
6

22
0,9

ll
9

19

20
2'
2l

_1,
7

9
,7

l0
29

182
l,s

-15
0,6

23
0,9

65
56
6l
61
69
a2

6r
tt
t2
53
48

715
6,0

76
,,
76
64
78
70

66
45
,t
5I
51

54

710
6,2

610
575
659
646
«3
621
,7r
,48
,18
55t({l
62 

_4

l,
14

t2
13

l4
D

n-
l0
t2
t2
l1

8
1l
1'
l1
t,
9

t8
ll
I5
l0
I

t4

l8
25
14

27
17

t2
l9
1'
N
ll
l,
2l

t72
179
184
190
115

168

r68
152
r48
r65
165
I'8

42
42
,0
44
45

43
48
47
34

37

t2
41

21
m
34
19't6
t9
25

l4
t,
t4
t6
l6

231
t,9

19

t7
,4
27

l,
2L
25

17

l3
t4
t4
28

261
2,2

t2
22
2t
27
25

22
1l
11

II
6

l8
t5

201
t,7

6
8

t7
t5
21

17
ll
6
9

t0
t2
2l

155
t,3

j

1
7

3

I

2

-t
I
I
I
r

27
1,3

8
t2
17
l8
L7

1t
8
9
6
9

li
t,3

139
t,2

5

)
2

I
-l

I

2

,
-l

l9
0,9

6
l0
9
5

'1
7
1
6
2
4
8
5

70
0,6

2
2
4

I
I

I
2'l
I
I

I6
0,8

1 222
10,2

211
10,6

I
I

t2
r6
'l

6
6
4
7
5

6
1

356
j,0

4

I
9
I
2

2

4
2

I
5

.35
t,7

: 2

2 021
100

I 230
. fi,8

-,

j

I
:l
I
t.
2
2

l6
0,8

-2

2

I

21
,2

I

3. 7. 10. ll.lDsScsmt gleichcn
lrlon o

t18
7,3

150
7,1

78
3,9

85

1ß
2,3

21
1,0



Todesusache

Ü'benragbueKrankheiten . . . .

dmnter:
Tubcrlculose dcr Atnugsorgme . . .

Tuberkulose anderer Orguc

Krcbs und mderc täsuige Ncubildungen

Hcrr, Gefiß- und lireislauf*örugen .

davon;

I lerzkrankhciten

Gefäß*örungen dcs Zcntralneryer
systcms.

Fiebcrhcfte rhcmati :che !rlirmku-
gcn nit IIer;beteiligung

.{lle ärbrigcn Kral'heitcn dcs Kreis-
laufqpraes.

L ugcneotzäoduog

Anjeborene Ilißbild-uogeo und Krank.
heiten der f!ühcsteo Kindheit

.{ltersscheäche

Unfall e

dmnten
Kraftfahrzcuguofäll e

Selbstnord

Allc übrigcn Todesusachcn

Stcrbc{tllc insgcroml

Ü'benragbue Kranl'hcrten

dauoter:
Tuberlu.lose der 

^tormßscrßoe 
, .

Tuberlu.lo se uCcrcr Clrgane

Krcbs ud udere bösmige NeubilCungcn

tlerz-, Gefäß- und Kteiclaufstörun8cn . ,

d avon:

Herd.rmliheiren
Gcfäßstörungen des Zcntralnervee

systems.
Ficberhcfre rhcunati sche l-rkranl'u.

gen nrir HerzScteiliß-ß
.{lle übrigen Krmlhciten Ccs Xrcic-

laufapparates

Lungencnßzün.iun-g

Anliebcrcnc MißbilJungen unJ Krml.hei'
rcn der frähcsten KinChcit

-llter=schsächc...:.
L nfiltc

daunccr'
Kraltfal'rrcugunfClc . . . . . . . .

SclbstnrorJ

.{lle übri6en Tc,lcsusachcn

Stcrbclallc inrgcsomt

noch: V. Nur Sterbefdlle 1955

32. Dir Sterba{ulb noch wichtigcn Todcrurrochrn, Gcrchhcht rnd Alrrrrgruppen l)

Anrohl

000 - 199 ll r9r I 626

r ciblich
davon in Alter voo
bis untcr

.Aul l0 000 Lcbcndc icdcr Altorrgruppe dor l{änncr bzw. Froucn komcn . . . Grrtorbenr -

0o0, 010

02t - 019

m\ - 249

r7t, 372
40t - 498

421 - 462

37t,372

411

&t,42
463- 4rs

5r1 - 519

sIl-s19,64l.
.849,811-359

691, S92

901 - 9@

901

970 - 979

m0 - 999

000 - 1»

000, 0 r0

021 - 019

nL - 249

\71, \72
.{01 - 498

121 - 462

\i1,.772

411

401, &2
463 - 495

5lr - ,le
il-8'19,84 t-
i49,s, r-8r9

s9r, s9:
9a1 - 9@

901

9;O - qtr'

000 - 999

I 892

1 147

90 t67

209 92\

to6 376

8t 816

2t8

t9 471

l8 697

?t 846

14 24r

28 5t-9

Il 611

9 
'Sl

110 697

511 321

6 2r7

546

4\ 428

10t 959

)4 m7

\7 767

87

9 228

I 662

14 7ls
14 @o'

19 9t?

9 142

6 129

@ 99r

279 500.

),7

2,6
0,2

!t'o
4),3

2J, )

16,0

.o,04

3,9

4, I

- 6,)
5,9

8,5

1.0

2,6

25,9

n8,7

I S8l
. t)9

25 851

r2@

16 l9l

,t t57

tt

7 638

6 t61

6

D 991

4 552

| 329

I 107

t2't66
iezvz

8ll
r68

17 596

t7 562

9 197

6 692

,r

| )22

,oo.

17

l0

t 261

a77

48

lr5
170

lr1

I t9-

t7

I

9

1»5

ti 6zt

2 018

u6
4A

_t 616

23 538

t 177

| 124
- 107

L 4(A

,1r,

r 789

\,52

l,

166

2rt

80

I
8.434

, 016

228o

4$0
21 199

3 832

I 182

18,

tr 9&

24 245

16 §06

6 041

t1

I 't6,

t 2t1

2ct

6

4 9t3

2 t2L
2 694

t9 6»
n 611

2 440 4 965

.261)
(fi1

46 719

107 914

51 46.)

16049

l7l

t0 245

9 0t5

lt 108

20 211

I 642

2 28t

1 151

19 706

261 821

744

)6
a

174

l12

90

))

9

l1
| 690

l0 9sl

r 0r4

,5t
l0

2 741

17 191

1,4

t-21'

824

152

3 179

2 o(fi

1 427

18,

29

219

282

t 199

7@

t 241

5 942

l5 39,1

I 442

516

| 562

11 162

53 868

6,
und nehr

1 566

984

197

25 5n

88 180

40 455

38 9r0

-82
I 69)
6 159

.4
n 2rt
5 166

620

637

27 t58

175 07r

5,6

3,t
0,7

90,9

31J,2

I,8
o,2

18,0

42,0

21,,

16, S

0,t

3,e

J,7

6, ll

5,'

2,)
t,e

22,1

t08,2

0,t
0,2
0,,

1,6

o, I
0,2

0,)

0,,

0,2

0,03

0,ot

0,02

),6

26, 6

1,5

I, I
0, I

t,5

2,3

J,8

0,,

0,0t

0,2

0,2

0, I

0,00

8,4

6,6

5,5
o,3

27,4

41,7

28,9

t0, 4

'0, I

2, 1

2,2

0,05

0,01

8,5

4,0

4,6

33,9

125,0

11, 3

8,8
0,6

|N, J

3r0, t

t68,3

t15,9

0,2

15, I
?8,7

1,9

1,0
0,2

17,7

40,8

t9,4_

17,4

0,t

3,9

3,4

4,2

7,6

),3

0,e
t,,

i8,8
98,9

t, t 2,0

t, I
0,2

24, I

24,8

1j, 4

9,1

0, 1

1,9

t,3

0,t
0,04

1,8

0,8

19,0

76,0

0,7
0,1

3,0

3,7

i,2
0,1

(;,6

42,8

0,3

o,2

0,01

0,0t

0,02

3,2

20,9

1,9

0,7
o,02

5,2

33,3

I,8

t, )

0,,

0,0 )

0,2

0,2

0, 1

143,7

t38,4,

0,3

30,9

2t,9

0,01

18,3

2,2

2,3

97,9

621,9

0,04

65, I
21,2 I, I

5,0

2,'
4,e

2t,0

6,2

5,1

152.,4

751,2

0,7

I,I
5,)

t3,6

l) Ausfuhrliche liacbnrssc J.i ToJc"-"achcnstarrsrl des Jdhrcs 1955 sind im Band 17,{ dcr Starrstik dcr Bundcsrcpublrk Dcutschland 'Gcsudhcicewcscn 1955' cntheltcn.
tcborcn., nrchlrrtuch bcuLundctcKrregss(crbcfallc und tcirchtltchc Todcscrllarungcn.

cstoöenI

n?innlich
davon im Alter von . . . .
bis utcr. .. . . , jchren

15-6' 6t
und n:ehr

zr
Smmcn 0-r, rr-15 45 -65

von 1950

Vcr
zcichoisses

Nr. dcs
dcut:chen

in+
8e5mt zr

SMmen 0-1, 1r-4)

86

2) Ohnc Tots



Rechtskraftigc Uneile auI Ehelösuop
davon lauten auf

ins
tesmr

t§ichtig-
kcit

dcr Ehe

Äuf-
hcbug
dcr Ehc

Schei-
du8

dcr Ehc

Vl. Gcrichrliche Ehclosungen 1955

(Äuf Grud des Gcsctzes Nr. 16 dcr Älliiencn Kontrcllbehördc von N.2.1946 - Ehcgescu - )
33. Dir gcrichrlichrn Ehclurungen noch dcr Art drr Urtcils ln dcn Lündrm 34. Dic guichrlichrn Ehclusungon noch dcn Kluger

I

Ehe
schei-

Lmd
dungen

auf

,42 538 8,5

u-ncil

Nichtigkcit der llhc .
Aufhcbug dcr lihi
Scheidug der Fhe' lnsgrsomt
Abweisung der Klagc
l) Ein.cN. Stearcnlosc

255

l0 000
Eir

so hner

bei
Jencn
er lrlmn

.{ us-
ländcr
*arl )

Schleswig- Holstcin

I{anrburg. . . . .

Nicdersrchsen .

Brcmcn.....
Nordrhein- Vestfalea

llcsseo.....
Rhcinlad,-Pfdz.
Baden- trüctcmberg

B ayem , ..

Bmde r9e blrt

Bclin'(f,'esd

2 054

3 456

5»5
.u6

t2 428

4 166

2 222

5 252

7 
'51

13 071

5 519

t2

9

1t

5

88

25

10

{,)

39

278

2 033

3 416

5 2t7

eia

t2 276

4 12t

2 t97

5 163

7 257

8,9

19,5

8,0

13, 3

8,4

9, I
6,7

7,3

7,9

255
27S

42 518
,13 071

3 t6)

4

41
106

15 391
15 5{0
25@

3

21
7 8Cl
7 827

20r

9S
t7t

27 145
27 111

601

I16

il7

9

1l

)7

1

«
19

15

40

57

,0
6

114
370

21

4
2'

269
298
191

8

35. Di. Nichrigk.itscrkl6rungrn und Ehrouftobungon noch Göndr_n

avoo
Insgesamt

von

22

255

21

t 432
19 575

»5

21 186.

6,
9 62t

l8

6 210

davon auf Grud voo

t9 5 477 25,0 Aulhobungcn

lnsg esmt

278 243

36. Dic ouf Grund der §§,(2 bls ,15 dos Ehrgorctzrs gcschhdcnrn Ehcn noch dcr Schuld

4 285

§1,

21

21

5 270

I 812
29 972

6 t-6

645
6

'525
38 {54

i r3,2 An-
gabc Jes Schuldpuagrqrhcn

beide

Eheschci-
. dungeo
lnsSesqt

Ehescheidungco, in dcncn

der Msnn schuldlos war

der Monn,*huldig wc nach:

§ 42 allein
§ 43 allcio
§ 42 in Vcöinduog mit § 43

§ 42 odcr § 43 in v.öindung
. mit udcren §§

dcr GruoC bei den Monn lag nach:

§44 .. . .

§45. . .

§46. . .

Verbindung vorstehendcr §§
cin Schuldausqruch gegcn dcn

Monn vorl ag nach:

§§ 52,3 oder 53,2
- lnrga"o.i

Die S-chcidug
begehrender Teil

r0l

I
26

)t6

645

2m
103

I

s114

:
1

I

,l

3

l

-

I

83
88

9
2

11

84

92
l0
2

I

34

I 073 1

Die oul Grund von § 48 drr Ehcarsrtzrs gescfiiodrncn Ehrn nqch dcr Schuld

5

lv)tl 161

472 l
58

ll
187 I 676

2 t36
I il7

4rr,y

37,

2 Llt
1 706

387
3 821

E auf von 4S

d avon

mit Schuldfeststellug, uoC zsa schuldig gesprcchcn nach

Mao
Frau
Bcidc

N
2

I
23

)

2

s9
7

9
105

5_
?.

7

1

4
2

9

s0

)
lc
93

l1

I5
;
3

davon Iiäle, bei denen der (Cie)
als lilägcr auftrat

Mann Frauins
Sesfrr

Änzahl
Cuuncer

Ftau
lVi den
l:läger

Änzahl
daruoter

hlmn
Vider
k läger

Sta at s-
anwrlt-
schaft

l8 §t9 20 21

§10 § lt §12 bindung
n'ir § ll

ln§12
Ycr §31 §34

Ihescheidu
die Frou schuldig wr nach der Grmd bci dcr Frou I ag nach

die Frqu
scbuldlos

Eü §42
allein iri,r l--wl;i}:I.*+

§44 §4' §46
Vcöindug

der §§
vorstcher

cin Schuld-
au sspruch
peeen Cie

Frdü vorlag
oach§§r2,1

oder 53,2

§ 4l dlcin §.{} rllein § '12in Veöindung mit § 4i
tns

'80smt
ohne

Schuld-
festste[-

lung
lrlann Frau beidc llaon Freu beide l.iaon Frau beide lUann Frau

lnrgrront

87

3

I

3

2



noclr: VI. Gerichtlicle
(Auf Grun<l dc5 (;esdzcs Nr. 16 rlcr Altiicncn

38. Die gtchlrdrnrn Mitnnrr noch Ehrrchlioßungr

(,cschicdene
davon ctm,lcn bci dcr Ehccchli

29-10

E'he
sclrließugs-

i atu

195)
lry.
r9rl
r952
1951
l9r0
1919
1948 .

1947
1916. 1915
1944
194'
1912
l94r
t9&
1919
1938
r9t7
1936
1915
19]l
1911
L912
193 I
l9l0

1929 ud frühcr
ubck6ot
lnrgoonl

189
t 6'tq
28l.2
3 375j 674
3 5t0
I 07r
I 081

2y.8
6

t2 5tE

2
)

N
2'
21

18
27
21
2r
9
3
6
2
2
1
2
3
1

'tI
2

I
-2

1

3
219

5

N
49
51
m
68
68
68
51
)9
22
t1

7
7
9
7
5
6
I
I
1

I
5
,
2
2

:
637

I
\<)

106
110
t64
r51
1r0
15t
92
68
'16

4t
20
21
't0
27
,8
I
7
9

t7'12
2t
t1
19
l1

tu2

l0
1r5
ß6
371'4\5

lr8
J21
271
I8l
t17

.81
7A
74
59
t9
i7
l0
,r
25
30
19
('J

57
17
3l
28

u5

3 563

11
116
2(»2

29\
l7i
340
225
227
n7
170
89

1t1-
98

105
1,
49
,4
25

l0
51
60
8l
51
56
12
45

?
3 158

7
129
23t
lll
724
216
2r,
2rl
222
Trt
109
r16
ll,
77
59
11
t2
u
57
67
76
92
,8
6t
l8
,r
:,

3 5/19

tt
ID
212
280
248
275
2\9
241
2lj
17l)
126
t20
76
8l
76
9r

121
8t
9\
71

t7
/{i,
8'
59
,0
4S

!.
3 6{t5

ll
12)
22t
222
278
?lt
19,
207
t7l
t$)
126
8l
6t
75
65

107
,17
a7
g,
32
89
88
u
55
12
44

,:,
3 122

8
a2

1,19

208
lg.)
t90
172
191
1'to' 162
(9
59
?2
68
99

t04
ut
78
78

-72
72
83
7t
46
14
47

:''
2911

t2
71

11,
176
l7i
l7(t
116
r,{8
152
'Bz

,8
6t
(Ä
86
69
9r
94
72
63
5'
,8
57
58
,0
1l
11

l"
2 151

-8
71

r09
126
167
t79
141
Lt5
8'
62
12
59
77
({,
75'71
a6
70
?6
57
(Ä
69
42
,w

»
25

,:,

2 l6l

I

8
(t1

r0l
122
175
l(Ä
l.l7
10,

74
1('
48
62
7l
58
48
65
9\
,0
56
18
46
17
10
24
II
l,
88

526
005
275
D'
773
12,
009
07t
196
8«
816
72l)
771
8@
695
541
119
111

I

I
I
5

t7

39. Dh grrchbdrnca Ehrn nqch drn Altrrruntrrrchlod'drr Ehrgottrn cnd noch drr Ehcdsurr

I E45

hc
unbe
kannt

Ältcrsuotcrschicd
der Ehegmen l)

Fmu ültrr um

15 und melu Ju}"c
l0 bis uatcr 1, '
9' '10

'9,.8

'5
3' '. 1,)

lrlu und Frau
gleichaltcrig ud
Altcrswcr*hicd
geringcr al s
I Jatu

,0rl

Mqnn ültrr u
I bis mter

20 und nctt J alue
ubekmnr
lnrgrroml

I

I
1

2

6
24
I
lt
t7
\t
14

7t
65

rcI
118

v)7

277
z(fi
21t
199
r92
112' rir
91
76
t5
13
46
&
,1
8'
48

6

2 757

I
10.

l3
17
ll
71
5'
,0
92

116
t78

,70

281
256
251
228
184
149
ID
64
(ß
,8
(ß
19
18
3l

t0l
($

5

3 0:t3

t2
37

9
25
28
v
55
78
99

t52
171

'rv)

,o9
339
27t
262
189
t{7
r23
»
88
62
5'
46
,6
17

r20
48

1

3 317

5
,5
16
2A
20
48
48
92

106
I28
2t5

19

328
3»
11ö
254
r97
t52
171
121
92
.11

,0
16
46-
,6

l2q
6t
l

65I3

10

31
21

22
2t
J9
5r
67
a2

114
m9

117

)51
3Xt
,t4
2r7
26t
178
131
108
8'
57
16
4l
40
)5

10,
(fr
,

3 514

11

26
10
22
27
ll
48
G7
76
rll
161

176

lll
t)2
301
276
227
159
lt5
81
83
6)
5l
11
t7
)9
9r
62

7

3219

lt
27

7
17

t4
24
l3
12
6J
m

ll8

lrr

258
247
226
r91
t47
121
101
u
67
,l
42
28
l1
,2
o
59
)

2 515

6
9
4
7
5
9
l,
II
n
20

- 4r

9r

6)
78
59
(fi
16

It
10
2J
25
22
l1
22
16
9v

l8
1

8Xl

lo8
,91
r59
2t,
p6
156
t97
u0
137
577

070

796
v)4
748
r4t
77r
t93
107
8r6
m9
571
52t
&5
165
6J9
88

538

]
,t)

4
4
9

t2
lt
t,
2t
19
14

l0l

70
8l
86
71
79

59
t4
44
,6
29
2l
2l
l1
6

2,1

t,
2

983

9
4
8
5

11
l,
t7
25
29
18

v)

69
108
88
90
81
(rl
5r
58
,1,
27
24
20
l,
t,
l1
I
2

060

It5
97
98
a2
7)
7l

'6G
19
18
1'
25
20
t7
t0
27
t4
2

r t5l

-rn
4
8

I
5

10

t7
26
13
56

t24

103
. ll,l
Itl
86
92
59
62
17
16
,5
14
22
2l
Itl
,2
27

2

I 2t6

5
u
6
5
6
8

l3
2'
l0
,1,
57

rlr

117
118
101
t0l
70
(ß
5l
(fr

.14
)5
,9
2\
19

l4
49
2'

4

r 28t

1
21

1
6

r6
t2
l0
t9
t2
51
m

157

t46
165
156
D'
90
I5
6,
51
1)
&
11
az
28
16

59
2a
4

I 575

5
N

5
t6
t0
v)
il
41
76
8l

ll0

257

m6
217
t79
19J
r25
115
89
71
52
53
19
't9
39
l9
77
3l

2

216

I
9
I
1

7
t1
lt
18
29
4l
16

r)2

j
zlt
II
t2
26
29
57
65
9l

127
187

4 t'i

j46
124
t2l
210
al
165
tt2
9r
(tl
46
27
t8
24
II
27
l0
l,

3 076

t2
10
22
25
1'
t8
72
8l

lll
162

541

4v)
,l 18
,KI
lTtr
1r0
267
226
t78
125
9I
67
65
40
25
6a
v)
t0

s28

l
22
l0
l,
2t
72
14
(1)

a7
tt2
r56

18l

285
267
255
?14
l4l
lll
70
u
15
27
27
8
I
I

l2
6

t0
{8r

2
3
4
)
6
7
I
9

l0
ll
t2
1l
t1
1'

2

J
,4

6
7
I
9

10
11

12
rl
t1
l,
N

2212

I
I
l
't

2
2
I
I
I

ins
Sesamt

untc!
l8 l8- 19 D-n N -il l'zr- 22 22-2t 21-24 2,1 - 25 2t-26 2(t - 2l 27-28lzs-2e

ios
8esmt uftcl 1- 2 2-t ,- 4 2t 2' und

nchr4- 5 t5-?3t- 6 t4- 156- 7 l1- l47-8 12- 138- 9 lt- 129- I0 t0- n
davon gcechicdcn nach cincr Ehcdqucr voo . , . bis uoter . , . Jatuen

l) Uarcr Bcrüchichtigu3 von Teg und lloner bctcchnct.

8B

2

!n. ;_



I')helösungen l!5J
Kontrcllbetbrdc von fr.2.19t16 - Ehcgcsctz - )

iohrcn und drm Allrr bci dcr Ehrrchlirßung

I\filncr
ioÄltcrvoo ... bisunter ... Jahrcn

10- 1l

5

15
77

l19
100
12'
65
72'76
64'49
52
59
17
44
62
65
49
,l

'3r
38
42
37
19
1l
r6

:,
I /t83

'5
52
87

104
109
67
69
5'
,8
n
52
49
12
48
4ß
44
59
42
37
3l
2'
26
15

14
16
t2j'

tE7

8
4l
68
51
18
57
57
62
8l
60
It
29
27.

34
'22

29
.33
l0
t8
l6
25
t7
19

9
7
4

1',

918

I
l0
{,
,6
49
49
59
a2
65
46
,8
29
28
D
12
»
ll
l5
21
18
l4
m
t4
I
5
5

:
8I3

4
t7
ll
12
46
65
54
7l
53
57
26
26
n
24
2\
27
21
t6
1l
t4
lt
t2
l
J

1
I

1',

702

I
21
't6
l0
55
69
70
71
57
42
27
22
24
1l
l8
26
21
1'
t2

'9
8
7
1

5
6
3

:
692

6
24
)9
54
55
59
50
48
)6
16
29
19
t5
24
l,
16
12

13

6
6
7
4
2
,|

6

7

5;

3

n
ll
55
45
50
5l
47
4'
27
IO
t6
lt
t8,
20
9
5

5
4
1
1,5
4

I
3

19r

2
l8
1E

40
36
49
45
57
l0
27
l,
l6
l?
14

l0
ll
9
9
6
4

2
,

4

;

,l
l6
37
i8
16
50
19
17
24
21
t2

. 1l
l8
N
l0
l0
6

.2
5

,
I

t
2
I

I

109

2
t4
n
36
jj
\4
46
)1

,25lt
14

ll
I

ll
I
5

l0
_3

5
5
1

4
I
I

I

y9

I
24
25

,25
29
l8
1l
32
t6
r9
IG
l6
8

l0
1

?
I
1

2

2
I
I

I

:
3r9

42
200
247
25'
258
219
208
2t?
lr0
112
77
86
6r
,0
34
27

\10
m

7
9

'7
6
t
I
4
I

2362

2

19

4t
55
49
74
67
6)
5l
29
21
21
?2
L2
fr
l)
t8
l8
l4
6
7
1
I
4
I
1

6,lI

I
42
7t
81
59
54
tl
70
76
(ß
42
40
40
1l
42
38
40
16
25
20
22
l8
t2
l3
l0
5

;
7,1

79
56
47
12
17
,4
10
N
t9
24
27
22
27
ll
fl

1l
7
5
I
I
2
1

2

:

z
5

1

3
1

4
2
4
2
1

I
2
2
3

2
I
2
I
2

5
2
I
2

t0

;I 055 553

5
27
86

2N
4'to
702
yJ4
089
2t6
048
!68
o76
o34
075
01,
0t4
987
629
,71
548
,71
&6
826
8J7
8lt
779
756
710
677
6rr
557
296
120
4ß1
298

37

l{5

rO. Dir gerchhdonrn Ehrn noch drn Altrr drr Elrrgottrn und rcch den Kltgor

Fraucn
Alter dcs llannes bzw. dcr Frau

bci dcr Ehcscheidug

uoter 18 Jatuc
18bi= ''19
19: im
n'"21
2t'-'22
22.'' " 2i.'
2!. "24
21"25
25,,2ß
26'"2t
27"28
29"'N
30"'1r
1r i '.32
32' " 33

31' 'rt
,1"J5
35"ß
76"17
i8'"19
)9"40
10"11
4t' ' 42."
42',"41
43.'44:
41' ' 45
45'"46
46' " 47
17',"48
48'"49 L
49' '50
,0"55

.65
6) und mctu Jahrc.

uobck ont
lnrgoroml

darco Fäle,.al bci

2
,,1
94

201
287
169
417
506
571
59(,'(tl4
597
640
641
6t0
(fr1
65t
608
60)

\ 116
277' 124
114
451
418'408
j98
198
117
277
289
258
s99
468

-19'
96
41

l5 3qr

Frau

6
)7

128
,51
(ß7

l-0 ]0
1 J28
1 670
1 779
r@0
I 74t
t 628
l 572
t 596
| 541
t 595

I
.10

42
l11
2l?
328
424
,81
56'
552
573
512
,3&
561
506
541
596
719
284
32'
356
184
521
567
496
4U
478
456
432
4r7
348

r 11)
717'
122
290

t7
t5 393

t2
79

258
547
792

1 029
1 zeq
l 510
1 724
1 770
t 8r9
I 821
| 945
1 856
1 769
I 780
l 814
I 780
| 702
I 006
8tl
804
875

I 168
I 227
t 194
1.109
l0il

eeä
865
719
704
6(fi

2 179
I lll

447
m6
'75

12 538

l0
45

164
142
505
660
p17

r 001
l lrl
t 174
| 225
I 224

I 280
64'
252'lto
jl

27 115

305
211
r59
176
l8l
t72
o99
6rt
497
527
551
7t4
776
746
701
633
600
528
472
415
108

,81
968
8r8
871
9D
290
347
104
327
26!
234
186
109
048
N'
619
837
786
,88

74

,

42-41 41-44 44-45 45
und mchr34-15 1' - 'i6 %-l7 77-38 t8-39 ,t, - 10 40-41 4r-423l-72 32-)) ,7-u

llänncr
dcncn dcr (dic)

auftr*
davon Fä[e, bei

alc K insgcsotinsgcsu,t

,42 538

89

27

(dic)

Ilano



noch: VI. Gerichtliche Ehelösungen 1955.

(Auf Grud dcs Gesetzes Nr. 16 der Atliicncn Kootrollbetiirdc vön fr.2.1946- Ehcgesctz - )

ll, Dir Gundc der Ehcrchcidungrn ln dcn Ländcrn
t'

G Ehen

davon auf von

Land

Schlcsrig- Ilolstein
Hmbug
Nicdcrsachsen . , .

Brenrcn.
Irordrheio- Pe stf alen

llesscn.
Rheinland- Ffalz .

Badcn- V'uttembcrg .

Beycrn ,

Bundorgrbiot

Bcrlin (Vcs) .

Rcligionsagehärigkcir
des Monnrs

l--vogeli*h
Römisch-ktholisch. . .

.{nders chrisdich.
Judisch.
Sonstigc Rcligion
Frcircligiös, gcmcinschalt
undohncAogabc, . , .

') Ohnc Lrnd B.ycrn.

Lmd

Schlcs*ig- Hol*cin

Itmbug.

Nicdersachsen . .

Btemco.....

Njordrhein- Fcstfalcn

Ilessen.....

Rheinland-Pfalz.

Badco- Uünrcnbcrg ,

Bayern .

Brnd.rgobi.t. . . ,

Bdlin(Vcsr). ...

l.länner
Frauen

5 t6)
5 16,

M:inrcr
Frarn

7 257
7 257

Münnrr
Frouen

2033
't 436

5 277
818

t2 276
4 tzt
2 197

t t61
7 257

,42 äl8

5 477

t 719

t rr5
4 214

716
I 90t
3 528
I 617
4 127

5uL
:t4 598

I 95'

19

ll
174

5

192
44
69

rlr
114

9n
16

27
27

51

12

11'
»
22
49
80

415

26

u
(ß

248

37

817

157

19,
267

543

122

107

2

bis untcr alue alt

rcn*igcn
Konbinaionen
voo §§ aosie

EheschciCungcn
nach ftcmdcm

Recht

Insgcsmt

n 896
tt 264

347

36
31

2 707

35 281

Alter
unbckant

l0

:

;
I
I
,

22

2

I

8
I
t
I
2

I
I

l8
4

l9l
t91
518

I
I 018

36t
291
587
651

a 081

367

12. Dic arrchlodrnro Ehra noch drr Rellgionrrugrhörigkoit dcr Ehrgottrnr)

l 200

22 052

16 848

3 8r3
122
II
18

2 0J3
2 031

31ß
3 416

5
5

217
2t7
8r8
838

tu1
7 216

@
7
7

109

I I 3,13

D7
t21

9
2
I

II,
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67,:

23

3,13

4

I

I
1
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1 074
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43. Dir grrchiedrirn Ehcn noch drn Alter drr Ehrgottcn bel drr Scholdung in den Llndrm

bci dcr

lfänner
Frauen

I!äooer
Fraucn

I'fäaner
Fraucn

12 276
12 276

4 t2t
4 tzt
2 197
2 197

3&
126

@9
m,
9n

r 028

t49
l8l

2 104
2 545

773
932

136
481

99

I 2fr
2t1
,79
407

590
592
100
a7

1 116
| 504

53r
176

262
2($
642
$3

r 019
971

ia
299

,t6
1rt
859
725

r25
IO'

1 715
t 565

624
)3r

2&
219

493
318

671
481

tt2
91

t 46r
r 0r8

175
343

262
19?

7ß
518.

I 000
712

396
219

,91
326
888
528
r38
82

t 735
957

619
367

130
187

871
,00

L 242
747

I
t7

n
2

47

4

I
e!
I

44

m'I
,6

37

6
337

42 538
42 538

5 177
5 177

' J2o
377

657
751

950
r 116

162
t74

2 696
2 827

832
895

.476
501

896
I 026

1 129
t 127

t02
232

19r
459

281ut
42

106

798
7N
262
t29
t2t
301

210
534

226
6tt

236
112

,36
6t6

Männer
Ftauco
Männcr
Fraueo

lrlänncr
Frauen

l
3

i
I

I

2

12

3

:

5'
54

l0
8

1
3

4
7

3
3

71
75

8 IIE
9 099

106
236

826
764

r 106
1 071

ao7
849

209zfi
59r
642

081

v)2
642

932
0t9

765
956

6 63t
57n

6
3

850
913

5 182
3 982

821
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9
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noch: VI. Gerichtliche Ehelbsungen 1955

,14. Dic aeschiodcncn Ehcn noch dcm Gcbunriohr dcr Ehcgotten unl noch Jcr Kindcnohl

toucn
zcat

mlt
Ge

bunsiafu

lnrgosont

19l8
1917
t936
19r5
t9y.
19t}
19)2
l91l
1930. 19»
1928, 1927
19N
1925
1924
1923.
1922
1921'
DN
19 19

19 l8
1917
1916
19t,
1914

- 1911
19L2
19l I
19 l0
1909
r908_ 1907
1N6
Lcn, t,
r904
t903
1902
190 1

l9@
169, _ 1899
1890 - 1894

1889 und früher
unbckmot

zchl
unbc-
L annt

3
.27

77
208
492
835.

I 222
I 182
I'197
1 677
I 62t
| 120
1 592
r 551
I 574
L 165
t 651
1 267

gt2
8ti
e67

t 076
r 16r
r. 368
| 396
I 288
I 2i8
1 234
I t17
1 t2l

968
895
844
76t
672
641
559

L 671
7\)
506

87

12 538 t2 538 l,( 331

2.s
1'
40'\7
67
?t
75

94'
100
110
»

u0
. 105

12t
127
88
(ß
8l
82

r00
rl6
142
120
101
102

96
96
90
72
(fi
52
l0
ll
t9
28
74
ll
D
I

2 90s

-

:
6
I

t7
22
25
26
22
24
24'28
i8
27
4J
16

'26
t7
18'J7
46
56
59
5l
l8
29
4'

.47
33
28
25
19
24
t9
t6
41
D
9

.,5
I 068

:
I
I
3

5

6
4

l1
9

.4
,13

10

l1
I'
12
6
7

12

II
20
29
21

16
2\
21
It
21
t4
I2
r3
t7
l.t
10

26
t,
I

491

-

r
-'l

4
5
I

l0
4

5
I
2
9

1l
2\
l9
l0
2t
2S

30
24

34
»
2t
12
u
6

.12
t4
35
I

.j
I

131

I
4

27
'82
117
170
210' 257
2W
327
96
306
325
298
300
)ß
3n'381
2)8
1@
t25
r88
194
249
.'l I
196
222
237
174
t66
14r
ljr
100

9t
7'
6l
47
40

L'7
.44
l,
10

7 381

4
18

97| 265
412
490
5@
68ß
784
679
72t
701
694
697
652
630
6@
6i8
59t
411
259
216
2)7
285
\29

. t06
280
216
226
?20

.t(s
l»
lr3
128'lo7
84
76
70
44

, r9l
53
lq
30

ll
48

lr2
192
214
363
394' 
577
610'659
{r99

' 7r5
?77
714
6m
679
@8
653
52t
316
302
306
372
429
411
442
)92
J77
i24
'104

256
248

.261
213
2t6, 191
180
129

5n' zzz
98
27

15 926

4
32

149
406
@4
8r6

I r40
| 367
rm6
1(ß7
I 811
t 832

,l 851
| 946
1 796-1752
1 828
1 825
l 816
'1 37r

871
' .75?

8't2
I 010
I 212
I t96
I 156
I 072
I O44

$6
82t

' 734
687
612
5\7
148

'406
33r
281

t 047
394
t't0
82

I

I
I

I

2

:
6
7

t,
.t7
l9

.21
l9
22
20
23
lj
2t
40
26
26
rl
3)
12
)9
,1
1s
33
l0
26
l0
24
18

s
6
4
2

:
l

712

-
I

t4'J5
20
66
62
69
s,
gtt

I02
o,
»
9'

u9
122
s8
6l
76'77
69

lr5
t26
109
95
80
74
7A
5)
,0
36
32
l'r
l7
16
l0
l0

2

/l

2 107

I
2

27
*74
102
165
221
245
275
120
100
t02'iu
2S9
296
326
10s
'r61

256
tr3
12t
187
196
249- 236
r97.
212
2n
r38
151
11,
96
76
t?
t4
41
l0
20
47
I
l0

-I
t4
,l

l16
202
252
175
418
,q0
635
675
,1N
740
792
7t7
684
698
715
679
531
1r8

'to6
114
l8d
452
434
471

4\4
18,
\74
)29
150' J54
321
2sl
256
2@
203
84S
163
I t-0
l7

17 717

I

1

17

96
26?
4tl
4S8
,r8
68'
?87
677
7?5
702
6s2
710
651
636
67r
64t
598
45i
258
226
247
290
\n
,17
291
254
214
246
177
177
r57
1rc
117
8?
'7q
(fr
44
lt8
-2C

27

11 396 6 835

:

I
I

5

5

4
ll
9

,2
7

17
t4
t4
l0
8

l,l
19
28
j2
76

25
lo
26
l,
14

l6
9
1

l
4
2
2
5
I

I
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Anhang
Verzeiehnie

'der verönentridrungen 
'": 

t'11':'l'*11,ä:T:1ffi:l'J;lr*:iTJ'"1',*"ä,'.*desämter, die Ängaben über

A. Statistisdres.Bundesamt
' Statistigdres Jahrbudl für die Bundeerepublik Deutedrlaud

, 1952, 1953, 1954, f95S, 1956 uud I9S? r
Statietik der Bundeerepublik Deutsdrland

Brnd 62r Dio nrtürli&o Bevölkcrungebcwcgung iu den Jrhrcr 194G1949
Beod 63: Dic nrtürli&c BcvölkcrungobcwcgunE im Jrhrc l9E0
Brnd Silr Dic nrtürlidri Bovölkcrungrbcw.tung i- Jrhro lg5l
Brud l0l: Dio netürlidrc Bcvölkcrungrbewcgung in frhrc I9E2
Bttd-122t Dic nrtürliüc Bcvölkcrungabcwcguug in Jrhrc I9S3
Benrl 147: Dic nrtürli&e Bevölkcruugrbewcgung im Jrhro I95i
Brnil ?5: Allgemeinc Sterberetcl I949/5I
Bruil 119: Yorruabcrc&nuu6 dcr Bevölhcrun6 in dcr BunilerrcpubliL

Dcutrühnil 1952 bis l9B2
Bruil lSlr Die Bcvölkcruug iu Jrhrc 1954
Brnd 166: Dio Bcvölkcrun6 im Jehro 1955
Benil 6l: Gcsurdhcitewcscu - Strtittiadrc Ergcbnirro 1946_1950Brnd ?4: Gcsundhcirwcscn - Strtirtir&o Ergcbnirrc lg5l
Brnd 89: Gcaundhcitrwcren - Srrtirtiadrc Er6cbnirac 1952
Brnil 127: Gcrundhcirawcren - Steticriaüc Ergcbnirro lgSB
Brnd 148: Gcaunilhcirowccen - Strtirrir&c Ergcbnir:o 1954
Benil 169: Dic Siu6lingarrcrblidrhcit iu ilor Bundcrrcpublilc Deutrühnil _

Ergcbnirsc cincr Sondcrrurzihtung für drr fehr l95l nit Tcit.
crgcbnioscn für dic frhrc 1946 bir 1950'Wirtsdraft uud Statistik (monatlidr)

Statiatisdrer'Wodrendienet
StatistiJdre Beridrte: Arb.-Nr. ylfi/|, yfiV;, YIII/13 rind

vlrr/28.

. B. Statietisdre Landesämter '

Sdrleswi6.Holetein
Strti!tis&cr Hrnrtbuä für Sdrlcawig.Holarein lg5l
Statirriadrer Jehrbudr 195I, I9S2,.l95i, 1984, l9S5 unil 1956
Stetistir&c Monrrohcftc Sdrlcawi6.Holrtcin (rcit Jrnurr 1949)
Stetistisdrcr Tesdrcnbudr l95S und 1956
Die- nrrürlidro Bevölkcrungebcwcgung (Jenurr bit Scprcmbcr l94Z; Ohtobcr/

Novcnbcr 194?; rb Dezcmbcr l94Z monrtli&)
Dic fortgcadrriebcnc Bevölkerung nrdr dcr pcrroncurtrndecrhcbuug vom

10, Oktobcr l9rl8 (eradricncn monrrlidr voa Oktobcr 1949 bi. Scprcnbc; l9S0)Dic forrgce&riebcno Vohubcvölkcrurg (monrtli& roit Olctobcr l9S0)
Ifamburg
Strtirtir&a Jrhrbu& für der Lrnd Hemburg l9S2 unit l9S3/S4
f,rmburg in Zrhlen (unregclmi8ig rcit I94?j
Eembur6cr Strrirti!&o Monetcbcri&tc (von Jrnurr l94g bir Dcrcubcr 1950viertcljihrli&, rb Jruurr lg5l mourtli&; Sonilerbcilegcn von Jruurr IgElbir Dczember 1953)
Heabur6cr Srrtiltir&c Informrtioncn, Rciho Ä (unrcgclmlBi6 rb Jrnuu l9E4)

Niedergadreen
Stetirtir&cr Erndbudr Niedcrreürcn 1950
Sterietirdrcr Jrhrbu& für Nicderredrccu 1952, t9S4 und 1956
Strtiorisdrcr Trrdrcnbu& von Nicderrr&scn (194g, 1949 unil 1950)

. Srrtistis&c Monrtahcftc für Niedcroedrscn (ecit Oktobcr 194?)
Strtietiedrcr Dienat der Nicdcrgidrcis&en Amtcr für Leadcaplrnung uud Str.ticrik, Gca&..Z.: Bl30 (morrrlidr); Gccü..Z.: 3120 (hrtbjihrli&)
Strtirtiedro Bcriürc dct NiedcrriöEig&cn Amtcs für Lrndcrplruung undStrtisrik, Gco&..Z.: 3lS0 (ecit Jrnurr 1956)

Bremen \
srrti.risdre Mitreiruntcn (crrdricncn nourtlidr you oktober r94s bir Dcrcmbcr

r94?)
Stetisrio&c Mittciluogcn rur Brcmcu (vicrtcljihrliü rcit frnurr l94g)Monrtli&e Zwiedrcnbcridrte zu dcn Srrtirticdrcn Mitteilungen rul Brcncn(cradricncn von Jrnurr l9{9 bir Dczembcr 1953)
Strtisrie&c Monrroberidrrc, Lrnil frcic f,rrrcrre,lt Brcncn (rcit Jrnurr l9S4)Stetisriadlcr Dicnet, Rcihc Bcvölkcrung;

Folgc II: Bcvölkcruugazrhlcn (unrcgclmißi6 rcit Äpril lg5l)
Folgc III: Bevölkcrung dcr Strilt Brcmcn (vicrrcljihrli& rcit iS. tU.i feSt;

Nordrhein.Vestfalen
Srerirtirdrcr Jrhrbu& Notilthcin.,Vcarfelcn 1949, lgSO/Sl, l952r 1983, l9S4und 1955
Monetrzrhlcu Nordrhciu-,Vcrrfrlcu (ecit l94Z)
Strti.tir&c Ruudr&ru für itrr Lrnd Norilrhcin-.Vcrtfrlon (noortliü .cit 1949)Bcitrigc zur Srrrirtik dcr Lrnilcr Norrlrh'cio.V".tf.too, Ir"tt 3?:,Dio netür.liöo Bovölkcruugobcweguug 1946 bir l9S0 iq Nor.lrLcin;crrfrlca"

Hesaen
Strtirris&cr lLndbuö für Hcrscn 1948
Strtistisdlcr Hrndbuü für der Lrnd Hcarcn 1953
Strtistisdrc! Trrdrenbu& für der Lrnrl Herrcu 1954

, Hcreie&e Bcvölkcrungr. unil Virudrrfrckunrlo l95S
Ecrgirdrc Monrtszehlcn (rcit Mirz l9{Z)
Beitrigc zur Srrtiltik Ifcarcnr (acit Dczcmbcr 194?)- Strtistisdrc Beri&tc dcr Hcrrig&cn Statirrir&en Leudciemtcr (mourtli&

rcit April 1946; vicrteljihrli& rcit 1949)

Rheinland.Pfalz
Strtietik von Rhcinlrnil-Pfrtz, Brntl 9: ,Dic nrtürliöo Bcvölkcrungtbowc6un6

in dcn Jrhrcu 1946 bie 1950 in Rhciuhnrl.Pfrlt.
frhrc.rergcbuisrc dcr Stetirtik Rhcinhud.Pfelz (crtüioucn für l94g bir l9S5)'Wirtrürftezrhlcn Rhciulrnil.Pfrlz (nonrtli& rcit Äpril l94g)
Mittciluu6en dcr Strrietir&cu Landcrrntcr Rhcinhnil-pfrlz; Ärb..Gcbict I/1320

(uouatli& uud vicrtcljiLrli& rcit Augurt 1950 bir Fcbrurr l9S5); Arb..
Gcbict 12 ll4 (reit l[irr lgSS)

Baden.Württcmberg
Strtistis&c! Hrntlbu& Betlcn.Vürttcubo16 1955
Jehrbüdrcr für Strtirtik unrl Lrndcakunilo (vicrrcljihrli& reit l9S4)
S&riftenrcihc,Stetirtik von Brdcn.Vürttcmbcrg" (rcit Septenbcr l9E2)
Strtiltisdlc Monrtshcfrc Brdcn.Vürttcpbcrg (rcit Jrnurr 1953)
Stetiatirdre Bcri&rc: Ärb,-Nr. II - B/F (vi*tcljihrli&), II - B/NB (viortol-jihrliü), II - B/T. (jihrli&), A II z (jihrliä), A II s (jihrli&), Ä IV 3

(iihrri&)

Bayern
Strtiltisdlct Jehrbu& für Brycrn 1947, l9S2 unil lgSS
Strtirtir&cr Tre&cnbu& für Brycrn 1950, tgSl, 1952, l9S4 uurl l9S?
Brycra in Zrhlcn, Monrtrhcfto ilcr Beycrir&cD Strtittirdlcn Lenilcremtcr
Zoiti&rift d$ Brycriaüco St.risti!üGn Lrurloremrcr (jfhrfi&)
JiLrli&cr Erginrun6shcft zum,Amrli&cn Goncinilevcrzci&nir für Beycrrs,
- Eiuwobncrzrhlcu em l. frnurr (rb 1952; Gcnciailcn, Krciro inil Rcgic.

rungrbczitkc)
Bcri&t übcr dra Beycrir&o Gcrunilhcirwcrcn (jihrli&)
Informrtiouailicnrt dcr Brycrir&ca Stetirtiräca Lrndcrrmtcr:

Ehcr&ließungcn, Ccburrcd uuil Stetbcfillc (moartli&)
Bovölkerun6ratruil Brycrnr urA Lrciafrcicn Stäilton und Lrnilkroiron

(vicrtc lj ih rli&)
Yerrricbenc und Zugcwrnilcrto in Brycrn ar& hroirfrcien Stliltea und

Lrodkreiren (viertoljihrli&)

, Saarlanil :
Stetietirdrer Hendbudr für,der Srrrhnil 1950, l9S2 und l9S5
Seerliniliedro Bcvölkcrungr- uud Virrs&rfrgrrhlcn (rcit 1950)

- Kurzbcri&rc dcr Stetigtir&cu Ämtcr dcr Srrrlender

Berlin (Wcst)
Bcrliu in ZrLlcn 1945, 194?, 1950 uurl I95l
Strtiltis&e! Jehrbudr Bcrlin 1952, 1953, 1954,_ lgSS uud 1956
Bcrlincr Strtirtik, Monrtreörift (rcit Jenuer 194?); rcit Jenurr 1948 uit Bol-

legc,Zrhlcn rur Ycrwehung unil Virtr&rfts
Bcrlincr Steticrik, Sondcrrcihc: ,Dio Vcrwrltungrbcrirkc in Zrhlcu" (cr-

gdricncn von Jrnurr 1948 bir Dczcubcr l9S0)
Bcrliner Stetirtik, Sonrlcrilicnrt, Rciho Bcvötkcrung (crrtiencn vou Jrnurr

Bcrlincr Strtiatik, Quellcnwcrk, Rcihc BcvölhcruDt!wc8cD (rcit Scptcabcr
resr)

Bcrlincr Sterirtik, Sonilcrhcfro
Zrhlen zeigcu Zcit6cr&chcn

Sondcrhcft 3 (Berliu 1915-194?)
Dic Stcrbcfillc nrü Toilcgurar&en in Bcrlin (Vcrt)

Sordcrheft ll, 19{9 unrl 1950
Sondcrhcft 22, l95l
Sonilerhcft 35, 1952
Sonrlcrhcft 36, 1946-1951 (Erginzungrhcft zu ilcn SoailcrLeftcn ll,

22,3s) _

Sooilerheft 41, l95B
Sondcrhcft 47, 1954
Soudcrhcft 54, 1955

Bcvölkcrungevorgiuge in Berlin (IPcat)
Sonrlcrhcft 49, 1953
Sondcrhcft 56, 1954

92



der

' . - I - :.' '

'; ,

, \r

Auszählungen der Statistisdren Landesämter im Rahnien ilei Staiistik iler natürlidrön
:' - bewegung, ilie iiber das Bundestabellenfrrogru-ä 1955.hinaus vorliegen. ,

., '-'-'1Di" auf ein *) folgenilen Sonilerauszähluogän wurden oder werclen niQrt'veröffentlidrt)

I

Bevölkerungs.'

Tabelleninhrlt Periodizität Tabellcninhalt PcriodizitätRegiouale
Gliederuug

Rcgionalc
Glicderung

: I. Ehesdrließungen'schleswig-Holstein
, Dio Ehcs&licßungen uadr der Ycr- Krcise

tricbencneigeuadraft

,', Rheinland-Pf alz
Ehcs&licßungeu 

- 
K""iro

.. : Budän-Vürttemberg
Dic Ehesdrlicßuug"l ,"ü Kalenilcr- . Kreisc

monatcu ', .t.

Lanrl

, Brcmcn u.
Brcmerhavcu

'Bremeu u.
Bremcrhaven

B""-"o r. ''

Brcmerbavcn
Bremen u.
Brc-c"hatco-

Kreiae

monatlidr

jährli&

jährliü

ruouatlidr

monatli&

jährli&'

-rnatlich

mouatli& -

jähtlidr

jährlidr

jährlidr
jährlidr
jährlidr

uonatlidr
v ic r icl-
jährlidr
jährlidr

Ehesdrlicßungcn

Dio Ehes&iießeuden nr& ihrcm etän-

ligeu'Wohnsitz (Lanil) vor unil nrdr
rler Ehce&ließunt - -

Ehesdrließungen

+)Dio Eheodrließungcn nadr dcm bis-
herigen Frhilienstanil iler Ehe'

' gatteE
Dic Eheedrlicßungcn ua& iler Re''

ligionszugehörigkeit dcr Ehegatten
*)Die Ehce&ließcnilcn uadr Deutedren'

unrl Äusländeru

Bczirke u.
brtsämtcr

'. ,'j' ) Niedersachsen
-aDic Ehcadrließeuilen na& Deut6&cn 'Kreisc

uuil Aueländern

Bi"-",,

., Die Ehesdrließcnilcn-nr& Deutsdrcn
. uuil Äusländern'.
Die Ihcsüließeuden nadr Deutsdrcn

unil Äuslänalcrn sowie nadr Kalen-
ilermonatenl Gceamtbcvölkerung u.

, +) Yertriebene , -. Die Ehrigdrlicßungen nadr dcr St8rt6-
angehörigkcit iler Ehcgattcn ,' , ,

t)Die Ehee&ließungen nadr der Rc-
ligionezugchörigkcit iler Ehegatten

*)Dio chesdrlicßendcnVertricbenen, Zu-
gcwauderten unil Aueländer -.

Bäyern
, Eheaüließungen
r- Ehcedrließungeu

t) Ehlsüließungen

+)Die Eheadrließuugen nadr Kalcnder-
monatcn \ t .

*)Dic Ehes&ließungcu uadr iler Re-

,, ligionezugehörigkcit<IuEhegatten

' Elrcs&licßungeu
Dic Eheg&licßentlen nadr dem Wohn.

. . eitz vor dcr Ehcsdrließuns
+)Dic Ehee&ließenden uqdr dcm Wohu'

sitz am 1.9.1939, geglieilert nrdr
' Borlin, . Bunrleegcbiet, eowjetiedro

Besatzungazone unil Saarland, Oet3

gebietcn'des' Deutg&en Rei&ce -
Gebisteatanal au 31. 12. 7937 !'ztr
Zeii unter fremilei Yerwaltung, Aus. 

.

länderu undStratenloaen mitVohu-
eitz em I'.9. 1939 außcrhclb Berlins

, :.i1 dtt ,Buudesrebictee ..''

Kreiec
+) Gcmcindcn
in dcn Ilcgierunge-

'. bczirken nadr,Ge.
meiuilegrößen.
klasscn
(.cgicruuiebezirke

Kreisc

Kreisc 
_

jährlidr
/,

jährlidr

jährlidr

, Noiilrh ein- V e stf alen
Die Ehegdrließungän zwiadren Ycrtric'

' b"o"o unil Nidrtvcrtricbcncn, Zu- ,

- gcweniletten'u. Nidrtzugewanilcrten
*)Die-Ehesdrlicßungcn uadr Kalendcr-

EoDatcn
t)Dic Ehcsdrließungcu nadr der Re'

ligiouazugehörigkeit alcr ELcgattcn ..

+)Die Ehee&ließenile-u nat Alters- uud
:- Gcburtejahreu und"uaü ilem bis'

herigcn Familieuatrnd; Gesautbc-
' völkeruug Vertriebcne und Zuge'

wanderto
*)Die EhesülieBungen'naü a"oi tir-'

hgrigeu Familienstand der Elregat'
ten

t)Dio Ehca&ließungen' ua& dcm Ältcr
iler Ehegatteu

Die Eheedrlicßungen zwiedten Yertric'
- beneo unil Ni&tvertriebenen na& -'

iler Religionszugehörigkoit der Ehe'
ga t ten

r)Dic Ehcsdrließenilen deutsücr Strata'
aogehörigkcit ngch dem "Vohnsitz
am 1. 9. 1939

r) Dio Eherdrließcndcn nrdr dem 'Wohn'

sitz vor iler Ehea&ließung
Die Ehceüließungeu mit Legitimic-

rung vorehelidrer Kinilcr
. +)Dio Dhee&ließuugen mit Legitimie.

rung vgreheli&er Kinder na& Ka'
. leudsrmonateu , t

. Die iei der Ehcs&ließung lcgitimier''
' ten Kiuiler o"& alu" jowciligen An'
. zahl

bic Ehes&ließungen m. Lcgitimiclung
vorcheliüer Kinilcr ua& Alter unil
Fcmiliengtsud iler Ehestlicßenileu

Dic EheE&ließungcn m. Legitimieruug
- ^ vorehelidret Kinder arü ilem Fr-
- ;ilicEstrnd der Ehcgattcn

Die Ehee&lieBungen m. Lcgitimierung
. voreheli&er Kinder ur& iler Reli'

gionsagohörigkeit de; Ehcgatten

Laudeateilo

Lanilcsteils

Lrnilceteile

Landesteilc

Rcgierungsbezirke

Kreise

'. Lrnilesteile

Krei ec

Land

I,rud

\ Lanil

Lond

Lanil

Regierungsbezirkc
Die Ehcs&ließendon na& ilcr Stcllung

im Beruf u. nadr Bcrufeabtciluugen
*)Dic Ehäscälicßcndeu nocl dc. Yc.t"ic. - -

bencncigenedraft | ,

. Die chesdrließenilenVcrtricbenc,n nadr
Ilerkuuftsgebieten bzw. Wohnsitz

. am l. 9. 1939 (gcglicdcrt nadr deut-
sdren Oetgebietcn öetlidr 0rler/Nciße

', ohuc S&leeicn, Teücdroslowakci u.
übrigen Gcbietcn)

+)Die Ehesdrlicßungcn zwie&eu Bluta. i
ve rwa ud ten

Dic Bhesdrlie8enden na& der 'Vohn- Gcbictsteilc

Die chesdrlicßcnilcn Mänucr nadr Äl' - Laud
' ter unrl Stelluug im Beruf; tlcsglci.
. dren rlic thcg&ließcndcu Frauen,

wcnu sie vor der Eheedrlicßung cr. :

. werbatttig warcn
Die chegdrließenilei Männer nad Be. Loud

rufrgrupien unrl Srclluug ini Bcruf; r

' - ileeglci&cu ' ilic eheedrlicßcndcn
' Frauen, wcnu gic vor' der Ehc'

eülicßung crwerbatätig wercn
Dic EheE&tießungen na& ilcr sozialcn Laurl-' 

Stcllung tler-Ehcgarten I I

Berlin (Vest)

jäh rlidr

jährli&

jährli&

jährlidr

jährlidr

jährli<I

jährlidr

jährlidr

j Itrrli dr

jährlidr

jährlidr

Regierunge}ezirke
Kreise

Gemeindcu u.
Gcmeindc-
größcnklassen
Irclsc

Großstäiltc,
Krcisc u.'

Land

Krcisc

l,ia

Lnnrl

jährlidr

' jährlidr

jährliü

jährlidr

jührlidr

jährli&
jührlidr

jährlidr

jährlidr

jührlidr

' jähtliü
".-i - |

jährlidr

jährlidr

jährlidr

Verwaltungsbezirke monatli&
Lnnd jährliü 

.

Land '. monatlidr-,

HeBBen
Eher&ließrogen; Geaamtbevölkerung,'Kreieo

Vcrtricbenc unrl Äugländsr
jlhrli&
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II. Geburten

Schle6r'ig-Holstein
Dic Lcbentl- und Totgcborcnen rÄ Kreise

Geadrledrt unil Legitimität; Gesrmt.
bevölLerung uurl Verlriebene

r)Dic Lebcndgeborenen nadr der 'Vohu. Lqnd
gemeinde iler Illutter; Geeamtbevöl-
kerung, Yertriebene uud Zugewarr-
ilerte

Hamburg

Periodizität

jihrlidr

monatli&

jährlidr

jührlidr

jihrlidr

jährlich

jährlidr

jährlidr

jährlidr

jährli&

jihrli&

monatli&

jihrlidr

jährlidr

jährli&

jährli&

jiihrli&

jährliü

jlhrli&

jährlidr

jährlidr

jthrliü

Tabelleuinhalt Pcriorlizität

Die eheli& und uucheli& Lebeurl-
geborelen

Dic Lebenrl- und Totgeborencn urdr
Äüstalts. und Hruageburten

Die ehelidr Lebeuilgeboreucn nadr ilem
beiilerscitigen Alter iler EItern

- Die chelich Eretgcborcnen nadr Ge.
hurtamonaten unil ur& der Ehe-
druer ilcr Eltcrn in MoDaten

+)Die Lebenil- unil Totgeborenen nadr
Größe uuil Gewi&t I

+)Die eheliü Erstgeborenen na& Größe
und Gewidrt

*)Die ehelidr Eratgeborenen nadr Ge-
widrt-uurl Ehedauer iler Eltern

r)Die unehcli& Lcbenil- und'Totgebo-
- renen nr& AIter uuil Familicnatalil

der Mütter

Gebieteteile.

Gebietsteile

Land

Land

Lrnd

Lanrl

Land

Land

Bremcn u.
Bremerhrven

Brcmen u.
Brcmcrhavcn

Laud

Gemeinilcgrößen-
klqasen f. Lanal u,
+) Lanilcrtcilc
Kreisc

Lanil

Land

Land

Lruilcrtcilc

Kreiae

Kreiae
Lrnil

Lrnd

i. d. Kreiscn nedr
Gemeinile.
größcnklaeeca

Land

Kreisc

Krcigc

Gcmeinilen u.
Gemeiuilo-
gröEenklasaen
Kreiae

Krciac
Kreiae
Großatädte, Kreiee,
Gemcinden mit
wenigcr als 2000 u.
mit 2000 u. mehr
Einwohnern
Großetärlte, Kreirc,
Gemeinden uit
wcnigcr elr 2000 u.
mit 2000 u. nchr
EinwoLuern
RegieruugebczirLe
Kreiso u,
Rcgicruugobczirkc

jlhrli&

jährliü

jihrlidr

jährlidr

jährli&

jährli&

jährli&

jährlidr

jäLrlidr
jährlidr

jährli&

jihrli&

jährliü

jährli&

jährli&

jihrlirh

moaatlidr

monetli&
viertel-
jihrli&
jährli&

jährli&

jährlidr
jthrli&
jährli&

jährlidr

lnn.tia

Die eheli& Lebend. u. Totgeborenen
na& ilem Geburtejrhr dc! Vlters
u. naü ilem Geburtajahr der lllutter

Die Lebend. _und Totgeborenen na&
Gesdrle&t, Le6itiEität und Au8trlts-
geburtcu

r)Die eheli& Lebändgeboreneu ru!
Mie&chen nadr der Rcligionszugc.
hörigkeit

Dic ehelidren lebenil. u. totgeborenen
Erstkinder nadr Geburtomonaten eo-
wie Ehemonaten unil Ehejohren der
Eltern

i)Die ehcliüen lebend. u. totgeborcnen
Eratkinder trr& Geburtsnouate! u.
Ehedauer der Eltern

+)Die cheli&cn lcbend- u. totgeboreucn
Erstkinder uadr Altcragruppen unil
Ehedauer iler Mütter

+)Dic uneheli& Lebenil- uad Totgcbo.
reneu uldr Geburtejahrcn und Fa-
milieuatanrl ilet Mütter

Hessen
Die Lcbeudgeboreuen na& Ges&le&t

uudLegitimität; Gesamtbevölkerung
uuil Vertriebene

To tgeb oreue
Die eheliü Lcbcud. u. Totgeborenen

na& Geburtajahren iler Mütter unrl
nadr der Gcburteufolgc

Die uaehcliä Geborenen ur& Geburta.
jahrcn und Familieuatqnd der Mütter

Die Lcbentl. und Totgeborenen na&
Gea&lcüt, LegitiEität unil Krlen-
dermonatcn; Gearmtbevölkerung u.
+) Yertriebeno

Die lUehrlirgigeburten naü ilem Ge.'
burtajahr iler Mütter uurl der Ge.
burtenfolge

t)Die eLcli& Lebendgeborenen nadr der
Religionazugehörigkeit der Eltern,,
dic uneheli& Lebenilgeborenen nadr
iler Religionozugehörigkeit iler Mut.
ter

*)Dic Mehrlingogeburten unil Mehrlinga.
kinder ncdr der Legitioitit

Dic Lebcntl- und Totgeborenen na&
Geeüle&t uud Lcgitimität

Die Lebenilgeboreueu na& Gerüledrt
unil Legitimität

Dic Totgeborencn
+)Dic Geboreuen nrdr Krleudermonatcn
*)Die Lebendgeborenen nrü Geburte- u.

Ehee&licßuugsjrhrcu ilcr Mürter uud
nrdr der Geburtenfolgc

+)Dic ehcti& unil uaehelidr Lebenil-
geborcncn ne& Anatrltageburtcn;
Gerrmtbevölkorung

Vertriebene
*)Dio chelich urd uueheli& Lcbcurl.

gcboreucn dor Ycrtricbenen

NiedersachBen
Die Lebenil. und Totgeborenen nadr Kreiac

Gca&lcdrt unil Legitimität; Geaamt.
bevölkeruug untl Yertriebeuo

Dio L"b"oitgubo.encu na& ""'*l"il 
" "

u. Lcgitimität; Geoemtbevölkerung,
Yertriebeno uud Zugewanilertc

i)Die Lebendgeborenen na& iler Reli.
, Eionazugehörigkeit der Eltern
+)Dio eheli& Lebcndgeboreucn ruo

cvangelirdr.katholia&en Mie&eheu
nadr <ler Religionszugehörigkeit

*)Die eheli& Lcbcnd. u. Totgcborenen
nadr Geburtenabatanil unal Geeamt.
geburtenfolge

+)Dic chelich Lebeuil. u. Totgeborenen
na& der Ehedaucr iler Eltcrn

Nordrhein-Weetfalen
Dic Lebeqd. unil Totgeborenen nadr

Gcgdrlett unil Legitimität; Gcrrmt-
'bevölkcrung (au& ua& Kalendcr.

monateu), Yertriebcne, Zugcwan.
ilerte und *) Aueländer

+)Dic Lebenilgeborenen nr& iler Reli-
gionazugchörigLeit der Eltern

Die ehcliü Lebeud. u. Totgeborcnen
naü Geburts. und Ehc:&ließunga.
jrhren rler Müttcr, rlie unehelit Ge.
borcuen ua& Geburtrjrhrcn der
Mütter;
nur Mütter Yertriebcnc uud Zuge-
wanilerte

+)Dic chcli& Lcbeudgcborenen nr& Ge-
rdrledrt, Ehea&licBungajrhren der
Mütter unrl ua& ilcr Geburtenfolge
(Gesamtgcburtenfolgo und Lebenil.
gcburtenfolgc)

+)Dic cheli& Totgeboreucn na& Ehe.
a&ließuugajahren iler IIIüttcr und
na& der Geeamtgeburtenfolge

Dic cheliiü Lebenil- u. Totgeboreneu
nadr Geadrlcüt, Gcburtajahtcu iler
Mütter untl na& der Geburtenfolgc

*)Die chelich Lebcnd- u. Totgeborcncu -

ur& Gcburtcnabrtand unil Geramt-
gcburteufolgo . r

Lcnd

Lanilcstcilc

Rheinlauil-Pf.alz
Die Lebcnrl- uuil Totgeborenen nr& Kreiso

Geadrle&t, Letitinität rowio *) urS
GeburtsEourteu

Baden- Württemberg
Bremcn u.
Bremcrhaven
Bremen u.
Bremerhaven

Brenren u.
Bremerhaven

Bayeru
Die Lebcnilgeboreuen ua& dcr Legi. Regierungebezirke

tiEitlt
Totgeborenc Rcgierungobczirke
Lebendgeborenc ' Kreige

Kreiro

*) Landeeteile

Lanil

Lsnileateile

Laod untl
t) Landcrtcilo

Lrnilestcile jührli&
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*)Die Lebcntl- und Totgeborencn nadr
iler Lcgitimittt und nadr der Reli-
gionezugehörigkeit iler Eltcrn

r)Die Lebenil. uuil Totgeborenen bci
Mehrlingageburteu ua& Gesdlle&t
unil Legitimirät

Saarland

Pcrioilizitit

Großetädtc u. jährlidr
Kreige in deu
Rcgierungsbeziiken
Kreiae in deo ' jihrli&
Regieruniebezirkcu

TabelleTinhalt

Die Mehrliugsgeburten unil Mehrlinge.
kiuder na& Kalendermonaten

Die lcgitiEiertetr unehelidren Kinrler
, nadr Gea&le&t üud Älterejahren
Die Legitimation uneheli&er Kinder

uadr dem Vohnsitz und dem Ort dcr
Eheadrließung iler Eltern

. Die legitimicrtcn Kinilor nq& dem Gc.
' burtejahr uurl na& ilcm Alter iu Ta.

gen bzw. Monsteu sowie nr& ilem - ,

. Ehei&ließunge,lchr unal ilem Ältcr .

der DIütter
r)Die Uneheli<äkeiteerkltrungen - na&

Gcsdrle&t und Älter der Kinder, '

ilem jetzigen Frmilicrstand der l\Iüt-
ter unil dcr Ängabc dea Klägerr .

_ Die Uneheli&keitserklärungeu ua& -
Geg&le&t und Geburtejahr ilea Kiu-

. dcs, ilem Alter iler Müttcr zur Zeit ,

r der Geburt dca Kindee uud dem
Ehea&licßungajahr iler Mütter

Perioilizitit

Vetwaltungrbezirkc jährlidr

Verwalturgsbczirto 1af.ti*,\
Lanil jährli&

Lauil jährlidr

Laud jähtli&

Laud jährlit

Eorrrlidr

monatlidr

Dio Lebend- und Totgeborcnen nedr'
Gesdrlcüt und Ehcilauer der Eltcrn

Die eheli& Geborenen nadr dem Ehe.
adrließungejahr bzw. iler Eheilaucr'
und uadr dem Älter der Mütter

Die cheli& Geborenen ua& tler Ehe.
dauer und dem Geburtejahr dcr
Müttor

Dio uuehcliüGeborencu ua&ilemGe.
burtejahr bzw. ilem Älter unil dcm
Frmilienetauil der Mütter

Dio eheli& Geborcnen nrdr ilcu Ehe-
e&lieBungajrhr bzw. der Eheilauei
ilcr Eltern uud ua& iler Gcburteu-

Dic eheli& Geboreneu nrü dem Ehe.
rüließungsjrhr bzw. der Ehedausr
iler Eltern

Dic chcli& Gsboreneu na& dem Ehe-
adrließungajehr und iler Religiour.
zugchörigkeit iler Mütter'Dic eholi& Gcboreuen nq& äor Rcli.' gionezugehörigkeit dcr Mütter uurl
naü ilor Geburteufolge

Die eholi& unrl uneLelidr Geborenen
na& dcr Religionazugehörigkeit der
Müttcr

Die eheli&'Erotgeborcneu nr& der
Ehedauer rler Eltcra unrl ilic eheli&
Erstgeborcneu iler sratcn I Ehe-
monatc iler Eltern

Dic Mehrlirgageburteu ua& ilem Ge.
burtajrhr bzw. ilom Altcr ilerMütter
unil der Geburtenfolgo

Die eholi&on Mehrlirgekiniler (erster
Orilnuog) ur& iler Eheilauer iler
Elteru

Dic ADstsltr-'unil lLuageburtcu nadr
Kalendermonaten

Die Geborcqon na& ilcr Strrtaange.- hörigkeit des Vetorr, bei unehe.
li&ou der Mütter

Dio ehcliü Geborenen nrü iler Ge-
burtcnfolgc eowio urdr Berufagrup.'

. pen und aozialer'stellung dee Va.
tore; rlie unehelidr Goboreueu uadr
Berufegruppou uurl rozirler Stcllung
ilor Mutter ,'

Dic cheli& Gcborenen na& dcm Beruf
des Vatere unil dcr Berufatltigkeit
iler Mutter

Berlin (Wost)

Laurl jäLtlidr

Land jährli&

Yerwaltungebezirkc uonatli&

,Lruil jährlit

Verwaltungebezirks mouqtli&

Vcrwaliungabczirko jährli&

Lanil jährlidr

Laud jährli&

. Niedörsachsetr
Dic Gcetorbcneu insgesrEt eowie dic ' Kreiec
' im ereten Lebcuojahr untl iu dcu

crsten 28 Lebenstagcn Geetorbcricn ' ,

na& dem Gcs&leüt; Geaamtbcvöl-
kerung und Yertriebeue

Die Geatorbenen nadr Geadrledrt, Äl- Lauil
tcrajahreu uuil Kalenileruoneten

Bremen

Gemcinile-
größenklasaen
Lrnd

Land

Lard

Laud

Gemeiuilen u,
Gemeinde.
gr Lßcnklraeen
Land

Lanrl

Gemciuilen u. -

Gemeinile-
größenklassen
Lrnd

Laurl

Lanil

Kroiao

ÄrGl8e

jihrliü

jährlidr

jährli&

jährli&

jihrli&

jthrli&

jährtidr

jährli&

jihrli& 1

jährlidr

jährlidr

jährli&

jährli&

jährli&

Die Gestorbenen insgeoamt. nr& Ge.
' sdrleüt, ilie im ersten Lcbcnajahr

'unil in ilen ersten 28 Lcbenetageu
Gcstorbcnen nadr Gee&lc&t unal
LegitiEität; Geaamtbevölkerung und
Vertriebene

+)Die Geatorbeucn na& der letzten
Wohngemeintlc; Gceamtbcvölkerung,
Vertriebeno und Zugewanderte ,

Hamburg
Dic Gegtorbcncn uqdr Gesdrledrt, Ä1.
'ter8gruppeD und Krlendermonetcu

*)Die Gegtorbencn na&' Kal"oile"-
'mouatcn unil Kalendcrtagen (nur

na& dem Eteigniadrt)
Dic Gestorbencu insgesant unil die im

l. Lebenejahr Gcstorbeneu
Dio in den ergten 24 Lebeuaetpnden

Geetorbcncn na& Gea&ledrt und' Lebensstunden
Die Gestorbenen nadr dcm Sterbeort

' (AnBtslt, Haus' oder Ältere. unil
Pflegehcim)

Die überlebeuden Ehegrtteu der ilurdr
Toil gelöaten Ehcn nr& Geburte.
johreu

Die, Gcstorbencn inogoaamt, dic Ge.
storbcneu im Alter von 60 unil mehr
Jahrcu, ilie im eriten Lebenejahr

' unil in alen orEtcn 28 Lcbcuotrgcn
Gestorbeneu nr& dem Gcsdrledrt;

. GesrmtbevölkeruugundYcrtriebenc'
*)Die Gertorboren na& Geaüle&t unil

Religionszugehörigkcit
+)Dio Gcarorbcneu uadr Gea&ledrt, Al-

tera. unil Geburtsjahron uud naü
dem- Familienstanil; Geaamtbevöl-

. korung unil Vcrtriebcno

, III. Sterbefälle

Schleslvis.Holetein
Kreisc

Laud

Laud. r

Lanil

, 
Gebioteteile -

Land

, f,"oA

Lanrl

Bremeu u.'.
Brouärhaven

Breoen u.
Bremerhaven

/Brcmen u.
Bremerhaven

I
jthrlidr

Jrhrlrch

jih,rli&

jährli&

jährli&

jährli&

monrtlidr

jährlidr

uonrtli&

monatli&

jährlii

Dio Lebendgeboreneu nr& Gea&ledrt,
ilic unehelidr Lebcnilgoborenen, dio .
Totgeborencu

Dic. ehelidr Lebenrl- u. Totgeboreuen
nrdr dem Alter rlcr Eltoru

Dio Lebcnil. uud Totgeborenon nadr
rlor Lcgitimität, uat AnEtalta. und
Hauageburten

Dio eheli& Geborcneu na& iler Go-
burtcnfolgc

Die chcliü Lcbenil- uud Totgeborcncn
nqdr Gcsdrle&t unrl Eheihucr der
Müttcr uurl na& dcr Gcburtcnfolgc

Dio Lobcnil. und Totgeboreuen uaü
Gesüledrt, Legitimität unil ua& ilor
Sta'atrangohörigkoit

Dio Illehrliugakiniler ua& Ger&lc&t,
Legitimitlt, ilom Alter ilcr Müttor

. uurl ilsr Geburtenfolgo ,

Rcgionale
Gliederung

Lsud jährli&
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No r il r h ein -'Ves tf alen
' Dio Gestorbenen irisgetamt, ilie im K.eiso -' .
"1. Lebenejahr sowic in den ersten ; -

.28 und ereten ? Lebenotagcn Gestor-
bcncu naü Gesdrle&t untl Legiti.'' mitätr Gcsamtbcvölkerunc (ail<h

nadr Krlendermonaten),Yertricbenc, )

Zugewandcrti sad +) Aualänder i
+)Die Geetorbencn nrdr Krlcudcr- Lantleatcilc

Ilonaten
i)Dio Gcatorbenen nath Geadrledrt, Äl-

ters. und Geburtsjahren sowic nadr
dem Familienstand

Geaamtbcvölkcrung ' Larileeteile u.
Regierungebezirke

Perioäizität

jährlidr

Jahrlrd

Lanile:tcile

jährli&

jährli&

Kreisc jährlith
Landestcilcu.'jährlidr
Rrlgicrungebezirke '
in ilcn Landceteileu jährlidr
nadr Gcneinde-
größcnklaseen

Kreiae jährlidr

in tlen Kr'eisen
nadr Gemeintlc-
grö ßcnklasscn

jährlidr

Lruil jährlidr

Gcstorbenc iDsgeEsEt

t) Die Gcetorbcnen itrrgeosnt uaü Gc-
- sdrle&t, rlie'im crsten Lebensjahr

Gcetorbeneu nadr Gesdrlcdrt und
Legitimität '

*) Dio Gestorbencu insge§snt unil ilic im
creten Lebenojahr Gcstorbenen nidr ,
Geedrletüt und Kalenilermonatcn''

*)Die Gestorbenen nadr der'Religions.
zugehörigkeit

*)Dic in Anetaltcn Gcstorbenen nrdi-ilem 
Gesüle&t

t)Die Gestorbcnen ua& iler Vertrie-
bcncncigenaüaft

t)Dic im ersten Lebcuajahr Gestorlrcnen
na& iler Legitimität, ilem Alter in
Tegen und Monrteu '

r)Die in rlen Bergcn-törllidr Abgeqtürz-
tcn nadr Altcrsgruppeu uuil Sterbe.
m o!alen

Saarlanil
Die Gestorbenen nadr ilcr Religionr-

zugehörigkeit
Dic Gc6torbcnen nrdr iler StsrtsaEge-

hörigkeit
Die crwadrseneu Geatorbenen naÄ

Gerdrlcdrt, Älter unil Beruf
Die' jugcndlidrc_n Geetorbenen nadr

Geadrle&t, Ältcr unrl Bcruf ilea Er.
,' nährcra
Die im ersten Lebenajahr Gertorbenen

-nadr Geadrle&t und Legitimität
Dio überlcbcuden Ehegrtteu der iluidr

Tod gelöstcn Ehcn nadr Gesdlledrt
unil Geburtsjahren -

Dic übcrlebeudcu Ehegatten iler dur&
, TorI gelöstcn Ehän ra& Gce&ledrt,

Eherdrließungejahron unil Kiuiler-
zrhl

Dio ilurdr TorI gelöaten Ehen urdr
Eheilaucr, Kinilerzrhl u. Gcs&le&t
deg veretorlreneu Ehcgattcn

Die ilur& Toil gelöaten Ehen na& ilem
gegcnacitigen Älter iler Ehcgatteu

Be'rIin (Veet)
I)ie Geatorbcncu iusgcsant ar& Ge.

aülcdrt unil Älterrgruppcn, ilie im
croten Lebenajahr unil in dcn crsteu
28 Lcbenetrgcn Gestorbeuen

. Dic Gcatorbeneu ua& ileu Gesdrledrt
unil nadr ilcr Staltsargehörigkeit

Die Gestorbcnen na& Älterrgruppen
unil ilem Ort dee Storbcfallg

I)io Gestorbcnen na& ilem Familieu..'!tsnil .

Die in den erstcn 24 Lebcnaatunilen
Geetorbcnen n"L d"- Älter in Srun-

.. dcn' \ ,

Die durü Torl gelöatcu Ehcn na&
Ehcdauer unil Kinilerzrhl

*)Dic ilurdr Toil gelöatcn Eheu nrü iler
Kinilerzahl und dcm Älter iles gc-
storlrcnen Ehegattcn '

*)Dic <lur<i ilcn Tod des Ehemannea gc.
' lösteu Ehcn ua& iler Kiuilcrzrhl unil

' ilemAltcr ilcr überlebenrlonEhcfrau

Land

IV. Geri&tlidre Ehelösungen

Hamburg

Tabelleuinhalt Periotlizität

Großstädtc
r u. Kreiee

Großst&l te
u. Kreise
Krcise

Kreisc

Gcmeinden u.
Gcmcinile-
größcuklaseen

Kreiqe

vicrtel.
jährliü

jährlidr

jährli&

jährli&

jährlidr

jährlidr

jährli&

Irhrlrd

jährli&

jährli&

jit'"ti*

jährll& ,

jährlidr

jährli&

jährliü

jihrliA

jährlidr

jihrli&

jährliü

Vertriehene und Zugewanderte .
+)Die im eraten Lcbenejahr Geatärbcnen

- narh ilcm Alter iu Tegen bzw. Mo-
DA tCn;
Gc sa m th evä lkc rung

, Vertricbene und Zugewanilcrtc 
1

l)Dic Gcstorbenen iu§Ecsrmt na& Ge-
edrledrt, ilic iE crat€n Lebcrojahr'
in <leu crsten 28 unil eretcn 7 Lc-
benstagen Gcetorbencn nadr Gc. -

e&ledrt unil Legitimität /
t)Die Geatorbenen ineges-smt nadr Ge.

adrledrt unil Religionszugehörigkeit,'ilie im erstcn Lebensjahr Gegtor--'
, benen nadr Geadrlcdrt, Legitimittt

unil Retigionezugehörigkeit
Die Gcstorbenen inrgctamt nadr Ge-'

sdrledrt uuil Auetaltaatcrbcfäller,
ilie im ereten Lebeusjahr Gestor- ,

bencn na& Gesdrle&t, Legitimität
untl Ängtrlteetcrbefälleu

Die überlebcnden Ehcgrtten der durdr
TorI gglösten Ehen uath Gesdlledrt'
Geburtejahr und Kiuderzahl

Heesen
Die Gestorlrcneu nadr dem GcEdrlc&t;

Gesamtbevölkerung und Yertriubenc
Dic Gestorbenen im l. Lebensjahr'nadr Gea(äledrt und Legitimität
Dio Gertorbenen im erstcn LebenajaLr

nadr Ges&ledrt, Legitimität unil Al-
tcr (0 bie unter 24 Std,, I bis untcr
7 Taie, 7 Tage bis untcr 28 Tagt,
28 bia 

-uutcr tr Jahr)

GroEstäilte
u. Kreiro

Lanil

Geicindc.'
grö Beuklaescu
Lsud -

LaurI

Lcnd

Gemeinde-
größeuklaesen
Lauil

Laiil

Lan<l

Lanil

Lrnd '-

K rei ec

Kreiec

Gcnreinile.
größenklasscn

Ktei sc

in <len Regicrungs-
bezirkcn na&
Gemeinde.
größenklassen

Krcirc

jährli&

jährli&

jührlidr

jührli&

_jährlidr

jährlidr'

jährli&

Land jährli&

Lanil jährli&

Lanil jährlidr

Verwoltungabezirkc monatlidr

Lauil jährti&
t

Lauil ' jährlidr
t.

Yerwaltungsbezirke monatlidr

Lrnil jährli&

Rheinlanil-Pfalz
Die Gcatorbenen insgcsant unil ilie im . 

. Kreige
eraien Lebcnsjahr-Geatorbenen uadr
Gerdrlc&t und l) Sterbcmonatcu

Baden-Württemberg
Die Gestorbenen inagcsrmt, <lie im cr-;'

tten Lebcnsjahr unrl in illn ergten
28 Lebeuatagen Gcatorbenen na&

. Geedrlcdrt und Legitimität
Die Gcstorbenen insgesrmt na& Kr.

lenilermonaten, ilie iu ersten Le-
. benejahr.und in ileg eraten 28 Le. 

_

beuatagen Geatorbenen 'na& Gc.
r&le&t, Lcgitimität utril Kaleniler-
uionaten; Gerantbevölkeruug un<l
l) Yertriebeno

*)Die Geatorbcnen,ur& dor Seligionr-
zugehörigkeit

Bayerrr
Dic Geetot[encn inegcsamt, ilie Go- Regieruugebczirkc

storbencn im Altcr von 60 urlil mchr . .

Jahren, die im ersten Lcbensjehr
und in'deu crstcD 28 Lcbcustageu

, Gcstorbeuen'

Dic gceüieileucn .Ehepänhcr o"& Bc-
rufegruppen und Stelluut im Beruf

Dio ges.drieilcneu Ehen naü ilem Altcr
iler Ehegattou

moustlidl

96



Tabelleninhalt Perioiizirät ! Tabclleninhalt Perioilizität

, :.,!.

-'Bre'med - Biy"ru. :

Laurl

Landgeri&tsbezirko jährliü

- i'n den Kreioco ,'. l. lirrit*'". Regierungebezirken
nadr Gemoinile.

'- größenklraeeu' .'' Lanilgeriütebczirkc jährlidr:. 
"' Lrud jlhrli&

Land -'

., . :.
'..,, :,

Die re&tokräftigen Urteilc in Ehe- ' ' Brcmeu u. ;'
- sa&eu. ;"'. '" t , '',. 't Bremc.hare,
+) Die geedricdencn Ehcn naü iler S&ultl Bremcn u,

Bremerhavcu'

Nord rh eiu-\ilistf alei I
Landgeri&tebczirkc jälrrlidr

Klügcr

Dic Ehcsüciduugen

Dio ges&ieileneu Ehcn nadr Eheilauer' -.
- und Sdreidungagründen- 

--

EiugcrcidrtcAuträgo-auf Ehclösungenj 
- 

.

Ehcläeungen. unil .Ktageab*cieuugen
- l-' 

'

- : ,:'.;.Rheinland-Pfalz :

Dic Anträge und redrtakräftigcn Ur- . - Lanilgeri&trbczirko
teilc auf Ehelöaungen ' '. , .

Dio reütskräftij golöatcn Ehcn nadr Lantl
ilcn Grünilcn und dem Klägcr

Dicges<hiedcocnElrcnna&dcrKin.....Gcmcinile.
derzahl größenklasscn

Dic gcsdriedencn Ehen naü Ehc- " Lanil
'6&licßungajrhren'und ua& Gründen ' :

Dic geaüiedencn_Ehcn na& dcm Al- _. Land
tcrsuütersdricil der Ehegatten und' na& Grünrlen -'- -

. Dic' geri&tlidren §helösungen' uadr
'.-, Klägcr unrl Yidcrklägcr gowic nadr

' ', der Stratsangehörigkeit dee Manncs

_Dio geedriedeneu Ehcn nrdr dc; Ki;.
", ilerzahl r-

*)Dio gesdrie<leueo El en a"&'ilcr Kin-
derzähl'uuil oodr di" Ehcilaucr 'j.

*)Die gesdricdenen Ehcn nadr Berufr-
gruppöu unil 

- -Bcrufaatcllung 
des

- Menncs :

r)Dio geadrieilcncn Eheu nr& dem Altcr'
' ' iler-Ehegattcn :

' ,.
SadrlänrI

Dio geri&tli&en. Ehclöalrngen , nadr

Die 'geri&tlidren Ehelösungen na&' iler Kinilcrzahl unil ua& der S&uld
rler Ehegatten ,-.',

Die geedricilonou Ehen nadr der Ehe.
- ilauo., iler ''Kiudsizahl und nadr

Grüuilon "'
Dio gcs&ieileneu Ehen ua& ilcm Ä1..-
' tersuntcrsüi;al ilcr Ehegattcn

'Dic gee&ictlenen EhLu ua&.ilcr. Oril.

- nungazahl ilcr letzten Ehc

'' jährlidr

jührli&

iu ileu Kreisen jährlidr

größenklaascn
Lanil ' . --'. ,.- viertel--' .

'jihrlidr ,

Landgeridrtrbezirkc jährlidr. ;

jährli&

jährlidr

jährlidr '

jährlidr 
-

JAhrlrch' ':

Lanil -;

jehrlidr

ithrliü

jährliü

Lrnd r

Laurl - ,

Laud

Land

jnhrli&

Berlin (Vest)
\ _ ? L. .- .

Badön-\[ürttemberg
' *)Dic gce&iedcucn Eheu nsü deu Ältcr

dcr Ehcgsttcu
;- Dii'redrtgkriftigea Urteilo' auf EhJ

', ldaungcu --'.,.
Dio gea&icilcnen Elreh uadr Grünilcn' Dic gesüieilcnco'Elreo oa& iler Rcli-' .' giouszugehörigkeit dtr Ehegattcn ,.

*)Dic gca&icilcneu Ehcn nadr iler Kiu.'
ilerzahl

Dio gceüieileuou Ehen na& iler Ehd-
' ilauer

.:

Lrnil jährliü .'.

; . Lrnilgcri&tabczirke jührli&
I

Landgeri&tabezirke . 
jährliü

Luilgori&tebezirke jährli&

in il. Laudgeri&te- iährlidr
' bozir}.en urü (

- Gomcinile-
grä.ßcuklaisen , 

-

Lauilgeriütaberirko jährliü
'i

. Dio geri&tliücn Ehelöeunger nadr.
- . dem ..Yohusitz ilor Ehcgatten runil

. naü iloi Ärt tlea Urteile .

-' Dio gdodrierlcuen Ehen na& - Ehe-
.' r&ließungejahreu unil ui& der Zahl '

dor in ilieser, Ehe'geborcneu sowic
. der noü lobendcn minilerjährigen

/ llndor

-Dic gerdriedcuen Ehen nqdr ilcm Alter'
' rlcr Ehcgatten .

.-' Dio gäsüiedcnen Ehen na& iler Relij
. giouazugchöligkeit iler Ehcgsttcu 8o.

. . wio na& Gründeu uud naü ilcr
. S&ulil

, Die gcs&icilcucn Ehci nadr ilem Be-
- ruf dos Msnucs

- Lrnil

.'- Lrnil

, Lrriil

-at

(.

- a -(

Regionalc
Gliedcruug

- \,r

.l -,-.

jährlidr

,:' inlirlidr

jährli&

jährli&

Lrnd

jährli&

jährliü

jihtli&

:_^, - .





Teil II

Sterbetafel für die Bundesrepublik Deutschland 1949/Sl
, naeh Geschlecht und Familienstand

)

99



il

l. Ällgemeines ' .

. Eine Allgemeine Sterbetafel für die Bundesrepu'
blik Deutsdrl"nd n"d, den Sterblidtkeitsverhältnissen,in den

Jahren 1949/51 ist in Band ?5 der ,,Statistik der Bund-esrepublik
Deutedrland" mit dem Titel ,,Allgemeine Sterbetaf el 194915L"
veröfrentlidrt worden. Dieee Beredrnungen, bei denen nur nadr
ilem Ges&ledri untersdrieden wurde, sind inzwisdten für die
gleidren Jahre ergänzt worden'durdr die Aufstiellung einer
Sferbetafel nach dem Familien§tatrd, d.h. für
Lerlige, Verheiratete eowie Verwitwete und Gesdriedene. Die
Verwitweten und Gesdriedenen wurden zrisammengefaßt, wcil
bei einer Trennung die Beobadrtungsma§sen in einigen Alters'
gruppen zur Erzielung braudrbarer Ergebnisse ziemlidr klein

x*I als Leilige, YerheiJatete sowie Verwitwete und Gesdrie'
tlene üLerlebenden Personeo 

,

]v(s-I,1f 1) \ ,hv(g-I, *+l)
' wV(g-I, x*1)

aus tlem Geburtsjahr g-1' '

Die beiden Geburtsjahrgänge g und, g-I wurden zwed<s Be-
redrnung d6i Sterbewahrsdreinlidrkeit'en das garze Lebensjalrr
x bis x*I hintlurdr beobadrtet. Die Sterbefälle von Personen
dieser beiden Geburtsjahrgänge im Alter x bis xtl fielen in
die Kalenderjahre 1949 bis 195I und Äetzen sicü z. B' für die
Lediger aus folgenden 4 Teilgcsamthciten zusammen:
lM(g-I, a,49) : Sterbefälle von Ledigen des Geburtsjahr'

gangs g-I irn Altersjahr a während des
gewesen.wären. ' Kalenilerjahres 1949

' " z.'Beredrnungsmöthode 
- - 

gangs g-I irn -Älter-sjahr a währenrl- des'

Der Beredrnung tlerSterbetafeln für ilie leiligen,verheirateten. alenilerjahrs 1950

sowie verwitweten und gesdrieileiren illänner und Frauen wurtle III(g, a,50) : Sterbefälle'von Leiligen des Geburtsjahr-

wie tler Allgemeinen Sterbetafel 19.19/5I unil ilen Sterbetafeln gangs g im Altersjahr a während des Ka-

nadr ilem Familienstanil 19I0/lI wd 1924126 die.Geburtsjahr" Ienderjahrs 1950

methode (Bed<er-Zeuner) zugrunde gelegt. Dabei sind für dis , fM(g, a,5l) : Sterl)efälle von Ledigen dea Geburtsjahr'

Beredrnung jeiler einzelneo §t"rb"rr"h"sdreinlithkeit die Leben- gangs g im Alterejahr' a während 'des Ka-

den- unil ö"rto"b"o"rg"samtheiten jeweils zweier benadrbarter - lenderjahrs I95l'
Geburtsiahrgänse verwenalet worden' Die Sterbefälle des Jahres Die Summe tlieser 4 Teilgcsamihäiteh bildet den Zähler der

;öil;;";;?;*i"'v";; ""ilrr:r"ars" die der beiden Frügel-- . sterbewahrsdreinlidrkeit'der Ledigen für ilas Altersjahr a' Die

jahrejeweils,zurHälfteindieBeredrnungein.
Zuuädrst wurrlen .ilie ah 13.9,1950 ermittelten Zahlen tler tragen den' Index h und die entspredrenilen Teilgesanrtheiten

Leiligen, Yerheirateten söwie Yerwitweteri uud Gesdrietleneri von sterbefällen verwitweter und GesdliedeDer den Index'w'

jeiles Geburtsjahrgangs.lg50 -i n in die T,ebendengesamtheiten Zur Aufstellutg-q"t-Nenners der Sterbewahredreinlidrkeiten

Gleidraltriger, rl. h. in die Zahlen der im Laufe ilee Jahres Ig50 mußten zunädrst die Lehendengesamtheiten Glei&altriger iles

dae n-te Lebensjahr als_ Ledige, verheiratete, Verwitwete unrl Geburtsjahrlangs g-I auf ilas Altersjahr x zurüd<geredrnet

Gesdrieilene vollenilenden P".ror"r umgeredrnet. utt ,.B. ai", werden' Das gesdrah in'der 'weise', ilaß die sterbefälle und

Leb-enilengesamtheiten gleidraltriger Lediger tles Geburtsjahr- Ehesdrließungen Leiliger' dee Geburtsjahrgangs g-l im Älter

gangs 1950 - n zu erhalten, ,ouir"r'rlie 
-Sterbefälle unil Dhe- x bis unter x*I während der Kalenderjahre 1949 und 1950 zu

adrließungen von Ledigen ilieses Geburtr1"h"g"r,8, ,o" d"* 1": *1, Jahre alten Lebenilgesamtheiten Gleidraltriger des

18.9. 1950 im Alter vou n bis n * I Jahren aikliert und 'die Geburtsjahrgangs g-I hinzuaddiert wurden' Entspredlend

sterbefälle und Ehesdrließungen von Leiligen nadr dem 13.9. waren ilie Personenstandsveränderungen der verheirateten so-.

iSSg i- Älte; n-l 5is n.Jahren subtrahiert werilen. Auf ilie wie tler Verrvitweten und Gcsdriedenen iles Geburtsjahrgangs

gleidre Weise wurilen ilie Zahlen der Personen,weldre im Laufe ft.',O Redrnung zu etellen' Hierzu wurden folgende weitere

des Jahres 1950 als Verheirate-te sowie als Yerwitwete uoil'Ge' Bezeidtnungen eingeführt:

sdrieilene n Jahre alt wurden, unter Berüd<sirhtigung der ent- ' lH(g-t, 
",49) 

: Ehesdrließungen von Ledigen. des Gehurts':

;;;;äffi;;;";;;;;"rii,er,.sdrtietlungln Jo*i" v".- , jaLrgangs s-} irnAltersjahr ä während des

witwungen und Sdreidungen beredrnet. Kalenderjahrs 19'19 '

Iu Anlehnung an ilie iei rler Berer{rnung dcr Allgemeinen lH(g-I, a,50) : Ehesdrließungen von Ledigen des Geburts'

Sterbetafel 1949/51 benutiien Zahlensyrnbole wur<len mit jahrgangs g-I im Altersjahr a während des

x dae vollendete Altersjahr H(g, a,50) : Ehes&ließungen von Ledigen ilee Gebuite'

a das Altersjahr (x bis unter x*I) jahrgangs g im^A^ltersjahr a während dee

IY(g,*) tlie Lebendengeiamtheit gleidraltriger Lecliger aue . Kalenilerjahrs 1950

- rlem Geburtsjahr g ' " lH(g, a,SI) : Ehesdrließung.en von Ledigen. des Geburts.

hY(g,x) ilie Lebenilengesarith"it gleidraltriger Verheirateter ' jahrgaugs g iIn Altersjahr a während dce

' aus a"- G"Urr.tr;"t. g '' Kalenilerjahrs l95l - 
- ' '

wY(g,x) il" ;;";";;;r"-tljt gleidraltriger Yerwitweter . H(g-l' a' 49) ' 1 Ehesdrließunsen überhaupt von Personen

und Gesdrieilener aus äem Geburtsjahr g' fes §elr-urtsiahrE""gt 9:I im,Alt'ersjahr a

o"ffi"jl" 
oben besdrriebenen umredrnungeD '\{raren für jedes H(g-l, a, 50) : Ehesdrließungen überhaupt von Personen

Alterejahr x bis unter x*l ilie Zahlen rler im Jahre 1950 in iles Geburtsjahrgangs g-I im Altersjahr a

dieses Altersjahr ale Leilige, Verheiratete unil Yerwitwete ein' währenil iles Kalenilerjahrs 1950

treterilen Pereonen H(g' a' 50) : Ehesdrließungeu überhaupt von Personen

, .IV(g,*) ' d"t Geburtsjahrgangs g im Altersjahr a-

'. H(g,a,51) : Eheedrließungen überhaupt von Personeu-*v(s'*)
aus dem Geburtsjahr g'gegeben. Gleidrzeitig ergaben sidr damit dea Geburtsia,h"gl'-6s- g im^ÄItersiahr a

::* ä";"iil;'il fu";ä;;irfi ;i;ffi:;:;;" x bis uuter 
lnn:""u,ues 

rfenleriih're llsl 
, ,'-.

!
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wH(g-I, a,50)

{H(g, a,50)

\V(g-t, a,49)

, V(g-I,'a, 50) 
-,

: ,' - - ,- -,,t'- ' .'-',. -' . ':

:- Eheschließrog"r, ron Veiwitwdten und Ge.. ''W(g,a,50) , '': : VerwitwuogÄ ,o,t Sdreidungän von-Ver.'r-'sdriederen il-ei Geburtsjahrgangs' g-I imi. :, ' : ., ,. h"i.ut"i"rr1"r cjr;iri"i"ä'J* ;;tAi-
.'-.Altersjahr a,während. des'Kalenilerjahrs ,'-.-:'.. . . ,tersjahr'awährenddesKalenderjot.dfSSO

.= Dheschließonleo uorr V".*it*"t"r, rrnil Ge.- '.,,':. '''- . | ,'. heirateten des,Geburtsjah.g;og, g im Al-,'.,sd-riedenenilesGjurtsjahrgangsglIi,,''.:'
.. Altersjahr.,a'währenrl d"rlKul"rr.l"rjahrs :_' Uote" Berü&sidrtigrrng ilieser,Ar,,"drüdre sind 

--::- - -.-,
-1950 ) ,1 . :-,,':.'lV(e-I,*):IV(g=I,++I)-+, lM1g-t,'a,49)'*1iu(g-1,,

.:Eheschließungen-vonYerwitigetenuudGe..,,a,50)*lH(g-1,a,49)*lH(g_1,a,50)
.,"sdrieiläncn des Geburtsjahrgangs'g im'Al-.-. hv(d-l,x)=!v(gJ,x*l)+hM(g-l,a,!g*hlu(s-r,
! 

- te'rsjahr "'#ah."o,l iles Kalerde.jahrs'1950 .. -,- ,' . . _ - a,S0)-H(g-I,a,49)-H(g:1,';,SOj-."-.t.":Eheidrließungen'vonYerwitwetenirndGe. '' - .'*\{/(g-I,a,49)*y(S-l,a,Sg)'-. ..
. schieilenen iles Geburtsjahrgängs gim'Al-. '.wv(s-},4:*y(s-I,x*r)+wM(g-I,u,aej +*[I1g-r, '

. . tersjahr.a währenil iles Kalenderjah"s i951 - ". ''. - ' :, 
", dö1,+-*H(c-1, ,,'äe1 i wH(g-I, ä, S0)

.= Verwitwurilen 'und Sdreidungen von,Ver.. . ;',. , -\ü(!-I,'a, ag)-.-1g(s.l, a, S0).r.
- heirateten des Geburtsjahrgangs'g-f im'. - . Außerillm ist ,o leajiten, duß di" p""ro.r"r, tr"ia." Geburts- .

. Aliersjahr a während -a". ,r"t"na.rjahrs 'j"h;;;"g; t * u-r,-ai" i- Altersjahi'x bis i * t heiraieten
, \gfg . t'. ' or.,l ,l,r"d. l".iitrnorgän und Scheitlungen ihren Persorrenstanl«l---': Vdrwitrvungen . und Sdreidungen voi Ver. -.' vcräntlerien,'ilurdrsd,r,ittlid1 nur ein halbes'Jahpnte, Beobrdr- i

heirateten tles Geburtsjahrgairge g-1 irn - ,tuirg standen. Untär Berüd<sidrtigung allei iliesär l\io1;1"rrt" larr-
, .,-Altersjahr a'währenil'iles Kaleuderjahrs '',"ol,li" FL"in-eln f ür-.6i""'. ioh"11 Sterbewahr-_..:igso - -', -_"' j'... '- scheiniichk;it.en '- ,'.,.r.-,1,.,

+ + a, +
a, + ,ar50x+ +

-a

hti ir'atete'n

. zählungen der Sterbefälle und der Ehesthließungen für jede
. Familienstanilsgruppe nidr Geburts- und Altersjahren für die'.'Kalenderjahrel-g4glsl 

zur Verfügung. Um ilie Zahlen der-durdr-
' Yerwitwüngen.aus dem Bestand iler Verhiirateten aussä;ide{-,'- den Peisonen nadr Aliers- untl Geburtsjahren- werigstens ar-

, näherncl zu'erhälten, wurde dem'^ungefähren dur<{rsdrnittlidreg''. älteisuntersdried der Ehegatten entspredrend so verfahren, daß
-. fütdie',Verwitwungen von"u-jährigen Ehemänne"r, .li" Zahi tler

Sterbefälle (n-3)jähriger Ehefrarien und für die Verwitwungen
--. ion n-jährigen Ehcfrauen die Zahl «ler Stärbefäll" ,orr'(oid1-. :

. ', jäh.rigen Ehemännern eingesetzt wurde. Die - Ehesdreirlungen' Iagen.nrir nadr 5jährigen Altersgruppen.iler gesdriede".i, tltärr- .
ner und Fraueu'vär. Aue diesen Er§ebnissen.ivurden unter Zu-
grunilelegung der Aufgliede"rr,g' d." verhöirateten Männer untl

. Fiauen am 13.9. 1950 riadr Altersjahren Sdreidungshäufigkeiten

.,für'SjährigL Altersklassen' der l\Iänaer und Frauen beredrnet'.
',, Oies" Sdreidungshäufigkeiten wuiden' innärhalb -der Sjährigen
.'Alterskladsen für die einäelnen Altersjahre und ilie daran be-- .

, tgiligt"i Geburtsjahre als gleidr-ang"oo-rn",r. Die Multiflika-l
: tion dieser Süeidungshäufigkeiten mit ilen Zahlen der'verhei.
' iateten lllänner bzw, Fräuen der einzelnen, Altersjahre !"g"b

',- die für die Beredrnung der Sterbewahredreinlidlkeiten erfor-- derlidre Aufglieilerung Cer Sdreiilungen 'nadr Alters- und Ge-
'. . burtsjahren der gesdriedenen Männer und Frauen.
. Die Wanderurg. konnte bei der Bcredrnulg der nadr dem.

Familienetanil gesonderte'i. Sterbewahredreiulidrkeiten nidrt be-
. 'rü&sidrtigt'we"deo, weil in. der 'Wanderungsstatistik iler Jahre
: t949 bie 1951 keine'Aufgliederung der Zu- und FortzügL über
"., dio drenzen des BundesgJi"t, ,uÄ -a"m Familiengtaoa io Xooil 

.

: hnl a, + + hIlI
(e,*) + (g-1, x.* + taz + a,50) +
+ [H(e,3: 50) * H(g, a, 51) - II(g-1, a,49) j H(g-l, a, 50)] -

[V(9, u, 50) * \V(s, a, 51) :- 1y1r-1, a,49) - V(g-I, a, 50)]

a, ,A;

r'ekfuiglieder sind jedodr, wie sdron in den.methotlisdren Ei-' :

" läpterungen zur Allgemeinen Sterbetafel 1949/51 betont ivordeu ' ' 
-

ist, bei der Anwendu"g .il"l ,Geburtsjahiinethode auf die ilrei '

Beobac{rtungsjahre 194975i ,o'r,il,"d",it"rtt, dis. die St";b"*;h"; :- 
.

sdräinlidrkeiten liei AulJeradrtlassung iles Zuwaniler"ngsüber-.:' .
' sdrussed nur urn ein Geringfügiges .zu kl"ir- we"ilerr. 'Es kommt ' - - ,

hinzu, daß.es bei den nädr.tlem Fanilienstanrl gesänderien ' ''t
Sterbewahrscheinlidrkäiteri in de4 Haupisadre rlarauf ankommt, 

-' 
-- '

' tlie Untersdriäde ir. d.er Sterblidrkeit iler. Leiligen sowie «ler , ' -

i Yerwiiwcten'ori.t G".dri.denen einerseits uoil ,leiVei"heirateten :- '-:
anilererseitsaufzuzeigen. -... 

-- -:.
, , . Dig iohen StcrLewahrscüeinlidrkeiten (D) wrrrden nadr einem -
-cinfa&en medranisdren Verfahren auigeglidrän, uud zwar nadr ' '
,---,- ----:. -'r-:'
. i .' qx: m(Ir"-z-*2Fx-lAapx*2Pxtr *ix+z)
,- Äus den Reihen der Sterbewahrsdrcinlidrkeiten wurden ir" ',.'.
der üblidren Veise die Zahlen der Überlebenden eines Altärs-
jahres abgeleiiei, 'paUei wurdo als Anfang'<ler'Absterbebr4-' '-; ..
riring für die ledigen'und verheirateten Männer unil Frauän-das .l

' Altersjahr 25 gewählt, weil sid-r bis zu diesem sdron ein hin- i
:reidreurl großer' Bestand, an Verheirateteu gebililet-,hat. Die -1: - . -.
-- Absterbeordnung der verwitweten und gesdrieil"r"o 1Uäooe"t i -'' und Fiauen wurile dagegen,'erät mit dem Alteisjahr 30 begon- ;

nen, Zur Beredrnung der 'Verte iler mittle'ren Lebenserw\artung '

wurde'' die' Lebenseiwartung der 
- 8ijah"ig"r, für «Iio Letligen, -' -

Yerheirateten sowie Verwitwetea unil Gesdhiedenen jeweiligen
Ges&ledrtg- ale gleidr angenommen unil für .sie die Werte aus
der Allgemeinen Sterlletafel L949l5l überuommen.' Diuses Ver-

!t

. _7Ä

\-.".'. - lvqxr: w1\I(g-1, a,49) * wM(S-I, a, 50) * wltf(g, a, 50) + w[I(g, a; 5I)
wY(g, x) * YV(g-1, i + 1) + wM(g-1,'a,49) + wltl(g-I, a,50) *

+ [!(s, u, !0) + V(s, a,51) --
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fahren war vertretbar, weil im Alter von über 80 Jahren keine
nennenswerten'Untersdriede zwisdren der Sterblidrkeit der ein-
zelnen Familienstandsgruppen mehr bestehen, Die mittlere Le-
benserwartung beim Alter Bl wurde sodann mit der Zahl der
Überlebenilen des Bl. Lebensjahres jeder Familicnstandsgruppe
multipliziert und tladurdr die Zahl der nodr zu durd-rlebenden
Jahre für die 8ljährigen Ledigeno Verheirateten bzw. Yerwitwe-
ten und Gesdriedenen gewonnen. Von diesen Zahlen gingen dann
die weitereu Beredrnungen aus.' Die Zahlen über die Überlebenden in tlen Absterbeordnungen
gowie die Zahlen übcr die mittlere Lebeneerwartung haben nur
einen besd-rränkten Aussagewert. Bei den meisten Mensdren
wedrselt im Laufe des Lebens der Familienstand. lllißt man nun
ilem Umstando daß jemand einem bestimmten Familienstand an-
gehört, Bedeutung für die Höhe der Sterblidrkeit bei, so gelten
beispielsweise für einen Ledigen, der später heiratet, zunädrst
zwar die Sterblidrkeitewerte der Ledigen, danar{r aber die der
Verheirateten und später vielleidrt audr nodr diejenigen der
Yerwitweten und Gesdrieilenen. fn der Sterbctafel werden die
Leiligen jedodr so behandelt, als würden sie Zeit ihres Lebens
ledig bleibea. Geht man andererseits davon aus, daß bei der
Ehösüließung in gewissem Umfang eine positive konstitutio-
nelle Auelese stattfindet, so wird für ilie jüngeren Ledigen eine
zu geringe mittlere Lebenserwartung ausgewiesen; sie ist durdr
die höhere Sterblidrkeit der älteren, etwa aus gesundheitlid-reir
Gründen uiverheiratet gebliebi:nen, gedrückt. Ahnlidres gilt für
die Verheirateten, Yerwitweten und Gesdriedenen. Eine prak-
tisdre Möglidrkeit, die Beredrnungen auf die Personen zu be-
sdrränken, deren Familienstand keine Yeränderung mehr er-
fährt, besteht nidrt. Aue den dargelegten Gründen muß emp-
fohlen werdeno die Zahlen aus den Absterbeordnungen uud für
die mittleren Lebenserwartungen mit Vorsidrt zu verwenden.

3. Die Ergebnisse der Beredrnung und ilie Verände-
rungen der Sterblidrkeit nach dem Familienstand

gegenüber L924/26

Aus den älteren Sterbetafeln nädr dem Gcsdrledrt und Fa-
milienatand ist bekaunt, daß zwisdren den Familienstaurlsgruppen

' beträdrtlidre Untersdriede in der Sterblidrkeit bestehen. Das gilt
trotz des allgemeinen starken Rüd<gangs der Sterblidrkeit
grundsätzlidr audr nodr heute. Im einzelnen sind jedodr einige
auffallende Veränrleruni'en eingetreten, <lenen sidrerlidr Bedeu-

,tung beizumessen ist.

Die Untersdriede der Sterblichkeit nadr tlern Familienstand
nadr den Sterhetafeln für 1949/51 .ulr,d' 1924126

Sterblidrkcit der Ledigcn sowie der
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Bei deu illänneri war ilie Sterblichkeit der Ledi-
6en unter 60 Jahren T924126 um 50 bis 100 vH höher als die
Sterbli&keit der VerheiratJten. Dieser Untersdried wurde da-

mit erklärt, daß die körperlidr und geistig kranken und ge-

bredrlidren IIIänner vielfadr unverheiratet bleiLen und somit
durdr die Yerheiratung der Gesünderen und Viderstanilsfähi-
geren eine gewisse Gegenauslese bei den Iedigeu l\Iännern ein- -

tritt. Nun hat aber die Sterblidrkeit der ledigen l\Iänner im
Alter von 40 bis 65 Jahren um 7 bis 14 vH stärker abgenom-
men als die Sterblidrkeit der gleidraltrigen verheirateten l\Iän-
nei, so daß die Übersterblidrkeit der ledigen 1\Iänner in'diesen
Älterbklassen sidr um 20 ltis 27 vH vermindert hat. Das iit um
so auffalleniler, ale nadr der Volkszählung 1950 der Anteil der
Iedigen Männer im Alter von über 40 Jahren so niedrig lag wie
nodr nie zuvor. Von den 40jährigen Männern waren,im Jahre
1950 nur oo'dr-9,6 vH und von den 60jährigen lllännern nrrr nodr
4,7 vH ledig, während die entspredrenden Prozentsätze z. B. im

Der Rüd<gang der Sterblidrkeit in den einzelnen Familien-
Btandsgruppen l949l5l gegenüber 1924126 '.
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Jahre 1910 ll,2 und 7,4 vll[,betrugenl). Demnadr haben sidr-
die Restbestände an ledigen 1l[ännern um 1/l bis 1/r vermindert.
Im urngekehrten Verhältnis müßte der Anteil der körperlidr

'und geistig gebredrlidren IIIänner an den klciner gewordenen
Restbestäntlen der ledigen lllänner gestiegen sein. Venn irotz-
dem die Sterblidrkeit der 40- bie 60jährigen lcdigen IIIänner
stärker abgenommen hat als die der verheirateten Männer, so
sdreint dics im 'Widersprudr zu rler Theorie zu stehen, wonadr
mit der Verheiratung der lllänner eine Gegenauslese in den
Restbeständen der ledigen Männer verbunden sei. Man muß'

'aber audr daran denken, daß der Anteil der wegen Krankheit
und Gebierhlidrkeit eheuntauglidren Männer ebenfalls zurüd<-

legangen sein könnte, und zwar nodr stärker ale ilie Reet-'
bestände an ledigen Männeru, und daß es infolge der Verbes.
serung der sozialen Yerhältnisse und des medizinisdren Fort-.
sdrritts gelungen ist, audr das Leben der Kranken und Gebredr.
lidren beträdrtlidr zu verlängern. 'Veiterhin kann sein, daß iu- .
folge des Frauenüllcrsdrusges in den letzten Jahrzehnten audr
eoldle Männer einen Ehepartner gefunden haben' für die ilas
aus irgenilweldren 1\Iängeln früher nidrt möglidr war. Diese
,,belasten" dann die Sterblictrkeit der Yerheirateten' Vielleidrt
liegt iler Grunil für den untersdriedlidren Rüd<gang der Sterb'
lidrkeit der Iedigen und verheirateten Männer aber audr in
hemmenden Faktoren, die die Abnahme der Sterblidrkeit iler
verheirateten Männer verringert haben. Als ein eoldler könnte
allein edlon die Tatsadre angeeehen werden, daß ilie Sterblidr'
keit der verheirateten l\Iänner sid ilem überhaupt erreidrbaren
absoluten Tiefstand der Sterblidrkeit sdron etärker genähert hat
als die Sterblidrkeit rler Ledi§en, so daß die Möglidrkeit einer .' '
gleidr großen Abnahme der Sterhlidrkeit der ledigen und ver'
heirateten Männer gar nidrt mehr besteht. Der gleidre,Umstand 

,

könnte - um dies hier vöiwegzunehmen -'dann audr die Tat-
sadre erklären, daß die Sterblidlkeit- der über S0jährigen ver-
heirateten Frauen weniger zurüd<gegangen ist als die Sterblidr.

Vcrwitwetcn unil

Män ne r
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_ keit der ledigen Frauen. Dann tritt aber die Frage auf, warum
nidrt audr ilie Sterblidrkeit der veriitweten und g"sdriJdenen
Männer eberso *i" ,li" ,1." leiligeu lllänner stärker .bg"rorn-",
hat als die Sterbli&keit der verheirateten illänner. Eine völlig
befriedigende Erklärung wird sidr ohne eine Aufgliederung der
Sterblidrkeit nadr Todesursadren und evtl. nadr sozialen und

, beruflidren Gruppen' kartrn geben lassen. Soldre eingehen«len
statistiidleu Nadrweisungen, die für die Untersudrung dei Ge.
sundheitsverhältnis;e von' größtem 'Wert wären, liegen jeilodr
nidrt vor. i

DER NüCTOaHO DER STERBIICHKEIT .

DER LEDIGEN UNDVERHEIRATETEN MANNER BZI{ FRAUEN
1? 4?/ SI GEG EN Ü BER 192L/26
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Durdr die,vorstehenden Ausführungen soll der reale Veit
der Theorie dir mit der Yerheiratung verknüpft"o i"g.ourr.
lese nidrt gänzlidr iri Zweifel Eezogen werden; ihrer Bedeutung'
sinrl'aLer'offenbar dodr ziemlidr enge_ Grenzän gezogen. An--.

. dererseits gewinnt rlailurdr ilie'Annihme, ilaß ilie Gesundheit
der llfänner-durdr die Verheiratung günstig beeinllußt wird, an

'Gewidrt. Das nadrstehenrle Sdrairbikl zeigt zunäd-rst, daß sidr.tlie
Stärbliükeit <ler illänner vom 15. bis zum 20. Lebensjahr rr"h"-. .

zu verdoppelt. Es ist dies das Alter, iu dem die mäunlidrd Ju.
gend mehr unil mehr der Obhut der Eltern entwädrst. Vielel
dieeer'Jugendlidrtn beginneu dann, mehr 'oder weniger auf sidr
allein gestellt, zu Übertreibungen versdriedenster Art pu neigen,
die'häufig zu gesundheitlidren Sdräiligurigen oder zubnglüd<s-
fälien führen, Die Sterblidrkeitskurve der Ledigen, die beim' Alter 20 unmittelbar in die Kurve' der allgemeinen Sterblidr-
keit der Männer 'ansdrließt, setzt derelr starken Anstieg weiter

. fort, Die Männer, die im Alter von 20 bis 25 Jahren heiiaten,
wenden eidr aue dem- Verantwortungsgeiühl gegenüber iler Fa-
milie von gesunrlheitsgefährdenden und lebensbedrohenden Aus-

, wüdrsen ab, haben eine geregeltere Lebensweiee und werden
'audr am Arbeitsplatz vorsidrtiger sein als die iuf sidr allein ge.
stellteu'Ledigen, Daher beginnt die Sterblidrkeitskurve dei ver- '

heirateten Männer im Alter 20 ungefähr al,f der Höhe der
Kurve für die I?jährigen Jugendlidreri und verläuft bis zum .
Alter 30 sehr fladr. Daß die im Alter von 20 bii 25 Jahren
heiratenden Männer eine körperlidr" Ao.l"." bilden, ist kaum
glaubhaft. Ebenso'kann iler weitere ätarke Anstieg'der Sterb-
Iidrkeitlkurve der Ledigen in rliesem Älter nidrt mit 'einer

durdr Gegenauslese bedingten Versdlle&terung iles du-rdrgünitt.
lidren Geeirnalheitszustandes erklärt werden; dazu ist der Anteil
der aue hörperlidren'Grünrlen eheirntauglidren Männer an der
Gesamtzahl der ledigen Männer in diesem Alter -viel zu klein.

Das Sdlaubilil gibt au& ilie Erklärung für die auffallende
Tatiadrä,'daß der Anstieg rler'Kurve' der allgemeinen Ste;b-'
lidrkeit der 1\Iänner'im Alter von 20 bis 30 Jahren plötzlidr
unterbrodren wiril, so daß iie Kurve in diesem Alteröabsdrnitt
faet eben verläuft. Der'Grund hierfür Iiegt einzig.und'alleiu
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iu der in diesem Alter zunehmenden Zahl der verheirateten
Männer mit relativ geringer"sterblidrkeit. Damit wiril deutlidr
-veransdraulidlt, wie stark der Yerlauf der allgemeinen Stärb--
lidrkeitskurve von der Familienstandsgliederung abhängt.
, Die Ste;blichkeit iler'verwitweten und ge-/
schiedenen I\[änner ist ebenfalls wcit größer als die
der Yerheirateten, in den meisten Altersabsdrnitten sogar aodr
etwas höher als die Sterblidrkeit der i",lig"r,. lllan wird daher
aunehmen müssen, daß durdr die Verwitwung oder Sdreidung
Veränderungen iri 'der' Lebeisweise der l\Iännär eintreten, ilie
von nadrteiligen Folgen für ihre Gesundheit sind. Am größien ,

ist die. Übersterblidrkeit'der verwitweten un«l gesdriedenen
Männer im Altei,von unter 50 Jahrea, in.ilem sie B0 bis 140
vH der 'sterblidrkeit der verheirateten Männer beträgi. Hier
hantlelt es sidr hauptsächlidr um Männer, ilie erst seit kurzem
kein geordnetes Familienleben mehr haben.'Es hät'daher den
Ansdrein, ilaß die erste Zeit nadr der Yerwitwung oder §drei-
dung sidr für,diJ Männär besorrde"e nadrteilig auswirkt, In den-
höheren Altersstufen'bililet sidr ilagegen in zunehmendem l\Iaße
ein Bestaud von bereite seit längerer Zeit virwitweten bzw.
gesdriedenen llIännern, weldrä rlie ersten Folgen der V"..uit-
wung oder Sdreidung bereits überwunden haben.'Die Sterblidl.
keit tler verwitweten unil gesdriedenen Männer gleidrt 6idr da-
her,'ebenso wie ilie Sterblidrkeit der älteren'Junggesellen, mit
wadrsendirn Älter der Sterblidrkeit der verheirateten Männer
an. Dabei spielt audr eine Rolle, daß, je mehr sidr die Men.
sdren dem natürlidren Lebensende nähern, die Untersdriede des

Familienstaudes wie alle Versdriedenheiten iler Lehensweise'an
'Wirkung 

-verlieren. Selbst die Sterblidrkeitsuntersdrieile zwi'
sdren den Männern und Frauen verwisdren sidr im höheren
Ält6r.
.Bei den Frauen'sird die Sterblidrkeitsunte'rsdriede zwi.

sdren _den einzelnen Familienstandsgruppen nidrt so groß wie '

bei den Männern. Es hai sidr aber hier eine widltige Verände-
rung.vollzogc", äi" l" direktem Gegenriatz zu der Eutwid<lung
bei den Männern stehi. Während nämlidr bei tlen Männern drie

Übersterblidrkeit der Ledigen gegenüber derr,Yerheiräteten iu
vielen Altersg"opp"o seit 1924126 abgenommen hat, ist bei den
Frauen die Übersterblidrkeit iler Ledigen z. T. stark gestiägen.-
In «len Jahrien 1924/26 starbe'n die 20- bis rlSjährigen Iedigeir
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STERBLICHKEIT DER LEDIGEN, DER VERHEI RATETEN
5OWIE DER VERWIIWETEN UND GESCHIEDENEN MANNER UIID FRAUEN

NACH DER STERBETAFEL 1?49151
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Frauen nur um etwa 20 bis 38 vH häufiger als die gleidraltrigcn
verheirareten Frauen, L919l5l Iag rlägegen die Sterblidrkeit der
ledigen Frauen diesee Alters um 40 bis 68 vH höher.'Der
Grund dafür ist hauptsädrlidr darin zu sudren, daß nadr 1925
in der Geburtshilfe erheblidre Fortsdrritte gemadrt worden sind,
ee außerdem gelungen ist, das Kindbettfieber sowie andere
Krankheiten der Sdrwangersdraft untl des Wodreubetts erheh-
lidr einzudämmen, und inzwisdren die Zahl der Sdrwanger-
sdraften überhaupt abgenommen hat. So ist es zu erklären,
daß die Sterblidrkeit der im gebärfähigen Alter stehenden ver- -
heirateten Frauen um 50 bis 70 yH, rlie der gleidraltrigen leili.
gen Frauen jedodr nur um 40 bis 60 vH abgenommen ltat.'
'Eine nidrt zu untersdrätzenile Rolle spielen die Sterbefälle

im Zusammeuhaug mit' Sdrwangersdraft'unil Geburt aber audr
heute nodr. 'Würile man tliese bei rlen verheirateten Frauen und
die uunatürlidren Toilesfälle durdr Unfall uriw. sowohl bei den
Iedigen ale audr verheirateten Männern unrl Frauen eliminieren,
so käme die Kurve der Übersterblidrkeit der ledigen Frauen in 

,

tlem voretehenden Sdraubil«l höher, tlie'der Ieiligen IIIänner
niedriger zu liegen. Die beiden Kurven würden sidr also (bis
etwa zum Alter von ttr() Jahren) in ihrer Niv-eaulage angleidren.
Die natürlidre Übersteihlidrkeit iler Leiligen dürfte bis zu die-
sem Alter bei Mänuern und Frauen etwa gleidr sein, was wie-'
derum für die Theorie der Auslese spridrt.

Die Sterblidrkeit iler verwitweteu und geedriedeuen Frauen
ist etwa im gleidren Maße zurüd<gegangen wie die der Ver-
heir'ateten, so daß die Übersterblidrkeit der 'Vitwen gegenüber
den Verheirateten im Gegensatz zu der Übersterblidrkeit der
Ledigen ziemli& unverändert gebliebrin ist. Der Grund ist hier
aber ein ganz anderer: die Witwen, die im Jahre 1950 im Alter
von 30 bis 45 Jahren stantlen, waren hauptsädrlidr Krieger-
witwen. Sie lebten also zum TeiI bereits eeit l0 Jahren im
'§flitwengtand und hatten die erstc Krise der Verwitwung längst
übbrstauden. Dazu kommt, daß «liri Fraueo seelisdre. Belastungen
wie audr körperlidre besser überstehen als die Männer und
durü die vielfadr vorhanilenen Kiniler das Faurilienleben häufig
erhalten bleibt. §o war von jeher die Übersterblidrkeit der

Vitwen und gesdrieilenen Frairen hei weitem nidrt so gräß wio
die der 'Witwer urid ges&iedenen lUäuner. Im Alter von 65 bis
B0 Jahren bestehen so gut wie gar keine Untersdriede rnehr
zwisdren der Sterblidrkeit iler ledigen, verheirateten unil ver-
witweten Frauen. Die Witwen sterben in tliesem Alter nur nodr
um 3 vH häufiger als die verheirateten Frauen,'und die- Sterb.
lidrkeit der lerligen Frauen ist.dann sogar his zu 5 vH nieilrigcr
ale die der verheirateten. Die Ierligen Frarren haben sidr inzwi.
sdr-en längst auf das meist sdrid<salhaft bedingte Alleinsein ein-
gestellt, während sidr bei den verhcirateten Frauen und audr
bei den Witwen.häufig ilie Folgen der sie früher stark belasten-
den Hausfrauen- und 1\Iutterpflidrten zeigen mögen, wozu bei
den verheirateten Frauen oft audr die Sorgen um'tlen kranken
unil gebredrlidren Mann hinzukommen.

Mit der starken Verminderung der Gefahren für die Sdrwan.
geren und Gebärenden ist audr eine wcientlidre Veränderung
im UnterBchied,der Sterblichkeit zwischen
den Gecchlechtern eingctreten.'Während die unter 40
Jahre alten verheiratetän Frauen jn den Jahren 1924/26 nodr
eine um l0 bis über 20 vH höhere Sterhlidrheit hatten als die
gleidraltrigen verheirateten Männer, starben in den ,Jahren
l919l5L in dcm gerannten Alter sdron 20 bi;30 yH weniger
verheiratete Frauen als verheiratete 1\Iänner. Der Untersdried
zwisdren der Sterblidrkeit der Iedigen l\Iänner unil ledigen
Frauen ist dagegen fast durdrweg größer geworden, besondere
bei den unter 35- und übcr S0jährigen.

Die Untereüiede der Sterblidrkeit nat{r dern Gesdrledrt
in den einzelnen Familienstandsgruppen nadr tlen Stärbetafeln

. für t949l5L und 1924126

Älter
von...
bis untcr
, .. Jahrcn

Sterblidrkcit der Frauen iu vE ilcr Sterblidrkeit dcr
Männer gleidrcn Fanrilierrstandes

r949/51

Leiligc Yer-
h ei rate to

Yer- .
witwete
u. Gc-

sdliealenc
Ledigc Yer-

heira te lc

Yer-
witwete
u. Gc.

adrieilene

?o-26
26-30
30-35
35-40
40-45
45-60
50-55
55-60
60-65
65-70
70-75
75-80

03
6t|
68
a7
04
61

67
68
63
09
79
89

I

71

78
79
76
73
08
64
66
74
84
93
97

oo
40
51

48
40
45
63
01

71

83
89

77
78
72
68
60
67
68
66
71

74
84
g8

123
122
118
111

90
89
86
85
8'l
89
93
ss

74
67
64.
60
60
62
66
73
81 ,

85
89

Bei rlen jüngeren ierlig"r, i\Iännern liegt die U"saäe i, der
starken Zunahme dcr tödlidrcn Unfälle (insbesondere. Kraft-
fahrzeugunfälle), die aüdr ein weiterer Grund für den größer
gervordenen Untersdried zwisdren der Sterblidrkeit der verhei-
rateten Männer uncl Frauen sein dürfte. Inwieweit sidr bei der
Männern außerdem ilie Folgen rles Kriegseinsatzes und der.r
Gefangensdraft bemcrkbar madren, ist nidrt exakt nadrzuweisen.

Aus dem Vorstehenden.ergibt sidr, daß die Vergrößerung der
Differenz zrvisdren-der Sterblidrkeit tler l\Iänner und iler Frauen
im jüigeren.uid mittleren Alter hauptsädrlidr auf die besontlers ,

starke Abnahme' tler Sterhlidrkeit der verheirateten Frauen
und die Zunahme der Unglüd<sfälle bei den Männeru zurüdrzu-
führen ist.
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